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Morgen -Ausgabe.
1. Att-rlt.

Sll;ia!poMische Umschau.
• Anfang März.

Wenn man die öffentlichen Zustände mit schönen Reden
bessern lömrle, so würden wir nicht viel zu Nagen haben.
Aber Worte verwehen im Winde und nur die Tat bleibt.
Auch Staatsmänner soll man nicht nach ihren Worten, son¬
dern nach ihren Werken beurteilen. Der neue Staatssekretär
des Reichsamts des Innern Exzellenz Delbrück hat hierin
Nichts voraus. Er hielt in den letzten Tagen sowohl mr
Preußischen Abgeordnetenhausewie im Reichstag so etwas
wie sozialpolitische Programmreden, die viel Beifall gesun¬
den, aber auch sehr bald ernüchternd gewirkt haben, wenn
man die Stellung des Staatssekretärs zu den einzelnen
sozialpolitischenTagessragen ins Auge saßt. Sein Vcr-
Hullen gegenüber bem  rheinisch-westfälischen ZechenverbarlD
und seinem Arbeitsrmchweis haben die Arbeiter und auch
viele bürgerliche Sozialstolitiker sehr enttäuscht. Die Fol¬
gen  werden sich zeigen, sobald dort der Bogen etwas straff
gespannt wird und die Geschäftslage  den Bergleuten
günstig ist. Sie haben die feste Absicht, die Fessel des
Zwangsarbeitsnachweises  durch einen allge¬
meinst Streik, ftir den auch die christlichen und nationalen
Bergleute sind, zu brechen, und eine gewaltige Erschütterung
der deuffchen Volkswirtschaft wird die voraussichtliche Folge
sein. Ein Staatssekretär für Sozialpolitik sollte an diese
verhängnisvolle Situation nicht als Bureaukrat,  son¬
dern als Sozialpolitiker  herantretcn und unbedingt
dafür sorgen, daß Hundetttaus-nden von Arbeitern nicht eine
Fessel angelegt wird, die sie in ihrer Freizügigkeit,
in ihrem ehrlichen Erwerb  beeinträchtigt und die zu
erbitterten Kämpfen führen kann. Hier helfen nicht schöne
Worte, sondern mir umsichtige Taten!

Auch das Arbeitskam mcrgesetz,  das Herr Del¬
brück in nächster Zeit vor dem Reichstag zu vertreten hat,
befriedigt in der vorliegenden Fassung der Regierung weder
die Unternehmer noch die Arbeiter. Wozu also der Lärm?
Aber die Regierung will von ihrem Kinde nicht lassen, und
so werden wir wahrscheinlich abermals ein weitschichtiges
Gesetz mit einem großen Apparat von Ausführungsorganen
erhalten, das zwar nicht gänzlich zwecklos sein, aber doch
bei weitem nickt die gewünschte sozialpolitische Wirkung
haben wird. Die Pri v atb e amt env ersicheru  n g,
die Witwen- und Waisenversicherung. der Ausbau unseres
gesamten Arbeiterverstcherungswesenssind Fraaen , die nur
durch ein tatkräftiges, sottschrittssreundlichesWollen geför¬
dert werden.

Allerdmas. neben die Tatkraft hat unser finanzielles
Schicksal im Reiche gleich das Defizit  gesetzt. Der Staats¬

sekretär kann den besten Willen, die größte Energie und auch
Geschick zur notwendigen Lösung wichtiger sozialer Probleme
besitzen, das alles wiegt federleicht gegenüber den mit jedem
Jahre sich steigernden Ansprüchen seines Kollegen von der
militärischen  Fakultät . Die ungeheuren Milt-
tärlasten,  die das Reich trägt , verschlingen den größ¬
ten  Teil unserer Einnahmen, so daß, an ihnen gemessen,
für die sozialpolitischeEntwickelung und manche anderen
Knlturbedürsnisse eigentlich nichts mehr als die B r o -
(amen  übrig bleiben, die vom Tische des Milrtar-
etats  abfallen . Nichts ist heute möglich ohne Geld; auch
Sozialpolitik kann man nicht treiben ohne eine volle Börse.
Daß man das den Witwen und Waisen der Arbeiter gegebene
Wort, daß man die den Privatbeamten gemachten großen
Versprechungen in absehbarer Zeit nickst wird einlösen
können, daß so manche sozialpolitische Ausgabe, die gelost
werden muß, nicht gelöst wird, ist viel weniger aus den
Mangel an gutem Willen als auf den Mangel an Mitteln
zurückzuführen. „Die Überlegung kränkt mit bleicher Farbe
das Angesicht des feurigsten Entschlusses" - auch bei unseren
Staatsmännern , sobald die Geldfrage  in Betracht
kommt. Nur für alles, was Heer und Marine betrifft, haben
wir in Hülle und Fülle ; ein Zustand, dessen Änderung durch
vernünftige , friedliche Vereinbarungen  der
Großmächte auch sozialpolitisch von weitreichen¬
der  Wirkung sein würde.

Auch der beabsichtigte bessere Schutz der Heimarbei¬
ter  bleibt gegen manche berechtigte Forderung zurück. Man
kann cs allerdings billigen, daß im Interesse der Heinl-
arbeiter selbst und des Erwerbslebens ein gewisier Spiel¬
raum in den Bestimmungenüber Arbeitszeit und Betriebs¬
stätten gelassen wird, aber der jetzt dem Reichstag abermals
vorgelegte Entwurf eines HauSarbeitergesetzeshat so viele
Lücken und macht die Durchführung so häufig von dem Be¬
finden der Polizei abhängig, daß man keine rechte Freude
an dem Entwurf haben kann. Immerhin bedeutet er einen
Fortschritt, und es ist rricht zu bezw.ffcln, daß. « wenigstens
die gesundheitlichen Verhältnisse der Hausarbeiter, wenn er
Gesetz wird, günstig beeinftussen kann, besonders wenn auch
die Kinderarbeit  im Sinne der gesundheitlichen An-
fordeninn.cn geregelt wird, was durch Verordnung des
Bundesrats geschehen soll. Gerade in der Hausindustrie
ist bei deren bisherigen unhygienischenVerhältnissen die
0terbticfyfcit eine hohe. Im allgemeinen tft diese bekanntlich
in den letzten Jahrzehnten ständig zurückgegangen; d. h.,
die Lebensdauer ist eine längere geworden. Es wird das
ziffernmäßig in einem kürzlich erschienenen Bande der
Statistik des Deutschen Reiches dargelegt, der eine neue
Berechnung der Sterbetafeln für das Jahrzehnt 1.891 bis
,900  enthält . Für die mittlere Lebensdauer des männlichen
Geschlechts ergab sich aus den Sterblichkeitsverhältnissender
siebziger Jahre ein Zeitraum von 35,38, aus denen der
neunziger 40 56: für das weibliche Geschlecht 38,45 und 43.97.
Die wahrscheinliche Lebensdauer ist nach diesen Berech¬

nungen von den siebziger bis zu der: neunziger Jahren beim
männlichen Geschlecht von 38,1 aus 48,85, bei dem weiblichen
von 42,5 aus 54,9 gestiegen. Aus Grund zuverlässiger Fest¬
stellungen ist also eine erhebliche Verlängerung  der
durchschnittlichen Lebensdauer nachgewiesen, eine Folge der
gesteigerten Sozialhygiene  nnd der ausgedehnten
planmäßigen Arbcitersürsorge.

Ein weiterer erheblicher Schritt aus diesem Wege wird
getan sein, wenn es gelingt, den Alkoholmitzbrauch
aus seiner heutigen Bedeutung als soziales Übel auf den
engeren Raum der Einzelerscheinung zurückzudrängen, wozu
bei den guten Fortschritten der Mäßigkeitsbewegung heute
die besten Aussichten vorhanden sind. Zu erwähnen ist noch,
daß in nächster Zeit, wie es heißt, dem Reichstag auch ein
Gesetzentwurf über Wertzuwachs st euer  zugehen soll,
der allerdings auf viele Schwierigkeitenstoßen wird.

Deutsches Reich.
* Der konservative Übermut. Die „Kreuz-Zeitung"

ist empört über die liberale Presse, die dem königlichen
Polizeipräsidium für seine ausgezeichneten Leistungen kein
Lob gespendet hat. Aber auch die „Kölnische Zei-
tun  g", die — aus der Entfernung — die Haltung der
Berliner Polizei „ruhig und kaltblütig" fand und nicht nur
das Geschick, sondern sogar das Glück(!) des Herrn v.Jagow
rühmte, wird von der „Kreuz-Zeitung" heftig angegriffen
und denen, die „ein klägliches Schauspiel bieten", beigesellt.
Die „Kölnische" hat nämlich geschrieben: „Die geistige
Bewegung,  die als Seele diesem äußern Massengebvt
innewohnt, läßt sich nicht niederknallen ." Und
sie hat weiter mit Recht erklärt: „Der vollen Verantwor¬
tung für einen blutigen Ausgang hatten sich die konser¬
vative Partei  und die „Volkspartei", die sich Zen-
trum  nennt , nicht zu entziehen vermocht ." Diess
beiden Parteien haben, Wie das nationalliberale Organ
aussührt , „in ihrem die Gottheit herausfor¬
dernden Übermut"  die gegenwärtige Krisis heraus¬
beschworen. Man könnte wohl hinzufügen, daß auch di«
Regierung, die doch schließlich die Wahlrechtsvorlage ein¬
gebracht,  ihr möglichstes dazu getan. Aber obgleich die
„Kölnische Zeitung" so weit gar nicht geht, wird sie von der
„Kreuz-Zeitung" doch zu den „Spaltpilzen " gezählt.

e- Die Sozialdemokraten im Landtag. Die deutsch«
VolkswirtschaftlicheKorrespondenz berechnete den sicheren
sozialdemokratischen Gewinn, der sich allein aus den bis¬
herigen Kompromißbestimmnngen der Wahlrechtsvorlage
ergibt, folgendermaßen: Völlig sicher wären den Sozial¬
demokraten folgende Wahlkreise: Berlin 12, Berlin 10.
Schöneberg-Rixdorf, Altona, Pinneberg, Berlin 8, Berlins,
Berlin 4," Lennep-Remscheid-Solingen (3 Abgeordnete),
Storman -Wandsbek. Dieses Dutzend Mandate wäre den

Frrülletorr.
(Nachdruck verboten.)

Die verschwURöene MMaröe«
Paris , 9. März.

In polnischen Kreisen wurde seit einiger Zeit ge-
muukclt , daß die Republik vor einem neuen „Panama " stehe.
War die große Betrngsaffäre der Marinelicferanten damtt
gemeint, die in Toulon zu einer Anzahl Verhaftungen ge¬
führt hat ? Rein, das war nur mehr ein „lokaler" Skandal.
Der nationale ist in der Haupfftadt selbst ausgebrochcn; man
weiß heule, waS unter dem neuen „Panama " gemeint war.
Die gestrige Verhaftung des gerichtlichen
LiquidatorsDuez,  der eingestand, „zwischen fünf und
zehn Millionen Frank" von dem staatlich beschlagnahmten
Klosterbesitz gestohlen zu haben, das grelle Schlaglicht, das
diese Enthüllung auf die schon lange mit Mißtrauen beob¬
achtete„Einziehung der Kirchengüter" durch die ministeriellen
Vertrauensmänner wirft, bedeuten einen harten Stoß filr
das parlarncntarische Regime ; die Rückwirkung könnte sich
hei den Neuwahlen im Frühjahr fühlbar machen. Bei der
großen Unterschlagung handelt es sich nicht um ein gewöhn-
kiches Verbrechen, das mit der Bestrafung des Schuldigen
auS der Welt geschafft ist. Der „Fall Duez" wird ein Prozeß
sein, der den politischen Herren Frankreichs gemacht wird;
soweit ihre Ehre unantastbar ist, wird man ihnen Ver-
waltnngsunsähigkeitvorwersen. Die kurze geschichtliche Dar¬
stellung der Liquidation beschlagnahmter Kirchengnter be¬
weist, daß von Anfang an gewisse unlautere Elemente Bor-
bereitcmgrn trafen, sich im Kulturkampf persönlich zu be¬
reichern- nach jederSchlacht hinter denTruppen dieMarodeure.

Die Milliarde der Kongregationen! Als Waldeck-
Rousseau sich crnschtckte. die Republik gegen die klerikale Ge¬
fahr mobil zu machen, bedurfte er wie alle Parlamentarischen
Führer , die hüüer sich eine starke Partei konzentrieren wollen,
emes Schlagworts, das großen Eindruck aus die VolkS-
Kc ffn , auSzuüben vermochte. Er behauptete also kühnlich,
patz die im Lande überhand nehmenden Klostergemeinschaften
eine Milliarde Vermögen an sich gerissen hätten. Dieser
Besitz in der „toten Hand" erschreckte viele Patrioten ; je
p^ t-T der Kulturkampf voranschritt. ie deutlicher wurde es.

daß der „Bloc" hinter Waldeck-Rousseau und dann hinter
Combes weniger noch gegen die Kongregationen selbst als
gegen ihre Milliarde Sinrnr lies! Als die Auflösung der
nicht gesetzlich ermächtigten religiösen Gemeinschaften ver¬
ordnet wurde, ging ein Wouneschauer durch das ftanzostscye
Volk: Die Milliarde der Mönche und Nonnen würde unter
alle Bürger verteilt werden. L-ider hörte man, daß cs mit
der Verteilung nicht sehr schnell gehen werde. Die Kongre¬
gationen hatten vor ihrer Verbannung Zeit gehabt, ihre
Häuser mit Hypotheken zu belasten, Schulden zu machen und
recht viel Bargeld ins trockene zu bringen, d. h. nach Rom.
Die beschlagnahmten Klostergüter befanden sich in schlechtem
Zustand, die vom Staat übernommenen materiellen Ver¬
pflichtungen waren sehr kompliziert — kurz, es mußten ge¬
richtliche Liquidatoren ernannt werden, beauftragt, Ordnung
in die fromme Hinterlassenschaft zu bringen, die Schulden zu
bezahlen und herauszurechnen, was aus Soll und Haben
schließlich für den Staat übrigblciben werde. Die gerichtlichen
Liquidatoren waren höchst achtbare Leute, so hieß es, da sie
für die Ziviljustiz das Vermögen Umnündiger verwalteten
und mit allerart sehr vertrauensvollen Finanzgeschäftenzu
tun hatten. Ministerpräsident Eombes glaubte die Fort¬
setzung seiner antiklerikalen Arbeit in den besten Händen,
als ihn die Untreue seines „Bloc" zur Demission zwang.

Wo blieb die Milliarde der Kongregationen? Die Jahre
vergingen seit der Beschlagnahmungder Klostergüter; nie-
maird vermock)te eine Auskunft darüber zu geben, wie groß
auch nur annähernd das Erbe des Staats sein werde. In
Kammer und Senat wurde ab und zu interpelliert; katholische
Redner behaupteten, die Regierung sehe sich zum Eingeständ¬
nis gezwungen, daß die berühmte Milliarde nur ein Bluff
gewesen sei, daß die armen verbannten Mönche und Nonnen
kaum über einige MMonen verfügt hätten, die jetzt von ge¬
wissenlosen Leuten vergeudet würden; die Minister antwor¬
teten unabänderlich, die Liquidatton wäre so verwickelt, daß
die gerichtlichen Experten noch immer nicht am Ende ihrer
Arbeit angelangt seien. Am 29. Dezember 1907 verlangte
der Konservative Le Provest de Launsy im Senat die Ein-
setzung einer parlamentarischen Untersuchungskommisston;
der „Rapport über di- Liquidatton der aufgelösten Kouqre-
gationrn" war endlich verteilt worden — ein RiescnbaNd
mit einem unbeschreiblichen Wirrwarr von Ziffern und

- Notizen ohne dcfinilive Schlußfolgerungen! Groß war die

Überraschung, als Emile Combes sich diesem Anttag an¬
schloß und sagte: „Mein Werk darf nicht kompromrttiett
werden; wenn Unregelmäßigkeiten vorgekommen sind, so
müssen sie ihre Sttase finden; wir wollen Klarheit !" Die
Kommission wurde errrannt und Combes zu ihrem Präsi¬
denten. Justizminister Guyot-Dessaigne, der sich bei der
Aufstellung des Riescnrapports mit den Liquidatoren sehr
übermüdet hatte, wurde vom Schlage getroffen uitd starb im
Senatsgebaude. Sein Naässolger Briand ließ sich Sand in
die Augen streuen und erklärte der Konimission schon einen
Monat später, er habe die besonders verdächtigen Abrech¬
nungen nachgeprüft und richttg besundetl. Doch es dauette
nicht lange und er wurde anderer Meinung. Einer der
Liquidatoren, Duez, hatte allein für die Liquidatton der
Franziskaner-Mönche den Advokaten 20 374 Frank, den
übrigen Rechtsbeiständen 83 675 Frank, „anderen Persönlich-
leiten" 21 845 Frank gegeben, und für seine eigenen Wagen¬
kasten 5227 Frank notiert ! In der Liquidatton der Brüder
christlicher Schulen hatte Duez 200 000 Frank Honorare an
sein Personal verteilt ! Insgesamt beliefen sich seine Kosten
f' ir 11 Liquidationen schon Ende 1908 auf 1100000 Frankl
Combes und seine Un:ers,-chungsk ommis st an waren außer¬
stande, von Duez genaue Abrechnungen zu erhalten. Minister
Briand selbst richtete Befehl aus Beschl an den General¬
staatsanwalt, daß er von seinem Untergebenen Duez defini¬
tive Auskünfte einzuholen habe — der Liquidator zeigte sich
höchst erstaunt über die allgemeine Ungeduld und führte seine
Besucher vor die Berge von Teilrechnungen und Rappotte,
die sich bei ihm auftürmicn; er besaß über einzelne Kongre¬
gationen bis 1809 verschiedene Dossiers. Mit seiner Arbeits¬
überlastung entschuldigte er die Verspätung und Unordnung.
Inzwischen hatten die Liquidatoren, um sich gegen die An¬
griffe aus parlamentarischen Kreisen zu vetteidigcn, eine
Vereinigung gebildet, deren Präsident Herr Lemarquis und
deren Syndikus — Herr Duez wurden! Die Vereinigung
hatte den Zweck, vietteljährlich eine gemeinsame Abrechmmg
über den Aktiven- nnd Passtvenbestandder KongregationK-
hiMerlassenschasten aufzustellen. Dieser lobenswerte Gedanka
konnte aber niemals ausgeführt werden, weil der Haupt«
ltquidator bei keinem Vierteljabresabsckluß seine Verpftich-
ttrng cinbielt; der Svndikns selbst streikte! Der flttästden»
Lemarquis ließ sich eine Zcitlaug von Duez nasführen ; dann
aber gelang es ihm. eine 'Abrechnung dieses LiguidatorZ

ä
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Sozialisten ungefähr sicher. Auf das äußerste bedroht wären
ferner Stettin , Kiel, Wiesbaden  10 lObertaunus ), Dort-
«mnd -Land und der zweimänuerige Wahlkreis Frankfurt
«. M.-Stadt , in etwas minderem Maße auch die beiden
Mandate für Elberfeld-Barmen. Sichere Gewtnnaus-
stchten hätte die Sozialdemokratie im Falle eines freisinnig-
sozialistischcn Zusammengehms ferner noch in den 3 drei-
«rämrerigen Wahlkreisen Teltow, Oberbarnim und Breslau.
( * Das Bereinswescn unter den preußischen Zollbeamten.
Für das Vereinswesen unter den preußischen Zollbeamten
'interessiert sich die Regierung seit längerer Zeit ganz beson¬
ders , weil man einigen dieser Vereine vorwirft, daß durch
tsie in der Beamtenschaft eine Sucht zur Opposition und die
^Geltendmachung ungerechtfertigter Ansprüche genährt wird.
Elber den Stand dieses Vereinswesens sollen nun in den
«msellNM ZollvirektionsbezirkenDenkschriften ausgearbeitet
mrd dem Finanz minister bis zum Schluß des lausenden
Etatsjahres vorgelegt werden. In dieser, Denkschriften soll
erörtert werden, wie sich das Verhältnis der einzelnen Be¬
amten kl cffsen zueinander gestaltet hat und welche Maßnahmen
zur Ausgleichung etwa hervorgetretener unliebsamer Gegen¬
sätze getrossen sind oder vielleicht noch angeordnct werden
^möchten. Ferner soll in den Denkschriften zum Ausdruck ge¬
bracht werden, wieviele Beamte den einzelnen namhaft zu
Machenden Zollbeamtenvereinen oder den Verbänden, sowie
Len ins Leben gerufenen Sterbe- und Unterstützungskassen
für Zollbeamte angehören. Letztere Vereine bestehen schon
seit vielen Jahrzehnten und sind aus dem Bestreben erwach¬
sen, durch Selbsthilfe die mißliche pekuniäre Lage der Be¬
amten zu verbeffem.

* über die üuremrkratffcheu Verhältnisse im Auswär¬
tigen Amte ist schon viel geklagt worden. Die „Jtzeh. Nachr."
bringen ein kleines charakteristisches Beispiel aus der
Praxis . Wie ihnen ein Gewährsmann , der in Amerika ein
Sandelsgeschöst betreibt, mitteilt, erhielt er auf eine An¬
frage folgende Antwort : „Aus die Eingabe wird Ihnen er¬
gebenst mitgeteili, daß Sie ausführliche Angaben über die
Neuseeland betreffende Literatur auf S . 577 des Bandes 14
fxrtb@. 673 des Bandes 21 im Mayerschen Großen Konver-
ßationAexikon finden. Auswärtiges Amt." Zehn Tage
brauchte das Auswärtige Amt, um diese Information zu
berichten. Glücklicherweise hat unser Gewährsmann sich
auch an das Londoner Auswärtige Amt gewandt. Von dort
erhielt er umgehend in Schreibmaschinenschriftalles die
Frage Betreffende zusammengestellt. Man kann also, meint
Las genannte Blatt boshaft, deuffchen Kaufleuten raten,
sich künftig stait ans deuffche ans englische Auswäriige Amt
!zu ivenden, denn «in Konversationslexikonhat wohl jeder
Missen sdurstige selber.
> * Der Ausschuß des deutschen Handelstages in Berlin
chat sich sehr eingehend mit den bayerischen Postwertzeichen
beschäftigt und sich dahin ausgesprochen, daß Bayern nach
wem Beispiel Württembergs die Postwertzeichen des Reichs-
-gebiets bei sich einführe. Inzwischen müsse man im Gebiere
der Reichspostwertzeichen bayerische Postwertzeichen gegen
solche des Reichspostgebiets, in Bayern Postwertzeichen des
Dkeichspostgebiets gegen bayerische bei den Postämtern um¬
stauschen  können. Ferner befürwortete der Ausschuß, daß
sein solcher Umtausch auch firr die Postwertzeichender deut¬
schen Kolonien in Deutschland ermöglicht werde.

* Das Reichstagsmandat des konservattven Abg. von
iOldenburg ist glücklicherweise ernst bedroht. Im Wahl¬
kreis Elbing-Marienburg ist ein gegen den Vertreter dieses
Ŵahlkreises gerichteter „Vaterländischer Wahlverein" ge¬

ig rüudet worden, der aus dem Boden der „Konser¬
vativen Bereinigung"  steht. Der Gründung dieses
.Vereins ist die Veröffentlichungeines von 2500 Personen
.Unterzeichneten Ausrufs voraufgegangen. — Abg. v. Olden¬
burg ist 1907 in der Stichwahl gegen die Sozialdemokratie

__ _ Wiesbadener Tagblatt.
mit 17 296 gegen 6992 Stimmen gewählt worden, nachdem
im ersten Wahlgang 12 206 konservative,  6838 sozial¬
demokratische, 3968 Zentrums - und 5570 nationalliberale
Stinimen abgegeben waren.

* Ein Fiasko des Bundes der Landwirte. Von einem
kläglichen Fiasko des Bundes der Landwirte wird dem
„Bauernbund" berichtet: Der ans seiten des Bundes der
Landwirte stehende bisherige Vorsitzende des Fränkischen
Bauernbundes, Abg. Prieger , hatte die 350 Obmänner des
Fränkischen Bauernbundes zu einer Vertrauensmämrerver-
sammlung einberusen. Den Obmännern war wohl aus
Mitteln des Bundes der Landwirte Reisevergütnng zuge-
sichert worden. Trotzdem erschienen nur 42 Obmänner und
auch von diesen stimmte eine Anzahl gegen  das für Herrn
Prieger beantragte Vertrauensvotum. Damit ist der Kampf
um den Fränkischen Bauernbund zugunsten des Deutschen
Bauernbundes endgültig entschieden.

* Weibliche Abiturienten. Am Mädchenghmnafiumzu
Magdeburg konnten die ersten 7 Abiturientinnen nach gut
bestandener Reifeprüfung entlassen werden. Fünf von
ihnen gedenken Medizin, eine Jura und eine Naturwifsen-
schaften zu studieren.

Deutsche Kolorrteu.
Asbcstsunde in Dcutschsüdwcstafrika. Unweit Swakop-

mund ist man, wie die „D. S .-W.-A. Zig." schreibt, beim
Abteufeu eines Schachtes, der einem Kupfervorkommen
nachging, auf Anzeichen gestoßen, aus denen auf das Vor¬
handensein von Asbest in nächster Nähe geschlossen werden
mußte. Herr Schluckwcrder, in dessen Auftrag und für
dessen Rechnung die Arbeiten vor sich gingen, folgte den
Spuren irnd fand so einen mehrere taufend Meter langen
Bodenrücken, der vollständig aus Asbest besteht. Hoffent¬
lich stellt sich nun auch die Abbauwürdigkeit des Lagers
heraus ; ein Minenbetrieb in nächster Nähe Swakopmunds
würde dem Ort viel Gutes bringen.

Ausland.
Itali -u.

Päpstliche Konzessionen?
Es geht das Gerücht, daß der Vattkau, um der anti¬

klerikalen Bewegung eine Waffe aus der Hand zn nehmen,
beabsichtigt, Konzessionen auf dem Gebiet der Ehegefetz-
gebnng zu machen, indem er vor allen: den Abschluß der
kirchlichen Ehe von der vorhergegangenen bürgerlichen ab¬
hängig macht.

gvankttitiu
Der Marineskandal.

Die Touloner Arsenalskandalehaben nun auch, wie zu
erwarten war, auf andere  französische Häfen überge¬
griffen. Aus Lorient wird berichtet, daß dort das Gerücht
umlies, vier Personen seien wegen Diebstahls in den
Arsenalen verhaftet worden. Bis jetzt war es nicht möglich,
eine Bestätigung oder bestimmte Widerlegung dieser Ge¬
rüchte zu Erlangen, doch' steht fest, daß die MarinestaatSan-
waltschast eine Untersuchung angeordnet hat, und daß die
in Frage kommenden vier Personen in eine Diebstahls-
affäre sehr ernster Natur verwickelt sind.

Girgla«»-
Die deuffch-englischen Beziehungen.

Im Unterhaus fragte der Abgeordnete Vyles Mac
Kenn«, ob die Erklärung des Reichskanzlers in der Reichs¬
tagssitzung vom 5. März bezüglich der englisch-deutschen
Beziehungen das demnächst dem Parlament vorzulegende
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Flotteubudget in einschränkender Weise beeinflussen würde.
Mac Kenn« erwiderte: Der freundliche Ton der Rede des
deutschen Reichskanzlers wird herzlich erwidert, aber ich
muß darauf Hinweisen, daß unsere Flottenbudgets nicht aus
der Annahme basiert werden, daß andere Nationen beab¬
sichtige,tz uns gegenüber unfreundlich zu sein, oder daß wir
beabsichtigen, gegen sie unfreundlich zu sein. (Beifall.) Sie
werden aufgestellt, um den Stand unserer Seemacht zu er¬
halten, und hängen von den tatsächlichen Flottenausgaben
anderer Mächte ab. Ich weis; nichts davon, daß irgend¬
welche öffentlichen Erklärungen deutscher Minister die Ab¬
sicht angedeutet haben, die gesetzlich festgelegten Ausgaben
des deuffchen Flottenprogramms abzuändern.

Nach Angabe des Schatzkanzlers beträgt der Einnahme-
ausfall des zu Ende gehenden Finanzjahres 2 8f<>Milli o-
nen Pfund.

TÄvkei.
Der Militärdienst der NichtmoslemZ.

Im Kriegsministerium beziffert man die Zahl der bis¬
her in den verschiedenen Provinzen des Reiches rekrutierten
Nichtmoslems  auf 55 000. Im Wurzen rechnet man in
diesem ersten Jahre der allgemeinen Wehrpflicht auf
120 000 nichtmoslemische Rekruten.

Große Unterschlcife.
Nunmehr hat die von der Regierung und dem Parla¬

ment eingesetzte Untersuchungskommission auch im Artillerie-
Ministerium große Unterschleife entdeckt. Man hat in der
Pulverfabrik allein Diebstähle in Höhe von 5 Millionen
Frank konstatiert. Das wichtigste ist aber, daß diese Dieb¬
stähle nicht aus der hamidischen Epoche herstammen, son¬
dern nach dem März 1909 verübt worden sind. Der Chef
des Präsidialbureaus des Artillerie-Ministeriums . Nedschid-
Pascha, der Beamte der Pulverfabrik, Unterleutnant Hakki-
Bei, und ein Oberslleutnant Edhem-Bei werden als die
Hauptschuldigen vor das Kriegsgericht gestellt werden.

Kanada.
Ein Zollkrieg zwischen Kanada und den Vereinigten

Staaten steht bevor. Amerika droht mit der Surtaxe auf
kanadische Artikel, wenn seine Vorschläge nicht angenommen
werden. Diese sind für Kanada unannehmbar.

Luftschiffe und A§roy!mle«
Hamburg als Luftschissstativn.

D.r Senat hat eine Kommission unter Vorsitz des Prä¬
sidenten des Senats eingesetzt, um den für die Errichtung
einer Lufffchiffftation interessierten Hamburger Herren für
die weiteren Verhandlungen die Aufrechterhaltung einer
ständigen Fühlung mit den städtischen Instanzen zu ermög¬
lichen. Syndikus Ilr . Bühl hat im Namen der Kommission
bereits an einer Sitzung des Hamburger Vereins für Luft¬
schiffahrt und der Vereinigung für die Errichtung einer
Lufffchifsahrtshalleteilgenommen.

Ein Flieger-Unfall.
wb. Stuttgart , 10. März. Ein in Berlin lebender Russe

namens Lutzkoi  ist gestern vormittag mit seinen, in den
Deimlerwerkenin Unieriürkheim hergestellten Aeroplan nach
mehreren gelungenen Versuchen abgestürzt. Ter Haupt.
Propeller wurde zertrünnnert, außerdem entstanden einige
Beschädigungen an der Steuerung . Der Erfinder blieb un¬
verletzt und wird die Versuche nach der Ausbesserung sorp-
setzen.

über seine Mündelgelder usw. zu erhalten, in der sich ein
/kleiner Irrtum von 696 000 Frank befand! Wie mochte es
da erst mit den Millionen der Kongregationen stehen! Die
Leiden Männer hatten eine ernste Auseinandersetzung; Duez
gestand, daß er mit seinen Rechnungen nicht mehr aus noch
ein wisse; er habe nicht genügende Kenntnisse in der hohen
/Buchführung!II Das war keine faule Ausrede . . .

Wer war dieser gerichtliche Liquidator, in den man
ein so hohes Vertrauen setzte, daß man ihm die Verwaltung
isämtlichcr hinterlasseuer Güter von 13 weitverzweigten
religiösen Ordensgemeinschaften anvertraut hatte? Ein
erprobter Rrchtsgelehrtrr? Ein in der Praxis ergrauter
/Richter? Oder ein mit dem Jus wohlbekannter kauf¬
männischer Experte? Herr Duez war Spitzen-
,Verkäufer im Warenhaus Bon Marchs!  Wie
'früher jeder Rekrut Napoleons den Marschallstab im Tor¬
nister mit sich führte, so scheint heute jeder französische
Ladenkommis sein Ernennungsdekret für irgend eine hohe
Verwaltungsstelle in der Hosentasche zu tragen. Man sieht
gar oft so erstaunliche Karrieren. Die des Herrn Duez war
wirklich erstaunlich. Man wird vielleicht jetzt erfahren,
welcher großmächtigen Verwandffchaft oder Gönnerschaft er
es zu verdanken hatte, daß man ihn plötzlich aus der
Spitzenabteilung des Bon March« in den Justtzpalast
berief, um ihn als Vermögensverwalter von Mündeln und
Narren zu vereidigen und ihm bald daraus die Riesenbeute
des Kulturkampfs ohne Möglichkeit einer höheren Über¬
wachung zu übertragen. Nichts hatte Duez für sein
schwieriges Antt vorbereitet — er bat flehentlich den Präsi¬
denten Lemarquis, ihm einen gelernten tüchtigen Buchhalter
brtgugebon. Noch glaubte der Kollege nicht daran , der so
sanftmütige Duez könne schon mit seinen 45  Jahren ein
MMonendieb sein; er hielt cs für sehr wohl möglich, daß
dir ?« unerfahrene Favorit sich nicht mehr in den hohen
Ziffern zurcchtfinde. So schickte er ihm denn einen be¬
sonders tüchtigen Buchhalter, der alsbald Heraussand, daß
daS Durcheinanderin den Büchen, weniger auf Unkenntnis
alS auf die Alfficht zuriickzuführen war, gewisse Fehlpostcn
zu vertuschen. Herr Lemarquis benachrichtigte den General¬
staatsanwalt , dieser deri Minister Briand . Inzwischen hatte
die Ssnatskomrmssicm schon sehr energisch gegen die Ver¬
schleppung protestier ; Herr Briand hatte dem Geueral-
paatsanwalt einen scharfen Tadel ausgesprochen. Gegen
Ende Januar konnte man unmöglich mehr an die Ehrlichkeit
des Herrn Duez glauben; aber noch immer — warum ? —
schonte man ihn. Damit nur ja nicht zu früb «in Skandal
Mstehe , wurde beschlossen, daß Duez seine Akte,: über die

Kongregationen an zwei andere Liquidatoren Pelegrin
und Desbleumoriiers, abzugeben habe. Man trieb die
Schonung so weit, Duez ein vorausdatiertes Demissions¬
gesuch schreiben zu lassen, in dem er von „Erniüdung" und
„ftberbürdung seiner schwachen Schultern" usw. sprach. Das
Gesuch wurde gnädigst angenommen. Herr Duez lieferte
seinen Nachfolgern nur ganz sparsam feine Dossiers aus,
so daß von ihrer Sette noch keine offene Anklage gegen ihn
erhoben werden konnte. Endlich aber ließen beide Liquida¬
toren ihn durch Lemarquis auffordern, innerhalb 24 Stun¬
den den Ausweis über das vorhandene Bargeld zu erbrin¬
gen. Am 3. März erschien darauf der große Sünder bei dem
Präsidenten und gestand ihm, daß er von seinen Mündelgel¬
dern 2 Millionen Fraitk, von den Kongregationsgeldern
4 Millionen Frank, und vielleicht auch mehr veruntreut und
in Börsenspekulationen verloren habe. Trotz dieses Ge¬
ständnisses wurde Duez erst gestern verhaftet; ein Mann,
der ein Stück Brot gestohlen hat, wird vom Schutzmann
ohne weitere Umstände abgesührt; ein Herr Duez wird vom
Sicherheitsdirektor in Person und per Automobil abgeholt.
Vor dem Untersuchungsrichtergab er als einzige Enffchul-
digung an, daß er selbst keinen Nutzen von seiner Unter¬
schlagung gehabt habe, da er ja au der Börse alles verlor.
Doch man weiß bereits, daß sich hinter dem oft in den
Wandelgängen der Parlamente gesehenen, liebenswürdigen
Duez ein ganz gerissener Geschäftsmann verbarg, der sich
noch auf andere Weise mit den Kongregationsgütern zu
bereichern versuchte. Das Kongregationsgesetz hatte ver¬
fügt, daß alle Schenkungen und Erbschaften, die den
Klöstern zu besonderen Zwecke,« zugesallen waren, an die
Stifter oder deren Nachkommen zurückgegeben werden könn¬
ten. Duez suchte selbst mich den entsernten Erben, die oft
keine Ahnung davon hatten, daß sie vom Staat gewisse
Summen beanspruchen durften! Aber der Liquidator zeigte
sich nicht ganz uneigennützig; er ließ durch einen Mittels¬
mann 50 Prozent der Gesamtsummefirr sich fordern! So
erhielt er von einem in Rußland entdeckten Erben ohne
weiteres 500 000 Frank. Ein anderer Erbe wollte nicht aus
seinen Vorschlag eingehen; Duez ließ es zum Prozeß' kom¬
men, den der Mann verlor, weil der schlaue Liquidator
inzwischen einen noch näheren Verwandten in der Erbfolge
entdeckt hatte, der ihn, gern die Hälfte einer ihm wie vom
Hüum.cl zufallenden Summe bewilligte. Dann machte der
jetzt entlarvte Vertrauensmann der Regierung glänzende
Geschäfte mit den Gebäuden der Kongregationen; mite:
dem Vorwand, daß man sie zurzeit nicht vorteilhaft ver¬
kaufen könnte, vermietete er sie auf lange Jahre hinaus zu

einem Spottpreis an seine Freunde. Oder auch, er ver¬
kaufte als „altes Metall" sämtliche Gas- und Wasserröhren
Türverschlage und selbst Bronzen in Klöstern; seine Urttcr-
uchmer demolierten dabei die halben Gebäude und machten
sie unbewohnbar, was Duez nicht verhinderte, diese
Operationen noch zu bezahlen und die Gelder unter der
Rubrik „Häuserreparaturen" zu vermerken. Wie es heißt
vergnügte sich sein zahlreiches Bureaupersonal oft in den
verlassenen religiösen Häusern bei Champagnergelagen in
Gesellschaft einer zahlreichen Demimonde.

Was riskiert Herr Duez mit seinem Riesenbetrug? Fünf
Jahre Gefängnis, wovon er als bis dahin unbestraft, nur
die Halste absitzen muß, zumeist tu begünstigter Unter¬
suchungshaft. Man versteht es, daß er lächelnd dem
Sicherhettsdirektor folgte. Der Volksmund wird flüstern-
Er hat gewiß für seine alten Tage gesorgt. Aber besaß
dieser räffelhafte Liquidator keine Heffersheffer? Der
„Tenips" verlangt heute abend die strengste Bestrafung aller
Mitschuldigen, wer immer sie seien. Bislang habe man nur
geglaubt, daß es sich um große Nachlässigkeiten und vielleicht
um zu reichliche Bezahlung von Advokaten usw. hcmdelte-
jetzt aber, wo mau wisse, daß ein gemeines Verbrechen vor-
liege, müsse alles schonungslos aufgedeckt werden. Die Un¬
tersuchung skonmffssion des Senats ist auch heute unter Com¬
bos zusammengetreten; dort wurde sofort erklärt, daß Due-
nicht fünf, sondern mindestens zehn Millionen Frank ver¬
untreut habe. Am meisten wurde getadelt, daß man die
ungeheure Hinterlassenschaftder 148 Kongregationen nur
drei Männern übertragen habe, 79 Herrn Lecoüturier, Zg
Herrn Nonage und 13 Herrn Duez. Die Interpellation
wird von der Regierung sofort angenommen werden. — Die
klerikale Presse hat sich natürlich mit ungeheurer Freude
aus das Ereignis gestürzt. Die „Rvpublique Fran, -aisx»
schreibt: „Herr Duez kann sagen: „Womit war ich beauf¬
tragt ?" Für Rechnung des Staats zu stehlen. Ist es f>>
schlimm, daß ich mir meinen Anteil an der Beute genour-
men habe?" Die Autoren des Plünderungsgesetzes werden
uns antworten : „Wir stahlen für die Gemeinschaft. Duez
stahl für sich selbst." Mit Verlaub ! Die Gemeinschaft hat
noch nichts bekormnen; sie erwartet vergebens die ver¬
sprochene Milliarde". — Der „Eclair " meint: „Duez eröffnet
die Serie . Andere werden folgen, und man wird Verant¬
wortlichkeiten bis hoch hinauf ftfistrllen", Darin kann das
Blatt recht haben, wenn man den in der Kammer umlau¬
fenden Gerüchten Glauben schenkt. Die Aufregung über die
Enthüllung des Riesendiebstahl» ist m parlamentarisches
Kreisen bedeutend.
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Anfänge persönlicher Religion.
M, der . Freien evangelischen Bereinigung " sprach vor

einer zahlreichen Zuhörerschaft Pfarrer Hans Wege  n e r
über „Ansänge persönlicher Religion ". Bei Erörterung des
Wegs , aus ->em der Mensch zu einer lebendigen Religiosität
zu gelangen vermag , ist zunächst die Frage zu stellen, kann
jeder Mensch eine wirtlich religiöse Persönlichkeit werden?
Vielfach wird dies geleugnet , indem man nur die Auser-
wähilten als von vornherein hierfür bestimmt bezeichnet,
während die große Masse dem eigentlichen Leben inner¬
licher Religion verloren sei. Redner wendet sich gegen eine
solche Auffassung im Sinne feststehender VorherbMnnnung
und schildert daim die Wege, aus denen oft unter heißem
Kämpfen und Ringen die Menschen, speziell die Gebildeten
unserer Tage , dem Ziel zustreben, die befreiende und er¬
lösende Form der Religion und des Lebens in derselben zu
erreichen. Die einen erstreben cs aus Grund einer gefestigten
Weltanschauung , andere aus ethischer Grundlage.

Bei dem Versuch, eine Weltanschauung zu gewinnen, wird
man sowohl Kenntnis der Statur , ihrer Erscheinungen, Zu-
sammenhänge und Gesetze, als auch Kenntnis der Geschichte
und der Senfformen der Menschen haben muffen, und be, oer
Beschäftigung mit diesen Grundlagen der Weltanschauung er¬
kennt man. daß sie alle dem Grundgesetz der Enuv .ckelung
unterliegen und daß absolut feststehende ruhende Puntte , die
als Fundament für den Aufbau der Weltanschauung dienen
können, nickt existieren. Aber wenn man trotzdem anmmmt,
es lasse sich eine bestimmte Weltanschauung gewinnen, welche
dcrz Fundament innerlichen religiösen Lebens sei, reiv ^ das¬
selbe gewiffermaßen notwendig hervorbrmge, so ist die .irragc,
welche der verschiedenen beute als die richtigen angepriesenen
Weltanschauungen hier in Frage komme? Die materialisoiche,
die alles auf das blinde Wirken ewiger Gesetze zuructsuürt, die
für eme Innerlichkeit keinen Raum läßt i Sie Weltanschauung
der Kirchen mit ihrem Dualismus zwischen Go.t und Mensch,
Gut und Bös-, die bei vielen korrekten Dogmenglaubigerri euch
rin vollständiges Fehlen der eigentlichen persönlichen Hingabe
«eigt? Der Monismus , der Gott , Mensch, Natur , Gut und
Bvie als Einheit betrachtet und sich bei seinen konsequentesten
Verfechtern wie ein Block vor alles legt, was innerliche Religio¬
sität ist? Ter Determinismus , der den freien Willen oes
Menschen und damit seine Verantwortlichkeit leugnet ? Leer
der Indeterminismus , der einen solchen freien Willen aner¬
kennt ? Keine von all den Formen ist vollständig befriedigend,
alles ist auch hier im Fluß und sicher ist eine Weltanschauung
um so weniger geeignet, der Ausgangspunkt wahrer Religion
zu sein, je bestimmter sie von einer Religionsform als ote all ein
richtige und unbedingt anzuerkennende gefordert wird. Wenn

Grundlagen fließende, der Entwickelung unterworfene sind,
kann eine als unabänderlich und absolut anzuerkenuende We. t-
anschauung nicht der Ausgangspunkt befreiender innerer

gßie mit den Weltanschauungen, geht eS auch mit der
Lthik als Grundlage , Auch hier wechseln die Ansichten über
haS was recht und unrecht, erlaubt und verboten ist. Auf
ethischer Grundlage läßt sich wohl ein Pflichtmenschentum aus-
bauen, aber auch hier ist keineswegs mit einem ethisch tadel¬
losen Leben innere persönliche Lebenswärme notwendig ver¬
bunden, wie dies tvvisch der Pharisäismus zeigt. Auch die Ent¬
scheidung. welche Ethik zugrunde zu legen sei, falls man von
dä aus hoff- zu einem Religionsleben zu kommen, laßt um
nickt in befriedigender Weise treffen , . Um nur die höchsten
formen zu nennen : Die Ethik Jesu ist ein Ideal , dcrs tat-
sächlich zu verkörpern die heutige Menschheit nicht vermag, der
Kantscke kategorische Imperativ , so wertvoll er ist, gibt auch
keinm absoluten Matzstab, weil auch seine Forderungen von
der Entwickelung  der ethischen Begriffe abhangen.

Die Welmnschauungs- und ethische Grimdlage wenden sich
beide zu einseitig an den Verstand und die Erkenntnis . Sbenso-
w-nig aber wie diese rein auf den Jntellert gestellten Grund-
lagen, genügen vorübergehende fromme Stimmungen , um
wirkliches religiöses Leben zu schaffen; zu einer wtrklicyen
lebendiaen Religiosität gehört vor allem die Persönlichkeit,
die Loslösuna von all dem vielen Getriebe und den Forde¬
rungen der Menschen, des Berufs , des Staatslebens und den
tausend Aufgaben des Taaes DaS Alleinsein mit sich selbst,
dns Lauschen auf die Bedürfnisse der eigenen Seele., daS Be-
vußtfein , die Empfindung dafür , daß mit den Dingen und
Interessen des uns umgebenden Lebens und Tremens nicht
reÄoS das erfüllt ist. was unser Inneres bedarf . Und m
diesem Zustande der Erkenntnis der eigenen Perfont 'chkeit
offenbart sich dem nach religiösem Leben ringenden, daß hinter
und über all den Dingen der äußeren Welt eine Macht mit
einer versonbaften Eigenschaft steht, zu der der Mensch m das
Verhältnis des Kindes zum Vater treten kann : dann erkennt
tc Gott , auch wenn sich der Mensch von seinem Wesen ein
genaues Bild nickst machen kann. Auf diesem Wege der Fluch:
mm eigenen Ick erfolgt die innere Klärung , die Goethe m
Italien erlebte, die Jesus als einen anderen aus der Wüste
zurückführte, als er bingegangen war , die Wiedergeburt, wie
sie Bcrub's erlebte. Wem es gelingt. sich so von der Äußerlich¬
keit der Welt loszumacben, wer so sein Ick gefunden und wer
dadurch den Weg zu Gott fand, der hat Leben und dadurch
Freiheit der Welt und ihren Forderungen , den Levens,ckicksirlen
und dem Tode gegenüber, der findet dann auch einen Stand,
vunkt für eine Weltanschauung und Ethik, die nun aber ncht
die Grundlage , sondern der Ausfluß deS erwachten religwien
Lebens ist. Und eine solche religiöse Persönlichkeit wird dann
dürck ihr Vorbild und ihre innere Freiheit emf andere cm«
regend und Leben weckend wirken, wie es im höchsten Smn und
Maß Jesus getan bat.

— Justiz -Personalien . Rechtsanwalt Klemm  in Langen
schpialhack ist für die Dauer seiner Zulaffung am darngen
Amtsgericht mm Notar ernannt worden. Damit hat Langen-
jchwalback seinen ersten Notar erhalten.

— Bom Halleyschen Kometen. Den „M . N . N ." wird ge
schrieben: Der Halleysche Komet ist bereits am 9. Februar
vmr Professor M . Wolf in Heidelberg zum erstenmal mit
freiem Auge gesehen worden . Jedenfalls war damals der
Horizont außergewöhnlich rein . Da dies hier nur selten der
Fall ist und der Komet auch schon ziemlich tief im Westen
sieht, so empfiehlt es sich, an Hand einer Sternkarte mit
einem gewöhnlichen Opernglas nach ihm zu suchen, womit
tx  leicht aitsgefunden werden kann.

_ Automatische Straßenbeleuchtung in Dörfern . Uns
Brtrb geschrieben: Vor einiger Zeit wurde die Absicht des
vorses Zarkau bei Glogau bekannt, das eine automatische
Straßenbeleuchtung einführen wollte . Es besteht dabei die
Absicht, eine längere Straße , die als Hauptstraße des Dorfes
in Betracht kommt, vom .Eintritt der Dunkelheit bis 10 Uhr
Abends auf Kosten der Gemeinde elektrisch beleuchten zu
lassen, während für die spätere Zeit ein Automatenbetrieb
in Betracht kommt. An beiden Enden der Hauptstraße be¬
finden sich Automaten , durch welche nach Einwurs eines
10 -Pfennigstücksdie Straßenbeleuchtung in Tätigkeit gesetzt
Wird, die die Straße 12 Minuten lang in genügender Be°
se,«fsiinii' vaüiercll läßt . Nach diesem Bcifpiel scheinen auch

andere Gemeinden jetzt verfahren zu wollen , so daß das
System der automatischen Straßenbeleuchtung anscheinend
weitere Verbreitung gewinnt.

— Die Geschäftsstelle für die Kurtaxe ist vorläufig im
Kurhaus , links vom Haupteingang , eingerichtet , und die
Arbeiten drängen sich dort augenblicklich derart , daß die
Beamten sogar in den späten Abendstunden noch tätig sein
müssen. Eine sehr zweckmäßige Verlegung der Geschäfts¬
stelle steht iibrigens für den 1. Juli bevor . Von diesem
Tage an wird sie nämlich in den Anbau an die Theater-
kolonnade kommen, der früher photographischen Ateliers
eingeränmt war und jetzt städtisches Eigentum ist. Das
Publikum insbesondere wird mit dieser Wandlung nur ein¬
verstanden sein.

— Die alten Tarife zwischen den Arbeitgebern und Ar¬
beitnehmern , dir in diesem Frühjahr abgelaufen sind, hoben
seit vielen Wochen die beteiligten Parteien beschäftigt. Wie
im Malergewerbc , so ist es auch jetzt im Holzgewerbe
gelungen , einen neuen Tarif zustande zu bringen . In Ber-
ftn ist dieser von den Delegierten des großen Hoozarlberrer-
Verbandes angenommen worden , nachdem schon vorher die
Vertreter der Hirsch Dunckerschen Gowerkverciue und der
christlichen Arbeitervereine ihm zugestimmt hatten . Der neue
Tarif für alle Betriebe Groß Berlins gilt bis zum 15.
Februar 1913. Die Arbeitszeit soll wöchentlich 51 Stunden
betragen ; die Parteien erkennen sowohl Lohn- wie AKord-
arbeit als ortsüblich an . Die Lohn- >md Akkordsätze werden
vom 1. Oktober ab um 5 Prozent erhöht

— Wir waren auch dabei ! Herr August Schlegel-
milch,  Schachtstraße 23, scbreibt uns : „Im Anschluß an
den Artikel in der Abend Ausgabe des „Tagblatts " vom
9. März , wonach eine säcWsche Familie 6 Söhne beim Mili¬
tär hatte , erlaube ich mir , Ihnen mitzuteilen , daß auch wir
sieben. Brüder sämtlich im ersten Jahre gezogen und alle bei
der Infanterie gedient haben . Der achte Bruder erwartet,
da er keinen Fehler hat , auch noch die Militärzeit . Unsere
Eltern sind beide noch rüstig und gesund, und Töchter sind
keine vorhanden ."

— Vermißte Posten . Bei dem Untergang des französi¬
schen Dampfers „General Chancy " sind auch zwei deutsche,
vom Marine Postbureau in Berlin abgesandte Posten ver¬
loren gegangen , die für die Kriegsschiffe „Freya und
„Hansa " bestimmt waren . Es handelt sich um Posisendun-
gm , die am 6. und 7. Februar in Berlin Vorgelegen haben.
Die französischen Behörden geben sich Mühe , die Posten
wieder zu erlangen j

— Vom Feldberg . Der postalische Verkehr  aus
dem Feldberg hat sich erheblich vermehrt , Im vorigen Jahr
wurden von der Poststelle im Turm des „Taunusklubs
190 503 Sendungen befördert , meist natürlich Postkarten.

— Größere Scharen Schnees,änfe überflogen in den
letzten Tagen - die Rheingegend in der ihnen eigentümlichen
Flugrichtung ; ihr Weg ging nach Norden , ein Zeichen für
oie baldige Ankunft des Frühlings . Die von den scheuen
Frühlingsboten stets eingehaltene Flugrichtung in Form
eines spitzen Winkels mit ungleich langen Schenken ist bei
den Tieren wobkbegründet . An der Spitze des nach vorn
geschlossenen Winkels fliegen abwechselnd stets die stärkeren
Männchen , weil sie den dort weit stärker bemerkbaren Lust¬
druck eher bewältigen können.

— Vom Milchkrieg in Mainz . Die Vertrauensmänner
der Mainzer Milchproduzenten hielten vorgestern eine ge¬
heime Sitzung ab, wozu sie die Milchhändler eingeladen
hatten . Von den letzteren hatten jedoch nur zwei kleinere
Händler der Einladung Folge geleistet ; die Sitzung verlief
deshalb resultatlos.

— 300 M . Belohnung . In Sodingen (Westfalen) ist
der Postgehilfe Friedrich K ö st e r i n g nach Unterschlagung
von Postanweifungsgcldcrn im Betrag von 3950 M . flüchtig
geworden . Auf die Ergreifung des Köstering und Wieder-
erlangimg deS Geldes hat die Oberpostdirektiorr in Dort¬
mund 300 M. Belohnung ausgesetzt.

— Eine wüste Schlägerei spielte sich vorgestern abend
kurz vor 7 Uhr in der Schwalbacher Straße an der Ecke
des Michelsbcrgs zwischen zwei Männern ab. Ein Schutz¬
mann machte schließlich dem Treiben ein Ende und führte
die Exzedenten zum Polizeirevier . Aber auch aus derp
Wege dahin gerieten beide trotz der Anwesenheit des
Polizeibcamten noch wiederholt aneinander.

— Mainzer VerkcbcStag. Da am Palmsonntag die
Mamzer Geschäfte nicht mehr den ganzen Taa geöffnet sein
dürfen , findet am Sonntag , den 19 Marz , ein Verkebrstag mrt
großer Frühjahrs Schaufenster-Dekorat,cm statt Am seIben
Tons findet in der Stadthalle die Landesausstellung des Per-
bgndes hessischer Geflügelzüchter statt Im Stadttheater und
für Sonntag zwei beließe Operetten angesetzt, und zwar nach¬
mittags „Der fibele Bauer " und abeicks „Die geschiebene
Frau ". In den meisten Restaurationen nnden Konzerte statt.
Die interessanten städtischen Sammlungen rm KurfuMicken
Sckloß sind von 19 bis nachmittags 4 Uhr ber freiem Emtrnt
geöffnet. Die Geschäfte sind von 11 bis 7 Uhr geöffnet.

— Gesundheitspflege Heute Freitagabend 8)4' Uhr
findet in der Wochenversaminlung des Kneippvereins ein
Fraaeabend  statt . Alle mündlichen oder schriftlichen An¬
fragen über auftretende Erkrankungen werden unentgelckich
beantwortet . Das Vereinslokal befindet sich rm Restauraiit
Gambrinus ". oberer Saal . Nichtmitglieder haben freien

Zutritt . ^
Israelitischer Gottesdienst . I s r aeI i t i s che .Kult u S .

gemeinde.  iSvnaaoge : Mickelsberg.) Gottesdienst in der
Hauvtstmagoae: Freitag : abends 6 Uhr Sabbat : morgens
9 Ubr, nachmittags Jugendgattesdienst mit Predigt 4,1c> Uhr,
abends 7 10 Mir. Gottesdienst im Gememdesaal : Wochentage:
morgens 7 Uhr. nachmittags 6 Ubr. Die Gememhebiolwthek
ist geöffnet : Sonntags von 10 bis 1014 Uhr.

Alt - Israel,tische  K u I t u 3 (i e m e t n t>c. (Haupt
synoaoge: Friedrichstraße 25.) Freitag : abends 6 Uhr, « abbat
morgens 8V, Uhr, Juaendaottesdienst 2% Uhr , nachmittags
3,/, Uhr abends 7.10 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr, abends
5Ä Uhr. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Sck-usviele. In der morgigen Aufführung ,der

Over Der Waffenschmied" (Abonnement v ) gastiert,
tri » bereits mitgeteilt wurde, Herr HanS Bechste . in vom
Stadttheater in Bremen als „Georg" auf Engagement : bei
dieser Gelegenheit wird Herr Braun zum erstenmal den
^aifenscbmied Stadmger " singen. In den weiteren -par-

ti'en sind die Damen Engell, Schröder-KannnSktz und die
Herren Erwin , Geiffe-Winkel und Sweß beschäftigt. - Am
Sonntag , den 13. d. M., geht auf vielfachen Wunsch Webers
Feenoper „Oberon"  mit den Damen Kammersängerin
L»ssler»Burkard , Heßlöhl, Krämer .und den Herren Gewe.
Winkel und LarnmerlämiLr Kalisch m Ssene (AüomicmeiU A~

erhöhte Preise ) ; in den Sprechrollen der Oper sind die Dame-,
Braun -Grosser und Eickelsbeim, ipfflie fcie Herren Le fl(er.
Radius , Schwab. Weinig und Zollm hervorragend beschartigt.

* Chopin-Schumann -Feier . Im Jahre 1810, also von 100
Jahren , wurden zwei unserer besten Äompamiten geboren,
Chopin und R. Schumann . AmSonntag , den Ü b. Hl., ftnoet jirs
Feier der Ivojährigen Wiederkehr, des Geburtstages der beiden
Meister der musikalischen Kunst im Keinen « aale des Musik-
hauses Frz , Schellenberg, Kirchgaffe 33. vormittags n%  llbr,
eme P h o n 0 la - Mat , nee statt . Das Programm derselben
enthält die beliebtesten Wecke dieser Komponisten. So w,rd
auf ' einem Konzert'Phonola -Piano ..Blulbner Chopins
Scherzo, op . 81. und die Polonäse op . 53 zum Vortrag gevrawt,
während das Meisterspielpiano „Dea" Reisenauer . den auoges
zeichneten Chopinspieler, wieder aufleben laszi unb uu*. oic un-
vergleichlicheBeccerifl zu Gehör bringt. Herr Konzeiflanger
Engelbert Haas aus Cöln wird Schumanns LiederzpkluS
„Dichterliebe" singen und durch Phonolaspiel begleite! werden«
Einladungen sind Harber im Btusikhaus Kirchgafse erhaltl ' ch. ^

» Das Skala -Theater , jetzt Oskar KleinS „Buntes Theaier".
macht unermüdlich die grötzten Anstrengungen, um das vis»,
herige Mißtrauen gegen das Theater zu heben, ss wird dar«
tüchtig gearbeitet. Ein durchaus erstes Publikum füllt abenü-
lich da? Haus . Die Direktion des Theaters hat nach Berliner
Muster sämtliche Mitglieder und Angestellte des Hoftpeaters,
Residenz-, Volks- und Walhalla .Theaters , wie auch me ge¬
samte Presse zu Montag , den ,14. d. M., nachmittags iYi  Ubr,
zu einer Separat - Vor st ellung  emgeladen . Es gelangt
unter anderem auch ein Ulk. betitelt „Die Himmelblauen eder
die Räuber von Poppelsdorf ", zur Aufführung , Regie.. Max
Aland , der eine Generalprobe auf einer Schmiere darst- llt,

» Das Wiesbadener Dilettanten Orchester lHöhenkapelle)
hält am 12. März im großen Saale der „Wartburg unter
Le'tung seines Dirigenten , des Königlichen Kammermusikers
W Schulze, sein zweites Vereinskonzer! ab. Die V'oiin-
dirtuosin Fräulein Greta Gerstenberg, eme ivnge Wiesbadenen,t.
ist zur Mitwirkung gemonnen worden, ebenso das Doppel-
cmaxtett des Männergesang -Bereins „Concordm' unter Leitung
des Dirigenten Herrn Wernicke. Kammermusiker oermaml
Hennig hat die Klavierbegleitimg übernommen Die « avelle
besteht jetzt aus 32 Mitgliedern , alle Dilettaoten . 3 biS
4 Mann Ergänzungsstimmen (Berussmuslker) lunimen dazu.

* Verein für nassnrnkche?lstertumsk »nÄe »nd Geichichts-
fvrschung. Am nächsten Samstag , den 12 März , abnrds
6 UBr, findet im Saale des Museums (Wilbelinstruße 20) die
diesjährige Hauptversnmmliing statt . Es ward auch ihr vom
Schriftführer ein Bericht über die Tätigkeit des Vereins in dem
mit März endenden Vereinksiahr 1909, sowie vom Museums,
direktor ein Gesamtüberblick über die wissenschaftlichenUnter-
nebmungen und die neuen Erwerbungen des Landesrnuieums
naffauiscker Altertümer in demselben Zeiträume gegeben wer-
den. Letztere sind auch irn Saale ausgestellt. Zu dieser Ver¬
sammlung sind alle Mitglieder eingeladen. Taste , auch Damen,
sind willkommen. An bife Vorträge schließt sich ein mrzcr ge-
lchäftlicker Teil an und den Beschluß bilde», wie ubh<5, ein ae*
ttieinschaftlichesEssen im Tauniishotel um 8 Ubr, ^

* Vortrag . Fm evangelischenVereinshause Platter Straße
wird Sonntagabend , den 13 Mär » Rezitator F Hemv  von
hier einen für dis hiesige protestantische Bevölkerung inter-
effanten Vortragsabend veranstalten , in dem er ein von einem
ungenannten Dichter und Schriftsteller verfaßtes Drama ri | -
tatorisch zu Gehör bringen wird Der T 'te! dieses Werke-.- beißt
Wilhelm von Oranten * und es wird illustrier» durch eine große

Kahl von Lichtbildern aus der spanischen und niederländischen
Geschichte der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts . Das Räoere
im Anzeigenteil dieses Blattes.

* Die Frcigeistige Vortrags -Bereinigung veranstaltet beut«
Freitagabend in der Loge Plato ihren . sechsten und lrpien
Ktzklus-Vortrag , Herr Prediger Ed, R >e b c t aus ^ Ma'tV

sprechen üöer „^ reidenkertum uu^ GernutSpfle^e . Lluch
Nichtabonnenten sind willkommen und können Eintrittskarreiz
an der Abendkasse erhalten.

Wereiittz-Liaährickhten-
* Die „Tur n g e s e l l s cba fl Wiesbaden"  veram

staltet am konimenden Samstag , den l2. d. M„ in ihrem neu
erbauten Festsaal, Schwalbacher Straße 8. eme bunwr, „ che
Abcndunterhaltung mit daran anichl:etze»dem Ball . Es -st em
abwechslungsreiches und zugleich vorzügliches Programm zu¬
sammengestellt worden und u. a . gelungen, eme größere Anzahl
internationaler Ringkämpfer, sorvie auch eine siidwesta>„ «
Nische Negertrupve für diesen Abend zu gewinnen . Aerner hat
neben einem erstklassigen Künstlerguartetl auch da« beliebte
Mitglied des Stadt »he aters in Atainz, Herr Eugen Rer . sem
Erscheinen bestimmt zugesagt.

* Der Athletik Sportklub „Athletia ". gegr . 1892 halt
am kommenden Sonntag , den 13 März , m der Turnhalle Hell-
mundstratze seine diesjährige große Fruhiahrs -VeranUaitung
ab unter Mitwirkung des Mannergesangvereins „ü' be . io nutz
des Radfahrervereins 1804 An sportlichen. Nummern sind vor-
gesehen Kürstemmen, griechisch-römische Rmgkamvfe, .ruitr , len
der preisgekrönten Musterriege und Gruppierungen , Die
Zwischenpausen werden durch Tanz ausgefullt,

* Sonntag , den 13. d, M.. abends 8 Uhr, feiert der Bavern-
verein „Bavaria ", E . « .. gegr. 1892. das Geburtsfi « des
Prinzregenten Luitpold von Bghern ,m Festsaal- de» lartzoq
lisch-n Gesellenhauses, Dotzheimerstraße 24.

VereinS- t̂zeste.
(Vuknaümetre» vis Z»ilnr.>

» Der Krieger - und Militärverein"  hielt am
Sonntag in ' seinem Bereinslokal Westendhoi einen Vortrags-
abend (Familienabend ) , der sich eines guten Besuchs und an-
re gen den Verlaufs zu erfreuen hatte Den Hauptteil b.-strirt
Herr Karl Heinz Hill mit Vorträgen , aus den Mundart,
dickllungen unserer Heimat Du formvollendeten Locleiungen
machten auf die Versammelten offensichtlich einen tiefen Ein¬
druck und trugen dem Svrecher, der sich in uneigennütziger Weise
in den Dienst der guten Sache gestellt batte, reichen „ ,«8
ein. Weitere Vortrage ernster und heiterer Natur , z. B ein
äußerst stimmungsvolles ernstes Gedicht von Hermann Bönmg,
vom Verfasser selbst vorgetragen, Bamton-Vortrage des Herrn
Tiösl . Gedichte in Wüsbadener Mundart , vorge,ragen von
Herrn Heinz, humoristische Vortrage des „ rrn AndreasSiecher sowie die zu köstl chen Szenen Anlaß gebende Aus»
lösun/von Preisrätseln füllten den Rest des Abends aus . Die
ganze Veranstaltung , die vom Vorsitzenden mit einigen herz,
sichen BearüßungSworten eröffnet und von Herrn Leutnant
Bonina geleitet war , ließ erkennen, wie stark das Bedürfnis nach
derartigen belehrenden und schöngeistigen Veranstaltungen ist.

Aus dem Lu«dlrrkis Wresbrrdeu.
— Biebrich, 10. März . Die als vermißt  gemeldete Frau

ist wie die „Tagespost" mitteilt , wieder zu den Ihrigen zu.
rückgekehrt. Sie hatte sich bei einer Verwandten verborgen ge¬
halten , Häusliche Zwistigkeiten scheinen sie zu der vorüber¬
gehenden Entfernung veranlaßt zu haben,

s?l Dotzheim, 9. März , Eine nachahmenswerte Neuerung
bat die hiesige Gemeindeverwaltung dadurch eingesührt, daß
sie jedem in der Wählerliste für die Gemei .ndever-
t r e 1u n g s w a b i e n verzeichneten Einwohner in
Tagen eine Benachrichtigung unter Angabe der Waylerkln.se
und der laufenden Nummer zustellen läßt Die an der Wahl¬
urne erscheinenden Wähler haben die Benachrichtigung wozu»
bringen, was das Wahlgeschäft, das am 17, und 18 Marz statt»
findet, wesentlich erleichtern wird — Der Gesangoerem
.Sängerlust " hier wird sich am G e s a n a w e t t st r e >I des
Gesangvereins „Einigkeit" in Nicder-Ingelheim am 18.. »9,
und 20. Juni d. I . beteiligen Der Verein »st mit 58 » angern
angemeldet. — Aus dem hiesigen Gemeindebez'rk sind bei
der gestrchen Musterung  von 104 W-äS -'rvfl ;chtinen L3
alL tauglich ausgehohen worden.
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il Brrrstadt , 9. März . Der Gewerbeverein  wird die

i:n verflossenen Jahre gefertigten Zeichnungen der Schüler am
Sonntag vor Ostern von 1 bis 8 Uhr nachmittags aussteüen.
Eine Schlutzprüfung in der Fortbildungsschule, wie sie seit
einigen Jahren gehalten wurde, kommt in Wegfall. An der
Fortbildung ^- und Zeichenschule wirken sechs Lehrer und ein
Handwerksmeister. — Die heutige Holzversteigerung
tat Distrikt Rainchen. bei welcher 250 Raummeter buchenes
Scheit- und Knüppelholz, sowie eine grosse Anzahl buchene
.Wellen zum Ausgcbot kamen, lieferte für unsere Gemeinde
.einen guten Ertrag Das Klafter buchenes Scheitholz kam bis
imr 30 M., Knüppelholz durchschnittlich zu 20 M. zum Verkauf.
Die Wellen erzielten eine Einnahme von 12 bis 16 M. pro
Hundert.

B . Nambach, 9. März . Aus der letzten unter dem Vorsitz
des Herrn Bürgermeisters Morasch abgehaltenen Gemeinde-
v e rord  n e t e n s i tzu n g ist u . er. zu berichten: Es wurde be¬
schlossen, einen Beitrag von 30 M . zur Unterstützung der
Landes -Obstausstellung zu Frankfurt a. M . in dem Haus-
haltrmgsvoranschlag für das Rechnungsjahr 1810 bereitzusteüen.
Zur Deckung der Gemeindebedürfnisse im Rechnungsjahr 1910
sollen an direkten Gemeindesteuern zur Erhebung gelangen:
100 Proz . Zuschläge zur Einkommensteuer, 150 Proz . Zuschläge
zur staatlich veranlagten Grund -, Gebäude und Gewerbesteuer
»rnd 100 Proz . Zuschläge zur Betriebssteuer . Als Hebetermin
wurde die erste Hälfte des zweiten Monats eines jeden Biertel-
jakrs bestiirmrt. Der Haushaltungsvoranschlag der Gemeinde
Rambach für das Etatsjahr 1910 wurde auf eine Einnahme

M. 83 Pf . und eine Ausgabe von 65 196 M. 26 Pst

y Ztasibirische Nachrichten.
Schwere Vorwürfe gegen einen Bürgermeister.

-8- Gmeshrim , 9. März . Noch selten haben die Gcmeinde-
-rvahle« eine solch lebhafte Erregung hervorgerufen wie dies¬
mal . ^ In zwei größeren sozialistischen Versammlungen be¬
schäftigte man sich mit unserer Gemeindeverwaltung , speziell
mit Bürgermeister Wolfs,  gegen den man eine Reihe
schwerer Beschuldigungen erhob . Man wirft ihm vor , die
guter essen der Bürger durch ein Verbot des Vermietcus der
Dach stocke schwer geschädigt und die Arbeiterfamilien aus
GrieLherm nach Nied vertrieben zu haben , das einen leb¬
haften Aufschwung nehme, während in Griesheim Stillstand
herrsche. Der Bürgermeister soll Etatsüberschrei-
itu n g en zulasten , niemals aber die nachträgliche Geneh¬
migung der Gemeindevertretung nachsuchen. Als Ein-
gemeindungsgeMer meide er jeden Anschluß an Frankfurt
und sei nicht einmal für den Ausbau einer direkten Ver-
b-indungsstraße dorthin zu haben . Man beschuldigt ferner
deir Bürgermeister der Steuerhinterziehung , der
Fälschung von Wahllisten  und anderer rechts¬
widriger Amtshandlungen . Wie in den Versammlungen
mitgeteilt wurde , hat man gegm den Bürgermeister sechs
Anzeigen  bei der Staatsanwaltschaft , bei der Regierung
und beim Oberzollamt eingereicht. Inwieweit cs sich da
um Tatsachen handelt , wird die Untersuchung ergeben. Die
Vlgitationsversammlungen haben das Ergebnis gehabt , daß
die für gestern morgen cmberaumte Vertreterwahl der dritten
Abteilung aufgehoben werden mußte . Als Wahlvorsteher
ordnete Bürgermeister Wolff an , daß die Bureauwahl durch
namentliche Abstimnmng erfolgen solle. Da hierdurch der
Wahlakt zu lange hingehalten worden wäre angesichts der
Tatsache , daß etwa 700 Wähler erschienen waren , so pro¬
testierten die Wähler dagegen . Es entstand ein Tumult,
wormis der Bürgermeister die Wahlhandlung schloß.

*
ö. Vom Main , 8. März . Die Kaninchen- und Geflügcl-

rnchiverbände Frankfurt und Höchst haben sich zu einem Verbände
neetmgt. Aber auch sämtliche Vereine in genannter Richtung
im Regierungsbezirk Wiesbaden und den angrenzenden Landes¬
tellen sind dem Verbände, der den Titel führt „Geflügel-
„r . d Kaninchenzüchter - Verband  für den Reg.-Bez.
Wiesbaden", beigetreten. Derselbe zählt ohne di« verschiedenen
Einzelzüchter ca. 60 Vereine. An verschiedenen Orten , io in
Höchst, Nied usw. werden bereits Zuchtstationen für Lege- und
Rastaeflügel , sowie für Riesenkaninchen unterhalten ; auf
Wunsch werden weitere derartige Stationen eingerichtet. Die
Staatsbehörde hat dem neuen Verband die weitgehendsten
Unterstützungen und Zuwendungen zugesagt. Im Mai d. I.
wnd rm „Hotel Kasino" zu Höchst die erste Frühiahrsversamm-
lung , verbunden mit der ersten Verbands -Ausstellung, abae-
hcckten werden.

Gerichtssaal.
Ein bemecknswertes Urteil zu den Wahlrechts¬

demonstrationen.
Frankfurt o. 9« , 10. März . (Eigener Drahtbericht .)

Ein Taglöhncr , der ein Strafmandat über 30 M . erhalten
halte , weil er auf der Straße ein Hoch ans das Wahl¬
recht  ausgebrachi hatte , wurde heute infolge seines An¬
trags aus gerichtliche Entscheidung vom Schöffengericht
fr er gesprochen,  weil grober Unfug nicht vorliege
!tnd nach den bisherigen Erfahrungen in dem Ausbringen
eines Hochs aus das Wahlrecht eine Belästigung des
Publikums  nicht zu erblicken sei.

Zum Mordprozesz Tarnowska.
2>rncdlg , 9. März . Während des Verhörs des

Angeklagten Prikulow wurde die Gräfin Tarnoloska
ohnmächtig. Als nach kurzer Unterbrechung die Ver¬
handlungen wieder ausgenommen wurden , war die
Gräfin wieder vollständig hergestellt. Prikulow fetzte
alsdann ferne Aussagen fort . Er erzählte , daß er mit
der Gräfin nach Riga gereist sei. Zu dieser Zeit ver¬
langte sie. daß er einen Brief an sie richtete, worin er
erklärte , für den Fall , daß er tot aufgefunden werden
sollte, dirrste man niemand für seine Tat verantwort¬
lich machen. Tie Gräfin vernichtete jedoch den Brief
Welchen er ihr vorher eingehändigt hatte . Prik Pv
fügte hinzu, daß seine Beziehungen zu der Graft, . „ ->
sehr nervös gemacht haben. Nach Moskau zurückge-
kchrt. wollte er die Beziehungen abbrechen, aber die
Gräfin berref ihn nach Ottrava , wohin er sich auch be¬
gab. Die Gräfin erzählte ihm von ihren finanziellen
Schwierigkeiten und erklärte ihm auch, daß sie auf ferne
Gattin eifersüchtig sei. — Hierauf wurde Nanmow ver¬
nommen . Er bedauert die feindlichen Kundgebungen,

.welche gegen die Gräfin veranstaltet werden In einer
Unterredung mit seinem Anwalt gestand er. daß seine
Leidenschaft zu der Gräfin keineswegs erlöscht sei Er
habe zwar geglaubt , sie zu hassen, aber nachdem er sie
im Schwurgerichtssaal gesehen, sei seine Leidenschaft für
sie wieder angefacht worden . Auf die Frage des Vor¬
sitzenden, warum er denn die Gräfin beschuldige, ant¬

wortete er, er habe vor Beginn des Prozesses seine Aus
sagen auswendig gelernt und habe sie gesprocheir, wie
ein Schüler seine Lektion hersagt . Inzwischen übt die
Gräfin ihren Zauber auf den Vorsitzenden und die Ge-
schworenen aus . so daß der Vorsitzende sie auffordert,
weniß sie vor ihm erscheine, ihr Gesicht mit einem
Schleier zu verhüllen . —- Der Antrag des Vorsitzenden
auf Zulassung iieuer Zeugen wird abgelehnt , nur die
Zeugin Frau Prikulow wird zugelassen werden. Hier
auf wurde das Verhör Naumows fortgesetzt. Dieser
erklärte , daß er, als er die Gräfin kennen lernte , nicht
gewußt habe, daß diese bereits längere Auslandsreisen
in Begleitung Prikulows gemacht habe. Auch habe er
keine Kenntnis gehabt von den intimen Beziehungen
Kamorowskis zu der Gräfin . Er habe nur gewußt, daß
Kamorowski sich als Verlobter der Gräfin ausgegeben
habe. Auf die Frage des Vorsitzenden erklärte Nau-
mow, daß die Gräfin häufig ihre brennenden Ziga¬
retten auf seinen Händen zum Verlöschen brachte und
daß sie ihm wiederholt die Haut mit einem Dolche ge¬
ritzt habe. Er fügte hinzu , daß die Gräfin und ihre
Zofe über Kamorowski ungünstig gesprochen hätten.
Nanmow erklärte ferner , daß sich zu dieser Zeit die
Gräfin in finanziellen Schwierigkeiten befunden habe.
Er habe sich deshalb von seiner Mutter 600 Rubel
schicken lassen. Als ich nach Wien berufen wurde , fuhr
Nanmow fort , verlangte die Gräfin , daß meine Reise
nach dein Ausland geheim bleibe. Sie ließ mich aus
diesem Grunde besondere Maßregeln treffen . Die
Gräfin war jedoch mir gegenüber nicht mehr dieselbe
Person wie früher und ich teilte ihr meine Ansicht mit,
Selbstmord zu begehen. Nanmow sagte weiter , die
Gräfin habe ihn wiederholt aufgefordert , sie von ihrem
Gatten zu befreien , indem er ihn zu einem Zweikampf
aufforderte . Hierbei habe sie ihm versprochen, ihn in
Zukunft für immer zu lieben. Tiefer Plan wurde je¬
doch später aufgegeben.

i . Limburg , 8. März . Vor dem hiesigen Schwur¬
gericht  hatte sich heute der 1890 in Oberroßbach geborene
Landwirt Wilhelm Kämpfer  unter der Beschuldigung zu
verantworten , am 17. November v. I . zu Oberroßbach den
Arbeiter Wilhelm Schüler von dort derart mit einem Prügel
mißhandelt  zu haben , daß durch die Körperverletzung
der Tod des Verletzten eingetreten ist. Der Sachverhalt ist
kurz folgender : Der Angeklagte hatte seit Herbst 1906 mit
der Anna Pfeifer ein Verhältnis , welches nicht ohne Folgen
blieb , weshalb sich der Angeklagte mit der Pfeifer verlobte.
Nun ist es in Oberroßbach Sitte , daß die Burschen des
Dorfes vor das Haus der Neuverlobten ziehen und dort
durch Peitschenknallen und Aufeinanderschlagen von Blech¬
deckeln und dergleichen einen starken Lärm verursachen , und
zwar soll dadurch der Bräutigam zur Hergabe von Geld für
ein Faß Bier veranlaßt werden . Ein solcher Vorgang spielte
sich auch am 17. November v. I . ab , als sich der Angeklagte
bei seiner Braut befand . Der Angeklagte war jedoch der
Ansicht, daß die Burschen ihn und seine Braut nur ärgern
wollten und ließ sich deshalb auch nicht zur Hergabe von
Geld bewegen . Nachdem er das Haus verlassen hatte , um
in seine elterliche Wohnung zu gehen, folgten ihm die
Burschen bis vor das Haus und machten weiter Lärm . Nach
kurzer Zeit kamen der Angeklagte und sein Vater aus dem
Haus«, er ergriff einen Stock und lief mit seinem Vater hinter
den Burschen her , die die Flucht ergriffen . Zwei der Burschen
blieben unterwegs stehen. Als der Angeklagte an diese heran-
kam, nahm er seinen Stock mit beiden Händen und schlug
dein Wilhelm Schüler,  welcher den Schlag mit der
Peitsche abwchren wollte , derart auf den Kops, daß dieser
mrter Stöhnen zu Boden fiel . Schüler verstarb bereits am
19. November infolge Schädelbrnchs und Blutungen in das
Gehirn . Die Geschworenen bejahten die Schuldsrage unter
Zubilligung mildernder Umstände. Das Urteil lautete auf
6 Monate Gefängnis.

* Ein interessanter Rechtsstreit . Im „Nass Boten*
lesen wir : Das Oberverwaltungsgcricht erledigte einen
für Eltcni und Lehrer interessanten Rechtsstreit . In vielen
Provinzstädten sind für die Schüler der höheren Lehr¬
anstalten Bestimmungen ergangen , wonach die Schüler nur
mit ihren Eltern Wirtschaften besuchen dürfen . Als der
Oberlehrer W. vor einiger Zeit den Primaner H in einer
Wirtschaft in der Nähe von Limburg  ohne seine Eltern
bemerkte, suchte sich der Primaner bei dem Oberlehrer zu
entschuldigen, indem er erklärte , der Rentmeister F . habe
ihn mitgenommen . Der Oberlehrer erwiderte aber dem
Primaner unwillig , da könne jeder Schusterjunge kommen
und sagen , er habe Sie mitgenommen . Als der Rentmeister
F . von dieser Äußerung des Oberlehrers W. Kenntnis er¬
hielt . strengte er gegen W. die Privatklage wegen Beleidi¬
gung an . Abweichend vom Schöffengericht , verurteilte das
Landgericht den Oberlehrer zu einer Geldstrafe . Nachdem
der Oberlehrer Revision beim Oberlandesgericht eingelegt
hatte » erhob das Kgl. Provinzialschulkollegium erfolgreich
zugunsten des Oberlehrers den Kompetenzkonflitt . Das
Oberverwaltungsgericht erachtete den .Konflikt für be¬
gründet und stellte das gerichtliche Verfahren endgültig
ein , indem u. a . ausgeführt wurde , der Oberlehrer hatte
nicht die Absicht den Rentmeister zu beleidigen , er wollte
nur sagen , der Primaner durste nicht mit anderen Personen
als seinen Eltern Kneipen besuchen. Ein Konflikt sei für
begründet anzuschen und das gerichtliche Verfabren cin-
zustellen, wenn unzweifelhaft feststehe, daß Beamte sich einer
Überschreitung oder Unterlassung einer ihnen obliegenden
Amtshandlung nichtschuldig gemacht haben.

Spo-rt»
* Das finanzielle Ergebnis der „Fla ". Der Finanz¬

ausschuß der Internationalen Lustschiffahrts -Ausstellung
(Jla ) zu Frankfurt a. M . hat beschlossen, aus die Garantie-
zeichnungen eine Quote von 20 Prozent einzurnsen . Die
definitive Schlußabrechnung bleibt noch Vorbehalten . Die¬
selbe kann, da noch eine Reibe von Prozessen schwebt, erst
in einigen Monaten stattfinden.

* Hockey. Zu den sportlichen Konkurrenzen während der
Jnternatwnalen Ausstellung für Sport und Spiel zu Frank-

tritt noch das Hockey-Spiel . So wird am 21. und
.̂2. Mai eine internationale englische Hockey-Mannschaft unter

dem Namen „An England Eleven" gegen die Hockey-Abteilung
des Frankfurter Fußballklubs 1880 spielen.

* 1. Internationale Jagd -Ausstellung in Wien 1819. Wie
wir erfahren , wurde das Bankhaus Schelhammer u . Schattera
in Wien, Stefansplatz 11, seitens des General -Kommissariates
der am 2. Mai d. I . in Wien zur Eröffnung gelangenden
1. Internationalen Jagd -Ausstellung als die einzige offizielle
Wechselstube für die Jagd -Ausstellung designiert. Durch die
Errichtung dieser Bankwechselstubeim Fremdenverkehrs-Palaste
mitten im AusstellungSrahon, in dem sich außerdem noch das
Telephon- und Telegraphenamt , ferner die Hoftheater-Bureaus
Handels- urid Arbeitsiinnisteriuin , Saal der Stadt Wien'
Landesverband für Fremdenverkehr befinden, wird der Fremde
instand gesetzt, alle seine Angelegenheiten in der Ausstellung
selbst zu erledigen.
„ „ * Jachtwettrennen Europa -Amerika. Der Atlantische Jacht¬
klub plant em grosses Wettrennen auf dem atlantischen Ozean
von Europa nach Amerika. Die Veranstaltung soll in diesem
^Emer staltfinden .^ Die Beteiligung an dem Rennen soll für
alle Lander offen sein. Nähere Bestimmungen sind indes nochnicht getroffen. w

Kieme Gtzrorrilr.
Eine grosse Verkehrsstockung in Berlin -Mitte . Eine

allgemeine Unterbrechung des Straßenbahnverkehrs trat
heute kurz nach Mitternacht im Zentrum der Stadt ein
Auf der Zentrale der Berliner Elektrizitätswerke in der
Rathausstraße war Kurzschluß erfolgt . Dieser bewirkte
daß mit einem Schlage auf sämtlicher: Linien des Straßen^
bahnnetzes , die von der Station gespeist werden , alle in
Fahrt befindlichen Wagen stehen blieben und das Licht in
ihnen erlosch. Alle Straßenlaternen , soweit sie ihre Kraft
von der betreffenden Station beziehen, und alle Betriebe
für die dasselbe galt , waren plötzlich erloschen. Der Schloß¬
platz lag in tiefstem Dunkel da. Da der Straßenbahnver-
kehr vom Zentrum nach allen Himmelsgegenden unter¬
brochen war , reichten die wenigen vorhandenen Droschken
und Autos nicht aus , die Bedürfnisse des Publikums ?u
befriedigen.

Ein Kind verbrannt . In der Schule zu Saarau
(Schlesien) kam ein achtjähriges Mädchen beim Aushängen
seiner Jacke der glühenden Ofentür zu nahe . Die Kleider
gerieten in Brand und das Mädchen stand sofort inFlammen
Es erlitt so schwere Brandwunden , daß es bald darauf starbt

Automobilunfälle . Auf der Fahrt von Ravens^
bürg nach Leutkirch. stieß das Automobil des
Rechtsanwalts Gut mit einem Fuhrwerk zusammen
Rechtsanwalt Gut wurde schwer verletzt, ein anderer
Insasse des Automobils wurde getötet und ein dritter
leicht verletzt. — Bei Himberg in der Nähe von Wien
ereignete sich ein schwerer Automobilunfall . Ein mit
sieben Chauffeuren besetztes Schulautomobil der neu¬
gegründeten Wiener Lohnwagenunternehmung üder-
schlug sich bei einer Kurve und begrub die Insassen,
von denen einer getötet, drei schwer und zwei leicht
verletzt wurden . — Auf der Chaussee zwischen Lüne::
und Kapenberg stieß ein Automobil mit einem Brer-
wagen zusammen. Die drei Insassen wurden heraus-
geschleudert. Einer wurde getötet, zwei schwer verletzt.

Mit der Axt erschlagen. In Schöneich bei Kul,^
wurde der 18jährige Müllerbursche des Müllers Buhsg
mit der Axt ermordet aufgefunden . Der Lat dringend
verdächtig ist ein Knecht, ein Russe, der heute morgen
abgereist ist.

Eine Liebesdrama . Im Gasthause „Zum guten
Preiß " in der Neuhauser Straße in München erschoß
der Tapezierer Label seine Geliebte, die SchmieLe-
meisterstochter Anna Pauschhuber, und verletzte sich
dann durch 2 Schüsse in bit  Herzgegend und den rechren
Arm schwer.

Die Lerche im Hanfballen . Es stellte sich heraus,
daß der Mann , dessen Leichnam man bei Angers in
einem Hanfballen versteckt fand , nicht ermordet , sonoern
ein Opfer seiner Trunkenheit wurde. Vermutlich war
er im Rausche eingeschlafen und von einem der Hanf-
ballen erstickt worden, die seine Kameraden ohne von
seiner Anwesenheit zu wissen, in einen Waggon ein¬
luden.

Ein Schisfszusammcnstoß. Durch den Zusammen-
stoß mit einer Pinasse des Linienschiffs „Nassau" wurde
ein Werftdampfer so schwer beschädigt, daß man die
Kohlen der Feuerung über Bord werfen und das Schiff
auf den Strand setzen mußte . Die Besatzung
wurde durch Boote gerettet . Nach Dichtung des Lecks
wurde der Dampfer zur Reparatur in die Werft eincw-
schleppt.

Der Zusammenstoß des Schoners „Gertrud" mit
dem Dampfer „Pennsylvania" von der Hamburg-
Amerika-Linie erfolgte dadurch, daß die „Gertrud " mit
falschem Manöver vor den Bug der „Pennsylvania"
segelte. Trotzdem die „Pennsylvania " rechtzeitig aus-
wich, ließ sich ein Zusammenstoß infolge eines Fehlers
des Schoners nicht mehr vermeiden . Der gerettete
Steuermann befindet sich an Bord der „Pennsylvania ".

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".

tz Berlin , 10. März.
Am Bunbcsratstisch : Staatssekretär Kraetke
Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 16 Minuten . °
Die Weite Beratung zum

Postctat
wird bei dem Titel des Gehalts des Staatssekretärs fort¬
gesetzt.

Abg . Zubeil (Soz .) : Trotz des erheblich vermehrten
Verkehrs ist die Zahl der Beamten , namentlich der Unter-
beamten noch verringert worden . Ungeheuerlich brutal ist
das Vorgehen der Postverwaltung gegen den Postaffistenten
Zollitsch, den Vorsitzenden des Postassistentcnverbandes.
Ähnlich diesem Falle ist die Maßregelung des Vorsitzende»
des Telegraphenarbeitervcrbandes Valentin . Verwerflich
ist auch die Enffendung von Spitzeln in die Versammlungen
der Postunterbeamten . Am schlimmsten aber ist die Vev.
Wendung von Unterbeamtcn , um die eigenen Kollegen zu
überwachen , denn damit verfolgt sie unsaubere Zwecke



-kr . 11V. Morgen -ArrsgaLe , 1 . Matt.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz: Sie dürfen nicht
fegen, daß die Oberpostdirektion unsaubere  Zwecke ver¬
sagt.

Abg . Zubeil (fortfahrend ) : Wenn jemand seine eigene
Kollegen bespitzeln  soll , dann ist es ein unsauberer
Zweck.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz: Ich bitte , diesen Aus¬
druck zu unterlassen.

Mg . Zuber ! (fortfahrend ) : Die Oberpostdirektion wird
schon wissen, was mit dem Ausdruck gemeint ist. In den
oberen Stellen gibt es vollbesetzte Tafeln , während in den
unteren Stellen die Frauen und Kinder zum Broterwerb
herangezogen werden müssen. In Cassel wird

ein ganz ungehöriger Druck auf die Unterbeamten
ausgeübt , sich dem Reichsverband zur Bekämpfung der
Sozialdemokratie anzuschließen. Hier und an anderen
Orten ist bei den Wahlen ein ganz unerhörter Druck auf
die Unterbeamten ausgeübt worden . Außerhalb seines
Dienstes mutz jedem Beamten die volle politische Meinungs¬
freiheit gewährleistet werden . Die Beschäftigung von
Schulpflichtigen im Postbetrieb , z. B. in der Packkammer
in Posen , sollte endlich beseitigt werden . Derartige Zu¬
stände sollten bei der Reichspost nicht möglich sein.
Unglaublich geradezu ist die Kontrolle beim Telephonamt

in Frankfurt a. M.
und in der Französischen Straße in Berlin . Wenn eine der
angestellten Damen einen stillen Ort anfsuchen muß , so muß
sie sich in ein Buch eintragen , um seststellen zu können , wie
lange sie dort geweilt hat . (Große Heiterkeit im ganzen
Hause.) Daß auch bei der Post aus dem Vollen  gewirt-
schaftet wird , das beweist der Fall bei dem Postamt in der
Charlottenburger Straße , wo ein Zimmer , für das
8000 M . Miete geboten wurden , als unentbehrlich nicht
vermietet wurde . Das betreffende Zimmer steht noch heute,
nach 5 Jabren , leer . Ich hätte noch Material für zwei
Stunden (Ohol rechts und große Heiterkeit .), es gibt aber
noch eine dritte Lesung , wo noch manches andere besprochen
werden kann. Für heute mag es genug sein.

Abg . Dräscher (konf ) : Man braucht nicht zwei
Stunden , um einen solchen Brei hier breitzutrcten.

Der Etat sollte nicht dazu benutzt werden um die
Begierden der Beamten aufs neue aufzirflachrln.

(Unruhe links .) Es darf niemals wieder ein Postctat mit
einem Defizit  wie im Jahre 1909 geben. Gespart wird,
das muß man anerkennen , aber bei der taffächlich großen
Last der Geschäfte müssen wir doch wieder neue Stellen ein-
setzen. Die früher verfolgte Beamtenpolitik hat durch die
Anstellung zu vieler  Anwärter eine Stockung  im
Avancement hervorgenifen . Kaufmännischer  Geist
mit vollständiger Rücksicht auf die Rentabilität läßt sich in
einem staatlichen Betriebe nicht durchfübren . Allerdings,
es sind mancherlei Vereinfachungen möglich, aber die
Grenze dafür ist da , wo die Verkehrsfeindlichkeit anfängt.
Die Post muß ein mustergültiges Verkehrsinftitut sein, aber
auch ihr Bauwesen muß ein Muster sein.

Letzte Nachrichten.
Der Kaiser an der Nordsee.

Bremerhaven , 10. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser  verließ kurz vor 10 Uhr das Linienschiff „Deutsch¬
land " und begab sich an Bord des Schnelldampfers „Kaiser
Wilhelm TL". Gleich darauf trat dieser, begleitet von dem
Kreuzer „Königsberg " und den Depeschenbooten „V. 150"
und „V. 161" die Fahrt in See an . Beim Passieren des
Wefersorts feuerten „Langellützel II " und „Bringkama¬
hof II " den Kaisersalut . Die Mannschaften der 3. Matro-
sen-Artillerieabteilung hatten aus dem Wall des Forts Aus¬
stellung genommen und begrüßten den Kaiser mit dreimali¬
gem Hurra.

Der Kultusctat im preußischen Haushaltausschuß.
Berlin , 19. März . (Eigener Trahtbericht .) Ter

Gaushaltausschuß des Abgeordnetenhauses setzte heute
dre Beratung des Kultusetats fort . Im Lause der
Debatte erklärte der Minister : Bewährte ältere Lehrer
würden auch ohne Examen als Rektoren zugelan'cn
Betreffend den obligatorischen Unterricht der Taub¬
stummen und Blinden sei ein Gesetz in Vorberertung.
Zu dem Projekt in Frankfurt  a . M .. eine Uni¬
versität  zu errichten, habe er noch keine Stellung
genommen. Er habe aber Bedenken,  seine Gand
zu bieten zur Gründung einer Universität aus emer
anderen  Grundlage als der bisherigen . Ein Lehr¬
auftrag für Luftschiffahrt besteht in Göttingen . Es
handelt sich dabei aber nur um technische Fragen . Zu
einem Lehrauftrag für die rechtliche Frage scheine ihm
noch keine Veranlassung vorzuliegen . Nächste Sitzung
Montag.

Zum Ableben des Wiener Bürgermeisters.
Wien , 10. März . (Eigener Drahtbericht .) Das Leichen¬

begängnis I> . Luegers  wird auf Kosten der Gemeinde
Wien vcransialtet und am Montag y212  Uhr vormittags
stattfinden . Wie es in der „Neuen Freien Presse " heißt,
wird der Kaiser  an dem Leichenbegängnis teilnehmen,
ebenso sämtliche in Wien weilende Erzherzoge,  das
gesamte diplomatische Korps und der größte Teil der Reichs¬
rats - und Landtagsabgeordneten , sowie die Gemeinde - und
Stadträte . Dt . Lueger hinterließ ein politisches Testament,
in dem er die Wahl des Prinzen Licht enstein  für die
Leitung der Partei und Dt . Weißkirchner  für den
Bürgermeisterposten der Stadt Wien empfiehlt Der Ge-
mctnderat wird einen eigenen Ausschuß einsetzen, welcher
Anträge behufs einer bleibenden Ehrung  des ver¬
storbenen Bürgermeisters vorbereitet.

Wim , 10. März . (Eigmer Drahtbcricht .) Der Kaiser
richtete an die Schwester Luegers eine Depesche, in der er,
von lebhafter Trauer über die Todesnachricht erfüllt , den
Hinterbliebenen das austichtigste Beileid und die besondere
Anteilnahme ansspricht . Auch an das Präsidium des Ge-
meinverats richtete der Kaiser eine Kondolenzdcpcsche. Im
Abgeordnetenbanse widmete heute Präsident Dt.  Pattai dem
verstorbenen Bürgermeister einen Nachruf, in dem er hcrvor-
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hob, Lueger sei inr Parlament zu einer von den Gegnern
geachteten Stellung als Parteiführer und zu einem Volks¬
manne von beispielloser Popularität , sowie zu Wiens erstem
Bürgermeister emporgcstiegen . Der Nachruf wurde stehend
angehört . Die Sitzung wurde dann zum Zeichen der Trauer
geschlossen.

Das englische Budget.
wb . London, 10. März . Die „D a i l y News"

schreibt in ihrem Leitartikel , das Budget hätte unter
anderen Umständen im ganzen Lande ' einen Sturm
von Überraschung  und Entrüstung hervorgeruwn,
bei der augenblicklichen Spannung der Geister aber
müsse man fürchten, daß es fast unbemerkt bleiben
würde. „Morning Leader"  findet , es lei wenig
Grund vorhanden , mit dem Budget zufrieden zu lein.
Erfreulich sei, daß die Kosten aus den ordentlichen
Einnahmen , nicht durch eine Anleihe gedeckt werden
sollen. „Daily Chronicle"  rühmt dem Budget
nach, daß es weder übertriebene Forderungen stelle,
noch alarmierend wirken könne. Die Interessen der
Sparsamkeit seien nicht vergessen und die Sicherheit
des Landes sei mit einer entsprechenden Vermehrung,
deren Tempo man nicht forciere, gewährleistet . Durch
das Budget sei England bis zum März 1912 gesichert.
Das Blatt fährt dann fort : Wir erv idcrn herzlichst die
in letzter Zeit von deutschen  Ministern und Bot¬
schaftern gehaltenen freundschaftlichen  Reden
und haben das Vertrauen , daß in den Beratungen über
das Marinebudget fede Animosität,  jedes Vor¬
urteil gegen andere Völker vermieden wird . Die
„Daily Graphic"  schreibt , das Land werde mit
einem Gefühl der Erleichterung hören, daß die Aus¬
gaben schließlich nach einer Skala aufgestellt werden,
die den Bedürfnissen der Nation entspreche. Die
„Morning Post"  hält die Ausgaben sür unge¬
nügend, besonders was die Vermehrung der Mann¬
schaften und Marinebauten  betrifft . Der
„S t a n d a r d" äußert sich in ähnlichem Smne und
wünscht sechs Linienschiffe anstatt fünf , mehr Kreuzer,
sowie die Erhöhung des Mannschaftsbestandes um 6000
anstatt 3000.

Ein türkisches Gefecht mit Albaniern.
Konstnntinoprl , 10. März . (Eigener Drahtbcricht .) Die

Blätter berichten von einem heftigen Kampf, der am 26.
Febrnar zwischen türkischen Truppen und Albaniern unweit
Jpek stattgcfunden hat . Die Truppen mußten Artillerie ver¬
wenden . Ein Sergeant und vier Soldaten sollen getötet,
ein Hanptmann und fünf Soldaten verwundet worden sein.
Die Albanier hatten sechs Tote und mehrere Verwundete.

wb. Rathenow, 10. März . Der 24jährige Dienstknecht
Albert Schotherp aus Weseram überfiel  gestern abend in
dem Dorfe Stoelln bei Rhinow (Kreis Westhavelland) die 22-
jährige Dienstmagd Markewitz aus Schneidemühl beim Melken
im Viehstall und tötete sie durch Beilhiebe. Der Täter , welcher
einen Selbstmordversuch  unternahm , wurde ergriffen.

Letzte K « rrdetSN «rchvichte » .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 10. März . (Eigener Drahtbericht .) Auch heute
ließ die Börse zu Beginn ein allgemeineres lebhafteres
Geschäft vermissen.  Die ausländischen Börsen boten
mit ihrer schwankenden  Tendenz keine Anregung . Auch
aus dem Jnlande lagen Nachrichten von größerer Bedeutung
nicht vor . Die Haltung war aber ziemlich fest  und die
einzelnen Werte konnten Besserungen durchsetzen. Auf dem
Schiffahrtsaktieumarkte wendete sich die Spekulation haupt¬
sächlich den Aktien des Norddeutschen Lloyd zu, welche unter
belangreichen Meinungskäufen weiter stiegen. Dagegen
schwächten sich Hansaaktien ab . Auch Hamburger Paketfahrt
konnte den etwas erhöhten Anfangskurs nicht behaupten.
Von Montanwerten waren Harpener begehrt . Auf Hütten¬
aktien übte der befriedigende Bericht des „Jron -Age" über
den amerikanischen Eifenmarkt , sowie die Festigkeit der
Phönix -Aktien einen günstigen Einfluß aus , ohne daß es
jedoch zu Kursänderungen von Erheblichkeit kam. Eine
wesentliche Besserung erfuhren türkische Lose, angeblich auf
Käufe der Verwaltung der türkischen Staatsschuld . Ferner
zogen italienische Bahnen erheblich an auf höhere Mailänder
Kurse. Etwas regerem Interesse begegneten auch Baltimore-
Aktien. Im übrigen hielten sich die Umsätze in sehr beschei¬
denen Grenzen bei fast durchgängig belanglosen Kurs¬
änderungen . Hansa -Aktien erlangten den gestrigen Stand
wieder zurück. Tägliches Geld 4 Prozent . Die Gcschäfts-
stille hatte in der zweiten Börsenftunde auf dem Montan¬
markte leichte Abbröckelungen zur Folge . Auch Schiffahrts¬
aktien schwächten sich ab. In der dritten Börsenftunde war
der Verkehr still. Die Besserung von Gelsenkirchen wirkte
vorübergehend bessernd auf Montanwerte . Die Festigkeit
von Norddeutscher Lloyd hemmte den weiteren Rückgang
der übrigen Schiffahrtsaktien . Jndustriewerte des Kassa¬
marktes nicht einheitlich. Privaidiskont sy2 Prozent.

Briefkasten.
(®(e IRtbaltionder „WiesbadenerTagblatts" beantworteticklrlflNchr« ntraoen tw
Wrielkaften, wen» die letzte Bezugs-,!,itlung beiliegt. Sicchtsverbiudliche Bewähr wir»

nichr iU4esichert.l
B. W. K. Der Wirt ist für den Schaden verantwortlich,

denn nach 8 278 des Bürgerlichen Gesetzbuches hat er ein Ver¬
schulden der Personen , deren er sich zur Erfüllung seiner Ver¬
bindlichkeiten bedient, in gleichem Umfange zu vertreten wie
eigenes Verschulden.

N. N. Für die Beurteilung der Rechtsverhältnisse eines
Ehepaares , das vor 1900 die Ehe einging, sind die Gesetze des
ersten Wohnsitzes maßgebend.

Philippovitsch. Darüber erfahren Sie Näheres in jeder
Buchhandlung.

Frau A. Kl. Im Anzeigenteil unseres Blattes finden Sie
öfters Empfehlungen von Instituten , die sich mit der Be¬
seitigung von Gesichtshaaren befassen.

William. C 49 bedeutet Krankheiten des Herzens, die
zeitig untauglich machen, aber beseitigt oder doch so vermindert
werden können, daß vollkommene Tauglichkeit eintritt.

H. R. Der Anstellung im Forstdienst geht vor allen
Dingen eine zweijährige Lehrzeit voraus , in die der Anwärter
nicht vor Beginn des 16. Lebensjahres eintreten darf , spätestens
aber am 1. Oktober des Kalenderjahres , in dem er das
18., oder wenn er die Berechtigung zum einjährig-freiwilligen
Militärdienst erworben, das 20. Lebensjahr vollendet hat. Drei
Monate vor beabsichtigtem Lehreintritt hat sich der Anwärter
unter Vorlage der vorgeschriebenenPapiere bei dem Oberforit-
meister des Bezirks zu melden, in dem er sich aufhält oder in
die Lehre treten will. Die Lehrzeit kann im ersten Jahre der

jedem praktischen Forstbeamten durchgemacht werden, welcher
zur Ausbildung von Forstlehrlingen ermächtigt ist. Das zweite
Jahr muß jedoch bei einem Staatsoberförster oder bei einem
verwaltenden Forstbeamten durchgemacht werden. Den gleichen
Zweck der Ausbildung verfolgen einige Forstlehrlingsanstalten,
wovon sich eine in Hachenburg (Westerwald) befindet. Nach
Absolvierung der Lehrzeit erfolgt in Preußen der Diensteintritt
bei einem Jüaerüataillon . Ein Jahr nach dem Eintritt findet
die Jägerprüfung statt , deren Wiederholung nur einmal ge¬
stattet^ ist. Diejenigen , welche das Examen bestehen, gehören
zur Jägerklasse A und werden nach Ablauf ihres dritten Dienst¬
jahres aus weitere 9 Jahre zum aktiven Dienst verpflichtet.
Der Forstversorgungsschem kann aber auch in der Reserve er¬
worben werden. Die Oberjäger können nach dem vierten Dienst¬
jahre einer Forstverwaltung überwiesen werden, stehen aber zu
jeder Zeit zur Disposition des Truppenteils . Mit Ablauf der
l2 Jahre , sei es im aktiven Dienst oder als Beurlaubter , erhält
der Anwärter den Forstversorgungsschein und hat sich im letzten
Jahre zu erklären, bei welcher Regierung er notiert sein will.
Das Gehalt beträgt anfangs 1400 M . und steigt bis 2500 M.
nebst Brennholz und uulagen bis zu 800 M.

Abonnent, Blcichstraßc. C 49 bedeutet Krankheiten des
Herzens oder der großen Gefäße, die zeitig untauglich ,nachen,
aber beseitigt oder doch so vermindert werden können, daß Feld¬
oder Garnisondienstfähigkeit eintritt.

33., Kapellenstraße. Uns unbekannt. Ein Angebot de»
Materials in einem Inserat unseres Blattes dürfte den er¬
wünschten Erfolg haben.

L. B. Die Annahme dürfte nicht gutreffen . Wenden Sie
sich an den Deutschen Schulperein. Professor Spamer hier.

H. L. 500. Die Geschäftsstelle des Kaufmännischen Ver¬
eins für weibliche Angestellte befindet sich bei Fräulein Kluge,
im Wäschegeschäft Th. Werner , Ecke Lang- und Webergasse.

Stammtisch „Zum Niederwald". Die Volljährigkeit tritt
für beide Geschlechter mit der Vollendung des 21. Lebensjahres
ein. Anders ist es mit der Ehemündigkeit. Ein Riann darf
nicht vor dem Eintritte der Volljährigkeit und nur , wenn er
für volljährig erklärt ist, nach vollendetem 18, Lebensjahre, eine
Frau nicht vor der Vollendung des 16. Lebensjahres eine Ehe
crngehen. Einer Frau kann Befreiung von dieser Vorschrift
bewilligt werden.

Familien-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

aitethauS, Zimmer Nr. 30; geögnet an WoMentagenvoll 8 hts *f*t Utz- , fßv ÜtS*
Micijuugeu nur L-niStagS, Donnerstag« nnt>SamStagS.!

Geburten:
24. Febr . dem Kaufmann Emil Kujat e. T ., Martha Sirtfe.
28. « dem Herrenschneider Johann Sachs e. S .. HcmS

Herbert.
28. „ dem Amtsgerichtssekretär HanS Frick e. T., Marga¬

rete Harrtet.
1. März dem Schreinergchilfen Christian Butzbache. JE., Maria

Magdalena.
8. „ dem Obersekretär Max Schröder Zivil! ingSt Schier,

Annelore Marie Hedwig und Annelise Erna Lucie
Emmy.

4. „ dem Generalkommissionkzeichner Heinrich Luckhardt
e. T ., Irmgard Emma Maria.

4. „ dem Tagl . Ludwig Hemberger e. S ., Ludwig Andreas,
4. „ dem Taglöhner Karl Back e. T ., Lina Therese.
4. „ dem Kunst- und Landschaftsgärtner Franz Hoff-

mann e. T., Johanna Stephanie Elisabeth Julie.
5. „ dem Kaufmann Karl van Nuß e. S ., Karl.
5. „ dem Tünchergehilfen Kuno Schlegelmilch e. L,

Auguste Paula.
6. „ dem Optiker Hermann Thiedge e, S ., Karl Her¬

mann Otto.
5. ., dem Maurer Jakob Bopp e. S ., Hermann Jakob.
6. „ dem Fuhrmann Leonhard Bernhard e. T.. Anna

Frida.
6. „ dem Tagl . Jak . Schneider e. S ., Heinrich Hermann.
7. „ dem Tagl . Friedr . Geib e. S ., Julius Friede!.
8. „ dem Tagl . Christ. Blum e. T ., Luise Apollonia.
8. „ dem Landgerichtsrat Cibis e. S ., Otto Hans Eduard.

Aufgebote:
Bergmann Fr . Roslau in Schonnebeck mit Amalie Sulimma das.
Militärinvalide Heinrich Joachim Wilhelm Ferdinand Botz« in

Flensburg mft Berta Merk daselbst.
Steuerbeamter Albert Wölbert mit Margareta Kröhle hier.
Taglöhner Heinrich Steidter hier mit der Witwe Elise Herbvrn.

geb. Heidner, in Dotzheim.
Bausekretär Alfred Schmeck mit Johanna Lorenzen hier.
Bureau -Assistent Karl Amthor mit Henriette Dölschmann hier.
Taglöhner Willy Klein mit Gertruds Dieterich hier.
Postbote Wilhelm Koch in Frankfurt a. M. mit Karvline

Scheid hier.
Eeschäftsdiener Karl Christian Wilhelm Sarins hier mit Hen¬

riette Philippine Klump in Holzhausen.
Kappenmacher Heinrich Stein in Wainz-Kastel mit Katharina

Birenfeld daselbst.
Chefarzt Dr . mack. Alfred Stöhr in Naurod mit Margarete

Altdorfer hier.
Eheschließungen:

Büfettier Karl Graubner mit Emma Wagner hi« .
Sterbefälle:

7. März Priv . Katharina Burtart , geb. Jöller , Wwe., ST  I.
7. „ Schreinermeister Karl Meyer, 78 I.
7, „ Margarete , geb. Prinz , Ehefrau des Äarderoben-

schneiders Anton Weber. 78 I.
7. „ Privatiere Amalie Bechtold, 70 I.
8. „ Witwe Wilhelmine Gapp, geb. Hcrutzel, bl Jh
8. „ Kaufmann Julius Sulzberger , 44 I.
8. „ Kaufmann Franz Thormann , 52 I.
8. „ Betty , T . des Kaufmanns Friedrich Horn, 8 I.
8. „ Henriette , geb. Groß, Eheftau des Zementarbeiters

Joseph Lump, 23 I.
9, „ prakt. Arzt Dr . med . Leopold Ortweiler , 48 I.
9. „ Georg, ©. b. Kaufmanns Peter Quint , 4 I.

Geschäftliches.

Hohenlohe
^ilaikepsimQleS

für leichtverd &uliche
aromatische Suppen. *3oso

Der heutigen Stadtauflagc liegt ein Profpekl
_ von -Q SiiiM , staatlich geprüfter Masseur

Webergassr 44, Tclcphon 2799, bei. F 491

Dir Morgrir-Arrsgatzr nrnsaM 22 Srttrrr
und die Berlagsbeilage „Der Roman". _

ininnrg: 2K. Scholrr rww BrStzl.
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fomgäditni; C ÄllötHrrHlr: ,m : RaSouDchr atmSriitism, Nu? 6fi ttasarfom-a
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1 Pfd . Sterling . . . . . . A  20 .40 | {
1 Franc , 1 Lire , I Peseta, 1 Lei » —.SO i )
1 östeir . fl. i . G. . . .
I » . ö . Whrg. . . * 1.70 |
1 österr .-ungar . Krone . . . > —.85 h
ICO fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg . I
1 skand . Krone . . . . . . A  1 .125 1

«S!

von 10 . tf n 1010 s

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl. Jt  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
I Peso . » 4.—
1 Dollar . . . . . . . . » 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. » 1.50

ZS.
«. .
3*/2
3' /?
3.
4.
4.
31/2
3.
4 .
4.
31/2
31/2
Bi/a
31/2
8-/2
31/2
31/2
3.
C.
I.
4
31/2
3.
31/2
31/2
5 .
3. .
3 . .
4 . .
31/2
3'/2
31/2
3. .
4 . .
4 .
4 . .
3i/a
31/2
3
3-/r
3. .
Z'/r

Staats - Papiere.
») Deutsche . Tn *#*

D.-Reichs -Anleihe 08A
D. R.-Schatz -Anw . »
D. Reichs -Anleihe »

Preuss . Consols 08 »
Pr . Schatz -Anweis . *
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . 09 *

« Anl . (abg .) s . fl.
* » > A
» Anl . v. 18S6 abg . »
» » » 1892u. 94*
» » v. 1900 kb . 05 *
» A.1902uk.b .l910*
» * 1904 » » 1912>
» » * v. 1896 *

Bayr . Abl .-Rente s . fl.
> E.-B.-A.uk . b,06 A
» » » * » > 15*
* E .-B. u . A. A. *
« E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v. 1888 A

* . . 92,99 >
» v. 1896, 1902 *

Elsass -Lothr , Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 >

* St.-Rente »
* St .-A. amrt .l887 *
» » 91,93,99,04*
» » » * 18S6»
, « 97. 02 *

<3r. Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 991 »

» » (abg .) *

Meck!.-Schw .€ .90/94*
Sächsische Rente »

102 . 20
100 .65

93 .80
84 .60

102 .15
101.

93 .75
84 .55

101 .75
100 .60

OG.50
94 .10
94.
93 .25
93 .40
93.

*93 . 2
88 .60

101 .30
102 .XO

93 .10
83 .80

84.
101 .60

83 .bO
lOX.
100 .60

92 .25
92 .40
81 .55
92 .60.
84 .30
93

4 . . Wurffemb . v. 1907 » 101 .60
31/2 Württ .v. l875-80,abg. 93 .90
3-/2 » 1881-83 » 93 .40
3-/2 * 1885u .87» 93 .40
3-/2 » 1888 u . 1389
3-/2 * 1893 95,25
3-/2 » 1894 93 .25
3-/2 » 1895 93 .90
3-/2 » 1900 93 .90
3-/, » » 1903 » 93 80
S. . * » 1896 * 83 .30

b) Ausländische
I . Europäische.

Belgische Rente Fr . 95 .50
Bern . St.-Anl .v.l895 » 87 .10
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr. —

» u . Herz .02uk.1913» 100 .60
» u . Herzegovina

Bulg . Tabak v . 1902A  101 .40
Franzos . Rente Fr . 99 .50
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr. 93 .60

» Propination » 8. kl. 97 .80
Oriech . E .-B. stfr .90Fr . 47 .90

» Mon .-Anl . v. 87 » 48 .70
» > 87 2500r » 49.

Holländ . Anl . v. 96 h.fl. 73.
» Kirchgüt .Obl .abg .» *03.
* 5000r * *02 .50

Ital . Rente i. G. Le 3-02 .50
» » 10—20,000 » 104 .80
» » 100-4000 » 105 .30
» » stfr . i. G. » 70 -50
» » i . G . > 70 .40
» » 30,000 > -
* amrt . v .89S.III,IV » 102 .50

Luxemb . Anl . v. 94 Fr
Norw . Anl . v 1894 A  99 .10

« cv. »v . 1888 *
öst . Papierrente ö. fl. SS.

* Goldrente ö. fl. G. lOO.
* Silberrente ö . fl. 99.
» einheitl . Rte.,cv . Kr . 94 .95
» » »1. 5./11.»
* Staats -Rente2000r » 95 .50
» » » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl . A
» unif . 1902S.1410» 65 .30
* * » S. III * 66 .30
* » >8 .IH (S.) » 12 .60

Rum .amort .Rte.1903 » 102.
» Conv . » 91 .60
» amort . Rte . 1890 » 94 .60
» * * 1891 » 97 .60
» inn . Rte . (i/6 89) Lei 91 .70
» äuss . Rte. (i/8 89) »
* amort . » V. 1894 S4 .70
» » » » 1890 » 91 .70
» * * * 1898 » 91 .50
* * » » 1905 » 91 .40

Russ . Cons . von 1905* 100 .25
Russ .Cons . von 1880 * 91 .60

» Gold -A. * 1889 »
* C .E.B. S.Iu.1189 >
» > S. IIIstf .91 *
» Goldanl .Em.II90 »
» » » III00 »
» » » IV 90 »
* » » VI94 »
» Lt.-R. v. 94a.K. Rbl.
* * » 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . > 94 » »
* » » 96 * »

Schwcd . v . 80 (abg .) >
» » 1886 »
> » 1690 *

S.
3.
41/2
4' /2
H .
5. .
§. .
4 . .
4 . .
I«/io
P/4
5. .
«.

I.
33/4
4. .
2*|u>

4
4 . .
31/2
P/2
I.
H/5
IV5
ft. .
ft
ft. ,
ft .
ft .
ftl/2
s.
3.
5. .
5. .
ft .
ft. .
ft.
4.
4. .
4. .
4.
4. .
4 . .
41/2
4.
4.
4.
4.
4. .
4 . .
4.
4. .
4
4
3*/io
31/2
3.
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3( fc

4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.

4.  .

3-/2
3. .
4. .

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895^
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . L

» cons . » v. 1890 A
* (Adininistr .) 1903»
»con . unif .v.»903 Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
> > 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
> * lO.OOOr»
* St.-R.v,l897 stf . »
» Eis . Tor Gold » A
* Orundtl . v . 89 »öfl.
» SOOOr» >
» » 500r »

93.

SO.
90 .60
91 .15
87 SO
85 .95
78 .30
96 .40
93 .90
95 .70
82 .50

99 .90
83 .75
95 .70

83 .50
94 .70
86 .60
95 .50
95 .80
82 .80

83.

94 60
94 .60

II . Aussereuropäische.
101 .Arg . i.O.-A.v.l887 Pes.

» . * 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i.G . 90 £
» innere von 1888 Jt
> äuss .G .-Anl .188S £
> > » v. 1897A

Chile Gold -Ant . v. 89»
do . von 1906 >

Chili . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » » 1898 >

CubaSt .-A. 04 stf.i.O . .Ä
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte &

Japan . Anl . 2. II *

101 .50
102 .10
100 .10

99.
91 .75

94 .30
105 .50
102 .95
lOO.
103.

©0.40
98 .25

Zfo
4. .
5. .
5. .
4 . .
3. .

In o/o
Japan , von 1905 .& j 04 .80
Mex . am. inn . I V Pes . 101 .35

» cons . äul>. 99stf . £ 102 60
» Gold v, 1904stfr .A  I 96 .70
* cons . inn .5000rPes . 60 .45
» » 75Q/1250r » —

Tamaul .(25j.mex .Z.) » 100 .65

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

3*/io
31/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
3>/a
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3'/2
31/2
31/2
31/2
3-/2

3I/2 bX -B.v:W kb . ab 03
31/z do . » 05 » » 10
3. . do . > 1886
31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v . 01 uk . b . 06
4. . do . > 07 » * 12
31/2 do . > 1898
31/2 do . v. 05 uk . b .1910
3. . do . » 1895 *
4. .! Darmstadt v . 07 u. 14 *
3Val do . abg . v. 79 »

do . v . 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L-H. »
do . » 1897
do . v. 02am .ab 07 »
do . v . 05 »abl91ö»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84abg . »
do . * 03 uk . b. 08 »

Fulda v.01?.I uk .b .06 »
do . von 1904 >

Giessen v.l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 > » 02 »
do . * 03 uk . b. 08 »
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . V.1907U.1913 »
do . » 1894 »
do . > 1903 »
do . v.05uk.b,1911*

Kaisers !, v.97 uk . b .08 4
Karlsr . v. 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b. 07 »
do . » 06 (abgest .) »
do . v.!903uk.b.08»
do » 1886 »
do . * 1889 »
do » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u . 06»
do . v. 1886U. 87 »
do . * 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludvvigsh . v. 1906 *

do . » 1896 »

) do . v. 1903uk. b . 08*Magdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. I900uk .b.l910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1873u. 83»
do . » L .J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88*
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . >05uk .b .1915»

PrcvinziaS - u. Communal'
Zf. Obligationen , i„ »/»

4. .1Rhelnpr .Aff,20,21,3t M 10X .SS
33A! do . . 22U. 23 >

do . > 30 »
do .tO, 12-16,24-27,25.
do . Ausg . lOuk . CQ*
do . »28uk .b,1916*
do . » 18 »
do . » 9, 1! u. 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu Q(abg .)*
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »
» T » 1391 *
» U *93,99 »
» V * 1896 »

L. W v. 9Su.08 »
Str .-B. » 1899 »
v. 190! Abt . I »
* » A.II,III*
» 1906A. 1,11 »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb , v.!901uk,b 08Ci. no IrK

©0.50
Oß .BO
01 .90

91 .00
39 .10
37.

101 .10
©5.50
95 .40
94.
94.
94.
94.
94.

ZV?.
31/2!
3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
3Vs)3>/2
3-/2
3>/r
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3. .
3. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3'/r
4. .
4. .
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.  .
31/2
31/2
3. .
4-/2
4
4
3-/2
SV?
3'/2
3>/2
4.
4.
4. .
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3'/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Zf.
4. . 1Lissabon » 1886
4. .! Moskau Ser . 30-33
3*|joJ Neapel st . gar.
4. . Stockholm v. 1880
5. . Wien Com . (Gold)
5. . do . » (Pap .)
4. . do . von 1898
4. . do . Invest . An!.
3-/2 Zürich von 1839
6. I St. Bueu .-Air . 1892
41/2.1 do . v. 88 i. G.

ln 0/0
AI  82.

Rbl . -
Lire 1101 .70

A 1 —•*
> |103.

ö . fl !180 .30
Kr . I 95 .10

A\  98 .30
Fr . ] 90.
Pe . 103 .50

£ I 64.

94.
93 .40
04 .30
03 .50
04 .10

100 .50
100 .

92 .60

100 .80

©2 .20
©2 .20
02 .20

91 .30
100 .45

01 60
92.

101 .20

92 .60
90 .50
89 .80
87.
84 .80
99 .20

93 .20
91 .80

93 .65
93 .65
93 .65
93 .65

do . * 1906uk. 11 » — 12-/2 12
do . » 1907 uk . 12 » 100 .30 8. . 7. .
do . » 1888 » 8 . . 7. .
do . » 1895* S2. 3-/2 1. .
do . v. 1898 k. 03» 8. . 6. .
do . « 1904/05 * 92. 4. . 3. .

Münch . 1900/01u.10/11 100 .50 10. . 9. .
do . v. 1906 u. 1912 * lOl. 6. . 8. .
do . > 1907 u. 1913» lOl. 9. . 9. .
do . » 03/04u.08/09* 93. 6. . 5. .

Nauheim v. 02u . 1912* 92 6. . 0. .
Nürnberg v. 1899-01 » 100 .50 c . . C. .

do . v. 1902u. 13 » 4»/r ü. .
do . » 1904u. 14 * 5. . 5. .
do . » 1907u. 17 » 101 .60 13. . 10. .
do . » 93 .25 2. .
do . » 1906u. 16 » 92 .30 14. . 14. .
do . > 1903u. OS» 89 .50 7-/2 6. .

Offenbach von 1877 » 4. .
do . » 1879 > 6 . .

do . v . 1900 k . 1906 * — 12. .
do . v. 1891/92abg.» — 12. .
do . von 1898 » 8Ö

71/2do . v . 1902 u. 1998 »
do . v . 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 » 99 .80 0. 0 . .do . v. 1901k. a. 06 »

do . v. 1907 uk. 13 »
do . * 83(abg .)« .05»

St. Johann von 1991»
Stuttgart v.l 895k.a.05» 0. .co . » 1906u. 13 »

do . » 1902u. 08* 91 .30 20. .
do . » 1904 u. 12 » 91 .60 7. .

Trier v. 1901 uk .b . 06» 100 .50 32. .
10. .do . » 1899 » 94 .50 8. .

Ulm, u. 1912 92 -20 10. . 10. .
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . l910»

22 .50
92 .50

I2-/2
9-/2 9-/2

13. .
do . v. 1903 uk . 1916 >
do . v. 1903S. IV u . 12»
do . (abg .) »
do . v.11887,96, 9S,02 »
do . v . 1903S. I, H *

Worms v. 1901 u 07 »
do . » 1887/89 *
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v, 1899u. 1910*
do . v . 1903 li . 1910»

Zweibrück , uk .b.1910*

SS.

92.
01 .50

3-/2 Amsterdam h . fl.
4-/2! Buk. v. 1883(conv .) A
4-/2 do . » 1895 4050r >
4-/2> do . > 1898 >
4. . Chrislisnia von 1894 »
4. . Kopcnhg . v. 01 u . 11»3-/2 do . von 1885 »
3. . do . » 1895 »

20 .30

74.

84.

r >iv. Volldez . Ba » k -Aktien.
Vorl . Ltzt. Iu »/ft...
6-/2 A. FIsäss , ßankges. X05 .SO
7. . Badische Bank R. 133 .50
3. . 3. . B. f. in<l . U.S. A-D. .« 7S -7H
5. . > f. Handel u.lnd .» 100 .60
4 . . » Uod.-C.-A., W . . 137 SO
8»'--. 80* » Handelsbanks .fi. 16L.

13. . * Hyp . u.Wechs , * »62 .50
Vi/a Banner Batik-V 135 .15
6. . 6. . Berg- u. Metall-Bk.^ 119 .50
8' /r Berg .-Märk Bank » 164 .20
9. . 9. . Berl . Handelsg . * 131 - 0
6i/i » Hyp .-B. L. A. » 128 .80

6«/r » » Lit. B » 129.
6. . Breslauer D. Bk. * 110 .30
M/a 5-/2 Cornm . u. Djsc.-B. » 117.
6. . 6. . Darmstädler Bk. s.fl.
6. . 6. . » » A 136 .50

17. . 12. Deutsche B. S. T-X » 258 .60
8. . 8-/3 » Asiat . B.Taels 154 .00
4l/a » Eff. u . W . Thl. 107.
7. . 7. . » Hypot .-Bk. > 142.
6. . * Ver .-Bank Jt 128 .75
9. . 9. . Diskonto -Ges . > 197.
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 166.
6. . 5. . » Bankver . « 106.
8. . 8. . Eisen bahn R. Bk. * 153 .30
9. . Frankfurter Bank » 204.
n.. do . H .-Bk. » 211.
8. .
8. .

do . Hyp .C .-V. »
GothaerG .-C.-B.Thl.

106 .30
161,50

5-/4 Mitteld .Bdkr .., Gr . jt 103 .60
6-/2 6-/2 do , Cr .-Bank > 120 .60
6 . . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 188.
5-/r 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

11. . do . Vereinsb . * 231 .50
6,8j355*7[70Oest .-Ungar . Bk. Kr. 127 .50

4. . 6. . Oest . Lär.derb . * 127 .10
9Vb 93/8 do . Cred .-A. Ö.f'i. 214 .25
5. . Pfalz . Bank A 101 .50
9. . do . Hypot .-Bk. » 192.
8. . Preuss . ll .-C.-B. Th!. 164.
51/2 do . Hyp .-A.-B. Ji 123 .80

777 Reichsbank » 145 .10
Rhein . Credit .-B. » 137 .50

9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 197 .50
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 146 .60
6. . Siidd . Bk., Mannh . » 115 .50
8. . do . Bodenkr .-B. » 170 .20
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. * US.
5-/r Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/! 71/2 Wiener ßank -V. »
7. . Würltbg .Bankanst , * 148 .30
5. . 5. . do . Landesbank » 106 .60
6. . do . Notenb . s. fl. 114 .70
7. . do . Vereinsbk . » 149.
6. . 6. . Würzb Volksb . A --

Nicht voUbezahlie
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In o.v
S. . )9. . IBaiiq. Ottoin .50 »/oFr . 1148.

Aktien u . Obligat . Deutscher
-Divid. Koioniai -Ges.Vorl .Ltzt. In °/,.

4. Oktaviminen . . . . .
lOstafr . Eisenb .-Ges . !

228.

1 3. \ (3eri .) Ant .gar . M. —

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt,
20 ..
10 ..
8. .

10‘/2
3. -

15. .
10. .

9. .
7. .

18.

10-/2

15. .
9. .
3 . .
6. -

4. .
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
4 . .
71/2

10. .
10. :
10. .
25. .
12. . |
17. . 23.

6. .
12. .
6 . .

6. ,
13. .
14. .
1L. .

5. .

14. .

Ahnn .Neuh .(50°/o)Fr.
Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . *
Bad. Zckf . Wagh . fi.
BaugSüdd .I60% E. Ä̂
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
»Eichbaum >
» Eiche , Kiel *
»HenningerFrkf .»
* > Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
> Mainzer A.-B. »
* Mannh . Act. *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
* Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm*A. *
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad >
» Storch , Speier »
> Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »Bronzef . Schlcnk »

Cem . Heidelb . »
» F . Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem -A.-C . Guano*
» Bad. A. u.Sodaf . »
* Biei.Silb .Braub . >
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
* Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
* IJIt.-Fabr . Ver . »

EI. Accum . Berlin »
» Deut , Uebersee »
» Ges . Allg .,BerI . >
» W.Homb .v.d .Ii .»
» Laumeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . *
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
* Siemens , Betr . »
» Tel .-G. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) *
Gelsk . Gußst . *
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . *
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsli . w .-M. »
Masch . A., Kleycr *

» Badenia , Wh . *
» Bielefeld D., »
» Fabcr u. Schl . *>
> Gasm . Deut« »
> Gritzn ., Durf . 8*
» Karlsruher »
» Moenus »

In 0/9
262.
!l64.
143 .50
179.

I 98.
'S 84.
192 .50
,197.
1114 .25
191 .50
139.
140

123 .90

190 .80
13S.
155.

92.
67.
41.
91.
SO,

153 .30
73 .20

237.
113 .50

I 83.
1122 .50
!144.
1130 .80
1113.
149.
IIO.
434.
IllO.
600.
203.
263.
447 .50

68.
327 .25
193.
480.
213.
159.
218.
187 .45
264 .70

108.
137 .80
195 .20
135 .40
238 .50
127.
124.
155.

171 .40
172.
212 .
3 67.
370 . 30
103.
374.
140.
100 .60
287.
220 .

1365 .76

Vorl . Ltzt. In •/«
5, . 3. . - Mot . Oderurs . ^ 70 .50

12. . 12. . »Schn.Frankenth .» 210 .50
25. . 2 5. . * Witten . St. » 325.
4. . 2-/1 Mehl- n . Br . Hau «,» 94 .25

16. . MetailGeb .Bing .N. » 184 .50
7-/1 8. . Ölfab . Ver . D. » i36S.
0. , Photogr . G., Stegl . * 84.

15.L 15. . Pinself ., V. Nrnb . * 277.
0. . Prz . Stg . Wessel * i 90.

23. . Pressh,,Spirit , abg . » 331 .ÖO
9. . 8. . Pulvert .. Pf ., ShF. » 134.

10. . Sehuhf . Vr . Frank . » ISS 50
7. . 7. do . Frankl ., Herz» 121 .80
8. . Schuhst . V. Fulda» 145.

16. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric, , Bes. » 121.
9. . » Westd . lute » 136 .EO

25. . Zellstoff -F .WaMh . » 1280 .25

Die . Bergwerks -Aktien.
Vorl .I.tzt Tj» ai*
15. . 12. . Boeh . Bb. ti . Q . Jt 245 .50
f. . . Buderus Eisenw . » 111 .70

10. . Conc . Bergb .-G . *10. . 10. . Deutsch -Luxembg . * 219,30
12. . 8. . Eschweiier Bergw . » 204 .30
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 138 .10

12. . 9. . 816 .00
11. . 8. . Hnrpener Bergb . » 803 .80

Hibernia Bergw . ,10. , Kaliw. Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 210.
4>/r do . do . P.-A. » 103.
6. , Massener Bergbau »f». . 7-/2 Oberschi . Eis.-In . > 105 .50

11. . Y. . Phönix Bergbau » 22520
12. . 12. . Riebeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .TIilr. 176.
19. . 20. . Ostr . Alp . M. ö . fl.

ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben | 9800

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . «) Deutsche«

Vorl . Ltzt . In ®/o.
Ludwigsh .Bexb . s.fk
Pfälz . Maxb . s . fl.

do . Nordb . »

143 .75
187.

93.
5-/2 Aiig . D . KJeinb . A 113.
8 . do . Lok .-u .Str .-B.» 157.
8. , 8-/4 Berliner gr . Str .-B, * 136.
41/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
ö‘/2 Danzig EI. Str .-B » 185 .50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 106 -80
5-/2 572 Südd . Eisenb .-Ges . » 123 .20
0 . . 6 . . Hamb .-Am. Pack . * 143 .90
4-/1 0 . . Nordd . Lloyd » 10860

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . 6 . 8. —
6. . 5. . do . St .-A. » SB
5*/3 6. . Böhm. Nordb . »

14-«|,o12S-i Buschtehr . LH. A. »
121/1 103/4 do . Lit. B. »
1Äl!*o l " j« Czäkath -Agrani * 24,50
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) , 103 .50
5. . 5. . Fünfkirchen -Bares »
63/5 63/5 Öst .-Ung . St.-B. Fr. 161 .70
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 23 .20
5-/4 5-/2 to . Nordw . ö .fl.
5-/4 51/2 do . Lit . B. »
4. . Prag -Dux Pr .-Act . »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . RaabÖd .-Eben furt» 25 .20
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 iottliardbahn Fr. —
6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. j113 .40
6-/2 6. . jPemuylv . R. R. Doll. 135.
8 . . | 6. . |Anatol . E.-B. M\  —
6. . 5. -| Prince Henri Fr . j135.

10. . 10. . GrazerTramvvay Ö.fl. 190.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
zt. a) Deutsche. In % .

4. .1Pfälzische A
3-/2 do . »
3Val do. (convert .) » 86 .75
3. . All? D. Kleinb . ab? . Ä
4. . auf Loc.- u.Str .-B.v .OS• o 9
4'/, Bad A.-G . f. Schifft . .
4. . Casseler Strassenbahn *
4. . D . ! .-B.-Betr .-G . S- i« 94 .10
4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III » 99.
41/3 do . Ser . II * 102 .70
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 07 » 97 .40
3>/> Südd . Eisenbahn * 90 .70

4. .

4. .

4. .
4. ,
4. .
4. .
4.
4.
4.
5. .
4
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4
4. .
4. .
4...
5. .
3-/2
3l/2|
3-/2-
31/al
5. .
3V21
3-/s
5.
4.

26/iq
2®/10!
5. .
5. .
4..

3. .
3. .
3. .
Z. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

24/10!
4. .

2Vio

b) Ausländische.
Böhm , Nord stf. i. G , A
do. do. stf . i. G . »
do. Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do. do. » i. 5. »
do. do. » in O . J
do. do. von 1895 Kr.

Donau -Darnpf .82stf.O . Jt

do.
do.
do.

do . do . 86 > i.G.
Elisabethb . stpfl - i. G . »

do . stfr . in Gold *
Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L- B. 90 stf . i.S. »
Graz -KÖfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J .stpf 1.3 . ö.fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schles , Centr . »

öst . Lokb . stf. i. G . Jt
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v,1903Lit .C . »
do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.

do . V. 1903L. A. *
do . L.B. stfr .S.ö .fl,
do . conv . L.B. Kr.

do . do . V.1903L-B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i.G . j«

do . do . Fr.
do . E. v . 1871 O . *
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72sf . j. G .Thl.

do . Stsb . v.83stf . i.G . jt.
do .I.-VIII .Ein.stf.G . Fr.
do . IX . Ent. stf . i. G . »
do . v. 1885 Stf. i. G . »
do . (Eg . N .) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i-S. ö.fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf . i. G . »
do . v. 91 stf . i. G . >
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. Ci. a
Ung .rGal . stf . i. 5 . ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S. »
ItaT. stg . E.B’ S. A-E. Ledo . Mittelm . stf . i.G . »
Livorno Lit.C.D u. D/2 *

90 .50
99 .50
96.
8G.
98 .35
&6.
96 .30
9 5 .80
99 .60

©0.65

95 .35

SS.
95.

95 .60

104 50
37 .50
37 .20

105 .30
88 .
88 .

104 .30
87 .10
87 .80

102 .80
84 .60

58,70
106 .50
103 .70

99 .30
84 .25

83 .20

78 .80
76 .30

68 .80

©6 . 20
99 .60

104 .50

74 .40
76 .50
76 .30

Zf
4. .

In 0/o
Eardin .Sec.stt'. r . lu .II Lei 102 .20

4. . Sicihan . v. 89 stf . i. G . » lOl .SO4. . do . v. 91 > i. G . ,
2i/iy Süd .-Ital . S. A.-H . . 74 .35
4. . Toscanische Central » 118 .40
5. . Westsizilian . v . 79 Fr .il 03 .10
5. . do . v. 1880 Le 102 .503-/2 Gotthardbahn ft. 96 .803-/2 Jura -Simp!on v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880* 103.
4-/2 Iwan .g .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar . » 89.
4. . do . Chark . 89 > » * 83 .80
4. . Mosk .-Iar .-A. 97 stf. g . »
4. . do . Wind . Rb .v. 97 » 89 .40
4. . do . do . v. 98 stfr . » 89 .404. . do . Wor . v. 95 stf. ff. » 88 .70
3. . Gr . Russ . F..-B.-G . stf . » 88 .204. . Russ . Sdo . v 97 stf . g . A 33 .504. . do . Südwest stfr . g . » 89 .55
4. . Ryäsan -CJralsK stf . g . »4. . do . do . v. 97 st(r ° * 88 .50
4. . Wladikawkas stfr ., g . » 93 SO4. . do . v. I89Suk . 09> so.
5. . AViatolische i. G . ~A 102 .904-/2 Port . E.-B. v .891. Re . . 95 .503. . Salonäk-Monastir * 66 .804. . Türk . Bagd .-tS. S. I »5. . l ehuantepecrckz .1914» 102 .70

Pfantlbr. u. Schuldverschr.
v. Hypolheken-Banken.

3V» Alle . R.-A., Stuttff. M 94 .50
i.  . Bay.V.-B.M.,S.I6u .l7» 93 .20
3i/i 92 .10
4. . do . B.-C . V. Nürno .» 100 .80
4. . do . do . 8.21 uk .1910» 100 .40
3i/a do . do . Ser . 16 u. 19 » 95.
4. . do . H .-ß . S.6uk .l912» 101 .40
3-/2 do . do . Ser . i u . 15 * 93.
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 101 .10
4. . do. do . (ünverl .) * 100 .70
3-/2 94 .60
3-/2 do . do . (unverl .)» 94 10
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 90 .60
4.  . do . do . S. 9 u . IO * 90 60
4. . do . do . S. 11,12,14» 90 .60
3-/2 do . do . Ser .. 1,3 -6 * 90 .90
3-/2 do , do . » 2 » 90 .90
4. . Berl . Hypo .abg . 80% » 102 .52
3-/2 do . » 80o/a» 90 .60
4. D. Gr .-Cr . Gotha S.6 » 99,80
4. . do. Ser . 7 » lOO.
4. . do . » 9 u . 9a » 99 .80
4. . do . S.IO.lOauk .1913» 100 20
4. . do . * 12,12a » 1914» 100
4. . do . » 13 unk . 1915 » 100.
3-/2 do . Ser . 3 u. 4 » 102.
3-/2 do . * 5 » 02 .30
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.10> 99 .80
3-/2 do . do . do . » 99 .10
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86 » 100 .50
3-/2 do. Cont .-Obl . v. 88 » 95.
4. . Fr . Hyp .-B. Ser . 14 » lOO.
4. . do . do . S.20uk .l9 )ä » 100 .304. . do . do . S. 16 u. 17 » 100 .50
4. . do . do . Ser . 18 » lOO.
3-/2 do . do. Ser . 12. 13 * 92 .50
Z-/2i do . do . Ser . 19 * 92 .503-/2 do . C.-Ob .5.1uk .1910» 93 .50
4. . do. do . S. 31 ii. 34 » 99 .80
4. . do . do . Ser . 40u .41 » 99 .60
4. . do . do . S.43uk.l013> lOÖ.
4. . do . do . Ser . 46 » 99 .66
4. . do . do . S.47uk.l915» 100 .70
33/4 do . do . S.44uk.l913* 95.
3-/2 do . do. S. 28—30 • 92 30
3V! do . do . » 45 * 99 .70
4. . Hambg . H . S. 141-340* 99 .30
4. . do .S.341-400uk.l910> 99 .50
4. . do . S. 401-470 » 1913» lOO
4. . do . 471/340 » 1916 » 100.
3-/2 do . Ser . 1-190 * 91 .50
3-/2 do . » 301-310 » 91 .50
3-/2 do .S.311*330uk.l913» 91 .50
4. . do . uk. 1916 » 98 30
4. . Mein . Hyp .-B. Ser . 2 » 93 .70
4. . do . do . Ser . 6 u. 7 » 99 .70
4. . do . do . S.8uk .19I? » 99 .80
4. . do . do . S.9 » 1914 > lOO.
3>/! do . do . kb . ab 05 * 91 .60
3-/2 do . unk », b . 1907> 91 .00
31/2 do . Ser . 10 92 .80
4. . M. B.-C.-Hyp .(Qr .)2 * 9 .9 .404. . do . Ser . 3 »
4. . do . > 4 » 98 .503-/2 do . unk . b . 1906 » 93.
4. . Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 » 100 .103-/2 93.4. . Pr .B.-Cr .-Act.-B. S.17> 99 .504. . do . . 21 . 99 .803-/2 do . S. 3, 7, 8. 9 . 91 .403-/2 Pr ,C .-B.-C.-rbr . v. 89* 99 .804. . do . v. 1890 » lOO.4. . do . v. 03 uk . b. 12* 100.4. . do . v. 06 uk . b. 16* 100,404. . do . v. 07 uk. b. 17 » 100 .803-/2 do . v. 1894/96 » SI ..103-/2 do . v. 1904 » 91 .80
3>/2 do .C.-O .06uk .b.l6» ,03 .804. . do . do . 01 uk.b.10» l 00 .204. . Pr . Hyp .-A.-B. 8i>»/° - 97 .903-/2 do . auf 80% abg . » 90 .804. . do . v. 04 uk. b .1913* 99 .20
4. . do . v. 07 uk. b . 17 » 99 .904. . Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910. 97 70
4 . . do » 1912» 99 .804. . do . » 1915* 100 .104. . do . » 1917* 100 .604. . do . » 1919»
3V« do . » 1914 » 9S .ÖO
3-/2 do . » 1912» 92.
3-/2 Comm .-Obi . » 1912» 93 .25
4. . do . > 1917» I100 .30
4. . Rhein . H .-B.kb .ab02 » lOO.
4 . . do . uk . b . 1907. lOO.
4. . do . > . 1912> 100.
3-/2 do . » 91 .GO
ZV- dp . , > 1914 » 91 .60
4. . Rh .-Westf .B.-C. 8.3,S. 09 .50
4 . . do . Ser . 7 u. 7a » 90 .504. . do . » 8 u . 8a » 99 .504. . do . » 9 u . 9a * 99 .754. . do . « 10 > 100 .253-/2 do . » 2 u . 4 » 91 .303-/2 do . »6uk .b.08 * 33 .504. . Südd .ß -C.31/32,34,43* 100 .203-/2 p o. bis inkl . S. 52 * 92 .80
4 . . YV. B.-C,H .,CöinS . 7 * 99 .20
4 . . do . do . S. 8 » 100 .503-/2 do . do . S. 4 * 92 .204. Württ . H .-B. E:n . b.92 100 .10
3»/ai do . do . » 03.

Staatlich od . provinzial -garant-

Zf
4.
3-/2
31/2
3-/2
4
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
31/2:
3. . 1
33/4!

Ld .-Hess .Com .Scr .7-8»
do . do . »lu . 2»
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S 22U. 1914»
„ S. 21u.1917»

Nass . L.-8 . L. Vu . 15»
do . Lit.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lit. J
» r , O, H, K,L»

M, N, P , Q *
S, R *

T »
O »u »

in o/§
101 .40

93 90
93 .20
92 .30

101 .80
95 75

102 .
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
94 .80
89.
98.

Zf . Amertk . äiiseiib .- tlonils.
4* Centr . Pactf . I Ref. M. 87 .60
3»/r do. 88 .40
6. Chic .Milw .St.P ., P .D.
5* . do . do . do. 107 .76
4* do do
4" North . Pac .Prior Lien 101 .20
3* do . do . Gen . Lien 73 .80
5* San Fr . u. Nrth . P.l M. 101 lo

South . Pac . S. B. I M. 95 .80
do Tncorne-Bonds

Diverse Obligationen.
Zf In »za.
4 Ascliaffb .Buntp . Hyp . A BB.
4 Bank für industr . u , » 97.
4. . Brauerei Binding H. » oa .so4 do . Frkf . Essigh . »
4 do . Nicolay Han . » 04.
4. . do . Mainzer Br . »
41/2 do . Rhein ., Afteb . » lOO.
4-/2 do . do .Mainz r .103 1 91.
4-/2 do . Storch Speyer » 101 .30
4. . do . Werger » 98.
4 do . Oertge Worms » »6 .60
5 Briixer Kohlenbgb . H. *
4 Buderus Eisenwerk » 99 .60
4. . Ceinentw . Heiaemg . » 102 .90
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 103 .60
4-/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb . * lOJ.
4-/2 Fabr . Griesheim EL »
4-/, Farbwerke Höchst * 102 .60
4-/2 Chem . Ind . Mannh . * 103.
4 do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .605 Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Fraukfa . M. * 100.
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. * 103.
4 do . do . » lOO.
4-/2 El. Accumulat ., Boese » 86 .80
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .70
4 do . Serie MV » 99 .ßo
5 EI.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4-/2 G . f. elektr . U. Berlin »
2-/r do . Helios » 48.
2-/4 do. do . » 48.
2. do . do . rckz . 102 » 48.
4-/2 Ei.Werk Homb .v.d .H. » 103 .80
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » lOl.
4. . do . do . do . * 101.
4-/2 do . Lichtu . Kr .Berlin » 104.
4-/2 do . Lief.-Ges ., Berl . » 104.
4-/2 do . Schuckert * 103 « o
4. do . do . » 09 .3o
4>/r do . Betr . A.-G . Siem »
4. do . Telegr . D.Atlant . » 09.
4. do . Cont . Nürnberg » 05 30
4-/2 do . Werke Berlin » 102.
4, do . do . do . »
41/2 Emaillir . Annweiler » 98.
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . * 99.
4. Frankfurter Hof Hypt . » ioo . bo
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl * lOO,
4. HarpenerBergb .-Hypt . »
4-/2 Gew .Rossteb .rückz .102» ioo.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101 .50
4>/r Mannh . Lagerh .-Ges . » 98 .30
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » 103.
4>/r Seilindust . Woiff Hyp . » 104.
4-/2 Ver . Speier .Ziegelvvk . » 99 .70
4-/2 do . do . do . » 99 .70
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 103 30

Zf. Verzinst . Lose.
4. .. Badische Prämien Thlr 160 .18
3. . Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr
5. Donau -Regulierung ö, fl 144
3-/2, Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
31/2, do . do . II . »
3. •| Hamburger von 1866 » 157.
3. •! Hol !. Korn. v. 1871 h.fl
3-/2 Köln-Mindener Thlr 137 .10
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr 139 .80
3. Madrider , abgest . » 77 .95
4. Meining . Pr .-Pldbr .Thlr 137 .80
4. Oesterreich , v.  1860 ö .fl 174 .40
3. Oldenburger Thlr 126.
5. Russ . v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhiweissb .-R.-Gr . öfl 114 .56

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ln Mk

Augsburger fl. 7 , 39 .20
Braun Schweiger Thlr . 20 215 .30
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 670.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 €63.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
$alm-Reiff,G . ö .fl. 40 CM. 390.
Türkische Fr . 400 181 .60
Umr . Staatsl . ö . fl. 10» j 384.

— Venetianer Le 30 |

Geldsorten . Brief. I Oeia.

4. . Ld .Hess .-H .-B.S. 12-13
uk . 1913 Jt 101 .40

4. . do. S-14-15uk.l914 * 101 .40
3-/2 do. Ser . 1—5 » 93 .30
3-/2 do. » 6—8 verl . » 93,30
3-/2 do. »9-11 uk .1915» 93 .80
4. . do. Com. Ser . 5-6 , 101 .10

£ngl . Sovereig . p . St.) 20 .43
20 Francs -St » 16 -31
Oesterr , fl. 8 St. » 16 .20

do . Kr . 20 St. . 17.
Gold -Dollars p - Doll.
Neue Russ .Imp . p .$t.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten 1
-Doll . 5—1000) p. D.f

Amerikanische Noten
(Dol!. 1—2) p . Doil .i

Bel<j . Noten p . 100Fr.|
Engl . Noten p . 1Lstr . 20 .44' ^ 20,431/,
Frz . Noten p . 100 Fr . 81 .25 81 1,
Holl , Noten p . I00tl . lSS .8O 168 .se

2800
2804
71.

4 .22

81 .70

20 .40
16 .37
18 -le
16 So

4 .18,/,21 « . 1
273 0

eb.

4 .211/.

4 S0 >/>
81.

Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p. lOOR.
do . (1u.3R.) p .100 R.(

Schweiz . N . p . 100 Fr .'

80 .95
35

81 .15

SO .Sg
84 .30

81 .05
»Kapital und Zinsen in Qold.

Reichsfcank -Dislcont 4 »/«.
Amsieru ...,, . n . .u 163.37: 2!
Antw . Brüssel Fr . 100 80.35 I
Italien . . Lire 100 30.00
London . . Lstr . 1 20.44
Madrid . . Ps . 100 —
N .-Yor !t(3T .S.)D. 100 4.19'/j

Wechsel. In Mark
31/2 0/0|i Fans . . Er. IOC 81.10 |3-/2% 1Schweiz . Bkpl. Fr . 100 81.05

5 O/oij St. Petersb . S.-R, IOC
3 o/o! inest . . Kr . 100j 4 0/1

9 4/q41/20/0| Wien
I do.

. Kr . 100
. Kr . m. S. 1 84.92i/jj
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TJahir!fch*s MinmhnsK?

von
hervorragenden»
Wohlgeschmack

Ksliirlichas Alineialiasw Naliirlii&as MmerahmsOT

Haupt -Niederlage : ST. Wirth , (ß . m . I». SS., Mineralwasser-Grofshandlung, Wiesbaden- launuBstrasse 9. Telephon 67 u. 522.

von grosser
Bedeutung iur
die Gesundheit

Literatur
auf Verlangen

durch die Brunnen-
Inspektion

in Fachingen
(Bez . Wiesbaden .)

Natürlich«?

F 500

Damen-rlonfevion-
versteigermig.

Morgen Samstag , des; 12. März er.,
Vivrstens9 1/» uud nachmittags 2 1ja Uhr aufnngenb, läßt Herr
Cr« August in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
die bei der Inventur zurückgesctzte hochfeine Damerr-
Konfektion, als:

Kostüme, Kostümröcke, Jacketts,
Paletots , Mäntel , Stoffreste,
meistbietend gegen Barzahlung versteigern. 4022

Elersailsus»«! Swsi ®Eia®i,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6884. _ 3 Marktplatz 3 . _ _ Telephon6584.

B. Langen’s Physika!. Heilanstalt|
Mainz , <£,

Schusterstr . 54. vV

Tel. T Ai
1198

gegenüber
dem Waren-4—
haus Tietz.

Spezielle Behandl . lang¬
wieriger Leiden jeder Art, wie:

Sciireibkrampf,
Lähmungen, Veitstanz,
Verdduungsitöi ungen,

Herzstörungen, krampfart.
Zustände, Nervenschmerz.,
Semütsleiden , Zwangsge¬
danken, Asthma, Husten,

Verschleimung, Gicht,
Rheuma, Skröehuiose,

Drüsenleiden, Htu '- und
Geschlechtskranke,

Nachbehandlung von Unfällen,
Verenkungen, Yerstauchungon,u. 8. w.

JF32
Rur «och einige Tag«!!

Wegen pmng des Adens
verkaufe ich die noch vorhandenen Offen-
dacher Patenlkosier«echtR.udleder mit
4-fachem Verschiuh), Reise-, Schiff»- und
Kaiserkoffer«Marken, die sich bi» jetzt
vorzüglich bewährtem, sawie meine Rest-
befiande in verschied. Reiseartikeln zu
i»drm nur annehmbaren Preis 3905

Nrugafl« 17.

silllgcs WWklsMl
«WM.

150  Psmid 11  ML
mit Sack, franko Käufer» Bahnstation,
gegen Nachnahmecerfenbet Fö3

Ryeinifch.Mrsts.tltschrr
Geslügelfuttee-Brrs. , Reutz«»Rh.

ZinsiWersteisKW.
Im Wege der Zwangsvollstreck¬

ung sollen die in Wiesbaden
belegencn, im Grundbuche von Wies¬
baden, Innen

Band 246, Blatt 3635,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigeruugsvermerkes auf den Namen:
1. der Frau Karl Wintermeyer

Witwe , Klara , geb. Zodus,
in Rixd -orf,

2. des Fräuleins Katharine
Zobrrs in Eltville,

je zur Hälfte eingetragenen Grund¬
stücke:
1. Kartenblatt 115, Parzelle 168/86,
2. Kartenblait 115, Parzelle 167/86,
3. Kartenblait 115, Parzelle 156/86,
Eckwohnhaus mit Hofraum, Nhein-
bahnstraße Nr. 5,

zu 1. 4 ur 70 qm groß,
zu 2. 68 qm groß,
zu 3. 53 qm groß,

am 3. Mai 1SIV, vormittags
1© Uhr,

durch daS Unterzeichnete Gericht, an
der Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Bcrsteigerungsvermerk ist am
23. Februar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. § 339

Wiesbaden , d. 3. März 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt. 8.

Mrtzholzverkauf.
Oberförsterei ChauFeeiinnS

versteigert Montag. 14. März, in Hahn
(bei Ohlemachcr) im Anschluß an den
Holzverkauf der Oberförsterei Wiesbaden:

Eichen rlStämrn « 1 « tck. I. ---- 1 km,
1 Stck. II. --- 0,89 fm, 12 Stck. III . ---
9,54 fm, 38 Stck. V. --= 6,64 fm und
54 rm Nutzkloben(1,85 m lg .). F271

Ficht, » StAmwt 111 Stck. IV. =
23,48 fm, Stange « 81 Stck. J.—II . Kl.,
1994 III ., 4005 IV., 3625 V., 1580 VI

Echtes Malz -«
cu3 der Brauerei C. SiJiroeder , Lackhartsen bei Wese !»

Alkoholarmes nicht berauschendes Getränk.
Extrakt der Stammwür ;? 21,01, Malwse 8,84, Zucker 0,5—0,8.

Bestes nnd bewährtestes Nähr - nnd StärrungSrnittel fm
Brust -, .Hali -« rrnd Luuaenleidende , BleichsstSstige , Blut¬
arme , Rekonvaleszenten , nach schwerer Krankheit, besonders auch

für schwächliche Kinder und Wöchnerinnen«
- -- Aerztlicherseits überall empfohlen. - —
Alleinverkauf bet flfpi «*iiricli Groll . Miesi ' adcn , Gocthestr. 13,

Ecke llldolfSallce. Fernsprecher 365 . 372

Ganzes Ge sch aft s ha n s
tu allerbester Lage Wiesbadens

zu vermieten. Anfragen befördern unter ES. OS8U tiaziFnttetn A
Vogler A .-G ., Halle a. S. x«Ä

Wer sich vor Ankauf von der Vorzüglichkeit dieses Caeaos
überzeugen will, verlange sofort telephon . oder durch Postkarte

kostenfrei ein Muster von dem 66
Vertreter : Meinr . Jälclft , Wiesbaden,

Mainzerstrasse 66. — Telephon 424.

Versicherungs-Gesellschaft begibt auf Stadt-Objekte

Kapitalien zur ersten Stele
unter günstigen Bedingungen zu niedrigen zeitgemäßen Zinssätzen. Event,
Anfragen sind unter V. 57  an die Tagbl.-Haupt-Agentur, Wilhelm'
straße6, zu richten. Vermittler-Offerte unerwünscht. 4003

Kapitalien zur ersten Stelle
auf industrielle und Hotel-Grundstücke werden von erstem Hypotheken-
Jnstitut kulantest angelegt. Nur direkte und ausführliche Anfragen
unter W . 57 an die Tagbl.-Hanpt-Agcntur, Wilhelmstraszc6, finden
Berücksichtigung. _ _ _ 4004

Kennern eines delikaten K / "'t • WV 1 J ® 1

Malles Hering IWMW-MMIWM
amrvfnhle mmna Monlzo 18 ’wl’empfehle meine Marke » Ohne
Gleichen “ , i er Stück SO Pf.

Fist hhaus
Johann Wolter,

(Spezialgeschäft f. f. Fiecbkons.)
32 Elienhojeiigasse 33

MWiitzmWiteii.
UeislhhllckinasÄM«,
fiiRettröll« ,
Wring m »schin«n,
Teppichkehrmaschinen usw.

repariert und schleift
eii . Itraemer , Televhon 2079,

Metzgergasse 27 u. Kl. Langgaffe 5.
ewam itwiwamsem

Mrssbadeaek

Bejluttungs-
jaltitut

G§br. Uengevmrer.
Aniilpr-Kch»«ti'.ersi.

Gear. 1856.
Ssirfan tll . 129

Sargmagazin
HchmalbacheM -r . ZZ.
Lirsrr nnt  dcS Verein»

für Feuer best attung.

S Uebernahme vontun gen van und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

garantiert wasserdicht,
fflr Wöchnerinnen - lirauhe und *4änilejr,

von Mk. ^ an  P er  Meter.
bester Schutz gegen Er¬
kältung, zur richtigen

Säuglingspflege unentbehrlich. Aus feinstem
Paragummistoff, sehr haltbar, per Stück von
Mk . 1.75 an. o

Sämtliche Artikel zur Kranke«- und Woelienbettpflege.
Kircligasse 6.

Windelhöschen,

dir . Tauber Telefon TS ®.

Winterkur für Warme geschützte La ^e am
unus . Behagl . eingericht . kl . !

Anst . Ü2>ez <ulh6ilanst :) lt . Centr . Heiz,
u. Beleuchtnng , neue Gesellschaftsräume , j

I warme und kalte Liegehalle . Sorgsame ]
BtiiuuidL u . yerpic ^ ung :. 5>iiit5far ., j

(Dependance für Minderbemittelte .)
Prospekte franko

Dr. M . Äcio «sJsbe*jM'.» äiieyss , Nervenarzt . MMMISanatorium Hofheim im Taunus . äß».*iSjw

Trauerstoffe
Trauerideider
Trayerröcke
Traoerblusen

in allen Preislagen.

Z. Keriz,
Langsasse 20.

1

Gott dem Allmächtigen hat
es gefallen, unser inmgst-
gelievtes

Keityche«
zu sich zu rufen.

Die tieftrauernden
Hinteibliedenen:

Familie fr . K»r«,Westendstratz« 37.
Die Beerdigung findet Frei¬

tag 3V« Uhr auf dem Süd-
fricvhof statt.

95(S0I6Ql«i)
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'üßref sJ ĵr) ederwaren *und(J ( offerßaus
iö Große 13 urc $ßr , to , ßEarferre und 1. Gtage  O ‘Gefepfion 726

’peziafgefcfiäfi erftenQ{gngesl!•Über 350 gm Ausßellungs • ‘Räume.
JST 12 große S di außenff er 12. JST

eFeße, billige Greife . Ucf Anfertigung . Ucd Reparaturen . !31

Ungezählte löOOe Hollen

Tapeten
letztjähriger Muster verkaufe spottbillig.

<5iiustä ^ er Eiukuul ’ fS«r Wieder Verkäufer . 411S5T sse  KKNM. Sfetizel.S°*TS°

Achtung! Ausschueiderr!

Ganz groß
LlzL8"Ä° Herren- mh  Amben-Anzügen,

PaleLoLs»Joppen, Hosen, 6“ l̂äuittmtQd»
Verkaufd-" ReuZaffe 22,

v » Herren « und Knaben »Anzüge in äußerst solider Ware.
jJJU, VW 'HwHw  darunter sehr schöne Muüerunzüge in nur modernen Farben
und Fassons, auf Roßhaar gearbeitet (Ersatz für Maß), und verschiedene Gelegen-
heitspostcn, deren früherer Ladenpreis 15, 20 bis 30 Mk. war, fetzt tz» 12 und
15 Mk . In Kinder - Anzüge « habe ich großes Lager und verkaufe solche in

schönen dunkelblauen Mustern schon von Mk. 2.75 an.
. . . »» in großer Auswahl und sehr billig. ES

Lonfirmanden-Anzuge  g » Müsste
■- - -- jetzt schon decken.
Rrrr Reugaffe 22, 1Si ., kein Laden.

Bekannt für reeü.
Jeder Käufer von auswärts , der diese Annonce mitbringt erhält beim Einkauf

eines Herrcn-Anznges 1 Mk. zu der Fahrt.  8904

OeffENilicher Vortrag
am Montag , den 14. Mürz , abends SV» Uhr , im Neuen Frstsaal der Turngesellschaft , Schwalbacherstrutze g,

Graf von Hoensbroech
sp->ch.«b»- Der Attramonianirmus und feine Bekämpfung.

EiutrrttLSartenr Daalpkätz « irumertert l . bis 3. Reihe k 8 Mk . , 4. bis 7. Reihe k S Mk.» 8. bis 17. Reihe
ä 1 Mk . , Galerie 1. Reihe numeriert ä t Mk ., GaakplStz « unnumeriert u. Galerie 2. Reihe unnumeriert k SO Pf .,
ftitb zu haben in den Buchhandlungen der Herren: iVeertenhlMer , Wilbelmstraße 4, .»uran .v & ifea «el , Wil-
helmstraße 28, Moritz uo4 Hüntel , Wilhelmstraße52, SÄömer , Langgasse 48, BBers , MichelSb
Bahnhofstraße 6. — Kartcn -Berkaus an der Slbcndkaffe nur soweit der Vorrat reicht!

erg 15 und 8t » a,rt,
1325

IurAch »ni, «itvpi8ei >e eurpfetzle:
Gesichts,, aschpulveru. Mandclkleie,
Gesichtsschleiipulver und Puders,
Gelichts-Faltcnmilch u. Creme (Haut«

ernährungsmitiel),
Erdbccrpräparate,
Amerik. Phönix-Ereme,
Amcrik. Toilettemaskeu,
Wormmassageu. elektr. App. rc. 3885
Institut für Schönheitspflegeu. Massage

r». *<*orwie , Kl Aurgstr. 2,1 , Et.

Ber .r. . Ludwig 8e.beeib.-r , huainz. b t08

Gcscingbüchcr
sowie alle Papier-, Schreib- u. Zeichen¬
waren billigst. Carl JS. LanK,
_W leichstr . 29 , Ecke Walramflr.
Lager in’amerrk.SeiiaiieiL

Aufträge nach Masg. 299
ESei ' eai. Stie244f .©ra « Gr . Burggtr . 'S»

aus de»

Pauulauner-IBiraMeres
München

empfiehlt in Flaschen und Siphons

EmmiII Koeirai
Horrmnühlgasse 7.

Telephon 3087. Gegr . 1879.

Allen Personen, die ihre Stimm-
organe unstrengen müssen, ge¬
wahren W -nbert »Tabletten
sichersten Schutz vor Ermüdung
der Stimme.

Tausende bezeugen die einzig¬
artige Wirkung derselben. Vor¬
rätig in allen Apochekenk Mk.
1.—. Depots in Wiesbaden:
„Adler-Apotheke", K r .hgasse 26,
„Bismarck-Apotheke", 2 ismarck-
ring 29, „Kronen- Apoth fe",
Cr «, ienstr.,vr .Lade'»..Hd!-Apo-
thelc", Langgasse1' . . Viktoria-

Apotheke", Nb instraße 41.
,,T aunus - Apotheke", Taunu - -
üraße 20. Fernrufe 106 u. 2261

F101

Zir Konfirmaiion und Mmmi
Empfehle mein best assortiertes Lager in schwarze^

und weissen

Glace -Handschuhen von Mk. 2 .Ö0
ausserdem bestbewährte Qualitäten in

Seide, Halbseide und Leder-Imitation . Kragen,
Manschetten,Vorhemden Krawatten u. Hosenträger

- —- in grösster Auswahl . —— —-

Langgasse 17 Gg „ ScillTlItf , Langgasse 17
Handschuh - u. Krawatten -Spezial- Geschäft.

Gegründet 1875. 233

Erstes nnd ältestes Institut am Platze.

Gefichtshaare ynö Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

Frau L » Gronau 9 Wiesbaden,
Lriechgaffe 17, 1. Sitock.

LlekirtiLt GeSchtLmaLall«. Vibratioas-Waiiage»ach *»*. J «hauuteH,



Protos-Benzinwagen

Puddingpulver
ist das Beste!

Nährmittel-Fabrik „Hansa“
Hamburg.

Für 50 „Hansa “ - Dülen erluJte.
Sie eine Doses ff. Kakes gratis.

Ureitag,

11. März ISIS.
K8. Jahrgang«

Kr . HY.

DArrgen -Airsgabe.
2 . Blatt.

aaaaaBgreiTOaaHaraBBaaisa^^

SIEMEnS-SOHKKERT WERKE
G.M.B.H. BERUH

w/a, PS S«<ä»zyW«r
u /gD PS S« hsiyimder
Was PS Vierzylinder
**/* PS Vieirej Kader
lö/jg PS Vierry linder
*ll»  P§ VUnytiuifer
•/u  PS Vierzylinder

Erster bei der Weltfab*»
Paris.

Dauerhaft .
New-York

Leistungsfähig

EJeKtro mobiles
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen .*. Droschken

OmnibmHHi,Feuerwehr und Krankenwagenund Lastwagen

Motorboote
Technische Bure &ux u . Vertrettomgesa
an allen grösseren Plätzen der Welt.

Vertretung in Frankfurt:
Sleniens -Schncbert Werlte , Technisches Bnrean . Siddastrasse 8 <8.

Versdröneroogs-ferein
zu Wiesbaden . B. V.

Die ordentliche

Mitgliederversammlung
findet Freitag , den 11 . 315 r « 1MO , abends 8Vs Uhr, im
Hotel Frankfurter Hof (1. Stock), statt.

Tagesordn tmg:
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
3. W ahl der Rechnungsprüfer.
4. Sonstige Vereinsangelegenheiten . F229

Der Vorstand.

Israelitische KnltusgemeinSe.
Zu der am Samstag , den IS . März , von 2V-—4 Uhr

stattfindende«
Rettgwnsschrrlprüfrmg

werden die verchrlichen Gemeindemitglieder hierdurch höflichst eingeladen
Prüfungsiokal: Schniberg 12 , ZlMN'-er 17,  F314

Br . Adolf Kober,
Stadt- und Bezirksrabbiner.

Israelitische NulLusgememLe
Die Ltnmeldlingen zur Religiousschule

für da» neue Swullahr wolle man am Sonntag , de» t3. Mürz, vorrnittaas
0—1t N»r und Matwoch » de« 16. M rz » nachmittags 3—'o Ubr , im
SchuUokalc, Schutbcrg 12, Zimmer No. 27, bewirken. F314

WiaSbadr « , den 9. Aiärz 1810.
Dr . Adogf Kofoea «,

Stabt - und Bezilksiabbtncr.

V«'rtir«te »' r
Carl Anton Sclimilz.

Handtasche », Rucksäcke,
Handkoffer , Faltenroffer,

Portemonnaies.
Größte Auswahl. Billigste Preise

A.  Idetseliert,
Fautbrunneniiraße 10. 1809

Schlafzimmer,
weiß, mit blau lackiert, komplett,
preiswert zu verkaufen . Händler
verbeten . Näh. im Tagbl .-Pcrl . 01 *

VsIIIsni'8 Wand-Gas-Bade8fen,Goyssr‘ !I.
autoraat Heisswasserapparate»V,

Joh. vaiilante.m.&.h.
Remscheid.

Grösste und bedeutendste Spezialfabrik für G s-Radeöfen. Ver¬
kauf nur durch die Instal ationsaeschäfte . — Kataloge kcstenlas.

Englisches Büffet,
Tannustrasse 27. €*- Wolf . Am Kochbniimen.

Ab 12. März:

iiiiC
Sehenswerte echte Dekoration.

4005

Lin kleines Hänschen
mit einem kl. Gärtchen!

Möchten nicht auch Sie das Ihr Eigen nennen? Ein bischen Blumen'
zucht treiben, an Spalier Obst ziehen? Einen Taubenschlag sich ein¬
richten, einige Hühner im Hof herumtaufen sehen? Auf dem Balkon
frühstücken, auf Jt^ er Veranda zu Abend essen? Silles daS können Sie
richtig nur auf dem Lande. Z. B. in Eltville, einer netten kl. Stadt
am Rhein — 20 Min. von Wiesbaden, fodatz Sie alle Anregungen
der Großstadt mitgenießen können, — gibt es derartige Billen von
15,000 Mk. an. Prospekt und Näheres: § 93

Vcrkeyrsvereim , Eltvrlle.

ftitrastf -fstaen
in nur haltbaren Sorten , da» Stück voa

Mk. 3 35 an.
Araukarien (Zimmer-Tanne)

das Stuck nur Mk. 9 . 2*5 , 3 . 1*5,
Blatt - « . blühende Pflanze»

in jeder Preislage.
—— Grosse £km&'W3eäM:== =2

st« siiiuueiGKt SrilSigen Bereisen»

Ph . Walther,
Fernruf 2126, 687 . Morifzstr. 8.

Sr ehr - nnri Erziolinnssanitalt fllr HnaZeo
ESiBtenfeerg am Main ( Odenwald ) .

Eealklassen von Sexta an , erteilt Rinjfthr •gc .« . * ®i»giiUu Ueh « r-
gaiigskurse für GymnasiaHten . F 170
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Weibliche Wrrssnr ».
Kaufmännisches Personal.

S . j. Mädch., w. d. Verk. in Metzgerei
erl . will. Rah . Frau Mar ». Kogler,
Stellenvermittlerin , Grabenstr . 0lß26.

Hew erblich es Personal.
Tüchtige Schneiderin,

t&ddi e un Blusen schick arbeitet , fürPrwat « fircht. Off. unter K. 650
an den- Tanbl .-Berlaa.
. . Gut geübte Kleidermachrrm
fof. «es. Bertramstr . 13, jL I. 4010

TalÄen-Ärlieit . sofort gesucht 'Wtfafcti K 96. Gib. Bart, recküs.
s  WAtertnnen f . Dam .- Schneid.ürtucht S chtval-bncherstraße 8.
. Taillenarbeiterinnen

ut ® tinhttge Zuarbeiterinnen - sofort
gesucht  Frankenftraße 1, 2, Stock.
.. . , Jüngere Zu arbeite rin
sobo-rt ges ucht Karlstraste 80, 1 rechts.

"ie Auärbeiterinuen,
fotoie Lehrmädchen gesucht. Krauter-
Dorr , Kirchcrnsse 2b, 2.
Zuarbeiterinnen f. Damenschneid.

gesucht Gralienstr atz 14, 1._
"ehrmäbchen für Damenschneiderei

gef. W. Kulm. M.oritzstr. 47, m.  l.
EMTnett .. Lehrmädch. f. Kleidern,?

gesucht Blei chstrasie 25. L 4000
Bügeln k. Mädchen u. Frauen

ssrdl. erlern . Meichstr . 27, 1 t . B 4827
. Mtzlerin gegen hoben Lohn

gesucht R,cchlstrcis-e 8,chPavterre.
Best. Kinberfrl . zu 2 grüß . Kindern

msucht. Nab. Frau Murg . Kogler,
lSbellerwernnktlerrn , Grabenstr . 26,

Fein . Fräulein
?f& stmi>errt von 8—9 Jahren b'OTt
unitags 1—8 Uhr gesucht Kl. Burg-
ftraße 8,  im Dk-etzg-erladen -,
Suche mehrere fcinbal . Köchinnen?

beis, roaus-, Zimmer -, Alleinmädch. b.
hoh. Lohn. Frau Elise Lang , Stell -en-
berm!ttl «.ri -n.  Goldo . 6, 1. Tel . 2363,
. .. Wer sofort '
tine tüchtige Rest-aur -ations -Köchin
gesucht, gtehalt nach liebere inkunft.
Beckers B-iera uelle, Kinchgasse 38.

.Suche zum 13. d M.
ein »n Kochen u . allen Hausarbeiten
erfahrenes Mädchen, welches auch
klndorlieb sein muh . Nah . Kurtz,
Fried riMtoaße 4, 3 St ._ _

Äüchenmüdchen zum 1. April
gesucht Sa ala-aite 38._

Eins . snub. Dienstmädchen gesucht'
Si ® ..47,_2 r ., Ein ». Mau ri tiu -splatz.

. . Ein tüchtiges Hausmädchen"'
wird gesucht  Acwinenstra ße 17._

Hausmädchen
ge, acht  Garitenstratze 12.

Fleißiges sauberes Mädchen
«nicht San ®»«jffc_48,_ l.

Mädchen für kleinen Haushalt
gesucht Körnerstraße 8, 2 St.

Tüchtiges Mädchen
zum 15. d. Dl. bei hohem L. gesucht
Hellmundstrasse 46,  Metzgerladen.

. Gesucht zum 15. März
einfach, tücht. Mädchen für Küchen-
u . Hausarbeit gegen g. L. Dass . k.
das Kochen nebeitbei erlernen . Näh.
Hellmumdstraße 86, 1, zw. 4 u . 7.

mmm
Jung , träft . Mädchen tagsüber

sofort gesucht Göbenstratze 80, 1 r.
Mädchen gesucht.

das zu Haut e ickias. t , Gartenstr . 12,
Monatsmädchen

per 15, gesucht. Heerlein , Gold-
«che 16, Laden,_ __

Monatsmädchen morgens gef.
Rhevngauerstr -aße 11, 8. Etage lks.

Monatsfrau von 8—11 gesucht
B ,§ran nt ring 12, 2 re ch ts . B5226

llnabh . saüb. Monatssrau gesucht
Wihipp sbcr gstraße 16, P arterre lks.

Monatssrau oder Mädchen
von IQ.—11 gesucht Goethestr. 26, P.

An,, . Monatsmädchen s. morg.
gssucht^Oranienstraße 22, Parterre.
Durchaus säüb ', PÜnktl. Monatssrau
für vormittags gesucht Adelbeid-
st'l»iHe 76a, Part.

Junge saubere Monatsfrau
von 8—10 und 142—143 Uhr gesucht
Schwalbach erstraße 47, 1.

Küchenmädchen gesucht.
Hotel Schwarzer Bock.

Eins , zuverl . ält . Mädchen.
etwas Kochen erw., für jede Hnus-
avbeit in kleinen Haushalt gesucht.
Lutsenpl ntz 3. 2 St . rechts. _

Eins , tücht. Mädchen
f. Haus - U. Küchenarbeit p. 15. März
gesucht Luisenplatz 7, 1 St.

Fleißiges Alleinmädchen
srir K. Haushalt gesucht. Zu sprech.
bis 11 Uhr morg . u.. nach 7 Uhr
Dotzheim erstra-ße 46, 2, bei Meinccke.

Storchnest,
Köchin

sunt 1. April gesucht.
Schulgasse 10._
Analch. Frau . w. etwas kochen k.?

;u e,ner Kranken gesucht Schwal.
oacherstraße , 25, MittÄü . I.. 1.

Junges eins. Mädchen gesucht
Melh ei-dstraß-e 70, 2.

Unfaches sauberes ' Mädchen
Mr alle Hausarbeit gesucht Kais-er-
Frredrich -Rnm 72. 3, B4924

. . Tüchtiges Mädchen
-für Zrnmner u . Küche in Pension
gesucht. Ifah . GeiÄergstraße 28. _
: Jüngeres rv. Mädchen»
welche» kinderlreb ist. für eins. Haus¬
halt , wo Wasch- n . Putzfrau gehalten
iwnid, ge sucht Rnde-sheimeritr . 20, P.

„n Ein Mädchen gesucht
Borksbrane 1, Pa r tcrre . B5012

Tücht. Erstmädchen w. kochen k..
aUe Hausarb . „erst., z. 15. Mär«

Mfucht ^Goethestzrahe 8. 1. ^
Gesucht ein älteres Mädchens

welches rochen kann . Zu spvech. bi?
3 u. nach  7 Uhr. Eraferftr . 19, 1 r.
^ . Zum 1. April
hr . Allein-madch,, w. selbst, kochen k..
in kl. Haush . gesucht Kaiser -Friedr .-
M'.ng 28, 1. Vo rzust. 10—12, 4—6.

Tücht. Älleinniädchcn,
w . selbstand. gut arbeiten kann, bei
guter Bebandl . u. hohenr Lohn sofort
geruckt Rau -enthalerstraüe 11, 2'  r.

Fleißiges Hausmädchen
Zum 15 März gesucht, Holtmann,
Frredrrch strasie 23. Restaur . Göbel.

Sauberes Mädchen
mrt gut . Zeugn ., durchaus zuverl . in
«ll . Kuchen- u . HauSabb ., p. 16. März
gesucht G rosse Buvgsirasie 13. 2 St.

Ein tüchtiges Mädchen
'&*■? Sudhaus u . Haushalt gesucht.
Nah.  M '.chelsbera 0. 1 Sr . liuts ._

Braves fleißiges Mädchen»
welches auch etwas kochicn kann, suche
für meinen kl, Haush . per 15, März
od. 1. April . ^Nagel , Neugnsse 4, 1._

Hausmädchen,
das servienen. nähen u . bügeln kann,
insiucht. Näh. Gufbab-F reytaaktr . 8.

Mädchen, im Nähen geübt , ges.
Tcüuetus strasie  47, Ladern_

Mädchen,
das kochen kann, sofort gesucht Hotel
Quellenhos , Nerostra-tze. _ _ ._
Ein tüchtiges braves Hausmädchen

zu kleiner Familie gesucht. Näheres
Fvanz -Ahtstratze 3, 1.

Tücht., gut cmpf. Hausmädchen,
nn Nah., ©erb, bewandert , z. 15. 3
bei gut . Lohn gesucht Rheinstr . 41, 1

Ein Alleinmädchen per sofort
ob. 15. März gesucht bei M. EichelS
herm Wwe., Fniedrichstrasiê io , 1 Si

Einfach, jg. Mädchen für kl. H.
gesucht Änrstrasie 12. _J ?5190

Tücht. Alleinmädchen z. 1. April
gesucht Schie rsteinerstt -atze 1v, 1.

Junges Mädchen
kann dre bürg , und feine Küche ew
lernen Fvanksurtersträtze 8.

Gesucht zum 1. Mai
besseres tüchtiges Hausmädchen mit
guten - Zeugnissen. Frau Dr. Gefsert,
Niko las st raste 3, 2. Etage.

Tücht. Mädchen s. Häüsnrbeltz '
Kochen u. Waschen gegen guten. Lohn
ges ucht  Hellmundstraste 58, 3. Etag e.

Ein fleißiges Mädchen,
welches etw. kochen kann , z. 15. März
gesu cht Taun -uSstrasic 34. Kondi toren

Sauberes fleißiges Mädchen
zum 1, April gesucht Mnuer-
gasse 10, Metz gerei . _

Mädchen,

Junges Mädchen
für Monatsstelle gesuchi.' Gärtnerei
Niemeher , S chiersteinerlach. _̂

Monatsfrau gesucht
Bären -str-aste 2,  1 . Stock rech ts.

Tüchtige Putzfrau für Freitag
oder Saimstag auf die Dauer gesucht
Bipbrichorstraste 15.

Waschfrau , sowie Lehrmädchen
gesucht. Wäscherei, Steingasse 18, 1.

Frau oder Mädchen
für Besorgungen usw. gesucht. Frau
Rie ke, J ahnstratze 17.

Junges Mädchen von 12—4 Uhr
znm Aus tragen von Gebäck gesucht.
Goeth estraste 19,_f?et nbäck-er-ei.

Sauberes Laufmädchen ges,
M.  Schmitt , Dotzheimerstratze 18._

Laufmädchen sofort gesucht
Kir-chtz-asse 11, Korsettaescbäft. ^ _

Länsmädchen per sofort gesucht.
M. S cbrader, Moritzstr . 1, E . Rheinsir.

Zcitungsträgerinnen gesucht
Mbrechtstraste 36, Part . B5224

Meibiiche Nrrsour ».
Kaufmännisches H' ersonak.

Ei » junges Mädchen,
welches die Handelsschule besucht hat,
gutes Zeugnis besitzt, sucht Anfan -g-s-
llell. Näh . Moritzstoaste 47, 1.

Gewerbliches Personal.
Tücht. Schneiderin s. noch Kund,

in u. aust. d. Hause . Ksrchgasse 17, 2.
" Frl .» im Weißnähen , Aüshess.»
Auf. v. eins . Kleid, u . Blus ., s. n. K.
Off , u . L 560 an den Tagbl .-Verl.

Näherin hat noch Tage frei
zum Slusbesf. v. Kleid, und Wäsche.
E. S „ Gnelsenaustrasie 19, 2 lks.

Perfekte Büglerin
sucht Kunden in u. auizer dem Hause.
Dotzheimerstr-aste 110, Gth. 1 S t.

Vers. Büglerin s. noch Kunden
in und a-uster dem Hau-se. Albre-cht-
straste 7, Kih,  2 l . , _

Tüchtige Büglerin sucht noch
Kunden in und außer dem Hause
Mbrechtstrastê , Lih . 1 links.

Angeh. Büglerin s. pass. 'Beschäst.
Dotzhciinerstraße 6 , Hrnterh . 1.̂ Stock.

Fran s. Beschäftig, z Bügeln
i-ns Haus.  Schlichterstr.

Tücht. Friseuse
nimmt noch Damen an . Oläheres
Adler-straste 52, Laden.

Emps. Hcrrschasts -Hansmädchcn,
i-m Nähen u. Bügeln gewandt . Näh.
Fron Mara . K-ögler , Stellenperrnitt --
errn , G rabenstraste 26.

Besseres Hausmädchen
mit gut . Emvsehl . sucht St -ell-c im
Herrschastshause . Offerten -erbitte
unter I . K. 22 postlag. WiesVadM.

23-jähriges Mädchen
sucht Stellung i-n ruhigem Haus¬
halt . Offert , richten -an Frl . W , S
HMMmbstraße 31, 1 r . _ B5'25i
suchen

Zwei Zimmermädchen

Tüchtige Friseuse
nimmt noch Damen an . Näheres
im T-agibil.-Ver laa ._ _Gg
Friseuse sucht noch Kd. zu maß . Pr.

R-oonstraste 20. 2 St . lin ks. 6 5181
Jg . Fräul . wünscht Heimarbeit.

Angeb. u. 01. 57 an die Tagb-l.-Hpt.-
Agentur , Wilhelmstraste 6. 3086

Vertrauensposten
chcht erf . s-clbständ. oesst Persönlich¬
keit. geht auch zur alleinigen - Besorg.
e:neZ kleinen Hanshälts . Offerten
unter P . 564 an  den Tag-bl.-Verlag.

Männliche Kerfonen.
Hewerbkiches Pertonat.

Gchreiuer für alte Möbel ges.
Advlisallee 6, Mübel -Gesch üft.

Schreiner , tüchtiger Bankarbeiter,
gesucht N-erost ratze 16. _

Parkettleger u. Abputzer sof. ges.
W. Gail Wwe., Parkettfa -bnik.̂ ^ _

Tapeziercrgehilse
gesucht Zimmer mannstr . 10, Berger.

Sauberes Mädchen,
das aut kocht, zu einz. Dame gesucht.
RunMer,  Wilhelmstraste 14. 3627

Tüchtiges Mädchen,
das gut kocht u. etwas Hausarbeit
vbern ., gesucht Gustav -Frei,tagstr . 3.

Mädchen,
dessen Herrschaft verreist und das
etwas kochen kann, von Ende Mai
v' s Ende Juni als Aushilfe tagsüber
gesucht. Lohn 85 Mk. Gefällige
Offerten unter H. 553 an -den
tTaabl .-Venlag . _

Tücht. Alleinmädchen,
Sr etwas koch. !., zum- 1. April ges.
Frau Fabry , Kais.-Fr .-Ring 46, 2.

w. gut bürgerl . kocht u. etw. Haus¬
arbeit übernimmt , u. beff. Haus -mdch.
bis 15. März oder später gesucht.
Vi-lln Hergenhahnstr . 7„ nächst Geis¬
bergstraße und Schöne Aussicht 1.

Sauberes Mädchen s. ruh . Haush.
gesucht Moritzstvaste 41, 1. S tock.

Br . chllndchen in kl. Haushalt
gesucht ScharnhorMr -aste 28, 2 links.

Tüchtiges jüngeres Mädchen
gesucht Rhe instraste 71. 1. Ctag-e.

Küchen mädchen
in- großer Anzahl sof. gesucht, uuent-
geltl . Bermittl . d. Karl Grünberg,
Stellenvermittler , Gold-g.̂ 17,̂ Part.

Eins . 15—16}. Mädch. z. 15. Apr.
gesucht Scharnhorststraße 2, P . lks,

Tüchtiges Dienstmädchen
f. kl. Familrc gesucht. Vorzust. von
3—6. Gneissnausträste 55, P . rechts

Jg . sol. Mädchen zum 1. April '
gesucht Nicdenvaldstrnste^ ä. 3 lin-ks.

Jg . kräst . Mädchen gesucht.'
Wäl ramstrast-e 14/16._ ^ 5287

Dienstmädchen von auswärts,
zu jeder Arbeit willig, zum 15. März
ges. Etwas Bügeln erw. Zu meld.
Buchhandl.  Fri -edri-chstraste 12.  400 -8

Alleinmädchen,-
daS auch etwas nähen k., sucht eine
ält . einz. Dam -c p. 15. März . Frau
Evers . Adolfstraste 1, 1. Zu melden
von 11 bis 4 Uh r.  4013

ans Stück
str-aste 17.

Tüchtigen Rvckmacher
sucht Fr . König, Ddoritz-

Tücht. Schncidcrgehilfe findet
JahreKslelle._ SchwaLnckers!r. 46, 1.

Tücht. Rockschneider sofort ges.
B. Marx hei mer,  Wil helmstraste 28.

Guter Nockschneider
ans Werks tatt ges Jahnstraße 12.

T. Wochcnschneider f. Großstück
gesucht Meichstr-a-ste 26, 2 St.

Hosen-Arbeiter aus Stück
gesucht Seid-anplatz 7, 1. _ B5182

Schuhmacher findet schönen Sitz.
Mei -ctsiträste 11, Hth. P art , l.  2 524g

be>M
Gärtnergehilfe gesucht

. Merten , Dotzheim-erstraße 160,
Lehrling für Bauvureau

gesucht. 3käh. Beruh . Cratz, Archit.,
Or -crni-enstr aße 57._ _ _

Zahnarzt
sucht Lehrling für Z-ahntechnik. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . 8«

Spengler -Lehrling gegen Berg,
gesucht O ranienstraste 51._

Tüncher-Lehrling
gesucht. Fritz Löw, Tünchermeister,
SsdMi straße 6. _ _ _

Gärtnerlehrling gesucht.
Gärtn . Niem-cyer, Sck,i.ersteinerlach.

Bäckerlehrling gesucht.
Näh. Bäcker ei Schmirt , He rderstr.  18.

Bäcker-Lehrling
gesucht Römerbeva 16.

Tüchtiges Alleinmädchen,
in kl. Haushalt , 2 Pers ., p. 15. März
gesucht  Tenn -elbachstr. 21, v. Sonn -enb.

Zum 15. Ncürz ~ ~
ein sauberes Mädchen für tagsüber
gesucht Dotzhcüu-erstrastc 35. Part.

Anständiges sauberes Mädchen
von- früh 8 Nhr bis nachmittag -x g-cs.
Arndt 'strast-ĉ 2. 3 links.

Ein kräft . bescheidenes Mädchen,
nachm, z-u Kindern ges. von Reinecke,
Schvers teinerstrastc 24. Hochp. rockstch

Jg . Mädchen tagsüber sof. ges.
Borzustellen von 8—2 Uhr Bism -eieck-
rir -o 9, 3 St . I._ _ » 5282

Junges Mädchen, 15—16 Jahre,
tagsüb . ges. Walkmühlstraste 10, Gth.

Ein Junge
kann die Bäckerei erlernen . Franz
Bücher, lliöderstraste 41. _ __

Braver kräft. Bäckerlehrling ges.
bei W. Montpellier , Albrcchtstr. 14.

Bäcker-Lehrlinn gesucht
Vorkstraßc 19.^Wenzel ._ B5023

Hausdiener , fleißig it. solide,
mit guten - Zeugnissen, ges. Oranten,
buxg, L-esserveng 7,_ _

Solider fleißiger Hnusbursche
zum sofort . Einttntk g-cs. Glasmalerei
Zentner . Bi-ebr icherstraße 9.

Schuljunge für einiae Stünden
zum- Paket -Austrag -en gesucht. Z-u
erfragen Wellritzstrah-e 8 1 Stz_

2 Liftjungcn gesucht.
Astorin-Hotel , Son nenbe rgcr straste 6.

Ein stabtt . Kutscher stlr Doktor
sofort gesucht Adelheidstraste 9. _

Berheir . Fuhrknecht gesucht.
Gärtn . Wagner , Wellr-itzt-äl . B52Q3

Kindergärtnerin sucht
«UHU1. April Stellung . Heten-e Kiel,
Mainz . Ta nnu-sstraste 49, 3._

Kinderpflcgerin
iitmge gebi-ld., mit guten Zewgm., s.
Stellung für SommevUion-ate . Off.
n . I . -550 an den Dagbl .-Ver-laa ._

Eine eins. Haush . sucht Steile
zu eiNg. ält . Herrn oder auch zur
seöbst. Führ , em-es kl. Hnushallt-es,
wo -d-i.e Frau fehlt , Offerten unter
G. 560 an den- Tagbl .-Berlan.

Fräulein , perfekt im Weißnähen
u, Schneidern , ibcw. i-n Krankenpflege,
ieeckt passende Stellung . Off . unter
£ . 554 an den T-agbl.-Bcrlng.

Früulem gesetzten Alters,
erstklassige Köch->n, wünscht Saison-
Stelle :n kleiner feiner Pension od.
herrscha-stlichem Haushalt , Off . u.
E. 557 an oen Tagbl .-Verlag.

. erfekte Herrfchaftsköchtn
sucht Stell ., auch zur Au-shilse , zum
15. März . Gefl . Offfertcn unter
U. 553 an- den Tag bl.-Verlag._

Köchin»
ältere ruhige , sucht zum 1. April
Stellung ni gutem Hause . Off . -unt.
E. 566 an den Ta-abl.-Bering

Junge angehende KöchinSt Stellung zum1. od 15.April,t Privathans . Schriftl . Off . u.
378 nach Wilhelminenstr aste 43.

stelle
D. 556 an

em Pf.-
So

Köchin sucht
vom 1. April an . Off . m
den Tagbl .-V-erlag ._

Tcht. zuv. Herrsch.-Köch.» g. .
s. S t., a. Au-sh. Aoelheidstr, 55. Lad.

Selbst . Köchin s. z. 15. März '
Sdell-umig oder Aushilfe Hellmund-
stcaße 23,  Bdh . 4 links . 852 47

Wo erlernt
ein gut erzog. Landmädchen, w. in
d. Stadt heir . w., den Haush . grdl . ?
Ofl . u. K. 556 an den Tagbl .-Verl.

Suche für meine 19-j. Tochter
in bessi Hause Aulfnahme z. 1. April,
wo ihr Gelegenheit geboten, sich in
Küche u. Haushalt nnszubilD. Selb,
ist m-usik. Taschen«, u . Fam .-A. Bed.
Off , u . N. 102̂ an den Lia-ghl. £hvf.

.Gew . i-lmmermdch. s. St . in Hot
od. Pens ., tücht. Ällerrmr., d. g. koch
i. ?->-n chsr-s Stell -enbur ., Ne ro str. 31, 2.

Alleinmädchen sucht tu bürg.
St ell. Do tzhetmerstraste -78, Ŝtb .^2s
, Junges Mädlhcn
sucht Stelle in kl. Hau-shalt oder hxj
Knid-ern zum 15. od. 1. April . Näh
M-infelerstraste 8, 2 S t. links . h
I . Mädchen, das etwas nähen

sucht Stelle als zweites Hausmädch^
St -cingasse 38, Part.

r In . ür. Mädchen s. Stelle *
i5t§ 1. April . N. W-alrnmstr . 30, H i

, Mädchen. . . "— J
welches kochen foirtn,, sucht Stelluna
Näh.  Mi -chelsbcma 21. 3 links. _ S‘

Ein besseres Hausmädchen
wsll sich z. 1. April verändern . Oss
unter T .. 555 an d. Tagbl .-Vesilag.

Junges Mädchen sucht "
tagsüiber BeschästiMng im  Bügeln
Hel enemtr aste 18, M ittelbau . _

Aelt. Hess. Pers .. im Haushalt
u . Kochen selbst., s. t-aysüber od.
St -ell. M eichstraße 24. Bdh. 4 S t.

Junge fleißige Frau ~
sucht von 9— 11 vorm. Monatsstesse,
Ädori-tzstra sse 47. Mittelb . 3 rechts.

Anstand . Mädchen aus g. Fam.
sucht in best. Hause tagsüber Besck
Frankenstraße 24, 1 St . l._ Bölßo

Besseres Mädchen,
d. nähen u. bügeln kann , sucht Stell-
s. mitta gs . Näh. Moritzstr. 48, S . 2̂ x,

Junge Frau mit gut . Zeügn.
sucht Monatsst -elle. Näh . WiÄeler,
straße 8,  Part , l._ P. 527Q

Frau sucht W.- u. P .-Beschäft.'
Meichstraße , 39, 3 links . ^ îg25J

Junge fleitz. Frau sucht Wat -hu.
oder z. Putzen- Er. Umzüg-en. ©liaffcr,
pl atz 4, Sotten -b-au . _ _ ? J5228

Junges besseres Mädchen '
sucht für moygen-s !. Hau-sanbeit
LWlerstrasse 63. Bdh. 1 S t. links.

Unalch. ehrt. Witwe, zuverlässig—
sucht Mt-sst. Orani enstr,  35 , B. 4 -x-
Frau sucht Wasch- Putz-Besch"^

Netteibeckstrahe 8, Mtb .̂ 2 l. B5280
Fleiß Frau s. W.- u. Putz-Besch^'

Seer -ÄonstraßeZöl , V. V r .̂ Ltzogg
Aust. Mädchen sucht vorm. Besch"

Hsllnrundstraße ^ 6, Hth. 2. 8527^
Ei » Mädchen sucht Mouatsstellc

Krankenstr -aße lO, 3 lks. LZZgg
Fleißige Frau sucht Mouaisst . '

Rcruenthaler>ltraße^ l2 , H ^ D . H52g4
Ja . reinl . Frau s. morg. MtSft ..^

2—2V>  St . Gnc-i-sen-au-str . 33, Hth. i ^
Besseres Monatsmäbch . s. Stellrs

Metzg-ergasse 35, 2. Etage.
Nnabh. Mdch. s. Wäsch- u. Putzü.^

Rrehlst raß e 12, 8 linlT >G2?>a
Junge saubere Frau

empfiehlt sich zum Wasch.
Näh. im Tagbl .-Verlag.

Männlich« P«rs»»re».
KausmSunisches iNerlonak.
^16-jühriger Junge sucht

Lehplingsstelle in k-aufm . Geschäft
Lager bcvorz., evt. auswärts . Orr'
u. B. 5>56 an den Tagbl .-Verlag.

cr-
unt.

Fräulein , 19 Jahre , alt,
wünschst bürg-crl . Hanshält zu
lernen . Off . mit Preisangabe
D, 558 an den Tagb-l.-V-criag.

Brav . Mädchen. 20 Jahre alt,
w. 7 Jahre in Amerika war und
perfekt Englisch spricht, sucht pass.
Stell , per sofort oder st-äieir. Näh.
Aü-lowstrasse 15, Part . lks.^ ^ V5180

Mädchen mit guten Zeugn .,
im Bügeln , Näh . u. Serv .eren b-cw.,
sucht Stell , in bess-erem Haus-e. Off.
unter  L . 553 an den Ta-gbl -Verl -a-g.

Zimmermädchen , 18 Jahre,
w. nahen u. bügeln kann, besond-ers
in Hand-arbeit bewandert , ebensoauch ien Servieren , sucht Stell , für
1. 4. in Herrschnftsha -us . Gefällige
Offert , erbeten n. Eltvillerstr . 2,
Part . I., bei Carl Petri . ' 05036

Hausmädch. s. St . in best. Hanse
z. 15. 3. Hallgartcrstrasie 4, Mtb . 1.

a>ed.

Junger Mann
-init Berccht, z. Einj . sucht Lehrstelle
in kausm. Gc-s-chäst. Ofsert -en nach
Hotel Schwarzer Bo-ck, Portier.

Kewcrvtiches Ztersonak.
Junger Mann,

25 Jahre , Schlosser, sucht Beschäftig
ivgeudwelcher Art . Offerten unta^
W. 557 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. Gärtner , 23 Jahre,
Soldat , selbst, in Landschaft
iflanzvn u. Friedhof , sucht mnm

1, Avril dauernde Stellung . Offert
u . T . 550 an den Tagbl -Verlag.

Junges Brautpaar '
sucht Kaus -mcisterstclle. Off-crt . unt
M. 580 an den Tagsbl.-VerLag.

Suche zur braven Jungem
willig, 14 Jahre , auf Ostern Besch
in einem Geschäft oder als Lift'
Röderstratze 31, Hth. 2 r . _ _ _

Diener , 37 I ., ledig, in. gut. Z7^
sucht St . Anspr . bcsch. Zu^ crsrag .'r,
Schmitz' Bureau , Webcrgnsse 16.

Tüchtiger Hausdiener , 24 Jahre
mit aut . Z-sugn ., s. sof. od. 15. M>n»
StcL Näh. im Tagibl.-Bechag^

Der Stkilsffictf ftd«Wiesbadener Cagblattswird allabendlich 6 Uhr (Sonn - und Feiertage
ausgenomnteu ) in der Tagblatt -Zweigstelle
Lismarekring 2st ausgegeben . Gebühr 5 pfa.
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Weidlich « Personen.
Aaufmännisdles Personal.

Wir suchn fiir unsre ee 'retariat ein
in Büreauarbeilcn erfahrenes

grön cin oder einen
jüngeren Buchhalter.

Stenographie und Schr ibmascbine Be¬
engung . Pe sönliche Vorstellung vor-
drst >ich, erwünscht. Offenen mit An¬
gabe der Behalteansprüche u. Zcugnis-
abschri ten an d«n k' 439
Borsiaud d Renn -Mud Wi ««daden,
_E . B.

® «» a« »t« jüngere
für hieffge st ine Parkümerie gesucht.
Eint iti l . Avril oder später. Genaue
Off. m. Zeugnteabichr. Salllran 'pr.
unter sss an den Tagbl .-Verlag.

Lprar ! enlirnrige

Berkäuserinnen,
mögirchst llUZ der Branche, gefüll t.

S . Grrttmann.

redegewandte , z. provisianSwei ên
Besuch von Privaten , Pensionen,
Hotels re. von feinerem Leven «"-
unttelgcfmüft o«sucht , osi . unter
j . 5 ©o an den Tagvl .-Ve ' l g.

Lehrfraulein
mit guter Figur gegen monatliche Ver¬
gütung gesucht.

Leopold Nosin , Gr. Burgstr. 5.
Dame -Konfektion.

K«werbliches Personal.

Kklbji. fjoldl>rdcIMi»»ei!
dauernd gesucht.

A. Herrchen , Goldgaffe 19.
Konfektion Äres Uebereck

15 Rbemstra e, Ecke, 3972
sucht für splltrr, auch sriiber, uoch gute
A rbeiterinnen für Ta iklcn u . Röcke.
Gködte KMüm-ArdeiteriMen
gesucht. Saäizew - Ki, Ringkirche 6.

i
Trichtige Ijacken - nnd
Vtäntclarvertcrinnin

»et hllh M llohn gesucht.
I . Hertz» Langgaffe 20. I

Tücht. selbst. Näherinnen,
sowie Zuarbeiterinnen

für wein Adänderungö -Sttelier per
sofort bei hohem La-n gesucht.

Leopold Cohn , Gr . Burgstr. b.
Dameu-Ronsektiou._

Modes!
Mcht -ge flott« Garniererin gesucht.

_ P . PeanceMer.

Modistin,
die schick sgarniert, per bald gesucht
(Saison -SteUe). Off. u. H .. SSJ an
btn Tagbl.-Verlag erbeten._

PfZefterin.
Eine alfffr? einfache Pfl ' gcrin (Frans

zu alt er Dame qes. Moritz tr . ll» 1.

Gkstllsaiistrrii. ^
fran -öffsch sprechend, für 3 Nachmittage
n f I t zu ei' er Tame. Off. u. I « SS
an dobl.-Hul.-Agst Wilhelmstr. ff._HrUerg's
Nsiein . Steltenvureau Wiesbaden,

Altesie » und anerkannt
bestrcnoMmiertesPlarier .-Bur «an,
Goldstnsse ! 7,P . — Tel . 434,
sucht sprach!. ta enbnu«f)ält r n.Küchen-
bartehälterinn n, Wä chebe'dilie «rinn n
Kaffee- ". Beiköchiun., Hotel «. Pension»
und Nelianrat' 0" räch,,inen bei
siast. Latin , H tcl -Bnchsiatterinnen,
p rfekte Kamnerii-n fern, e ne deiglei ' en
gele"ten Alters fiir mit auf Reisen,
Herrschaffs- und keinbürgerl. Kö binnen,
Kinderpflegen . Ladnerin für etzperei
Ser >teriräule'n für Hotel u. Restaurant,
Büfettfräulein in großer An ahl Hotel-
zimmermädch. für aus ärts z. 20. März
od, 1. April, Heidmädchen Bademädchen,
Allcinmädchen Hausmädchen, A'asch-
mädchen mwie Küche' mädchen, letztere
trete Stellen »er,nittl »»ng durch

Karl iriinbrro,

Ha»smäd «z>eu
ans gleich gcs. Beile rr, Siift stratze 1.

Zum 1. April
Mädchen gesucht für rede

Hausarbeit.
Koche« nicht erforderlich.

Kapelleuftraste 69.

Tälbl. seldst^diU KgW.
sowie ein Zweit » Mädchen , w-lches
b"ge>n kann, gesucht. Näh. im Tagbl.-
Verlag, _ __ Hb

saust, u. pcrs., iür
Pens ab l . Mai

« g s, Näh. Steiu-
" gaffe 11, 2 Sl .r.

Köchin
Gesucht

eine fein bürg. Köchin.
Billa Alma » Lcberberg 6.

Zu spre en von 9 bis 1 4 bis 8.
Gesucht für 15. März

ßnte feitiMuMne KMn
ttrtb solides fleißiges Hausmädchen
Taunuisstoa ffe 9, 1 rechts.
Feinbüraerl . Köchin,

die etwas Hausarbeit übernimmt, zum
i April ge ncht. Näberes Dolin »-» ,
Wilhelmstr. 2k_ 4007

Nurserygoverness
or lady 's b*lp deaired for 3 children
of Germon family . Must be good
needle woman . musinal and of a bright
and kind teni ) er . Öfters ander M. 5 S 9
of Tagbl . -Verlag ._

HausÄanie 4019
zur Führung eines größeren Haushaltes
aiälr nd irr Reist gesucht. ' Offerten u.
» . L r Tagbl.-Haupi-Ag., Wilhelmstr. 6.
Uücht. Wirtichaftcrin.
welche auch gut zu kochen versteht, z.
1. April vom einzeln. Herrn (höheren
Beamten ) gesucht. Näh. im TagLI,-
Werlag._ _ >_ GqPflegerin
zur TwgeNbedieniunaals Un
Frau in Pension sofort ges. O
R. 556 wn den TaM .-Verlag,._

Wiegerin.
Einfache ältere Pftcgcrin (Frau)

zu alter Dame gesubt.
Ctz. Pfeil , Moritzstroße 8 1.

^ie selbständig kochtu. Hausarbeit über¬
nimmt. zum 1. April gesucht. Rur
solche mit guien Zeugnissen mögen sich
melden R,arun >raue >. _

Gesucht für 1. Avril lOIO' m ^as Haus
eines Fubrikbc itzerS in kleinem 0rl cim
ilibein ein ältere » desirr « M ^vesie»
oder einfache Stütze ohne Famil en-
anschiuß, nicht unter 35 I .. w koch k.,
alle Hnu' arb, veracht u. kind-rii b ist
Zwciimädchen orhanien , hoher Lohn.
Gest. Off, u.  A . sa .t a . d. Tagbl.-Verl.

Einstichcs Miilki»
iür leichte Hausarbeit sofort od. später,
euent. Aushilie, gesucht. Schneidern und
Handa rdeiteu erfor de cl. Ad olrsallee 3ff, 2.
Tüchtiges Mädchen»

für
rn z.

gut
ff, m. Zeugn. u.

TNtilleg CiöU5mäi5ri,ca
zum ' . April g-iu bt.
^ A»stit „ t S .nalts » Bferstader str. 9.

Ge uch> fii> 1. April ein ord tlibeS
Zweitmädchen für beff. Haushalt au>
dem Lande, welches ave Haus <rt . »erst.
U. etwas Gartenarbeit übernimmt. Gefl.
Off. II. -A. s » a an d n Tatbl -Verl.

Ein sM'i.Mfg'd. Wödltzkll
tagsüber per ioiort gesucht Kirchgasse 33.
Sckellettdera,

Nett . Mädesi . z »wei alt . Leuten
ge ' . , 2!»—80 mt.  2 . , sow . KSchia «,
HanS - n« flü t’tnm dchcn ln s. g.
p teile« . Fra « Anna Müller,
SteNei ' bur . . Wef erg, >sie 48, 2. St.

Tüchtige » ntverläksiae«
AlleinmäDchen,

welches gut kochen kann, zu 2 Personen
auf gleich oder 15. März gesucht

lliresiaasse 86»  l . Stock«
Gesucht für sofort ein einfaches arbeit¬

sames 4017
Mädchen für Alle «,

das etwas ko den k.nn. Am liebsten
Schwäbin oder Basierin . Wilhclm-
straße D», 1. Etage.
Tüchtiges Mädchen,

welchS put burfterlich kock en kann und
Ha>Sarbeiten zu v rrichicu bat. zu zwei
Personen nach B ebri.b zum 1. April
gesucht. Offerten unter A.  SS an bte
Taabl .-Hn uvt -Ag., Wilhelm str. 6. 4012

LtUein«, d be» nalli Därmstadt gcs.
z. 3 Pcrs., etw. koch. ". p'ätkenvesi Mcld.
in. beugn. Ni-derwaldstr. 1. 2 lin ks.

Gin oxde« Gich<-S reinlicheKMädchen
taaSiiver -nr AuSsiilie

E «>serür . 4. Bordcrtz . P . .

Tnchriqc Packcrin
per sofort gesucht.

M . S »neidrr , Kir ' gaffe 35'.' 7.

Ml ff tä il. fön len Pe Ionen
&U sfl H. jeöen Stande » oero.,

Nebenverdienst d. Schr-ibarb ., äusl.
Tätigkeit. Berkretg. re. Skäh. Erwerbs-
Zentrale in Franks « t a M . >? 10!

Lehrling geincht.
Kost u. Logi» im Hanic d-s Prinzival »,

Drogerie zum goldene « Kreuz,
vorm. Rudolf iroost,

Montabaur.

Gewerbliches Acriaual.

Elektrotechnrker,
junge iinverd. Leute, für Zirkus, Reise-
sai on 1910, gesucht.

Lenfch Proiekrio « , Oranienstr. 2.

Erft kl.

Damenschneider
sofort « sucht.

Gottsr . Hoizinaer » Luisenstr. 5.

Leldstäno . Damen»
Schneider n . Herren-

Stzneiver als Hilfsschneidcr g ucht.
wi. Maichek , Sd >walbacherstr. 51. %

LEW
WlietWf*®nc«

Weiblich « Personen,
Kaufmännisches Derfoual.

S4o3v

Erstkiafsiger

kjlcsWkr

Männliche Versoneu.
Kaulmän utfches  2 >ersonak.

Biebrich wirdVon Fabrik in
mögli-chsi sofort ein

Innger M 'NN
zur Bedienung der SchreibMlafchi'ire
u. Rsgistratur gesucht, Bodirrmmgit
Flotter Stenograph . Ang, mit Ge-
haltswnsvr . u N. 782  Tagbl .-Verlag.

April giesucht
Leistungen mehr.
BNd u, A. 781 an den TaAbl.-Berl.

Suche
zum l5. ein im Kochen und aller
Hausarbeit erfahrenes Mädchen.
Adelheidstraße 12, 2

"ZmeUMkeg WirW ' en.
das aut bürg>erl . kocht, alle Hau-sarb,
verrichtet , in ruh, Haushalt gesuchl
Wikh etm'stra he 88, Parterr e.
Tückt.ÄUchumädcheu,'
gut empfohlen , welches etwas lochen
kann, in kl. Haushallt per 1. April
ges ucht Näh. S chierstetlnerstr. 8 n
Tttcht.A I!eilt mäM en,
das forhen rann und in besseren Häniern
aedient hat, in kleinen Han halt zum
1. oder 15. Avri n sucht Vo zustelln
9—11. 5—8Nhr,A eil) ibftr. 58, 1. 3930

TWtzes LWMöWe»
zum 15. März gesucht.

H tel 4 AasireSzeiten.

gesucht.
Jitorrg Martin,
Wildelmstraße bv.

OberkcUncr
für Kurhotel und erstklass, Restaurant,
Zimmer- und Saalkelluer für Saisou-
stellen, Restaurantkellner, auch solche m.
Sprachkeuntn.. z. 1. April reiv. 1, Mai,
Küchenchef, ledig, Mk. 150—180, Sa 'p er,
jüngere Köäie tiir allein, erste STiftm»
rntienSaibe, Hole bnmsiotrer . ig. iv k
Portier , ktoch- und Kondiwr - Vol ntär,
stlesta»rationshaus barsllieu ge!».bt durch
Wiesbaden > ältestes n . oner ä̂nnt
bestrenommicrtestcS 'Plaeierunz s»
vureuu von Karl Grünberg , Stellen»
Vermittler, Goldgaffe 17, Part . Tel. 4ff4

Bessere Frau sucht

ober sonstigen3) tttau n ' po'>en zu über¬
nehmen. Off. u, 4 . Tagbl.-Verl»

Hen-eröliches 2er >'»u»l.

Sanatorium.
Zwei ,,sb . Damen , gewandt, repräf.»

m. vorzügl lanaiähr . Zeugnissen uver
Täriikeik in Sannor ., lu Res, iudien
Postt an als H >us- reip. Gesellich.-Dam.
u, ls Buchhalt u. Kaistererinn n. Off.
unter » . r - G an den Lagdl.-Berlag.

Eebildete Dame
aus guter .ff-amjlie, gewandt >m V rkehr
m t Fremden und einftm HerrPiaften,
qe>eist mit Ausländer, engl. Sprach*
keunmisse, fr»«ff' Position aisEmviangS-
dame in Sen tarium, bei Arzt im
A'elier oder le-N'M Geschäii. Offerten
ui t r > . «». SSL a>>Rudolf Moste»
Nnrnvcrg ._ N pl. 332) ff 111

fit jungt|tO «nf,_
sprach'und., gute Vorles.. wird tagsüber
oder Nun enw. Stellung gesucht zu Arzt
oder (jadnarzt oder al ' Gesellschast. zu
einer ^ ame. Offc t n unlei SSL
au den Tag bl.-Verlag. _ _

Suche

LWige RoLlllbkilki,
Tarif la . für dauernd gesucht.

Keinrich Wels.

Provlsinnsreistnde
für erstklassiges Sdireibmafchinen-
System gesucht. Auch iolche
Herren, welche nur .gelegenklich
Adressen ansgeben können, belieben
sich zu melden unter '& • SS « an
den Tagbl.-Verlag.

o« «■|. z. Zizarr .-Verk. a. Wirte x.
Agkill | iera en. --0M . mon. F104

au. M!r » en « « Hamburg22.
Svezialmaschrnei firn «-, der eoer-

branebe sucht für Wiesbaden einen gut
eingefuvrtenVertreter,
der kl ines Lager halt-n kann. Off. u.
go. s?. 14. **- « an RU o f Mo ff«,
Frankfurt a . M . (F. ^y t. 10G8) ff11G»l cUigfffltrtc Inlrttcr
geiu bt z. Perkaui an Behörden. Hotel»,
Ladenstbaber u. " rivato v ri glänzend
b gnta ^t. Ledcrmatt-u. Hohe Provision.
Off. n. »ll. a « an den ia gbl -Lerl ag.

Molnkslt " "" « ner hiesigenVj1»1. 1Hilf 1 erben Firma sur
den Perkaus ibr-S s-hr gnt ein-
gefäsirten n ertvoiier «» Be-
dnr bariitels eia iatell ' - ent-r
gut ewpfo lener Stadt '. eisender
bei Fixum u. boh. pro i ion. Off.
u. » . s « » a d. Tagbl.-Verlag.

verdienst.Groker
Leichtir
Sicherer

Personen , welch« sich »ur Gewi ».
»n »g vo »» Abounenten aus di« be¬
kannte »» Meggendorser - Bt tter
eia »»er», wollen sin, wende, » an den
Verl g der Meanendorfer » Blatter
Mnrrchen , Theatine ur. 4 , lli . KU)

Braver Dringe
aeqen sofortig« V-ergntuny in die
Lehre gesucht. H. Gellweiler , Tapez,
u, Del ., Sckarnhorftstr . 6. Tel , 2)61,

>W7

Orden, !. Lesirliug zu Ostern gesti tit.
Künkter , Konditorei, s} ä ’erei u. Cafö,
Marienberg , Westerwald.

Erster Diener^
für Fürs « . Schloss u. ein Diener für
Grast . Schlotz , sowie ein » >tt »ver,
der auch Felduroeit versteht, kos. ges.
R . Schwede», MichclSderg 13, Z g,-G

Radfahrer
mit guten Zeu missen gesucht,

Waren !,a -.ö Julius Bormasi.t , «ncssaR
S-chWSiunoe « für 1», 2- ». 3-klaff.

Segel 'chiffe erhalt, seegemäße Ausrünimg
». AuSku ft. Peffp . graiis . K6,
M . Grotzu «, 11o aa . E..Hakenstr.bd.1.

für meine 19 Fahre alte Tochter, mit
Töcksi ri'chnibiWung, bie ein Jahr in»
HaushaItunqspe nfr-onat vo«je&i Ibe t,
schneidert, Klavier spielt, kruderlieb
ist, stelle als Stütze Mitte Avril
oder Anfang Mai . Familtenan -schlutz.
Tasch- nyol-d erwünscht. Offerten an
Lücke, Koblenz a. Rh-, St . Joseph,
straffe 26,_ _ _WiiKS ISrSS
Hause als Kuiderkrä - ein oder Hammer»
zote oder Stü t.  Offerten u. L . 28S
an vcn Tagbl.-Perlag . _ .

2I-W . QtbilD. fränltin
aus Westfalen 'eben hier zu 'feind )),
Fabrikai !e to wer, ste> ig, sehr tu tstig
ini Haushalt , Küche. N heu Bügeln,
muffk., lucht Stelle als Stüze in seinem
Haus mit Fami enausch uß per sofort
oder l. April. Oaerien unic! 4 . : » »
an den ikagbl.-Verl' g. _

y>»v?« >t« perf. Herrsch.»u. ^ en onrk.
Jung er Hausbälk. de,s. » aus-, Zim.- u.
BUlinmäd-ee.  r . Z-mg Frau ' Uf«
Long ^ Stell nv rm^0o dg.k,1 Le'.2363

B >f. Mä >d en, '« Hau«- u. Handarb.
bem., j. St . als 1. H »sm. inir. 1. 4.
Off. G. 1154 ->n r uz M m,. K32

Männlich«  Vertonen«
Ken erb)iches T erianaG

^ (mteäntäctp
mrat örtl . Nerbältnisien bester̂ orr1
traut , sucht Beschäftigung . Auch Aus-
muff und Aufstellung von Baurrch.
nunaen billigst. Gerl . Offerten  urrter,
F. 554 an  dari^ Taob1.-V« rI-as.

Packer,
dt Dlellung.
un n »fe 1
ilasniaße IS

herrsch. Dienet
g,' t emvfohle», stiebt Stellung . Dersekbe
übe nimmt audi stun n de Bcjchäfllg.
Hartman »», Nikolasuiaße 13.

mit lang.ähr . Zeugn. su"t dauernde
S eUunz. !>)Nyeb. u. 14. tll- *
an 'Jinöol » Masse » Köln . _ Hü*

Zuverläffiger Bursche, ,
18 I -, mit SÄ -jahr . Zeugnis , wcht
Stelle als Auswufer oder lonsteg«
B'-schäfi. zum 1. April oder sruhcr.
Moritzstrahe 21. .4 li nks._ -
.Hc vv? chaftsknticher,

zuv-' läfsig. flelffig, iu bl per fo'ort oder
l . Apr l Stelle, o'nte Zeuginffe stehen
zu timstm . O ff'rt n unter I». &AO
an den Tagbl.-V rl, -g.

Vohnungs-Anzeiger k$  Wiesbadener Tagblatts
— r er,- . at n*\ «re - Oa»Ta «97itiotnf>n hntl Lwet wimmern und tvemger find hei UufgnlLokale Anzeigen im ^Wobnungs-Anzetaer" kosten 20 Pfg.. LuSwärtlge Anzeigen 30 Bfg. die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger r.w ...i Eaa z

1 DitUtncr.
Adeweiouraße 21 Mam .-Wohnun« ,

1 siimmer u. Shtebc., Nah . Part.
Ädlerftr . IS, Sib ., 1 Z. u. K.,, I .April.
Adlerstraße 15 schon« Fvontsp ., , 1 Z.

u K., z. v. Näh. nebenan Frsteurl.
Wlerstraüe 47 1 Lim. wi Küchez. L

«d teritralle 49 1 Zim . u. K. un Vvp
Adlersir . 61 1 Zim. u. K. p. sof. 838
Adolfs,raße 3 1 evt. 2 Maris , u. Küche

zu veomiehsn. Näh. Mövelladen.

-otetchuratze 27, Part .,
n. Keller für alcich z
Wleichstr. W, Laden,

Aivy - ' .tst-r 31, P „ Frontsp .. l Zim.,
Kück̂e, Keller, 1. April zu vm. 839

Bertramstriche 20 1 Zim. st. K. 84V'
Bismarckring 33 1 Zim . n.  K . V4M2
BMMtrake 9. 5,11,. 1, 1 Zim. , . v-

Näh. Adekheidstr. 70. 1. &t.  841
Bleichstraße 10 Wßdz, n.  K . L48 87
Bleichstraße" 11 1 L »m^ 1 K7 S42 i

1 Z., Küche
zu vm. Näh.

!nb«n._ _ ;B 5203Z! « st ba.
Näh. Bismarckring 24, 1 I. 65462

»,>. . ,, . ... ... . ,i ., ■« . und
Speiset ., mon. 23 Mk , sotv. M!sd.-
Wobn. für 16 Mt . auf 1. Aprrl .̂ ,

Btü -i-erstraße 8. PH f  Zim . u . Küchemit 1, Avril  9 -bb 9? 1 ' " :3
Plücherstr . 14 1-Z.-Wohn. i - o.  i >.vhj4
Blücherstr. 17  1 Z.. K.,s . o. sp. B5465
Tämbachtal'51 Zim.. Küche. Keller.

Dottueimerstratze 55 ar . I-Zim .-W., ,
Mtb . Bart ., m Abfchl. n . Gas , per j
April zu bm. Näh, Bdh, 1 1. W466

Dotzheimerstrahe 57 1 Zim. m. Kn e
u. Keller, Hinterhalt, , für 1. Aprrl
gu vermieten . . . B5005

Dvbheimerstr . 83, Mich 3, sich. 1-Z. )
SB., Abschl.. «l. o. sp. R . B. P . Vo4b7

MMerfträtze PI ^ im7u .' Küche. 843 Geisbergstr , 9 l {Um. u. Küche. Kell
Eltvillerstraße 5 1.Z--W fr . M f
Faulbrunnenstr . 6, B., Ms.-W., Z.<K.
Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wahn . aus

1. März od. 1. April zw verm . 684 [

MSESSESSmS
Feldstraße 18 1 Zim .. K. u. K. 844
Franteustr . 5 1 Dachz. m. K.. 16 Mr.
Frantenstr . 8 Dachtv., 1 Zim. n. K.
Franke.nstr. 11, P ., 1-Z.-W-, 1- April,
Fraukeuslr , 19, V-, 1 Zim., K. ”0468
For ?»-,..„. rau - ' S. Mb . „Man, .-

Zim. mit Küche sof. od, spät, 845

.. . ___ _ - .  781
Mbenstr . 7,467, l -Z.-Ä,. z »erm 848
GSbenstr. 16 Fspz u, Küche, 04025
Hartingitr . 7 1 Z. u. K-, 18 M. 62^
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Hartingstraße 6 1 Z. u . Küche mit
_ ■Stto- N. bei Sp reng er,  Pari . 847
Helenenstraße 7 Dachw., 1 Z . u . K
-tzrleirenst rafie 22 i ul Kst"N. SB. P
Hellnurndstraße: 33, Dachst., i Zst, . . .
Hellmundstraße 41. Hth. Dachstock.
. sind zwei Wohnungen von 1 Zim.
Vit . Küche zu vermieten Näheres
^,un,Ladcn daselbst. 848
Gellmundstraß e 50 gr . .st. u. K. N. 2.
Hellmundstra ße 51 fitih. it. Kü che.
Hermannstraße 3, &,  1 Z. u . Küche
Herman nstr . 15 1 flrTß . u.  K „ Slpri
»Hermann str. 17, 3, 1 ff. u.  K , B5207
Herman nstr . 22, 1, 1 Z. u. Ki 85468
Herrngartenstraße 7, Hth. 1. 1 Zun.

ü_ßr. Kctb. u. Küche 1. April ._ 774
'Hirsch grab er, 4 1 Z .. K. u. K."z. v. 770
Hirschgraben 13 1 Z. u. K. in . B. n.

Laden od. Ar beitsraum p. söf. 787
Hochstätten str. 16 1 Km . u. K. 855
Jabnstr . 16. Gth . 1. iM K. N. V. Pst
Rahu str.  18 . V.. Msstu . K„ G. 848
Rabnstratze 2Sst""Wh ., schLMünsststW.
! Zim. u. Küche.  Kellere Ich. 708
Äabnstraße 34 1 Fvtsp^Z., KÜchststList
. Keller an  kdl. L. z. v. N. 2 I. 731
Jahnst raste 36. Fiv .. I^ Z. u . K. sof.
iJa hu striche 44. Hth . P .. 1 Km ., Küche
r n. Kell. Näß. Rheinstraße 95, P.
Karlstraße 1, Wh ., gr . Km . n . K.
. Näh. Dotztẑeim-erstrane 1^.
Äarlstr . 26, S .̂ ch Zs, K.. 14 M . 85470
Karlstraße 37, 1 l., gr . Frontsp .-Zi"""mal Küche p. 1. Av ril vreisw . 7
>Karlstr. 40 1 Zim .. K. Nah . V. 1 r.
7KellerstrK7̂ ch4.̂ Ms.M ..̂ ZKÜ7Kl
Kellerstraße Vj  1 Zim. m. Küche sof.
Koll erstr . 22 fudl. 1-ZM .. 16 Mk."
Kirchgasse 19, Hth. 2st"1 st. u. Knch est

WisskKderrFV TKgb ! M. Msrge»-A«sg«ve, 2. Matt. Nr. 117.

M.arktstraße 12, Htb.. mehr.
u . K.. baldigst. NW Vdb.2$., 1 Z.

Mauergass e 7 1 Z .Zu Küche zu vm.
Mauergaffe 8, S.  Keller.
Moritzstraße 32, V. Dach. 1 gr . Z.,
... Küche, K., neu , a. L. o. Kd. 749
Rerostr . 6, 1,  Z . u. K.. m . MschlKshst
Ncrostr . 34 sch. Z. u . Küche zn verm.
Nerostraße 35/37 1 "Z. u. K.. Stü.

zu verm. N.  bei Müller . Lad. 801
Lrauienstraße 41. V. M.. 1 Zimmer
.. m „K. am ruh . «nst. Leute gleich o.
>.... spater zu veüm. Näb. P . r . 808
Platterstraße 12 MansststW., Zim . u.
.chKuche.^ an rühige^ Leute zu verm.
Pl atterstr . 58 1 Z„ K„ gl.  o . sp. 851
Rauenthalcrstr . 11 1 Z . u . K. 85018
Miehlstr 11. MH . Da .b . ZU 706
Röder st raße 31, Frtsp .. 1 Z . u. K. sof.
Römerberg 10 1 Z. u. K.  Nach,tz . 3".
Mömerborg 16 1 ZH 'Küchcst im
^ Abschluß,  z . bn,. Näh . Hth. 1. 852,
Mmerberg 29 1 Z. u. K. NstHLr.
Schachtstraße 23 1 Z . u . Kl a . Avi-il"
Scharnhorststr . 32 12 . üst""Kst
Scharnhorststraßc 42. Dstst1 gr . STiT
„4/ - fieOfprg. _jm.  P . r . 753
Schenke uLorsstraße 6, Frontsp ., IstZ.-

Wohn. mit Balkon u. Bad . 638
Schierstcin crstr . 19KV ., 1-Z.-WK853
Schnlberg 15 1 Z., K„ zum 1. Avril

zu verm. Näh. «Mi . Part . 756
Schulberg 23 Zim . ii.Kiüche . ^ 783
Schwalbächerstraße 47 sch Msd.-W.s

1 Z. m K., zu verm. Näh. 1. 682
Mhwalbacherstraße 63, 2, ein gr.

Zim . u. K. sofort zu  verm . 761
Sedanvlab 6 1. Z., K.. Sth . 1 Sch 786
Sedanstr . I Mcens.-Wohch, 1 Z. u. K'.
Beerobenstr . 9. Mtb . P ., IK .-Wohich

Klosett i.  Twfchlust, z^ l .Fpril . 854
Ste !Ngaffê 12, ch, f -Z.-W.. Ap. 742
Steingasse 34, 1, Z .. K./Apr . 8 5471
Strftstr.  22 , Gth .. 1 Zimmer.  Küchf.
Si eingaffc 31 Z. u. Kuckĉ achscha sp.
Walramstraße 9 ifI .^u . K. "84966
ÄLalramstr . 11, Ms.. 1 Z.  u . Äs 84218
Walram str. 18 1 Z. u . K. sof 855
Wcbergasse 43 1 ar . Z., K. u . Keller

per 1.  Apmst_ Näh. Vdh. V. 776

Adolfstr. 5 2 gr. Z., Küche sof 862
Albrechtstraße 7 Maus .-W., 2 Ziyi.

an kl. Familie zum  1 . April.  767
Albrechtstraße 23, H. Dachw., 2 Z.,

K., z u verm.  Näh . Wh ^ P . _ 863
Am Römertor 3 2 Z. ü. Küche zu v

Nuriseurlade  n. ^ / 745
Bertramstr . 11. H., 2 Z. Ns H. 85475
Bertramstr . 15, H., 2-Z,. W. m. Zb
, auf 1. Apr il. Näh. Wh . P , 864
Bierstadter Höhe 58 gr. sch. 2-Z.-W.

mit Ba rk, p. 1, April . N. 1. 865
Bismarckring 41. Hth .,"2sZim --Wohn.

m. Küche a . ch April . N. Lad. 85476
Bleichstraße 19. Vdh. 2."Et ., 2-Zim .-
^Wohnung ^zu vermieten.
Blüchcrstraß - 11. 2, 2-Z.-Wohüs auf

April zu verm . Nah. P . ^ 83735
Vlücherstraße 11, Fsp.-W.s 2 Zs. K..
^ an^rüh ^ L.K, . sof. N.̂ P ._ B 5478
Blücherstrasfe 14. Vdh. D ., 2-Z.-W.

an ruh . L„ Preis 20 DA. ^ 4016
Blücher str. 17 L-Z.-'WüchMtb., cho. sp.
Blüchcrstratze 22 2-Z.-Wahn . zu vm.
Bl ücher straßc 38. Lad., 2-Z.-W. 866
Vülowstraße 4 2 Zim . u. Küche z. v.
Bülowstrch9.̂ ch, KZ .. IMTB5486
Castellstraße 1, 2, 2 Zss K.. 1. Aprils

sowie 1 A  u . K. MH . 1. Stock.
Castellstraße 4/5 , Dnchws, 2 Zim . u.

K. sof. od. spät . Nah. 2. Stock.
Dambachtal 10, Ss -Haus , Maus .,

2 Kam.. Küche an ruh . Leute zu
,bm . Näh. Dambachtal 12, 1. 867

Dotzheimerstrnhc 16, Dachst., 2 Z., 8f7
f o. sp.  N . Adelheidstr̂ g. 751

Dotzheimerstraße 57 2 Zim . mit Küche
u. Kell., Ltb .. per 1. Avril . B 5186

Dotzheitnerstraße 59, 1, 2 Zs ü. K. per
Apri l. Näh.  Part , rech ts . 8 5481

Doßheimerstr . 71, MAtelb ., 1 sclchne
KZ,m .-Wohn, auf April zu verm.
Näheres Vorderh aus P îrt . 868

Dongeimerstr . 81 u. 96 sch. 2-Z.-W.
_N . Dotzhcimerstr. 96, 1KLK _feo482
Dotzheimerstr. 85 3-Z.-W a. 1. Avrs

P r. 300. ^ Näh ,̂VLtz. ,P ., 84512
Dotzheimerstr . 86, M„ 2-Z7M7Ü154M
Dotzheimcrstraste 98, H., 2 Zs, K., Ks

sof., 280—300. Näh. B. 1 1. 869
Lotzheimerstraße 98," Mtb ., 2 Km ..

Küche, Keller sofort . 800— 320 Mk.
Näheres Vorderh . 1 St . l._ 870

Dotzheim erstraße 1Ü0 2-Z.-WK . Vdb.
th. p. 1. April z. v. N. P . 871

Hartingstr . 5, P . L, K-Z.-W,, Stb . 2.
Harting straße 5, Stb ., 2 sch. Z. i:.
Hartingstraste 6 Mans .-Wohn., 2 Z.,

Küche, Keller zu verm. Näh. das.
bei S prenger . Bart . 782

Helcnenstraße 1 ^ sch. 2-Z.-.Wohn. 729
_ _ _ _ _ z u vm.
Heleuenstraße 17, Stb . 1, 2^Zim . u.

Küche al . o. sp. Näh. Vdh. 1 St.
Hclenenstr . 22, H. D.s 2 Zim . u. K.s

AHschlust. zu Perm. Näh.  Vdh . P.
Hclenenstraße 24, V. Mp ., 2-Z."-"W.,

Abschluß, per 1. Aprrl . Näh. 1.
Hell»,nndstr . 33. Dachst.. 2^Zim ., K.
Hellmundstraße 41, Hth. 2. St .," ist

eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Küche zu vermieten . Näheres im

_Laden daselb st. _ _ _ 881
Hellmundstraße 46 sind §7F.-Whlm.
^sof ^ od. sp̂ z. vm. Näh. P . r . 882
Hellmunbstr . 49, Vdh., sch. 2—,A,Z.-

Wohn. 1. April zu v. N. 1 l . 84W9
Herderstraße 21,"St 'bs,"2 Zim ., Küche

uftv., 800 Mk. Zu erfr . 3. Etage
Bdh. o. Biebricherstr . 23, Meuz 735

Hermannstraße 9 2 Z.,hK.,̂ per Aprs
Hirschgraben 16 2 gr . Z. "u. Zub .. im

Abschl., Stb .. 260 M? Näb. N. P.
Hochstättenstraße 10 2 Zim ., 1 Kam.

st. stb., Hth.. zw vm. N>B. Ir . 883
Hochstättenstraßc 14 2 sch. Zs, Küche

u . Kell. zu v.̂ NäK Kr .̂ 808
Hochstättenstraße 16 2 Z. ü . K. 884
Jalm str. 29, H., 2 Z . u . K. N. P . 885
Jabn str.  36 , G th., gr̂ 2-^ u. 3-Z.-W.
Johannesbergerstraße 3. Hth., 2-Z.-

Wohnung billig zu vernr. 84584
Karlstr . 26, H.. 2"-Z"s-W"ssM"0MKM4gg
Karlstraße 39. Mtb . P .. 2-ZsssWsH

v. Rah , das, b. Hausm ., M. 1. 886
l-r»-t*1”•S'i-r -rttte» Af) Ö 45”; ^ , ^ ""WJPfc <yx

Oranicnstraße 22, Stb ., 2 Zim . ii.
_K . zu verm . Näh. Vdh. 1 l. , 899
Oränien str. 36 Ms.-W., 2 o. 3 Z.,
Orgnienstr . 47. G ., 2""Z. u>K7. A'mIst.
Oranienstraße 60. Ä Dach, 2-Z.-

Wohnung zu vermieten . Näheres
Astßttel bau 2 St . rechts. _ 785

Thilippsbergstraße 17/19 kleine 2-Z..
Wohnung mit Küche. 4. Stock, z.
1. April , zn vm. Näh . 2 r . 900

Platterstr . "8 2 Zim . u. K. p. 1. Apr.
Platterstr . 30, ÄächTüklT̂ -ZsMtzhn.

sof od.  späte r zu  vermieten . 901
Platterstratze 48 neuberg . 2-Z.-W>

zu verm . .Näh. Hi nterh . 1 links ._
Raüent häler str. 7, Mtb ., 2-Z .̂Wohn.
Rauentbalerstraße 9, § ., sch. 2-Z.-W..

p. 1. April od. spät . N. V. 8 6498
Rauenthalerstratze 10 schöne 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. später billig zu
verm . Näh. Vdh. P ., Schaus . 85499

Rauenttzälerstr . 11 ü. 2-Z.-WK8 680g
Rauenthalcrstr . 12 2 Z., 5Ü,̂ Z. 603
Rauenthälerstr . 17 2-Zs-W. m. Bad

u.  gr . Ver . z^ v. NäK P .K . 8 5501
Rauentbalerstrs 24" sch. 2-Z.-Wsf"Vdh.,

2 Balk., a. 1. Apr. z. b. Näh. Part.
Nheinbahnstr . 4, 3, 2 gr . hzb. Mtsd.,

mit kl. Küche , an ruh.
Leute zu vermieten.

ältere
_ _ 3945
Rheingauerstr . 4 2 Zim . u . K. , 902
Rheingatzerstraße 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort oder sväter
zu verm ._ Näh. das. 1. 8 5503

Nheingauerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u."
Küche bill ig zu, vermieten . 85502

Nheingauerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,
Hth. 1 St ., auf 1. April zu verm.
Näh. Vorderh. P . r . 83768

Dotzheimerstr. 120, 3, Wohn. 2 Zim .,
Küche, Maus . n . Keller, von Mai
ab zu verm. (Mi et nach la ß _ _

Dotzheimerstr. 122, Mtb . t , gr . 2-Z.-
W. m. Speisek. u . Klos, i. Abschl.

Dotzheimcrstraße 126 schöne Frontsp ..
Wohn, von 2 od. 3 Zim . mit Zubch
per April zu,vermict -cm, 873

Dotzheimerstraße 179/181 schöne 2-
Zim.-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Ifäheres bei
Kambach in Nr . 181 od. Adolf Lim-
barth ._ Ellenbogengasse 8. 779

Ecker,lfördcfträßc 4 sch. 2-Zs-WöhÜ7,
Frontsp ., aus 1. Avril zu verm.
Näheres  daselbst 1 St . r.

Eleonorenstr . 6. P ." P „ 2 Z ., K. sof.

Wcbergasse 49, Hth., neu hergeriehsteitz
I -Zim .-Wobnung zu verm. 380

Werlstra ße 9 1 Zim .. in K. zu Ö7
Weiße,iburgstr , 3 1 Z., K. ü . K. 82?'
W ellritzstraße 13, D., Z. ui. K. N. P".
Wellrttzstr . 31 großes Am . m Küche

per K. April . Näh,  daselbst 2.  St.
Wcllrrtzstr. 33 1 Z^ n . K.. Dachst. 856
Wellril -str . 46 Ms.-W,. 1 Z imi KZ Kl
Westcndstr. 3 l- Z.-WT̂ s. P . 37ÜN626
Westeudstr. 4, Fsv» K u. "K. "84547
Wcsteird str. 15, Msd.-W., lH 'Kst
Westeud str. 20 gr . 1 Z. n . K. 84212
Winkelcrstr . 4 1. n. 2D .-WKLI 8o?
Vvrkstraße 5 1 Z. u. K.."Hth. Dachs

per 1. April . N.  Bdst , 1. 8 5472
Worl straße 8. Frtsp ., 1 Z., K.  s . 85473
Aorkstraßc lg 1-Z.-W. an ruhfL . p.
. 1. Avril ._ Näh^ Vdh. 1 I. 84568
Porkstr . 13 1 Zim . u. Küche. B 5474
Aorkstr. 22 1 Z.  u . K. per Apr. 84334
Am merm annttr . 7. H. P ..K Z. n ^ Kst
1 Zim . nebst Küche, Keller, Gasautoi
^ mat , p. 1. 4. 10 zu verm. Nah. b.
! Fri tz Müller , Feldstraße 22.
Vrontsp .-Wobn., 1 u . 2 Zimmerst zu
^ vm. Näh. F ri-edrichstr. 50, 1 r . 858
Ü Ammer u . Küche, "im Dach, zu v."
! Nah. Neugasse 8, im Laden . 859

Eltvrllerstraße 2, schöne 2-Z.-W. sof.
„oder,spät . , Näh. Part . lks. 84898
Eltvillerstraße 4, Stb . 1, 3 Z., K.,

Flaschcnüierkell., 1., April . 873
Cnvillrr str. "5, "F rtsp., 2-Z.-Wst Nst P.
Eltvillerstraße 9 2-Z.-Wohnunaen.
El tvill er str. 12, M . D. . 2-Z.-W. ' 874
Eltvrllerstraße 14 gr . 2»Zim .-W. im

Dachst., mit Abschluß, zu  verm . 717
Erbacherstraße 2, Sout ., schöne 2-Z.-
,,Wohnung „ billrg, zu,verm . „ 85227
Erbacheist r.  6 , H.,' sch. 2-Z.-"W. N. P
Erlm cherstr . 7, H.„1,, 2 Z..„ K7Iofststhilli
Fanlbrunnei,strafte 9 Mänfst 2 Zim .,
_K . nt vermiesten aus gleich. „ 875
Faul brunn enstr. 9,̂ H.,,2 ZK Kl 676
Faülbrunnensträße "11, Hth. Mans .st

2 Zim . u. Küche, Kammer zu vm.
Fcldstraßc 6 2 Zim ., K. u . K., L-tb.,

auf gleich od. später z. verm. 667
Feldstrtzße 10 Män f , 2 "Zrm., Küche
Feldstraße 13 2 Zimmer und Küche

auf gleich oder 1. 2lvril z v. 679

Karlsträße 40 FfKim .. Kst Näh, STT
Kellerstraße 16 2 "Zim". u . Küche, neu

renov., per 1. April zu v:n . 768
Kellerstraße 17 2 Ammer mit Kücheper wfo rt zn vermieten.
Kcllerstr. 17u 2,  u . 3-Z.-WohnK85494
Krrchgaffe 11 schöne L-Zim .-Wohnq.

3-, Avril z.,b . N- b. Bischofs. 8«
Kleine Kirchgasse 1, 1. Stock, 2-Zim .-
„Wohmauf 1.,April . Näh. 1 l. 64»
Kl. Kirchgasse3 2 Maus . u. Küche. N.
_' dai . od. Ringkirche 9._ 888
Kl. Kirchgasse"3 schöne ÄZKWohn..

neu berger ., zu verm. Näh. daselbst
„ode r An  d er Ri ngkirche 9._ 802,
Klnr -ntalerstraße 4, "Hst, schKÜ-Zlmst

Wohnung  sof . zu vermieten . 8448'
Klciststrahe 3, Hth., 2 Z. u. Kst" sof
Klerststr. 6^ "Stb, . 2-Z.-W. a. 1. April
Kleiststräße "15, Stb . Dach, sch. L-Z.-

W.. (Sog, > 1. A. N. V. Pst t . 689
LWristraße 5^ -Z.-Wo hn . zu vm. 800
Lahnstraße 26. Fspstst"2 "Z., Küche, JE

sof ort . Nah. Part ., Brummer . 889
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.

Küche, auch als Bureau geeign-el.
aus so,ort,zu vermieten . , 8 5495

Langgasse 24, Stbi . 2 "Zst. Küche, Kell.
„per 1.  April . Näh. Hutgcsch. 890
Lehr str. 31. Msd.,, 2 Z., K. 740
Üoreletz-Ning 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnungen zu v. Näh. P . r. 6g»
Loreleh-Rid sch72.ZiÄr.-Wöhn7m

Bad per 1. Avril zu vermieten
Nä heres Nn 10, Hth. P . 891

Loreley-Ring 8 schöne 2-Z.-W., Htv..
mit Bglkon. N. V, P . lks. 84882

Loreleyrin 'g 10 sch. 2-Zimmerwobn
zu  verm . Näh. Hintcrh . Part . 892

Lothringcrstraße 25, im Vorderh . n.
ot5 ., 2-Z..-W. mit Balk.- u. Badez.

_ sofort ob. spät, günstig . _ 84884
Lothringerstraße 30, 3 St .. " groge

L.Zrm..Wohnung zu verm. Näh.
„tn Nr . 27, Part . 8 2312
Ludwigstraße 2 2 Z nulA7 zu "vm.
Ludwig strafte 10 2 Zim., Küche, Ms

Stallung für 2 Pferde , geschloff
Remise . Br . 480. N. Iorkstr . 19 L

Mainz er strafte sHascngarten ), Kalk-
brennerscheö Gth, , L.Z.-W. zu vm.
Nah, dal, , bet Gärtner Schreeb

Feldstruße 19 schänch"2-Z.-Wohi>. z. v.

Ü Zimmer.

Adelheidstraßc 21 Ms.-W., 2 Z. u. K.,
nur an ruh . Leute . Näh. Part.

^Adelheldstr. 47, Hth. Zf2 ""Z,üi . KMe
^ per sof.- zu vm. Näh. S tb. Part.
Adlerstr . 6, am Römertor . 2 Z. u/ "Kst
Ablerstraße,13K - u. 8-Z ."-Wohnst frei.
Adler strafte 15, 1. St ., 2 Z. u . K. zi

verm . Näh, neb enarr Friseurladcn.
Adlerstraße 28 2 "Zf K.. AbschlststStwst,

Ädh.<1. Ap ril . N. Schie beler , P . r.
Adler straße 31  2 Znn . n . K. zu verm.
Adle rstr. 33 C.'a .„ VstK2-B.W. 860
Ädlerstraße 55 2 Dachz. it . K.. Abschf
Adlerstr . Kstül Z. u . K. p. jos. 861"

Fraiikenstr ." 22 2-Zst-W. " Näh. Part.
Franken str. 23 Dachwst, 2 Z. l'S"54̂ 5
Frauke,lstr ., Vdh,, 2 Z. n . K. 360"Mkst

Erfr . Sch arnhorststr . 34, 1. 84532
Friedrichstraße 19 abaeschl. W.. 2 Zst.

Küche u. Zb.. an ruh . L„ 1. 4. 877
Friedrichstraße 19, Hth., abgeschlösf

Mans .-Wohnung , 2 Z. u. Zub ., an
ruh . L. v. sof öd. sp. zu ver m. 724

Geisbergstraße 11 Mans .-Wohnung.
best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu perniicten . Näheres
Taun usstraße 7, 1 rechts.. 445

Gerichtsst'r . 1, Frtip .. 2"Zim ., .« >
Keller p. 1. April 1010. Pr . 280 M.
Nä heres dase lbst 2. Etage„ l., 878

Gneisciinusir . 13,"Hth.," sch. 2-Zimst-
„W . A330 M . N. Vdh. P . r . 8 5486
Gneiseiiaüft r. 27 3-Z..W . nst hst,84V48
ihneisenauttr.  31 ,"H., 2 Z.. "K. 84087
Göbenstraße 2, "Stb ".""P ., "sch. gr . 2-Z.-
„Wohnung „ aufüllprll zu v^ 8 5187
Göbenstraße 3' wegzugsh.""sch. 2-Z.-W.

m. K.  z . vm. N̂äh . Mtb . 2 r.
Göbcir str. "3. M D.. 2 Zst nst Kst 8 5485
Gö ben strafte 7, H.,P <f -W/so f." 85489
Göbenstraße 11, Gth ., 2-Z.-W. 8-54M
Gö bcu str. Ist. M:"b..„ A-Zim.-W. 879
Göbenstraße 16, Gth ., 2 Z."u."Küche,"
„ monatlich 21 Mk., zu vm. 84024
Göbenstrst19, Hstu. M .. 2-Z.-W. 85214
Göbeiistr. 22st"MK,, „2A .-Wst̂ 8""S491
Göbe iistr. 32. Hth,. S-A -Wohii, 83633
Goethestrnße 15, Hth. 1, 2 Zimmerst

Küche u Keller per 1. April zu v.
Mah ^ Htch P ., v. 2—4 Uhr. 8 54 92

Gustav -Ädolfstr. 2 Am ., Küche, "im
Dachst., Gerätek ., f. 1. April . Pr.

„„moimtl . 21 Mk. N. 9tr. 1, 1 l. 771
Hallgärterstraße 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., oder nebenan , Part . l . 880

Marktstraße 13. Stb ., 2 Zim ., Küche,
... Mansarde aup gleich od. spät. 893
M auergaff e 11, 2, 2 Zim . u . Küche
Mrn'.ergasse 12 kl. ncue"' 2-Zst-Wohn.,

Stb .,„mo:r. 20 Mk. Näh. 1 St . r
Mauergaffe 14 e. Ma -ns.-Wohn.. 2"Z"i
„ u. .Küche.„f zu,R Näh . i. Laden.
Mauritrusstr . 8 2 Mansst-Wohn.. 2

bis 3 Ä-. ö.. 1. April zu verm. Näh._3 . Gtock bei Luche  u . Krämer.
MiArlsberg 20. Hinterhaus , zwei

Wvanungen van je 2 Zimmern u,
Küche aus 1. Juli , eventuell auch
fr üher . zu,vermieten.

Moritzstraße 9, Vdh.." "Mäns .-Wöhnst,
2 Z., Küche u. Keller, I. Apr. N. 1.

Moritzstraße 17 Ist eine schöne"Wohn"""
bestehend aus 2 gr . Zim ., Küche
üvoner Man,' .. Keller usw. zu vm.

„Näheres inr Läden das._ 894
Moritzstraße 24 Frtsp.-Wohn., 2 Z

>h, Ks. der 1. April zu verm. Näh.
Moritzstraße 24, Vdh. 1. 8.95

Möritzsträste 32. DachüW., 2 AAKst"
., .Kellcr,„ GIasa !bschl., neu . ^ 748
Moritzstraße 48 2"Z.. K."Näh. VHP
Müb lg affe 17. H. D .. Zü̂ stMohmvr^

sofort. _Näh . b. I . Haub . 806
Nerostraß ." 1s 2 Zimst Küche' Keller
„ZU Zusteh, per 1. April zu vm. 897
Neroftraß e 23. Hth. 1, 2-Z.-W. zu vst
Nerostraße 34 Mans .-Wohn., 2 oder
_5 .,Zn », u. Küche, mit Gas , z. vm.
Nettelbeckstraße 3, "Hsthst2 Z. n. M7m.

.Gas p.„ 1. Avril zu verm . 691
NettelbeckstrstIstf!Di. 1, 2̂-ZstW. 85497
Nettelbcckstr. 11 2-Z'im.-W. 1. 4. 898
Neugasse, 12 2—3-.Z.-M ",^Stib. N. 1.
Nicderwaldstraße 7, Stb . 2, 2 Zim."

u. Küche per 1. April zu verm.
Nikolasstraße 12, Läden, Wöhnüüg,
„2 Znn . u . Küche, zu vermieten.
Nikolasstraße 22, Soul ., 2 Zim . u.

Küche zu verm. Näh. 4 St.

Rheinstraße 76, GtlfZZchone 2-Z.-
Wohnung sofort zu, vermieten ._

Rheinsträße 77, H . P ., 2 Zstu . K. auf
_1 . Apri l zu vm. Näh . Laden.
Riehlstr . 5, Hth., 2^Zim . u. Kl zu v
Riehlstr^ 13, Hs, säi. 2-A/W7sNst"Bst"V
Riehlstr ^ l5„ 2"-Lst-W^ N." B. P . 904
Nöderstr. 7 2-Z.-W. mit Gas zu v
Röderstr . 9 sch. 2-Z.-W. M. o. o. Ms.

auf 1. April zu verm. Näh. Part.
Röderstraße 12. Htb., g. 2-Zimmer-

Wohm a. 1.,Apr . Näht Bdh. P . 905
Röderstr . "16, "1, 2-Z.-W. 1. A. 1010
RSderstr ,̂1S . 2-Z,-W.,„ 1., Äpril .„ 906
Röderstr . 19 2 Zim. mit Manf Zu

erfrag . 3 St . r., bei Kramm .„
Römerberg 1. 2, "2 -Z.-W., 15 Mt.
Nömerbcrg 3 2 Z. n . Küche zn verm
Mmerberg 7, Hth., SHim .-Wohnst

sofort oder später zn verm ^ 907
Nömerbe rgch, 8 r .,"2-Z.-Wst, H., 18  M
Römerberg 16 2-Z"im.-Wohnung zu

verm. Näh. Hinte^h. 1 r . 664

Weüergaffe 56 Dachlogis , 2 Zim . u.
Küche n. Zllbeh., gleich öd. 1. April^
zn verm. Näh . 1. Stock links. 816

Weilsträße 12 2 Zimmer , Gth ., per
1. Auli , evtl, früher , zu vermieten.

_Näheres Bdh. 1. _ _ 830
Weiße,lburgstraße 8, Gartenhst"3 Stst

sch. 2-Z .-W. m. K. rc . 820 M . 818
Wcllritzstraße 18 Mans .-Wohn., Vüb..

2 Zim ., Küche, Zub. Näh. 1 S t. r,
Wellritzstr. 19, 1, Ü-Zrin .-Wohn. tzgz
Wel lritzstr. 21. V., 2" Zim . ü. KstAstchf
Wellritzstraße 49. H. Dach. 2 Z. n . M.

s. N. das, o. Büdingsnstr . 4, 1. 819
Werderstraße 4 frdl . 2-Zim .-W. mit

Zub ., Hth . P ., 290 M ., Apr. BZgg?
Werderstraße 4, Fsp., 2 Z., gr . Küche

u. Keller, evt. Mans ., Apr. 8,393g
Werderstraße 5, Part ., 2 Zimmer n.

Küche in sehr ruh . Henne, Dacksti.
_sofort „oder später zu verm . gJy
Werderstraße 6, Htb. D .. 2 -Z^ W. mst

Kam, u. Abschl. p. Aprr l. 84 90s,
Westeudstr. 8, H., sch. 2-Z.-Wohn . an?
_1 . April zu v. Nähü Vdh. IM8SSY7
West end straß e 19, V., 2-Z.-W. soforlst
West-ndstr. 21. Gth ..^ -Z -̂W.A85508
Wcstenbstr. 28. Fst.""2 Zf, K.. Kst, Ist Avf
Westeudstr. 37, Mtb ., abaeschl. "LAI

. z. v. Näh. B. 1, Münzet . 81  gig
Westondftr. 39, Hth. D ., sonnige

Wohn, b. zu verm. Näh.

Nömerberg 36 schone Mans .-Wohn.
„Wgr .̂ l .̂ Zi. K., zu verm., 80 Mk
Rüdesheimerstrst 31 2-Z.-W." 85504
Rüdesh eimer str. 32 2 Z.-W..""Gst 852 ! !
Rüdeshcinrcrstr . 34, Mtb ., 2 Z., K.

prachtv. Auss .. m. 24 u. 26. 84863
Rildesheimcrstraße 36, Hth. Dachst.,

2 Z. u.  Küche zu vermieten . 84904
Saalgasse 16, Fsp. W„ L Z. u . Küche

zu verm._ Näh. Mittelbau 2
Saalgaffe 16, Frtsp , 2 Z. . kl. K„ 1. 4"
Schack,tllraße 6 2 Zim. , Küche z. vni
S chacht straße 10. 1. 2' Z . u . K., 25 M.
Scharnhorst strafte 27 2-Zim.-Wohn„

Hth., 1 ? ad"n mit stubebör zu ver¬
mieten . Näh. Hth. Pari . lks. 85505

Schenkendorfstraße 1 2-Zim .-Wohn.
lb. Uebern . v. Hau sarb .) s.  z . v. 723

Zchicrsteinerllraße 9 Frontspitz-Wstst
2 Zim ., Küche, zu verm. _ H908

Ichiersteinerstraße 12 2 Zun . u. K..
Hth., auf April zu vermiete n. 458

Schi ersternerst ra «ie 16 aer . 2-Zst-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 809

Schulbera 21. Vdh.  mdl . S-Zinü-W.
an ruh . Fam . a., Aprif,N . P . 910

Lchwalbachcriiraße 11, "ist Dachwohn.,
2 Zim ., Küche, Kell. per 1. ^ lpril.

Zchwalbacherstr. 23 2-Z.-Wohn. im
Mittelbau , zu vermieten . _ 911

Schwalbacherstr. 25, Mb., 2 Z.. Kst 676
Bchwalbacherstr. 27, Hth., eine 2/Z .-

Wohn. zum 1. April zu vermieten.
Schwalbacherstr. 45a, Ecke Michels

bevg, 1. St .. 2-Fim .-Wohnunq zn
vermi eten. Näh. Nr . 47, 1. 744

Schwalüacherstr. 71, 1. St . 2 Zim . u
Küche sofort oder 1. April für
360 Mk. zu vermieten.

Seerobenstraße 9, H.̂ 1, 2-Z--W. 912
Scerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne2-Zimmerwohn . auf 1. Avril
z. v. Näb . da,' . Vdh. Part ._ 645

Seerobenstraße 23, Hth. 2, sch. S-Z.»
W. wegzugshakber zu vm._ 84986

?t«inaaffe 12. n. "Hst. 2 Zim . K.. K.
Stclirgape 17 sch. 2-Z.-W., 1. A. 913
Steingasse 20 2 Z. m K., Mst 926
Steiirgaffe 31 2 Zim ., Küche usw. "aufbleich oder sväter zu. vermieten.
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 914
Stirtstraße 21, H., 2 Zim . mit Zub.
Tarnlüsstraße 17, Seitenbau 2," zwei

Zimmer ri.  Küche zu verm . Z77
Wall müh lstraße 24 klst2-Z.-WZhüZ"f

18 Mk. monail . ân einz. Person.
Wallufcrftraße 8, Hth. 3, 2-Z.-W

Näh. Rheinsträße 87. 1 r . 775
Walra 'mstraße 6 2.-Z.-W. mit Zubehst

an ruhige Leute zum 1. April zu
verm. Näh. Part , r . 84581

Oranienstraße 12, Sertonb ., 2 Zim.
nebst Küche sofort oder 1. April zu
vermieten . Th Hetterich. >780

Slllramstr . 12 Dächw., 2 Z., K., 1. 4.
Weir an istr. 27, Stb . D .. S' Zst'N. Vstl"
Walramstraße 31, Vdh., "2-Zst-Wohn.

zu verm., Preis 360 Mk. Näh. b.
_Schm :dt^ Sei tenb ._ B 3939
Walramstraße 32 2- u. 3 Z.-W.st evt.

rnit Werkst., per sof. bist. N. Part.
oder Büdingenstraße 4. 1._ 915

Webergasse 3, Gartenh » Frontspitzö
Wohn., 2 Zinn u. Küche, an ruhige
Leute per sofa-rt oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stoch 766

Wcbergasse 49, V. Fsp., 2-ZstMö"hms
Pr eis 840  m Nah. 1 St . links.

Weilsträße iZZFrtsp ., 2 ZstfK., 1 Mst

Weftendstr. 39 Frtsp .-W., 2 Z. u . Kst
Westendstraße 44 sch. 2-Z.-W.st mit"

Gas , 2 Balk., verschrungsh.
1. Ap ril od. später billig . „ 8435^

Wrelandsträßc 9 schöne 2-Z.-Wobn"
zu verm. Näh. das. Part . r . ggf

Wielandstraße 23, im Mittelbau"
schöne 2- und S-Zimmer -Wohu
aus 1. April zu vermieten . gsZ

Wörthstrst 9Mf,M >M .. 2_8 -, K . 823
Wörthstraße 13 2 Z. 'ustK., Frtsp.  634
Wörthstraße 16 Dachwahn., 2 Stnf

u. Küche, an ruhige Mieter soinri
oder später zu  vermieten . _ 924

Dorkstraße 8 2-Zimmer -Wohnung
_sofort zu vermie ten . B 5Q5a
Dorksträße 16, im 1., 2. u. 3. Stoch

Vdb.. je 2 Z. nr. Balk., Küche, hCr
_1 . April z. B; Näh . Goldgaffe 2 a.
Norkstr. 29, Hth., scĥ abg. 2-Zst-M"'
Norkstrst 31,  2 Z. u . W N.  V . 8 I"
Zietenring 14, Stb . 1. SkZüi . Mtp'

1. Stock, je eine 8-Zim .-Wohnune»
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr
Toffolo , Elfässerp latz. 8 ^ »̂ust,

Zimntermannstr . 4, H. "D .^ 2-ZimstW'
mit Zbh. auf gl . od. spät. 885gg

Zlmmermannstraße 10, Hth. M.. sch'
2 Zim . u. Küche zu verm . Bötzig

Schöne 3 Z .-W.. mit Balkon, von
410 Mk. jährl . an bei Stein
Nvttchbeckstraße 2._ 855 , f

Mehrere 2-Z.-Wohn. per 1. April"
eine 3 Z.-W. per sofort zu beim'
Näh. Ri ehlstraße 9, P art . 804

2 Zim . nstK. im Htkstst an ruh . 'Mief ^d
kos Näh. Römerberg 20, 1. g2H

3 Jrmmro.

Aarstraße 21. 1, sch. 3,Z .-W., Zub
neu herger . Näh. P . I._ B 5204

Ädelheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 groß»
Z.. Balk. u. Zub .. ei. Licht, z. b,n

_ N. bei Meyer Sulzberger . „ 3003
Adclheidstraße 11, Gth ., 3 Zimmer"

Küche, 1 Mansarde u. 2 Kest- ck
per l . April I91G Näh. Part . 92g

Ädellietdstraste 77 ist eine Part .-Ach
3 Zim., Küche, Vorgarten u . reicht
Zubehör , zu vermieten . Näherk-q

_Adelheidstraße 79, 1. _ _ 62g
Adelheidstraße 81, Hth. P ., kl. 8-Z.

Wohn. p. 1. April für 380 Mk. zu
vermieten ^ ^ fäh. Vorderh . Part.

Ädlerstraße" 19 3-Zrmmer -Wohnunch
Vdh. 2 "St ., per 1. April . 7Rn

Ädlerstraße 27, Neüb.. " .'!-Z.-Wob:,Z
vor jos. od. ,spät . zu verm. 98g

Adlerstr . 33 3st""ü. 2-Z.-W. s. o.sp. »84
Adlerstr . 45, P ., 3 Z., 1 K. U. K. 813
Adlerstraße 61 3 Zim. u. K._ 932
Adlerstraße 67 8- u. I-Zim.-Wohn. sf

Küche sof., auch spät, zu v._ 933
Adolfstraße 1 3 Z. u. Zubeh._ G34
Adolfstratze 8 sind 2 Wohnungeu""

3 Zimmer u. Zubehör , p. 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst b.
Hausmeister od. auch b. W. Sauer »'

_born, „Wörthstraße 4._ 84093
Advlfstrnße 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu ch

Näh . Hinterh . 2 St ._ _ Ö3ö
Albrcchtstr. 28 3 Z.-W. m. Zub . 93g
Albrechtstraße 36 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör per sofort. Anzus. nachm
„v ^ 3 Uhr an . Fr.  Rauch , Bef _ 506
Albrechtstraße 4i , Mtb ., LZimmeL
_Wohnung zu verm., 360 ,Mk. 665
Bahnhofstraße 6, Hth., Z-Zim.-Bz'

per 1. April zu verm. Jtäh . be,
Franke daselbst oder im Bureau

_Wilhelmstraße 22. _ 652
Bahnhof str . 20, Stb . 1, 3-Z.-Wohn"

mit reich!. Zub . billig zsu v. Näh'
_im Zigarrenladen J . Wittenberg . *
Bertramstr . 15 LZ .-Wstm. reich!, ük?
_sof .„ob. späf zu v. Näh. P ._ 938
Bortramstrafie 17 schöne 8-Zimmerst

Wohn , mit Balkon u. Zub.. 3. Ei
„ perch. 4. zu v. Näh, das. 1 I. 85512
Bertramstraße 22, nahe am Ririg^

freie Lage, schöne große 3-Z.-W.'
2 Balkons . Näh. 2 lks. 03g

Bismarck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zrmmer.
Wohn. p. 1. April zu v.„ 8551Z

Bismarckring 15, Hachp., ger. 3 Z 7
W. z. 1. April . Näh. Lad. 86614

Bismarckring 25 I -Zim.-Wohn. iu?
l . April zu v. Näh. Bäckerei. 8551z

Bismarckring 38, Mittelbau 1 St'
3 Z. u. Küche auf sof. od. später z,','

_vermieten .̂ Näh. Part . _ P 477
Bleichste. 33. Hth., 3 ll . "Zim .. Küche"

Keller auf l . April zu vm. 8 421^
Bliicherpl. 2 sind sch."sonnst 3st"Z.-Whn"

m. reich!. Zub . p. sof. od. sp. z.
_ N . ds. Eckl. 0. Ädelheidstr. 10. 94i
Blückerstraße 10, Bdh., 3 Z. u. K. v

1. Apr. N. Mb . 1 L, Sauer . 83493
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Blücherplatz 5, Hth. 2 T. (Dach), ichone
3-Zim .-Wohn. per 1. 4. 10 ,zu vm.
Breis 370 Ml Näh , das. oder

^Aorkstr . 31),_ 1,_6et ZwetzMe . 942
Blücherstraste 11 3-Z.-W , 2. Etage.
„ zum 1. Äprill.^ Näh . Parl , »oolö
Blücherstraste 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.

oder 1. Avril 1910. » 5517
Wlücherstraße 25 schöne M. 3-Z.-W.

Bad , Sonnens ., bill. N. 3 l. 23810
Blücherstraste 29 mod. 3-Z.-W. mit

ZnDeh., schöne Auss-, anfglerch od.
1. Avril . (1. St .). 550 Mr . B48G4

Vlüchcrstraße 30 1e ^T schöne, gang
neu hergerichtete 3-Znn .-Wohiu mit
allem Zubehör zu verm. Näh. das.
oder bei Ehristmann ^ Bertram-
straße^ lT,_ 658

Bülow straße 4. 1, 3-Z.-W. m. Balk.
au verm. Näh. Part .̂ cechts. 943

Bord. Dotzheimerstraße 3-Zimmer-
Wohn. Nah. Goethestr . 1,1 . 647

Dotzheimerstraße 29, Mtb ., 2 abgeschi.
" “ m  Nä h, b. Golombeck, Hth.

Hallgarterstraße 2 3 Zim . u . Zubeh.
per 1. April zu vermieterr . 964

Hartingstraße 11 ist eine schone 3-Z.-
Wohn . mit Balkon, Klosett nn
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Mäns . ver 1. Juli zu v. B4869

ellmund straße 5, Part ., sehr , . .
3-Z." Wohn. für 5GO Mk. _ .04331

Hellmundstraße 6, Hth . 1, 3 Zim . u
_Küche per jof. ob. später zu v. 968
Hellmundstraße 37, Mittelbau Part ..

8-Z.-W. zu t>. Näh . Vdh. l ._ B5526
Hcllmuudstrahe 41, Hth. im 1. St ., ist

eine Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu v. Näh. Lad. das._ 969

Hellmundstraße 56, Stb . P ., 3-Zim .-
W. u. Werkst. zu v. N. 2 r.  970

3-Z.
D-tzhermerstraße 26 .Wohnung, 3 gr

Man 'ardräume und Küche, zum
1. April zu ver mieten ._ 511

Dotzheimerstraße 57, Vorderhaus, 3-
Z.-W. mn Badezim ., Balkon , Gas,
per 1. April zu vermieten . B5518

Dotzheimerstr. 57, Mtb ., 3-Z.-W öer
1. ,April zu vermiet en._ » 5519

Dotzheimerstraße 71, Hth., 2 schöne
3-Zim .-Wobn. ans April zu verm.
Nach. Vorderh. Parterre . 944

Dötz »cnnerOratze 72 schöne 3-?,im.-
^Wohn ., Hth., per Apr il. »vvM
Dotzheimerstr. 72, Frtsp.. M. 3-Z.»

Wohn, w. Wegiz. s. b. Nah . das.
Dotzheimerstraße 81, 1, sch. SZ .-W.

Näh . Dohhermerstr . 96, 1. » 5521
Dotzheimerstr. 85, V„ sch. g. 3-Z.-W.

a. Avr., Süds . Näh. P . l. 84516
Dotzheimerstr. 98, V., 8 Z., K„ Keu.

sof.., 290 m.  N . 1 St . lks. ^ 945
Dotzhelmcrstr. 98. Mtb., 3 Z., K., K.

.»af., 4M  Mk . N. B. 1 I.  946
Dotzheimerstraße 111, V., mod. 3-Z.-

Wohn. mit Zubehör aus gleich od.
__später zu vermie ten . 947

Dotzheimerstraße 112, 1, 3-Z.-Wohn.
sofort zu vermieten . Näh. Dotz-
heimerstraße 110, 3 r.  F341

Dotzheimerstr. 116. III , schöne 3--Z.-
Wohn. per 1. April , 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , Herr!

^Fevnfichtz _ Näh. Parterre ._ 948
Dotzheimerstraße 124 sch. gr . 3-Z.-W.
_mit Verm. Näh. 1. St . r, _ 949
Dotzheimerstraße 179/181 schone 3<

Zim.-Wohnung en und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Kamvach
in Nr . 181 oder Limbarth , Ellen-
bogeng afse 8._ ._ 778

Dreiweidenstraße 1 sch. 3-Z.-W., mit
Zubeh ., ans 1. April zu v. Näh. bei
Steige r , 1. Etage rechts. B4901

Drndenstr . 7 freundl . geraum . 8-Z.-
Wöhnuna u. Zubehör auf 1. April
zu vermieten , 500. resp. 520 Mk.
Näh . Nr . 9, Parterre . B5522

Drndensiraßr 8 3 Zim , u. Zubeh. iw
VÄ)., zu vevm. Näh. Vdh. 1. 950

Eckcrnfördestr. 1, Fsp., 8-Z.-W. sof.
od. spät. N. Eckernfördestr. 4, 1 r.

Eckcrnfordestraße 2, 3, gr., d. Neug.
entspr . 3-Zimmer -Wohn. m. kompl.
Ba d billig zu „vermieten . _ 670

Cleonorenstraße 2, 1. ü. 2. St ., 3=8 .»
Wohn, mit Balkon auf 1. April z.
verm . Nachmittags anzusehen.
Näh . LamMasse 91„ 1 St . 951

Ellenbogeng. 9 3 Z., K., April . 952
Eltvillerstraße 14 gr . 3-Zim..-Wohu.,
_3 . Sr ., Neuzeit!., z. 1. April . 669
F-anlbrunnenitraße 3, Vdh., sch. Fsp.»

Wohn^ 3 Z. u . Zubeh., zu verm.
Weldstraße 6, 1. gr . 3.Z7-W., r . Zbb.

Jof . od. 1» April zu verm . 954
Krankenstraße 13, P ». weoz>uWb.

Z.-W. auf 1. April bi llig. » 5087
Krankenstr . 16 3 Z. u. Zub . »8486
Kxankenstr. 23. V.. 3-Z.-W.. 480 Mk.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

per April zu verm. Näh. daselbst
sbei Bremse r.  955

Uriedrichstraße 45, H.. 3 Z.. K.. Kell..
" sof. od. sp. WO Mik. N. Bäck. , 956
Georg -Augnststraße 8, an der Zictcn-

schülc, 3-. 2- u . I -Zim.-Wohn. zu
verm . Näh. Hinterh . Part . B5524

Gneisenaustraße 12 neu hcrgericht.
3-Z.-Wohn^ Dachstock, Hth., per
sofort,zu verm. N.  das . P . 83461

Mneisenaustr . 18 gr . sch. 3-Z.-W. 958
ylneisenau straße 23 gr . 3-Z.-W, 959
Gneisenaustr . 35 wird tveazulgshalb.

d. P .-Wohn., best. a. 3 Z. u. Zb ..
mi t Nachl. sost v. Auz. 1—4. 85001

Gneisenaustraße 29, P ., schöne große
3-Z.-W., mit Bad , ohn«r Visavis,
sof. zu  b ertn. Näh , das. Frontsp.

Gneisenaustraße 35, Pis sehr schöne
3-Zirn .-Wohn. wegzugsh. m. Nach!
p. 1. April z. v. Besicht. 12—4 ITfr

Göbenstr. 9, Mtb., 3-Z.-W._ 85011
Göbcnstraße 13 3-Zimmer-Wohnung

3. Etage , nebst samt!. Zubehör zu
Perm ._ Näh. 1. Stock, Ludwig. 960

Göbenstr . 19, 1, sch. 3-Z .-W., Sonnett-
seite, 2 Blk., r . Zb., s. od. sp. » 5212

Göbenstr . 19, M.,,sch. 3̂ Z .-W^4B2I5
Göbenstraße 21 3 Zimmer ü. Zu ,̂eh.

aus so' vrt zu, verm iei en. B3003
Göbenstraße 24, Frtsp ., sch. 3-Zim .»

Wobn., 3 Balkons , 2 Keller, per
Aprrl zu verm. Preis 460 Mark.

^Nah . daseDst Part , r , B5528
Göbenstraße 27 3-ch-W.̂ sof. odi 1̂ .
Grabenstraße 24 eine schone 3-Zim .-

Wohnun-g auf 1. April zu Perm
Nccheres,1. Stock. 961

Gustav -Adolfstr. 13, 1. St ., 3 Z., K.,
K., Mans ., 1. Avril . Nah. Kcller-
straße 19,̂ bei Osfheim^_ 9.62

Gnstao-Adolfstraße 15 sch. Frtsp.-W
3 Zim ., r . Zub., p. Aprrl . Nah^
das. od. Römerbevg 28, 1 St . 963

Lullgartcrstraße 3 schöne 3-Z.-Wvhn.
mit Balkon zu v. N. b. Low, Hth..
•ba : nebsnan , Nr . 1, Part . 965

wllmun bsir. 3 sch  3 -Z.»Wohn. 967

Herderstr , !. 3-Z, W. N. i . Et . r . 971
Herderstr . 6, 2. u. 3. St ., je eine 3-Z.-

W. m. Bad u. reich!. Zbh. v. 1. 4.
Näh^ bei Becker, h St . 972

Herderstraße 9 schö ne 3-Z.-W. zu v.
Herdersiraße 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk., Bad u. reich!. Zub . N.
^ .beh,Lemp , Luxem.burgstr .^9._ 973
Heriitannstraße 4, Stb .. neu heraer.

Dachwohn., 3 Zim ., Küche u. Zbh.
mit Abschluß, auf gleich od. sväicr
an ruh . Leute . Pr . 300 UM.  B5Ö27

Hermännstr . 21 3-Z.-W. auf 1. Avril
zu v. Näh , bei Wi egan.d._ » 5528

Hermannstraße 26, Hth. P „ 3 Zim .,
1 K., 1 Kell., auf 1. April zu vm.
Näheres im Laden _̂ 807

Hirschgraben 10 3- u . 2-Zim .tWohn.
Jahnstraße 5, Hth. 1, 3 Zim. mit

Zubehör der 1. 4.  1910 zu verm.
N äheres Vdh. 1. Etage ._ 975

Jahnstraße 7, Part ., sch. Fsp.-Wohn.
'(3 Z .) an kleine Familie . ,_976

Jahnstr . 36," Mth ., große 3-Z.-Woh n.
Ääiser -Friedrich -Ring 2, Hth., kl. D.»

W 3 Zimmer u. Zubehör , mtl.
20 Mk. ^ Näh. Hth. Part . 977

Karlstr . 38, Ditb.. 3 Z. n . K., Wirkst.
Karl st ratze 38. Hlb. Lisd.. 3 Z. u . K.
Kellerstraßd 4, 2, 3 Zim ., Balk. nebst

Zubeh . Es Î April zu verm . 978
Kellerstri 7, P .. 3»Z. Wohn. B 4558
Kellerstraße 19 ' 3-Z.-Wohnung , mit

Mansarde , auf 1. April 1910 zu
vevm. Näh . ^1 St . links . 979

Keller str./11 , 1, 3-Z.-W., ,B., Apr.
Kirchgässe 11, Stb .. schöne 3-Z.-W. P.

April . Näh, bet Bischvsf. _ 980
Klarenthalerstraße 1, HP., sch. 3-Z.-

W. z. 1. 4. N. b. Kühne, 4 r. 728
Klarentalerstrahe 6, Hockv. u. 2. Et .,

8-Zim .-Wobn. per 1. Aprtl zu
Perm . Näh. Part . IkS. _ „B5529

Klopstockstr. 9, Neubau C. A. Fischer,
Herrschaft!. 3-Zim .-Wohnungen mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vcrmstten . Näheres Klopstvck-

^ straße 1, Party ib. Besitzer. 981
Langgasse 11. 2/ ' schöne Wohnung,

3 Helle Zimmer und Zubehör , per
1. April zu verm. S . Hamburger.
Langgasse 11.  s >73

Lehrstraße 5. P .. 3 Zim., Küche mit
Kochgas. 2 Kgm.. Kell., 540 Dil., v.

^1 . April ., Näh. Lebr str . 7, 1. 982
L'ehrstraße 15. P „ 3 Zim ., ist. n . Zb.
_ab 1. April zu,vermieten . -
Lorelehring 5 schöne 3-Z.-Wohn. auf

1. April 1910 zu verm . Näheres
_Lorelehrmg —10, Hth. P . „ 983
Loreletzring 8 3-Zimmer -Wohnung,

der Neuzeit entspr ., Pr . 480 Mt ..
zu verm . Näh. Part,  links . B 3964

Lothringersir 30, 1, 3-Z.-Wohn. m.
_Gasherd , Bad , Z. zu vertu . » 5530
Lnremhnrgplatz F L-Z.-Wohn . reich!.

Zubehör!, auf Äpril . Näh. 2 l. 984
Marktstraße 14 schön« Frontspitz -W..

3 Zrm., Küche, Mans . u. Kell. auf
1. Juli . N. Schülein , Ellenb ôgena. 2

Neubau Marktstraße 21 Frontsspitz-
Wohnung von 3 Znn -mern mit
Zubehör zu Vevm. Preis 600 Mk.
mit Zentralheiz . Näh. Mehger-
gasse 15, Schuhgeschäft._ 811

Marktstraße 22, S . 2, ist eine Wohn
v. 8 Zimmern , Küche n. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa . R . Woli'
o. b. K. Meier , Nikolasstr . 41. 3023

Michelsüerg 13, 2 r ., 3-Zim .-Wohn.
nebst Zubehör a. 1. Avr il. „985

Moritzstraße 23 h. freundl . Mans -
Wohn., 3 Zim ., 320 Mk. „ 986

Moritzstraße 39, Mtb -, 3-Z.-W. 887
Moritzstraße 43, Mtb ., 3 Zimmer ü.

Zubehör per 1. April zu vermieten.
Mäh. Borderh .̂ 1 St . 983

Oranienstratze 20, P ., Ecke Adelhcid-
straße , ist die seither als Rechts-
anivaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche rrsw. auf
1. April zu verm. Näh. daselbst
oder Möhr ingstraße lL,._ 997

Cnmkuftr . 81, Hthi.„ 1,„ sch. 3-Z.-W
Oranienftr . 35, B. iZEt ., 3-Zimmer-
_Dehnung,a uf April  zu ver miete n.
OraOienstr . 42. Hth., 3-Z .-Wohn . sof.

z, lerm . Näh. Vdh.  im Laden . 3008
Oranienstr . 62 3-Z.-W. zu v. 999
Philippsbergstr . 2 3 Z. a. r . L. 1000
Philippsbergstraße 10, 2, s. sch. 3-Z.=

W.. Bad , Aufz., 2 Balk., per 1. 4.
a. b. F . z. v. Besicht, morg. 9—12.
N. Philippsbe rgstr. 12, P . r . 674

Pbilip 'psbergstraße 20, Part ., 3-Zim .-
Wohn. m. Ws-, Balron , p. 1. Aprtt
zu „verm.̂ „Näh . „daselbst. _ 1001

Philippsbergstr . 39, Frsp .. 3 Z. u . K.
Philippsbergstr . 39 3 Zim . u. Küche.
Philipvsbergstraße 43 schöne 3-Z.-W.,

1. E>t„ Bleichplatz, Gartenbenutz .,
per 1. April ,zu veM .„ Näh. , I r.

Philippsbergstraße 51 n. 53 schöne
6 -Zim -Wohn. zu „verm.^ ,_ 1002

Plätterstraße 19. P „ 3 Zimmer und
_jKüche zu v. Näh. das. 1. St . 1003
Rauenthalerstraße 6 sch. 3-Zim .-W.,
„ L̂ Ballk. zu verm. Näh. Laden . 1004
Rauen thalersir . 7/ Mtb ., sch. 3-Z- W.
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-Wohnungen

per „sof . .„ späü _ Näh, das. IQOo
Rauenthalerstraße 9, Mtb ., gr . 3-Z.-

Wohn., Gas , Ballon . 2 Keller, per
1. April od. spät , versetzungshalber

^zu,verm „ Näh. Bdh. Ir ._ B4845
giauenthalerstraße 9, Mtbi Dachg.,

schöne ger. 3-Z.̂ S., AbschI.. B553l
Rauenthalersir . 14 3 Z., K., 2 Balk.

Bad , L Lth .̂ au^ 1. Apr il. . 100V
Rauenthalersir . 21 3-Z.>W ._ » 5202
Rheinstr . 89 Frvntsp .°W., 3- 4 Bnn.

p. 1. April v. z. v. Näh . P . l.  1007
Riehlstraßc 5, Hth ., 3 Z./K ., i/Apri l.
Riehlstr . 6. 0 -:h. „P^ LH 1008
Riehlstraße 10, Hth., 3 Z . u. Küche.
Richlstratze 11, H. 1, 3-Z.-W., 1 Zim,

separiert , per  1 . Avr. od. fr . 1009
Röderallee 2v, Parst , 3-Z.-W., evt.

mit kl. Werkst., Remise u. Lager
sofort oder später zu verm._ 738

Rvderstraße 21 eine 3- od. 4-Zim .-W,
jiuif 1. April z. v. Näh. 2 l. 1011

Ecke Röder- n. Nerosträße 46 schöne
8-Zim ..Ä?,ohn. zu vm.. Näh. P . 634

Römerberg 5, 1/ sch. 3-Z.-W., neuz .,
,anst„April .„N. v. Estere r . Bbvov

Römerberg 34 f. Waschiente 3-Zim .=
W. p. sof. od. sp. zu v. ; WaUtuche,
Trockenh. u. Sp eich. N. V. P . 101-

NÄmerbera 39, Ecke Röderstraße , eine
3-Zim .„-Wohn. Näh . das. 3. St . 1013

R-onstr. 14. 1,„3-Z.-W.^N.stP., » 3476
Ro-üstraßc 15. 1, sch. P -Z.-Wohn. p

1. Apr. z. v. Näb. d. Mtb . P . 433
Rovnstraße 21 Wohn.. 3 Z.. p. April

N.  Bismarckr . 9, b. W. Noll.„B563v
Äoonstraße 22. Hthst 3-Z.-Wohn. bist

zu verm .„. Näh . Bdh. i r . B5 537
Rüdesheimerstraße 31 8 Zimmer n.

Zubehör zu vermieten. _Bosthh
Rüdeshelmer str. 32. Sv. . 3 Z. » 4851
Rüdesi' cimerstr . 38, Gth ., s. « . 3-Z.»

W.. Gas , Speis et, k. 400  M . Brrck.
RiidcSheimcrsträhe 42, Stb ., 3/Zim .-

Wvhn. z. verm. Näh. das. Vdh. P.
rechts od. Seitenb . 1. Stock.

Saalgasse 16, 1. 3 Zim ., K.,1Mrist
Scharnhorststr . 2 scho ne  3 -Zirn.-W.
Sch arn Horst st re,ße 7, 2, 8-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 St . rechts. » 378

Scharnborststraße 9. 2. 3-Zim.-Wohn.
p. 1. April o. 1.„Juli . N. P . » 553»

Scharnhorststr . 13 schöne 3-Zimmer-
Wobn. m. all, Zub, p.,1. Apr . St. 1,

S charnho rststr. 29 3 Z . N. P . »5546
Scharnhorststraße 31 3-Zim.-W. mit

Zub . auf I .̂ Avril . Näh , 1 l . -B5541
Scharnhorststr . 34 3 Z. u. K. s. » 4531
Schessclstrnße 10, 4, mod. 8-Zim .-W.

zu verm. St üh. stVarî l . _ 408
tzchi-rsteinerstr . Ist MH.,ß  Zimmer

'mit Zuib. Näh. Mittekb . Part . r.
ader Alibrechtstr.„„7,„ Löden._ 810

Schi ersteinerstr . 18, ö ., 3 u. 2 Z. 1014
Schwalbacherstraße 57, 1, 3 Z., K. u.

Kell. z. 1. April 19 10 zw v._ 1015

Wallufcrstratze d, Hth., ff - 3=3 ^® .-,zu verm . Nah . Wh . Part ._ 1022
Walrarustraße 6 3-Z.-Wohnnng mit

Zubehör per 1. April zu verm.
Näh. Pavrerre rechts._ » 4582

Walramstraße 13 Wohn,, 3 Z., K.„u.
Zub . auf „I . April . Näh. L. Lot>4o

Wälramstraßc 25, Vdh., gr . ShZirn.-
Wobn. mit reich!. Zubeh. auf gl.
od. I ^April ẑu vm. Näh. P . » 4654

Waterloostraße ' 2 u. 4 schöne 3-Zini .-
Wvhn. per sof. od. spät. bill. zu
verm. Näh. das. Nr.  4 , P . r . » 5546

Webörgasie 58, Part ., kl. 3-Z. W. „u.
Zub . gileich oder später zu v. Nah.
Webevgasse 56, 1 lin ks. 1023

Weil itraste 19 Fchöne 3- Zim .-Wohn.
Wcißenburgstr . 10 Z-Z.-Wohn., HtP

p. 1. Apr. z, vm. Nah. Lad. » o«47
Wellritzstr. 33, Mtb ., 3-Zim,-Wf 1024
Wellritzstr, 47, H.. 8-Z.-W. N. V. 1.
Westendstr. 10, Vdh., 2. o!d. 3. St .,

8 gr . Zim . u . K. z. 1. April zu
vermieten . Stai). Vdh. 1. St . »5548

Westendstraße 18, Hth. 2 r .,,3 -Z.-W.
billig zu vermieten per sosort.

WestenLstraße 20 schöne große 3-Z.-
W. mit E rker. Näh. Part. _ »5549

Westendstraße 32~”Möne 3-Zun̂ W7
Werkstatt 400 Mk.. Lagerraum
150 Mk. zu verm . NähWast _ 1026

Westendstr. 40 3 gr . Z.. nt. Bad , Blk..
_ g .._ß.  billig zu v. Keim Hth.  10 ^ ,
MelanWrässe 16. 1. Et .., «leg. 3-Z.-

Wohn. nebst Zubeh . per 1. April zu
vm. Zu besicht. v. 10—In . 3- -4
Uhr. Räh . das. Stb . 2. St . oder
Bertramstratze 2, bei Jit .ovs. 1028

Wielandstr . 23 sch/Frtsp .-W., 3̂ Z . m.
Zub., o. dleuz. entspr .. zu v.  606

Winkelerstr . 8 sch,, d. Neuz. entspr.
Z-Zim .-Wohn . rm Vdh. u. Hth-
1 St ., zu verm. Nah. P . l. 1020

Möritzstr. 44, Vdh. 1, 3 Z., Küche,
Ms. rc. a. 1. Llpril zu v.^ Lt. 2 St.

Möritzstr. 44, Hth., 3 Z u. K. (Ab-
sch luß ) a, gl . o. sp. zu v.. N. B. 2.

Moritzstraße 50. Stb ., 3 große Zim .,
Küche, auf sof. oder spät. 989

Moritzstraße 52, Fsp.. 3 Z., K. »5531
Nerostraße 9, Stb . 1, 3-Zim.-Wobn.
_mit ^ Zuheh . Per 1,„ A!'ril .̂ ^ ,^ g00
Rerosist 'Itz.fZb.  N7V . 2.
Nerosträße , 23, H.„ 1,„ 3°Z.°W.„zu v.
Sterostraße 25 3 Z. u. K. P. 1. 4. 10

zu verm. Näh. Vdh. 1._ 681
Nero str. 28 3 Z. u. K., Fsp. _ 991
Nervtal 10, Pari ., 3 Zun ., Küche,

Mans . uiw . sofort oder svater an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Skäheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch._ 992

Nette !st'ckstr. J , b Steiß , mehr, schöne
ö-Z.-W., mit Balk. u . Bad . » 5532

Stettelbeckstr. 8, Mb .. 3-Z .-Wohn.. ev.
mit Werkstätte , zu verm. » 5533

Nettelbeck str. 11 8-Z.-W. gl. o.  sp . 99Z
Stettelbeckstraße 14, 1 r ., sch. 3-Zini .-

Wohnunq , Vdh., mit 2 Balk ., Bad
_u . Zubehör p, sofort zu v. 755
Niedcrwatdstrnße 4, Gth ., 8-Z.-W.,

mit Balk., „Gas z.„ v. -N. P . r . 994
Niederwaldsträße 5. Hth ., 3-Z.-Wohn.

für 1. Avril . Näh. Vdh. P . 995
Öranienstr . 15. H. 1, 3-Z,.-Wohn. z.

„verm. Näh. B. P ., v. 11—A. „ 996
Oränieiistr . 23/Mtb .. 3 Z., 1 Küche.

Zubeh ., aus 1. April zu v. 998

Kleine Schwalbacherstraße 4 3 Zim.
u. Küche zu, vermieten . 1016

Sedanvlätz 4, Mtb ., 3-Z.-W. m. öd
_o . Werkst. a.Luli .^ V, PWLS42
'Sedanplatz 5, 2, frdl . 3-Z.-W.. Küche.

2 Keller, Balkon (510 Mk.). per
,1. April zu vermie ten . » 3621

Sedanstratze 2, 1, scköne 3-Zimmer-
Wohn. auf 1. April od. früh . 1017

Sedanstraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
I ^ Etage , z. 1. April zu vm. » 3464

Sedanstraße 10 '3-'?>im.-Wohn. i . Stb
ans 1. April . AkÛ B. 1„.r ._ »3543

Seerobenstr . '13, V. 8, 3-Z.-Ä . » 55 44
Seerobenstraße 23, Frontsp ., schöne

3-Zimmer -Wohnung auf 1. April
od. früher . N. d. Vdh. P . _ 646

Seeroben str astc"24. Hiß .. 3-Z-mmer-
Wohn. Pr . 360 Mk. Näh. B. I . 1018

Seerol -eirstr. 28, Hth.. '3-Z.-W., 850.
Steinqafse ü"schöne 3-Zim.-Wohnung

zu in Ina zu vermieten .,_ 752
Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 8 Z

.mit Zubeh. sos. od. spät , zu verm.
Näh. Strftstraß e 8, 1. St . 1019

Tauunusstraße 18, 2, 8 Z. u. Zubeh.
Näh. Müllerftrccke 4. B. Renüard.

Taunusstr . 44, P . l., 3 Zim ., Küche u.
Zubeh., f. Arzt od. Bureau bcsond.
geeign et. (1060 Dik.) Näh. 2 I . 746

Villa in der Walkmühlstraße 3 Zim.
mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh. b. Firmenich,
Hallmundstraße 58. _ 1020

Walltzferstraße 5, Gth ., 3-Z.-W. zu
verm. Stäh, Gth . 3 rechts,

Wallufcrstr . 7, Mi Dach, zloei 3-Z.-
Wohnunigcn. Näh. Vdh. P . 1021

Hörkstr. 3, Part ., n . Rrng u. El-ektr.,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reicht. Zub . a.
1. 4. R. P . l. o. Nerostr . 38, 1.  1030

Yorkstraße 4, Vdh. 2, 3 8 ., m. Zub ..
Balk.„ Näh.  beWhausen ._ » oooO

Norkstraße 4, "Hth. 2, 3 8 . «. Küche
auf gleichLd . I .̂ lprpl. _ __ » 5551

Norkstraße 5, Bdh.. "3 Z . u . Küchr,
Part ., MM 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst 1. Stock. _ J3 5a52

Norkstt. 7 f- WascheveiT̂ lhmn. Vdh.,
3-Zim .-Wohn, mit od. ohne extra
Waschk. auf 1. April b. z. v. »3893

Norkstraße 10 3-Zim .-Wöhn. per
1. Ilp ril zu vermieten . »55c>v

Norkstraße 20 ist im 1. Stock eine
moderne 3-Zim.-Wahn, mit kompl.
Bade-Einrichtung ufw.̂ Wegzugs-
Halber sofort oder später preis-
wert zu ve rm . Näh, v.  Wellmann.

Norkstraße 21 3—4-Ztm .-Wohn. mit
Zübehor zu verm ._ N. 1 l. » 3620

Norkstraße 18 große 8̂ Zim .-Wohn
Part . u . 1. Stock, zu verm . Stab,
daselbst bei Vetmeckh. 3024

Yorkstr. 31 schöne ger . 3-Z.-Wohn.
sehr billig zu cherrn. „Näh. 8 l.

Zictenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon auf 1. Slpril . N. das. oder
Metzg er P auli , Röde rstr . 30. 1031

Zietcnring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zlm .-Wohn. sof. od. sp. zu

^ Näh . Vdh. 2. St . r echts. 1032
Zimmermannstraße 1, Hth. 2 Tr .,

3 Zimmer , Küche zu verm. 1088
Zimmermannstr . 10. i u. 8, sch. 3-Z.-

W. sos. od. spät. Nah. Part . » 5o54
schöne 3-Zim.-Wohn, im 2. Stock

ver 1. Avril zu vermieten . Näb.
Noonstraße 9, Parterre . » 5555

4 Ditnmen.
Adelheidstr. 23, Stb ., 4 Zim . m. Zub .,

1. u. 2. Stock, sofort zu vermieten.
Adelheidstraße 39 eine 4-Zim .-Wohn..

event. 6 Zimmer , auf 1. Zlpril zu
^verm . Anzus. b-̂ 10—13 Ulir._ 1084

Ndolfsträße ' 4, 'Pärt .-Wohnh '4 Zim.
■n. Zubehör zu vermieten . Nah
Rheinstraße P2 , 2._ _1035

Berträinstr . 7“ ! Z., Küche, n. Zbh.
R. G. Birck. Bertramfkr .10,1. »5556

Bertramstr . 11, Part '., 4 Dachkamim.,
ev. m. Küche n . Ke ller,  zu verm.

Bertramstr . 20 4-Z.-W. p. 1. 4. Pr.
J750 Mk̂ Räh . 1„St . rechts. 1036

Bertramstraße 22, nahe a . Ring , fr.
Lage. sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad,
2 Ms., 2 Kell. Itäh . 2 links . 1037

Bismarck-Ring 1." Ecke' Dotzheimer
str., schöne 4-Zim .-Wobn., 2. Et ..

„ v. 1.  Apr . z. v. Näh. 'Drog . » 5557
Btüchervlatz 6 sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.

z. v. Pr . 650 Mk. Näh. P . I. »5558
Blücherstraße 20 2 Wohn., je 4 Zim.

u. Zubehör , auf gleich od. Aprils,
vermieten . „ Siäh. 3. Etage . 1038

Blücherstraße 29 mod'. 4-Z.-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, auf
gl. od. Apr., 625 u. 650 SN. » 4865

Btücherstr. 30 pohr ichyne, ganz neue
hergerichtete 4-Zim .°W. mit glleni
Zubehör zu verm. N. das. ad. bei
Chr ist in an n, Ber tramstr. 17. 657

Bülowftr . 3 4-ZstZLohiu,PP.
Große Burgllraße 177 3, LZnnmer.

K„ K. rc., zu vermieten ._ 1039
Kleine Bnrgsträße 10 4-Zim .-Wohm

sofort zu vermieten . .. _ 69,
Dreiweidenstraße3 "ist eine geraum.

4-Z.-Wohn.. 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
1. 4. 10 zu v. Näh. Par t, l. 1040

Dreiweidenstrasie 5, 1. Et ., 4 Zimt
mit reichlich. Zubehör p.. 1. April
zu vermieten . Nah. daselbst und
Bismarck-Ning 6. _ 1041

Eckeritfördestraße 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu verm ieten._ 698

Eckern fr rdcstrnße 15, Neubau , eleg.
4-Z.-Wohnnngen , mit Bad , elektr.
Licksi, Baikonen ufw. p. 1. April
1910 zu verm. Näh. das. » 5559

Emserstraße 64, 2. St ., moderne 4-, lltui -Wöbnuna v. 1. Avril . » 5560

Emserstraße 11, 2 St ^ große sonnig-
moderne 4-Z.-Wohnurig , m. Gas,
elektr. Licht, Kohlenauszua , event.
Gartenbenutzung , per 1. April zu

_verm ._ Nälp „ Hochp. rechts._ 953
Frjedrichstratze 47 schöne 4-Zimm<:r-

Wohnuna zum 1. April zu verm.
Näh. Friseur Lorenz . » 3963

Gneisenaustr . 13, 2, sch. 4 Z. m. all.
Z. 1. Apr . weg zugsh . N. P . r . » 4264

Göbenstr. 12, 1 •!., feine 4-Zrm.-W>
zu verm . Näh, bei Trittler , Hochv.

„ rechts.^ morgens 11—1 Uhr . 1042
Grabenstraße 27 2, gr . 4-Zi'm.-Wohn.'

mit 50 Mk. Mictnachlaß per sofort
zu verm. Anzusel>en„vormtttVs^

Gustav -Ado,fstraßr 10 schöne 4—5.
Z.-W. m. r. Zubeh . Rah . P . 1043

Gustav -Adolfstratze 15 sch. Etägen-
Wöhn., 4 Zim ., r . Zub., p. April.

^N , das. od,^Römerberg 28, 1. 1044
Helenenstraße 14, I. 4 Zim. u . Küche,

neu her ger., GaSbel . 104o
Hermanns ^ 237 Ecke DiSmarckrtng,

4 Zimmer mit allem Zubehör per
„1. April zu vermiete n. »5661

Jahnst r. 32, P ., 4-7Z.-Wostn. z. ve-rm.
Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre,

4 Z im mer u. Zubehör z. v. 1046
Karlstratze 31, 1. sch. 4--Z.-W7, 2 Blk.,

Koblenaufz ., Gas , r , Zbh. N. P . I.
Karlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr..

Pa rt ., 1. St.  od . 3. St . I,  107 6
Karlstr . 39, 1. sch. I -Zun.-W. sof. od.

spät, z, vm. Räh . das. b. Hairsmstr .,
Mittelbau ^ .̂ Stock. _ 1047

Kirchgässe 23 4-Zi'mmer .WÄhnnngen,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral-
Heizung, mit reichl. Zubehör , sos.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachf..
Eise nwaren , Kivckmasse 10. »5563

Kleiststraße 2, 2. Ct ., schone 4-Zim .-
Wohnung auf 1. April preiswert
zu verm . Näh. bet Hansmeistcr

_Poetz , Part , l. _1t )48
Kleist straße 5 eine rnod. 4- u. 8-Z.»

Wohn,. Bad, Balk., Gas , elektr.
Aufz ., z, v. Näh.  Wvpp ler , Hth. P .

Knausstraßc 2, P ., Ecke Philtpvsöerg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf

„ gleich oder später zu verm._ 1049
Körncrstraße 3, 3. Et ., schöne 4-Z.»

Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Avr.
zu vermiete n. Näh. 1. Et . r . 1060

Kvruerstraßc 4, 2, 4-"Z.-Wohn.7 Bads
Speiset ., 2 Ms., 2 K.. 2 Balk^ 1. 4.
zu, vm. Näh. Bdh.  P art , links.

Marktstraße 12 4 gr . Zrm. m. Bälkön
u. Zubeh,, neu herger . „Näh.̂ 2 r.

Marktstraße 19a, im 2. oder 3. St .,
schöne 4-Zimmer -Wo^ rung mit
Zubehör zu verm . Näh. das. und

^Kaisen Frdr .-Ring 25, ^P . l, 686
Neubau "Marktstraße 21, 1. Etage-

schöne moderne 4-Z .-Wohn, zu
vermieten . Näh. Metzgergasse 1L
Schrchgeschäft._ . _ 812

Maiigrgasse 12_ 4-Z.-W. Näh7 l r.
Michelsberg 12, 3. Stock, schöne 4.

Zrm.-Wohn., mit oder ohne Wert-
stätte , per  1 . April.  Näh , das. 1051

Michelsüerg 20”, Vorderhaus 1. Stock,
4 >Zimmer -Wohnung mit Zubehör
per 1. Juli zu vermieten, _ _

Möritzstr. 33 4-Z.-W.  v . Avr. » 5564
Möritzstr. 37, Ecke Göethcstr., 1. St .,

4 Z„ Küche, Keller. Ms., Gas , ev.
dl. Licht. Balk. Räh .- 1 rechts .̂ 1052

Nerosträße 4, direkt am Kochbrunnen,
schöne 4-Zim, -Wohn. mit Zub . z.
1. April . Näh, daselbst rm Laden.

Nerostr . 13, 2"St .. 4h  u K. a . ApM
_zu ^vermieten ._ Nah . 1 St.  1056
Neugässe 15"schöne Wohnung , 4 Zim.

u , Kücke, z. 1. April zu vermretew.
^ Weinrest au raut Jacob i._ „1054
Niederwaldstraße 4 herrsch7"HZ .-W.

zum 1. 4._ Näh . Pa rt , r . 10bo
Nik-läSstr. ”24, Sout ., 4 gr . Zimmer,

Baderaum , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh. mt Hause.
з . (Stag e, bei Abler,  1056

Oranienstr . 54, 1. St ., 4-Zim .-Wohu.
p,  1 , April ẑ vm. N,„Part „̂st- 688

Pagenstecherstraße 3, P .-W-, 4^ Ziw-
и. Zubeh ., p. Okt. od. früh . Besicht,
an . 11_u. 1. Näh . Saus mstr . Horn,

Philippsbergstr . 38. fr , Lage, 4 Z. p.
sof., evtl später . Nah . P . I. 165^

Phiiivpsbergsträße 53 sch. l -Zim .-
Wohn. zu vm. Näh, das. P . 1058

Querfeldstraße 7, 1, 4-Zim ..Wohn. z.
verm. Näheres bei Nebe, Soul .,
u, lbuerfckidstraste 3, 1._ 1Q59

Rheingaue rin atze 4„ 4 -Z-060
Nbriiiaanerstratze 17 schöne 4-Zrm.-
^ Wohnüngen z. verm . Nah. 1 h. 1061
Röderstraße 39. 1., 4-Zim.-Wohn. n.

Zubeh. p. 1. April . Nah.„P . r . 1062
Roonstr . 14, 1, 4-Z.-W. N. P - » 3477
Rüdesbei inerstraße 27 4 Zim . m. all.
^ Aub. p. 1. 4. 1910 z. v. N. P . 1063
Rüdesheimerstraße 31 4 Zimmer u.
^Zubehör zu vermieten ._ » 5565
Scharnhorststraße 1 eleg. 4-Z .»Wohn.,

2.  Stock , mit kompl. Babe-Einnicht,
auf 1. April ._ Näh . P art . B5566

Scharnhorststraße 24 herrsch. 4-Z.-W.
<1. S t.) zu verm . N. 1 r . »3976

Scharnhorststr . ”40 jsch. „4-Z.-W. 1084
Schiersteinerstratze 9, 1, herrschaftl,

4-Zim. -W ahnnng zu ver m.  1065
Schiersteinerstratze 15, Eckh., Süds .,

3. Et ., herrschaftl . 4-Zim .-W. sosi
_od . späsi zu ^ erm .^ Näh^ P . l. 757
Schwalbacherstraße 8. 3, 4-Z.-W.. m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
chliäh. bei in Haus meister._ 1432

Skhlvalbacherstr. 30, 1. St -, „ schön«
4-Zimmer -Wohnung nebst Aubehor
z. vm. Näh, b. Hau smeister . » 477

Seerobenstr . 26 4-Z -W. m. Zub . Ä.
b. Wemüeuer . Hochp. re chts. »6667

Secrobenstr . 28, B. 1. 4-Zim ..Wohn.
mit Zubeh._ Nah. Laden. »5568

Stiftstraße 17 4-Z-im.-Wohnun« mit
Zubehör zu vermieten . Näheres

^Kleine Bnrgsträße 3. _Z066
Stiftst raße 26, 1, -1 Z.. K. m Zubeh.
Walra »,straße 2'8 neu herger . 4-Z..Mckbn. zu verm. Mäb. 1. St . 1ilttl



Sette 14. Freitag , 11 . März 1910 .
WaUmichlstratze 48. ■Billa , schöne

‘k§ r'fr$ 0\ nnS$ ’t , mit Zentralheiz .,
Haltest , o. Elektr . Bahn , zu verm.
Rah. Par terre rechts. _ B5569

Weitzenburgstr. 8 (nächst Emserstr.),
1- St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. mit
K.« Bad -c. a. r.  Miet ., 900 Dt. 1068

Weslstr. 3, P „ 4 Z. mit ftufi. 51?
Wellritzstraße 6, Vdh. "Ffp., 4 Zim"
. Küche u. Keller a^ l . April . 1069
Well.ritzstratze 2Ö7~2, herrsch. LI .-W'.

mit r . Ab. a,  März o. April . B6570
Westendstr."24 sch.  4 -.8.-Wchsor. o. sp.
Wielandstratze 9 schöne herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1.. 2. und 3. Stock, p.
1. « pri ! oder früher zu vermieten.
Nähe res daselbst Parterre . 1070

Wielands » . 10 hcrrsch7" 4—-5-'ZsiW7,
P . od. 1. Et ., m. all. Komi, d. Neuz.

Wielandstratze 217 1, herrsch. 4-Z7W'.
mit Terrasse (3 ?>. n. d. Str .s 1071

L^ resvKöL 'ner TagMM. Morgen -r»usgave , 8 . Blatt. Ulu 117 .

Aorkstr. 3, 1. n. Mn « u. Elektr ., sch.
gr . 4-Z.-W. m. reich!. Zub . a. 1. 4.
o. sp. N. das, o.  Nerostr . 88, 1. 1072

MMräße 4.78dh. 3, 4' ZTchn't Zübch
Bcclk. Nah, b. Hausen ._ B5571

7 schone gr .. d. Neuz. entspr .'
4-Z^W., Sonnens ., mit r . Zub .,
auf 1. April bill. zu vm. BZ?85

Norkstratzc 8 4 -Z.-Wohn. 1. 4. B5672
Aorkstr. 17 4-Z.-W. v.' l . Apr. N. 1
Uorkstraßr 27 4—6 Zimmer per

fol get oder spät. Nah. 3 r . 1073
Aorksl ratze 31 4Zrm . m. Zubeh. per
. 1- 4.  1910 . Näh. 3. St . l. 1074
Wohnung von 4—6 Zinn , auch für

Arzt od. Zahnarzt geeignet , zu vm.
Nah. Taunusstratze 13, 1. 795

5 Zimmer.
Adelherditratze 9 schöne 5-Zimmer -W.

mrt großem Balkon per sof. od. ip.
zu vermieten ._ 1077

Adelheid,» . 50, 2. Et'., schöne ger
5-Zimmer -Wohnung per 1. April

1 Zu  verimeten . ^Nah. _Part . ^ 1U78
Sdelheldstraße 77 3, 5 große Zim7

Küche m reichliches Zubehör aus
i 8MH^ "der spater zu verm. NähMdelheidftvaße 79, 1. St . 1079
MwlfSÄee 17, Vdh. 2 St .f 5 'Iiw .'

u. Zubehör zu vermieten . 1080

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizung , elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der  Weinhandlung daselbst._ 1096

Marktstraße 27. 1. Etage , über der
Hirsch-Apotheke, 5 Zimmer , ge,
eignet für Konsultationsräume od

cherufliche Zwe cke. _1098
Moritzsträtze 5, 1 r ., ist dieWohnüng

von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. oder

_Mi ...rmgstraße 13._ 1090
Mo ritzstr. 52, 1, 5 Z., Zub . B 5576
MÄHlgasse 13, 1, schone möd. 5-Zim .-'

Mohnung , Balkon, Bald, Elektr .,
Gas , mit allem Zubehör , für
1. Oktober oder früher zu verm.

__Näh . bef L. Schwenck. _ 881
Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn., mit

Zentralheizung u. elektr. Licht,
auchch. April , N. dass Laden , 1100

Nledcrwaldstraste 4 herrsch. 5-Z. DZ.
Per 1. 4. 1910 zuch _̂N. P ^ r . 11 01

Öranienstratze 11, Bel -EI .,' 5 Zim .,
2 Kell., Mans ., p. 1.  April . 463

dolssallee 51, Hochpart., 5—67Zim.-
Wohn. auf sof. od. spät., Balkon.
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
m_Speisekammer , ne bst Zub . 1081

illbrechtstratze 16 ist e. sch. W., 1 St ..
. 5 Z„ Bad u. samt. Annehml ., per
!, sof. v. sp. zu v. Näh. Laben . 1082
Albrechtstratze 21, 2fssch. neu heraer.

o-Zim, -Wohn., nahe der Adolfs-
allee , auf sofort oder später zu
vermieten ._ Näh. P art . 773

KMMstraße 257 17 5-Zrm7WI mit
Bälk. gl. zu verm. Näh, daselbst.

Ärndtstratze  87hMrM7787Zrm7 -Wähm
Bahnhvfstraße 6 1. Etage von 5 Z7
f nebst allem Zubehör per 1. April

Zu verm. Beste Geschäftslage.
Mh . bei Franke rm Hause oder
Wilhel mstraße 22. Bureau . 653

Blömarckring 3 5-Fmü -W. niiHll.
Komfort , der Neuzeit entsprechend,
ganz  neu hergerichtet . zuvm , 1088

Bismarckring 25 6-Zimmar -Wohnüsiä
mrt allem Zubehör per 1. Juli zu
vermieten.  Näh . Packerei . V, 4400

DMeimerstratze 10, 2. Et ., herrsch
P77 h  A - ril zu verm-Rah .^AdeHeidstraße 81, Part.

Einserstraße 63, 1. Et ., 5Z . mit Mbl
u. Gartenbenutzung auf 1. April
od. spater zu vm. Näh, das. 1084

ch Z. m. K./ ' Bad, 2 Ms.,

Oranicnstratze 25. Bel/Etage , 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh.,
für 1. April zu vm. Näh. P . 1102

Oränienstratze 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn., mit 2 Ball . 11 03

Oränienstratze 48, V. 1, gr . 5-Z.-W.
m. Zbh. gr . Balk., 1. 4. Näh. 3. 1104

Oränienstratze 52, 1, 5-Zim .-Wohn.
m. r . Z .. Baik . Jl äh. Laden» 1105

Philippsbergstratze 9, 1. Etage . 5- bi
6 Zim .. Balt ., 2 Msd., 2 Keller zu

_Perm . Näh. im Laden . 1106
Phil -ppsbergstratze 29, 1, sch. b-Z.-W.,

Küche, Speise !., Kohlenaufz ., 2 Ms ..
_2 Kell., April od. spät^ zu^vm. 1107
PhilippShergstratze 33, Hochp., neu

hergerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh . links

_ cfo. Wilhelm in  en-str 14, P ._ 1108
Ecke Blatter - u. Klingerstratze, Land.

ZftuSyuartier , 5 Mrn . vom Walde,
schöne b-Zim .-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu

_ afj_0ix Platterstr . 12. 1109
Röd erst ratze 32, 2, schöne 5-Zimmer-

Wohn. mit Zub ., Balk., Mans . rc.
sof. od. 1,  4 . Näh. Parterre . 1110

Nüdesheimerstratze 20 schöne ü-Z.-
Wohnung nebst Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizungi , auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Haus¬
meister Karl Fritz. 1111
meister Karl Fritz. _ _ 656

Rüdesheimcrstr . 23, 1, eleg. 6-Zi-W.7
. Süds .» sof.  och spät. Näh . P . I. 1112
Rüdesheimersträße 29 elegante 5-Z..

Wohnung ., in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge-
stattet und haben die Mädchen-
kammer n in der. Etage , 1113

sas , ei. L., 1. 4., ev . m. gr . Garll
N^ ,Mdinyenstratzc 4^ 1. 1085

Serichtsstrahe 9, 1 (Ecke Oränien-
straßei , L-Zim .-Wvhnung , 14 Jahre
von Arzt bewohnt, mit 2 Balkons,
Bad , Küche u. reichlichem Zubehör
Ver 1. Avril zu vermieten . Nah.

^dasslbst Parterre . 1086
Säeihcstratze 15, 2, an d. Adolfsälll:ei

schone neuhergerichtete 5-Zimmer-
Wohnung mit reich!. Zubehör auf

„-fe -. or/ sp. z. v. Näh . Part . BS573
Hallgarterstr 1 sch. 5-Z.-W., 2 St.

mit gr. Balkon, zum 1. Avril . .An-
. SU'ieh. v.  1 0 Uhr ah. N. P . 1087
Helencnstratzê chl , 5-Z.-Wbhm7Hch. geteilt , zu verm. Näheres daselbst.
Herderstraße 21, 1. 7 Zsin

Küche, Bad usw.. Preis 1100 Mk..
resv. 1400 Mk., w. neu hergerichtet,
z. verm. Zu erfragen daselbst oder
Brebri-che rstraße  23 , b. Wenz. 734

Herders» . 25, 1, herrsch. 5-Z.-Wi777.
. Blickd. d. Ärndtstr . u. n. d. R. 8047

herder str. 26 sch. 5-Zim .°23. 1089
Herders» , 28 1, s -Z.-W. wegzugsbi

Nah. S chiersteinerstr. ch0, P . 1080
Herrnaartenstratze 4, 1, 5-Z.-W. u'

Küche u . Spelsek., 2 Kell., 2 Msd ..
Bade!., p.  1 . 7. o7fr .̂ 3 St . 1091

Jahnstraße 29 schöne 5-Z.-M >hn. stzn
od. sp at , zu verm. Näh . sj$._ 1092

^ ^ er-Friedrich -Ring 84 ist die erste
EtaM bestehend aus 5 Zimmer , m.
veMlchem Zubehör , feinste Lage,
Sudseite , auf 1. April zu verm.
Näh^ daselbst. 3. Etage . 754

karlstratze 26 sch. gr . 5*# ^ ., ' zwch
Maus ., wegzugshal b, billig . 25-574

kirchgasss 5, 3. Et ., schöneö-Z.-Wochi
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spat er. Näh, dasolbst. B 5675

»leist str. 13. l, el. 5-Z.-Wohn01093
klopstockstraße1f,  1 Stach herrsch. 5-

Zi-m.-Wohn. in. Bad u . reichl. Zub.
zu verm . Näheres daselbst. 680

Klopstockstraße 21 herrsch/ötzZ.-Wdhn.
mit allem Zub ., 1. Et ., per sofort
m  vermieten . Näh . dase-lbst oder

„Adelheidstraße , 81, Part.
Langgafse 3 5-Zim .-Wohn. mit möch

Ausstatt , zu vm. Näh , Baubur,
Hildner , Dotzheimerstr. 41. 1064

fureiiiburgstraste 7. f , eien. 5-Zirm.
Wohn, zu, vm. Näh. 2 I.  1095

kirttstratze 27, 1. Et ., b-Zimmer.
. Wohrrung «u verm. 1097

Schcffelstratze 2 5 Zimmer mKZul
bchör zu ver mieten . ^ ^ _ 1114

Scheffelstraße 6, 3, höchh, 6-Zim.
Wohn. ». 1. Apr.,Nächi,Sth .,P . 1115

Schenkeiidorfstraße 6, l . ' Et ., hochh.
5-Z.-W. m. all. Zub . 1. Apr .̂ 1118

Schierftci >!erstraße 15, SW ., Part , ls
herrschaftl . '5—6-Zim .-Wohn. sof.
od.  s pät , z. vm. Näh. P art . I. 75,8

Schulgasse 6, beste Geschäftslage^
5-Zlm .-Wohii.. Bad . Gas , elektr.
Licht, per l . April zu verin . Näh.
Tapete ngeschäft._ 1117

Wallufersir . 6 schöne5- u. 4-Z.-Wohit
zu verm. ^-Näh. 1 rechts. 1118

Walläfersträße 12, 1. Etage , Herrschi
Wohnung , 5 Zim . u . Zubehör , auf
1. April , zu, vermieten . _1119

Weilst ratze 3," 2, sch. 5-Z/Wohn . mit
reichst Zubehör per 1. April . 241

Wilhclmstratze 2a, 2, hochherrschastl.
5-Zim.-Wohn urig, Bad , gr . Balk.,
u. reich!. Zubehör , per 1. April 0.

_früher . Näh. Lad., P . r ._ 1120
WSrthstratze 7/a . d. Rhcinstr ., 3t Et .,

schöne b-Z.-W, . Erker rc. p. 1. Apr.
0. siv.. 780 Mk. Näh. 1. Et . , 112.1

Zimmermannstraße 4, 1, 5 gr . Zim.
mit Zub . auf 1. April zu v. 1122

Luisenstraße 31, 1. Stock, 6 Zimmer
nebst 1 Salon , Küche u. Speisekam.,
2 Mansavd . u. 4 Kelleraibteilnnqen,
auf 1. April d. I . zu verm . Besicht,
zw. 11 und 1 Uhr. Näheres beim
Domänen -Rentamt hier , Herrn-
aa r tenstraß e 7. _ 5,262

Moritzsträtze 15 ß-Z.-W. in. r . Zub
„m sof̂ od^ sp. Nah . I .̂ St . l. 1129
Moritzsträtze 19, Bel-Et ., 6 Zimmer,

2 Frontspitzzim . 11. Zubehör au/
1. April 1910 zu vermieten . Näh.

_dasewst 2. Stocks 4075
Oränienstratze 44ch3. Et ., Wohnung

von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh.
an ruhi ge Familie zu verm.  1130

Rhelirstr . 52. 1 , 6/Z.-Wohn. m. Züst.
z. vm. Näh, das. S eitenb . P . 1131

Nheinstratze 74 gr . 6-Z.-Wohn. mit
reichl. Zbh., Part . 00. 3 St ., au^

_W Äpril zu verm ._ Nah. Part . _
Schenkendorfsträtze 4 6-Zim .-Wohn.

mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermieten . 702

Schenkcndorfstr. 5, 1, hochhcrrschaftst
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralhciz.
aus 1. Mai 1910 od. sp. z. v. 1132

Schöne Aussicht 28/ ^8N-Et ., 6 Zim .,
Bad , reichl. Zubeh., auf 1. 4. 10 od,
später zu vm. Näh. bei Fr . Braidt,
Wwe.. Sonnenbergcrstraße 60.  808

Schwalbacherstratze 24. Part ., 6-Z.-
Wohnung nebst Zubehör per
1. April zu ver mieten . 1133

Schwalbacherstr. 45 a, Ecke Mi ĉhelZi
barg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Geschästszwecke

_geeignet , zu vermieten ._ 1134
Taunusstratze 18, 1, 6 Zim . zu verm.
_Näh . Müllcrstr . 4, Part . Reichard.
Taunus ft ratze 31, 1. Etage , 8' Zim,.

Bad u . reichl. Zubeh., per sof. od.
später zu verm . Näh. im Laden
bei G. Glücklich. _ 1135

Webergaffe 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
früher , zu v. N.  be i Den osl. 1136

Eine LLohnung, besteh, aus ' Ŝ Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22. 1. Et . r . 1/834

7 Zimmer.
Adolssallee 19. 2t, 7 Z., Bad u. Zub.

for. zu vcr nr. N. Part . 1137
Albrechtstr. 20 (1. Haus v. d. Adolfs-

allee), 1. Etage , 7-Zim .-Wohnung
mit reichl. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm. Näh,
Adolfstraße 14, Weinhandl . 1188

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z..
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh, daselbst Parterre . 1130

Ecke Goethe- u. Moritzstr. 5g 7-Zim .,
Wohn.. 2. St ., mit reichl. Zubeh.

_j. 1. April zu vm. Näh . P . r . 1140

6 Zimmer.
Adclheidslratze 48 ist die 2. Etage,

6 Zimmer , gr. Beranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.

_ öder Nhernst raße 56, 2._ 1123
Bismarckring 2 schöne' 6-Z.-Wohnst

з . Etage , große Veranda , tlektr.
Licht, mit reichl. Zubehör , auf gl.
oder 1. April zu verm . Näh. Drci-
weidenstra fee_1,_bei_©teiger . B4902

Bismnrckr. 18', 2, herrsch.' 6-Zim .-Wi
- el. 83., Haktest. Näh . l_Jät . B5577
Dotzheimerstr. 47, li Et, , 6-Zi 'm.-W.

I .^April ._ Näü .chParst B 5578
Emserstratze 39 2 herrsch. 6»Z.-W.

per, sofort u. 1. April  zu v. B5579
Gliethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.,
_Todesf . ab 1. 4.  z . v.  Näh . P . 1124
Kaiscr -Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zim.

и. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzuseyen

_ von 11—1 und 3-—4 Uhr. 1125
Karser-Frieür .-Ring 74 TfF die STTg't.,

6 Zimmer . Kücke, Bad u . reichl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.

, Näher es  d asel'bst 3. E tage._ 1126
Kirchgässe 28 6-Zimmer -Wohnung' im

2. Stock auf gleich zu ^vermieten.
Näheres daselbst._ B 5680

Kleist str. 13,1,  el . tz-Z.-Wo hm 1127
Klopstöckstr. 9, Neubau 'C/ ' A."Fischer,

herrschaftl . 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,
beim  Besitzer ._ _ 1128

Lnnggasse 11, 2, Helle NZlm .-Wohu.
mit Küche u. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näheres S . Ham.

" " 682ömrger, Langgaffe 11.

Luisenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim .,
Badez.,, Ballon u. allem Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Gesch äf t daselbst . 1141

Nrederwäldstr. 11, 'Bel-Etage, 7—8-
Zim .»Wohnung ._ Sü dseite. _ 1142

Nheinstratze 70, 1. SiockZ" Dohnü 'ng
v. 7 Zimmern , §lüche, Bad und
reichl. Zitbehör s. 1. April z. verm.
Näheres Moritzstraße 49, 1. 1143

RndeShcimerstr . 7, 37 Et ., herrschaflll
Wohn., 7 Zim ., Schrankz ., gr . Balk.,
Gart ., alle Begueml ., per 1. April.
Eigent . Sch ierfteineritr . 4, 1. 1144

Niidesheimerstratze 20 schöne 7-Zim .-
Wohnung nebst Zubehör , Zentral-
Heizung , auf 1. April zu verm.
N. b. Hausmstr . Liarl Fritz . 1145

Für Aerztc, Zahnärzte usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Langgasse 25/27,
iit eine mit allen Bequemlichkeiten

, ausgcstattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Koilsultations -Okäumen für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Tagblatt - Kontor , Schalter¬
halle rechts.

8 Zimmrr und mehr.
Adelheidstraße 68 ist die 1. Etage , be¬

stehend aus 8 Zim ., Bad u . reichl.
Zubeh., zu verm. Näheres 4. Et .,

.Hausmeister ._ 1147
Ädolfsällce Ich 1, herrsch. 10lZ'im7-

Wohn. mit reichl. Zübeh. sof. od.
spät , zu verm. Näh. Par t. 1148

Kaiser/Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden . Keller,
Kohlenaufzng . Pacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu vcr-
inietmi. Näheres Part .̂ ,_ 1149

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestcbend aus 8 Zun . m.
reichlichem Zubehör auf 1. Avril
ILIO zu vermieten . Einzusehen
von 10—-1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luiscnstr . 19,
il. Kaiser -Friedrich -Ring 67, 1, 611

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1 ." Etage!
eleg, Wohnung, 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per 1. April oder
später zu verm . Zu bes. 11— 1 n.
3—6 Uhr. Näh. das. beim Haus¬
verwalter , Saut ., oder bei Lion.

_Friedrichstraße 11._ 650
Kaiser -Friedr .-Ring 73, Ecke Guten¬

bergplatz, 3. Et, , ist die prachtvoll
gelegene, vornehm ausgestattete
herrsch. Wohnung b. 8 Z, nebst Zub.
zmn 1. Okt. zu verm. Näh. Sout .,
Raubureau Schwank. _ >_ 687

Nero tat 8, Parterre ' oder Beletage,
_ 8 Balkon iiu_ verm . _ 1150
Schiersteil,crstratze" 2. '3. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör^ aus 1. April zu
verm.  Nah , das, od. Part . 1151

Adolfstraße 5 3 gr . Läden tu. 0. ohne
Wohn., 1 g. eia. sich f. f. Kondit.
od. b. Möbelgesch. Das . g. h. tr.
Lagerräu me u. 6 Schank , z. v. 715

Bahnhö'fsträtze 6, Verderb . 1. Etage,
8 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Gesckiäftslage für Etagen
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wrlhelmstraße 22. 1165

Bertramstr .11, P .',' Lagert . odlMerkst,
_u . Lagerkell,, evt. m. W._ B 5581
Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit

Hallen u. Werkst. Näh. P . B 5582
Bertram str. 20" Wkst. od. Lag. II 14 06
Bismarckring 4 36 qn, gr . Zim . a.

Bur , od. dergl., ev. m. gr .̂ Werkst.
Bismarck-Ning 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vermreten , auf Wunsch mit Wohn.

_Näh ^ daselbst._ 1157
Bismarck'ri ng ' 9," Noll, Lad. u . Läget

räume gl , od. spät , zu v. _ B 5583
Bismarckring 33 Laden m. 0. 0. W.
Blcichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event. früher , zu
verm. Näh. P ., Bäckereu_ 1158

Bleichstratze 41 Laden . mit 2-jZim.-
Wohnuug per 1. April zu v. Preis

__ 1200 Mk. N. das. Bur ., Hof. B3601
Bleichstratze 41 Laden per 1. April.

Pr . 600 M. N. ba j.  Bu r ., H. B3502
Blücherplätz 4 Laden nebst Laden,

Zimmer sofort oder später zu der,
mieten . Näheres Blücherplatz 5,
Hth.  Part ., bei Ĥartmann.

Blücherstr. 13 kl. Laden , f. Kurzw.
geeign ., zu verm ._ Näh. 1 St . r.

Bülowstratze 13 Laden mit großem
Nebenraum u. Keller zu vermiet.
Preis 450 Mark, _ 828

Totzheimerstratze 10 kl. Laden mit
Ladenzim . u. 2-Zinl .-W. sos. z. v.
Näh. Adelhei dstr. 81, Par t . 704

Dotzheimersträtze 28 schöner Laden m
gr . Zim ., auch f. Bureaus geeignet,

_p , sof. 0. spät^ Näh . das. 3 I. 1160
Dohheimerstraße 55 gr ." hell. Part ..

Raum f. Werkst. 0. Lagere ., ev. m.
Bur , u.  W ., ẑ v. N. B71 1.^ 116^

Dotzheimersträtze 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 1162

Eckernforbcstr. 12 schöne Helle Werkst,
od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
früher . Näh, bei Lang, das. 1163

Frankens » . 13T Werkstatt zu v."85584
Frankcnstratze 19 Lagerräume , evtl.

mi t Torein fahrt,  zu bm. B1354
Friedrichstr . 44 Lagerr, , ca. 48 Om .,

ev. auch 96 Qm ., per sos. ad. spät.
zu v. Näh. b. -Heinr . J ung. 11 64

Dneisenaustratze 13 Lad. mit Zim . f.
4M Mk.  s of.  Näh , V. P . r . B5575

Gneisenanftr . 13' Werkst, m. 2-Z7-W/
Sro ., 680 M. N. Vdh. P . r,  B 55 86

Gncisenaustratze 35 Läden , Labenz.
mit Einr . sof. od. spät, z. vm. 624

Gö benftr . La gerr . u. Kell. s. D>5587
GKcnsiratze 12, Eckladen. Nah! bei

Trit tler , Hochpart. _ 1165
Gustav-Molfstratze " Mcr 'kstatts-Räüm

slange Jahre Schreinerei ) im
Souterrain f. ,1 , April . Pr . 7 Mk.
monatl . Näh. Nr . 1,  1 I. 772

Hallgnrterstrntze 3 schöne helle Werk¬
statt , sowie Bierkcller sofort ode-
spät. zu vm. Näh. Lei Low, Mtb .,

_oder nebenan Nr , 1, Par t. 806
Hellmirndstratze 56 Laden m. Wohn.'

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2. St ock rechts._ _ _ 1167

Hermannsträtze 15 gr ., helle"Wcrkst.
Hechstättcnstratze 4 Laden mit Back-
„raurn usw. zu vermieten . 1168
Hoch stät ten st ratze 16, Neub., ' Laden,
_mit Lch 0̂ Wohn., zu verm. 1109
Kais.-Ar.-N. 23^gr ^ Wsü 0. Lag7,l 170
Kaiser -Fr .-Rliig 61 2 Part .-R. für

Kant,  od . Lag, u. Möbeleinst^ 705

Schiersteinerstratze 11 helle Werkstätte
mit Lager -, Hofraum , ev. 3- oder
4-Zim .-Wohn., per sof. od. später.
Näh. Mittelbau Part . od. tza-bcr-
stock, Albrech tstraße 7. 791

Schwalbacherstratze 23 Lagerraum
oder Werkstatt zu vermie ten. 366

Schauplatz 4 Helle Werkst, od, Lägcrö
raum sof. 00. sp ät . zrpcherm._ 1177

Walrämstraße 33 Läden mit od. ohne
^Wohnung auf 1. April zu VNH 1178
Waüufcrstratze 10' Läv. m. 2-Z.-W.' p̂.

fof. ob. spät. Näh, Part , l. Bl 105
Waterloostratze 6, Ecke Eckernförde.'

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft geeignet . 708

W,cb°rga ffc 50 kl.' Wert st.:» . IRÄprrkl
Weilstratze 6 Werkstätte mit Lager,

raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
_spät , zu bm^ Näh. Hth. 1 r. 1179
Weißenl'urgstr . 2 Werkst, ob. Lager,

räume mit sep. Toreing . u. gedeckt.
Halle b. z. v. Näh. Part , r . B5591

Dellritzstratze 9 W'ärkstält zu vm. 71Z
Wcrderstr . 5, P ., Werkstätte , Lager¬

raum , je 65 gm, mit od. 0. Wohn .,
zus. od. getr .. jof . ob.  spät . 156

Westendstratze 18 schone helle Wert»
statt mit Transmission u. elektr,

^ Kraft zu vermieten, _ B 5502
Westendstratze 37 Laden mit Zim/,

ev. Wohn., zu verm. Näh. das.
Vdh, 1. bei. Münzei . B 1617

Winklerftratzc 8 gr . "Werkstatt ober
Lagerraum nebst Bureau u. evtl

_fel )r gr . K. sosi N. das. P . l. 1180
WLrthstratze 6, Ecke Nheinstratze,

schöner Laden mit Zimmer zu v.
Preis 750 Mk. Evt . groß. Kell. u,
3-Z.-Wohn.̂ Näh . 1 St ._ 1181

Aorlstraße 5 eine Werkstatt , f. jedetz
Geschäft geeignet , evtl , mit elektr.
Anschluß, s0f. od. spä ter . B 559.4

Dorkstr. 13 Wkft. u. Lage rr.  B ~gggj
Zsetenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.,

Wohn. p. sof, zu verm. Näh. bei
_Born , Arch., 1. Stack. 709
Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 gm

groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hosraum , für y.  Gesch . p„ auch p.
Lagerraum , mrt oder ohne Wohn-
auf 1. April oder später zu beim.
Näh. J ahnftraße 3.  1182

Eingericht , f. Wäsch, u . Bügelei , dazu
3-Z.-W., ev. Laden, Karlst ra ße 88.

Große Lüden mit Entresols im
„Tagblait -Haus " Langgaffe 26/27
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts, *

Laden mit Ladenzimmer billig ^
vermieten . Näh, b. Hausmetster,

_Fr onts pitze, M0ritzstraß e 66. 1183
Große helle Werkstatt m, verglastem

Hof u. großem hellem Hofkeller, ev.
auch geteilt , billig zu vormieh-m.
Näh, b, Hausmeister , Frontspitze'

_Moritzstraße 66. _ 1184
Laden mit Lädenzimmer zu verm

N. Sch achtstr. 26. Part , l._ 368
Bureau mit Lagerraum oder 'Werk7

statte , mit elektr. Licht, Gas und
Wasser zu verm . auf 1. April.
S charnh orststraße 1, Part . B 559g

Schöner Laden mit 1 Zimmer , Küche
11. Keller auf 1. April zu verm

_ Wellrr tzstraße 88, Gg. Stor k,
Heller Lagerraum oder auch alg

Werkstatt auf gleich oder später zu
_bm ._ Näh. Wielawdstvaße 9. 1185
'Verkaufsstelle in' einer Einfahrt am

bütebter Straße , pass. f. GärArer
_gu _Jx Näh, Tagbl .-V. _ B6C26 Eä
BLckere» ?!ut Stall , p. sof. od. später

zu, v.̂ Näh . Büdingenstr . 4, 1. 118g
Schöne Helle Werkstatt , za. 60 lll-msfür jedes Geschäft oder Lagers

Raum , billig zu vermieten . Näh
Biebrich, Thelemannstr . 14. 1 I. 46g

Kirchgasse 17 Läden mit 5-Zim .-W,
zu vexm. Näh. Friedrichstr . 29. 700

Käden und Gasch üftsnärrins.
Adelheidstr. 45 belle Werkst., auch als
_Bur ., Lag. 0.J . Möbel einzup . 1152
Adelhei ds» . 54" kl. 'Lagerraum . 1153
Adelheidstr. Ü4 Werkst, fl r. B. 1154

Körnerstratze 4, Hth., gr . Werkst, od.
Lagerr . mit Bureau , 10 in lang,
5 m br ., sof. zu vernu Näheres
Vdh. Pa rt , links ,_ __ __

Großer Laben Kleine Langgaffe,
billig zu vermieten . Näheres

_VaiiMaffe ch9. _ 1171
Lehrstratze 3lf WeÄstätte zu v. 741
Lrrcleii -Ning 10 Lagerraum per sof.
.' ■ab.  später zu hermteten . _ 1172

Lnisensträtze 16 Werkst, "p. i . April.
Marktstraße 12, Hth., groß . Lagerr.

zu verm,_ Näh . Vdh. 2 r ._
Michelsberg 15 Laderi m. Zimmer , ev.

Wohn., p. sof. od. spät ., f. Zig , ad.
Modew. s. geeign. Näh , Mrecht»
straße 7, L. Tel,  759. Ha berstock, 727

Woritzstratze 44 Laden , cvt. m, W.,
^ auf 1. .April zu vi Näh. Vdh. 2.
Moritzsträtze 44 Werkst. 0. Lagerr .,
_ ebt._Tn.__SB., dl . 0.  sp . N. Vdh. 2.
Moritistratze 60, 3, Laden niit kl.
_Wohn , per 1. Avril billig. 1173
Nerv strafte 10 Werkstätte ob. Lager-

Raum mit oder ohue Wohnung p,
_April z. v. N, Moritzstr , 50, 317-1
Nero strafte 17 Laden mit 2 Zim . und
_Küche auf 1. April N._das. B5688
Nerosträße 18 Werkst, mit od, ohne

Wohn, zu verm.  Näh , Vdh. 2.̂
Nero ftratze 34 ger . Werkst, od. Lag.
Neugässe 22 Laden m. 0. ohne Wohn.

1. 4,_N. Nüdesheimerftr . 84. B 5589
Oranic nstr . 35 Werkst, 0. Lag, p. Apr.
Philippsbergstratze 14 Maler -Atelier
_ IN it No rdlicht, 25  □ -in , zu v.̂,1175
Äheingauersträtze 3 Bur . ü. "Lagerr,
_zu vm. Näh, das. Hochp. r . B 1621
Römerverg 16 Laden nebst Zubehör

zu verm ieten.  Näh , Hth._ 1. ,_1176
Roi)ns» f22 gr , ^ "Werkst. sof. Bf8M
Scharnhorststratze 5 Bur . m. Lager¬

räumen , ev. mit gr , Keller. Näh, b,
_Huber , Rheingcnierstr . 3, Hp. B1616
Laden Scharnhorststratze 7, mit oder

ohne 3-Z, W., per sof. od. spat, zu
verm. Näh. 3 Tr . rechts. E 373

Villen «nd Häuser.
Elisaöethenstraße 12 kleine Villa zu

verm. Näh. Vorderh . 1 St . II87
Eitviüerstratze 8, 2 l„ em Hofbas?

enth. Souterrain , große Werkstatt^
Bureau - u . Ausbewahr .-Räume , zu
vermieten. _ B 5596

Mahnungen ohne Zimmor-
An g äbe.  _

Dotzheimersträtze 18 kl. Frtfp .-Wohn.
an ruh . Leure p. sof. od. später zu
ve rm. Näh. Mittelb ^, Part ._ 1188

Feldstr . 18 neu herg er. D achw. USA
Goldgassc 17 tOBoön . im Stb . sofort

od. 1.  April zu ver m,_ _ 80g
Kranzplatz 1 ist "eine sch. Frontfp .-L87

ganz öd. geteilt , zu v. Näh , 2. Et'
Röderstr . 33 sch. Dachw. P. 1. 4.  777
Walkmühlstratze 3 die ödere Hälfis^

der Villa , mit Garterchenutzung,
für 1750 Mk., versetzungshaÜ>. z
1. Juli zu verm. Näh. bei Chch
Firmenich , Hcllimundstr. 53. B5286

Möblierte Wohnungen.
Marnzerstr . 50. 1, möbl. Wohnung

8 Z, oder 4 Z. u. Küche, a. einze^
zu vermieten . Näh. daselbst Part.

Schön möbl. Wohnung m. Küche, 4
bis 5 Bett ., elektr. Licht, i. Abfchf.
f. 3—4 Man , z, v. Moritzstr , 51, ij

In meiner in groß. Garten gelegenen
Billa möchte ich gern möbl. oder
unmäbl ., 3, 5 oder 8 Zimmer ah»
geben. Näheres zu erfragen im
Tagbl, -Verlag.

Möblierte Ziinnrer, Mansardeneie.
Ndelheidstratze 21, P, , gut möbl, Z
__pe_r_15._März zu verm, Pr , 26 Mss.

Adelheidstr. 46. G^ 2 l,  f m. Z. 3969
Adlerstr . 16 mLl. Zim . an j Mann .'
Ädler str. 31, Hih. 2 r ., tM ’ ft. a. 57
Adlerstr . 63, Vdh. 1 l , kann anstss
___Fräulem sch. Liöbl . Zim . erhalten
Albrechtstratze 6, 1, eleg. mbl. Wohn',

u. Schl-afz., auch einz. Zim . s. z. p.
Albrechtstr. 30, Part . od. 1. Et ., gut

w. W.» u. Schlast!.. iev. EiWacrug.

ä
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Albrechtstraßc 32 nt. Ms. a. a. Pers.
Äm .NSmertor 3, 3, sink. mW . Zim.

MÄ gib, ohne  Kost jof ._ gu üerrn.
Sallitliofft rcijc 12, 2,  rn . heizb. Msd.
^ertramstra ße 12 sch, m. Z.Zbrlllg-Bertramstraßö 12. 1 l.. eins, m. Zim.
Bcrrramnr . 2», Mb . 2 t- , e. m. Dis.
B'ertramst r. 22, H. 8/ erh. Ä7,tzchlit.
BiSnrarckring 25. 2 r.. in"  Ms . B5242
Bi Sinarckring 25, 3J .,_m. BäKonzimi.
Bleichstraße 4, 1 r ., erf;. Geschäfts-

frcml. sck». nt. mit ad. ohne Ps.
Bleichste. 7, 1 I./ schön möbl. ZiNi.
Bleichstrahe 7, 3̂ l.. sch. möR . Zim.Bleichstrahe 15, 2 r., gut möbl. Zinn
Bl eich st ratze 30, 1 r ., möblZ Blro met.
Blücherstr . 573Jl td. 2 i ., s-ch. m. Z7 b'.
Biticherstraße 11, 3 r ., m . 3 . B3496
Bui cherstr. 16, 2 m. Z,„ IS^ Mist
Wllcherstr. 17, 1 r., sch. möblZFrtsp .-
_Zimmer an anft . Frl .^billitz v.
Dambachtal 23 möbl. Einzelzimmer

mon atlich 35  Mark . _
Dotzheimerstr. 20, OTflb. 3 St ., erh.
_2 reinliche Arbeiter Schlafstelle. __
Dotzheimerstratze 26, 4, ' 1 gamüMcst

möbl. Zim. zum 1. April zu verm.
Dotzheimerstr. 26, 4, m . Z., 3 Mk„
Dotzheimerstr. 31, 3 l^ gr. g. möbl.

Z. m. 1 o. 2 B ett , m. o. oh ne Pens.
Dotzheimrrstr . 46. 3 r .. fr. mölbll. Zi
Elconorcnstr . 8, B. P „ scplmöbl . Z,
Eltvil lerstr. 16, 1 r ., m. unchest. Zim.
Emserftraße 25 mobl. 'Zim . su , verm.
Emserstraße 60 möbl. Z. bill. B6024
MWrnnmmHra tz« 8» 2_z., migfct,
zrankenstratzc 15, 3 I., wL «,1 —LV.
jjntnkcnstr . 23, 1 !., möbl Z.  zu dm'.'
?vti edrichs'tratze 8. Mtb . 3 r7, mbl. Zi
Wrrehrichstratze8, Mtb . I ' n , mbl ) Mn
Jriedrichstr . 12, Hth. z,  1 , sch. m. sl

Z ., mit J ober 2. Betten . _ 4009
fsriedrichsträtzc 43, 2 I., in. Z.  in . Pst
tzricdrichftraöe 47, 3"t , fein möbl. Zi
_smonatl . 30 Ml .) mit Frühstück.
GerichtSstratze 1, 3 I., fein m. W.>-

u . Schbafzim.. auch get., preisw.
Göbcnstr . 5, Mtb . 1 L, einf .jm . Z. bi
Göbcnstr. 14 m. Fsp7a . Fr . o. Mich.'
Göbenstraße 10, 3 l.. sch. möbl . Zim.
GSbenstr. 20, 4 r ., mM 'L  18 M.
Goethestraße 1, 3 l. , dir . am Bahm-
_fi gf. kckön mSbl. Z. billig. 40A
Häfnergaffe 17, 3, fr . möbl. 8 . zu v.
Hallgärterstratze _8,jf r ., gut  mbl . Hl
Hel-nenstraße 2, 2. Et . VT 6. Die hl,

schön möbl. Zimmer m. separatem
, Eingana sofort zu vermieten.
Helenenstraß : 14», Part ., schön möbl.
_Zim, , scpar ,̂ mitjob . ohne Pension.
Heleimnstraße 29, 2, W .Zm . Z^ 'si Ei
Helln,unbstratz» 12, P . li, möbl. Zim.
Hellmunbstr . 12. 1. gr . g. m. Z., ev. V
Hellmunb ll, ,ii >- 23. 3 L, s. m. Z. bi
Hellnmndstr . 28, 2,l ., :n . Zii"wi"ZMi
Herderstr . 23, 2aid„ nu Msd. zu vm.
H erb er str aße 27, 2 ~£ 7 wöbI. Z. 4002
Hermanns !!'. 16, I r ., schön m. Mkd.
K'ermannstraße ^ lO,3 , m. Z. 24060
Hcrrngnrtens -r^ lL^ P .- 1 od . 2 m. J \.
Herrngartenstr . 15, 1 (Südsi ), Kr. eli

Z ., 2 B.., Schr. u . 1 e. Z., e. m. W.

1 Zimmer.
tSnrSiffr 1 Si Zlmmei, .uuche. »tkncr

± (l  j , i . April an ruhige
Leute zu vermieten. Nab. Bert

2 Zimmere.

n lili Grlps ., 2-p,im.->
l . tJcJ, Wohnung mit

Veranda  z u verm. Nah, das. Laden.

Jahnstr . 36 sch. m. Maus ., 9 Mff,
Karlstraße 18, 2, m. Zim . preiswert.
Kellerstr. 11, Ddh. 3 ' rechts, freundl.
_möbliertes Zimm er billig zu dm.
Kellerstr. 22, 1 ui 3, m. Z.. ' 12 Mk)
Kleiststr. 14, P ..^ W.- ^u. Schläszimi
L̂anagasse lO, 2, möbl. Zim. zu  vcrm.
Lehrstraße 4, Pi!Dm .̂ 3iL't) p. Wocke.
Luisenstraße ' 2, ' 1, 'sch, mob li Hb , M.
Luisenstraße 14, Gth . 2, mö bl. Zim.
Mauergasse 3/5^ ?. Lad , möbl. Ms.
Moritzstr. 1, 1, Ecke Rbeinftr ., fvdl.

.mö bl. Zrmaner vreisw , zu verm.
Moritzstraße 12, 1, elsg, mäbl . Zim^
Moritzstraße 451M . 1sr ., mbl. Z. 3985
Moritzstr. 62, P -, l ^möbl. Znn . zu v.
Neugnsse 4, .Hth. 3. schön . Zim . fre i,
Oranienstr . 2, D .,̂ sch., m. Z-. m. Pfi
Philivvsüergstraße 26, Part , li, schön

möbliertes Zim . zu derm . B4001
Tbllid »sliergst33 , 1 _T.,_ fc£j. m. Zi
Rauent halerstr . 7, M tb. 2, f. Äi' Lo g.
Raucnthalerstr . 11, M . 1 l., g. m. Zi
Nheinstraße 26. G . P . r .. in. Z. -' r.
Riehlstr . 10, 1^ , g. möbl. Z. preisw.
Röonstrnße 22, 2 r.. mobl. Zimmer.
S aalna fse K. '3 , möbl . Z. n . ' Mäns .'
Schachtstr. 8 Stube inisBett uTsOfen.
Schar uhorststr. 35, 2 JL, sch. rn, Z. b,
Schukberg 6, 2, mö!-l. Mans . zu bin)
Schwaibacherstr. 7, I. Sb . 1 r „ m. Z.

m. 2 B. 3 Ml . p. Woche m. Kaffee.
Schwalbacherstraße 30, H. 1 I., m.̂ Z.
Schwaiba cherstr. 65, P „ a in. Z., 15.
Schwalbache rstr . 75 mbl.  Zim . b. z. v.
Sedanplatz 4, Mtb . 2 r., schön m. Z.
Sebanplatz 0, 1, schön möbl . Eckzim.

ulit , Balkon sof. zu b. Nah. P . r.
Sedanstraße 4, 3 l»-m. Z. m. Kaffee.
Sedanstr . 5. B. 2 r .. m. 8 ., SB. 3 Mi
Sedanstraßr 13, 3 r„ m. 'Zis 'l— 2 Bs
Steingl -ssêZi 2 l.. möbl . Zim.. setz. iK.
Steiugasse -1, 3 li, sep. müA. Z. fr.
Weilstraße 14, TM . i^r ., in. Zis 3.50.
Weilstratze 16, P ., m. Zim. zu verm.
Wellritzstraße 81, 2, ein möbl. Zim.
Wallritistr . 39, 2 r ., autlnK . Z. bist'
Westendstr . 4, 1 l., möbl. Z._ B 4648
Kestendstraße 36 m. Z., Prei s 12 M .
Wörthstr . 7, 1̂_ a . d. Rbeinstr ., groß.

Wohn - u . >schl« fz., Klavier , Erk.,
«nit oder obne P ension zu beom.

Wörthstraße 13, 3 r ., ' m> Zim .. mit
_oder ^ohne Pension billig . B5240
Norkstr. 4, 3 r ., m. Z., nton. 16 Mk.
Borkstraße 11, 1 r ., möbl. Balk -Zim.

ab 1. April  zu vm. Br eis  25 Mk.
Jorkstr . 13, Mtb . 2, Dccher. hübsch

M. Zim . p. W„ m. K. f. 3.50 Mk.
Zi mmermannstr . 7, 8 Z. z. bi
Zinliuermannstr . 1V. .6 . 2 r., s>. m.Z,
M. Md . sof, Ä. .Hellmuudstr . &7T
Sofort Wohn- u . Schlafzimmer , mit

2 Betten , nur an Damen zu vm.
Näh . Moritzstratze 47, 1_ _ _

Möbl . Zimmer , ev. Pension , in Villa
mit Zentralheizung , zu vermieten.
Näheres im Taabl .-Derlag . Xp

fxtvs  Zimmer und Mansardr » etc.
Adlerstratzc 53 leeres Zim . zu verm.

Adelheidstratzc 22, P .. Maus . al . od.
spät , od. auch zum Möbelernstell.

ÄdolfSallec 6. Hth . 2, Zimmer billig.
Bismarckring 21, P . ri, gr. Zim . für

Bur .chee« ,., ev. au ch gut mbl, 1. 4.
Klerchst ratzŝ 14 gr . helle M L. B4896
Bleichuraße 33, Hth, 1 Zim . B42S4
Blücherstraß'esJL,,1 .' kl, h. Ms, 5 Mk.
Dotzheimerstr. 26, Ddh. 8, gr . sch. Z,

„mtl . 18 Mk. Näh. b, Golombeck, £>.
Dreiweidenstr . 8 hoizb. Ms. a» r. P.
Emserstrahe 11 gr , Helles F>rontspitz-

Z. an einz, ruh . Dame p. 1. April
zû derm._ 14 Mk.  N äh. Hochp.^ r.

Zn '.ilbrunncustea sie 6 sch , gr . "Mn ns.
Anankenstraße 16. 1.  s ch, gr . le er . Zi
Aneisenaustraße lg , P . r , gr . Fspz.
Hallgartcrslrahe 2 schöne Mans . sof.
Helenenstraße 12 irdl . Maini. zu v.
Hellmundstraße 14, 2. 1—2 1. gr . Z,
Hellmunbstraße M . N. P.
Hellmundstr, 30 1 gr . b Ms.̂ 6210
Herderstrake 25, 8, 2 1. Zim , ev. K.
Herrnännstr . 16 I I. Zim . zu vcrnii
Herrngartenstraßc 12 1 od. 2 l . Zim.
Herrngartenstraße 15, 1, gr . h. Mfd.
Karlstraße SS. 1 r , 2 l.' Z, Vdh, mit
_K ochgel, Wasser, sep. Ei nig, zu^v.
Kellerstr. 22, P , Z. «r.̂ Herd u .Wass.
Luisennr . 43, 2 1, Ysp, per 1. April.
Manergvsse 7 1 sch, zweif. Z . zu vm,
Maucrgasse 8, 1, großes Zim . zu vm.
Mauerga sse 12, I r ., Ms.  m . Kochof.
Mvuergaffe 14 e. heizbärZ Mansard -e

'' "st zu verm._ SM . im  Lad an.
M oritzstra sie 14 Mans . z. Möbeleinst.
Niederwaldstr . 11 3 P .-Z, M öbcleiM .
Lranicustraße 14, 1, leeres Zimmer

der  sofort billig zu ve rm ._
Öranienstraße 14 lecreS Z. per sof.
_z u verm. ' Näh, ün 1_ Stock. _ _
Oranienstr atze 14 Mans , m. Waffer
_ü , Ofen billig zu v._ Näh.,1 . St,
Oranienstr . '35' M<lns--Z. Tttt änst. f̂r.
Oranienstraße 56, PZ % Mansch eine
_evtl . jtwbL , an an stä nd. ru h. Leute.
Nöbersir. 7 leercJ Zimmer zu verrni
istoonstr. 16 1 leer . Part .-Z, 1. Avri l.
Scharnhorststraße 10, MchchP , 1 Z>

billig zu  v ._ Näh . Eck!aiden. 4014
Sedanplatz 2. 1, schöne leere Mans.
Seerobenstraße 9, Mtzb, gr , f  Mi>
Stlf tstraßr 22 heizb. Mansarde z. v.
Walluferstraße 5, Gib ., 11 . Zim . zu

Becm._ Näb. Gkü. 3 rechts._ _
Westendstraße 1 l. Aröntspitz-Zim._
Zwei sch. Helle Mans ., zus. od. einz .,

zu vm. Näh. Ad ellheidstraße 58. P.
LeereS Parterrez . i. Htb. zu v. Näh.

Weißenburastraste ä,  P . r . B4529
Gr . h. Z. zu o. Näh. Tagbl . V. lick

Nrmisen , KtaUnngrn rtc.
Adclh-nd straße 54_ Lagerkeller . 1190
Aertramstr . 20 Bierkeller z. ch,1l1408
Bismärckrch9 ' Weinkeller chi ll. SLVS7
Bleichstraße 41 sch. Bierkeller sof. od.

spät, zu vm. Näh. Bur . Hof. B 5598
Dotzheimerstr atze 55 prima Wein¬

keller mit Aufz, 260 Qm . gr , ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh. bei Blumer . B6699

Dotzheimerftraße 16 Stallung mit
Wohnun .,; zu verinieten ._ 1191

Dotzheimerstratze St  ein Lagerkeller.
_3Ö0 qm_ groß, zu ve rm. B 6600
Dotzheimerstratze 86 ein Lagerkeller,

220 gm groß , zu verm. B 5 601
Dotzheimerstr. 100 Stall f. 2 Pst n.

Futte rr . u.  Remis e_p. 1. Stpnchl92
Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein¬

stell. v. 1—2 Automob, bequeme
Eins.» zu vm. Näh . 1. St . r . 1198

Dotzheimerstratze 127, Karl Güttier,
große Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist

_baf ._ein Lagerplatz zu derm . 1194
Feldstraße 13 Stall , mit "2  Zim . u.

Küche auf gleich od. später . 733
Göbenstr . 19 tr . L.-K, 105 g-n. B8213
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
^zu ^vermleten ._ Näh, da selüst.^1185

Kellerstraße 17 Stallung für 2,  3 ü.
6 Pferde per sofort zu ver mic tcn.

Lahnsträße 5 Stallung für 1 Pferd
mit ^ -Z.-Wohn. zu verm . ^ 799

Lothringerstraße 30 Stall s. 2 Pf .,
Remise, Heuboden zu verm. B6602

Moritzstr. IS, .llC or» Kell. ä . L. 1166
Öranienstraße 4' Kellerräume für

Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
verm , N. 5kirchga sse 51.  11 o<

Oranienstr . 56 gr . Weinkeller , Dur,
_Packraiim , Hinierhochmit Glasdach.
Ecke Rhein - und Wörthstraße zwei

große gewölbte Keller mit Schrot¬
eingang zu vermieten . Näheres
Wö rthstraße 6, I._ 1193

Niehlstraße 3 'Keller zu ver miet. 649
Schillcrplatz 1 Stall , für ' ein Pferd.
SchlachthauSstraße 12. gegenüber d.

Hptbh, Stall f. 8 Pferde u. Rem.
N.̂ Kalkbrenner , Friedrichstr . 12. _

Wesiendstr. 8 sch. gr . Lagerr . (Bier-
kell.), ganz od. get, ev. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm . -B6608

Westendstraße 37 Stall , f. 2 Pfd . m.
Rem, n. event. 2-Zim .-Wo'hu. zu
t>rn ._ Näh. das. beî Münzel . B991

Westendstr. 37' Stall , f. 2 ' Pn mit
Remise u . sfutterr , ev. mit Wohn.
Näh, das. B. 1. Münzel . B162«

Großer Keller, 80 'Qmtr .. m. Warcn-
Aufzug, . Taunnsstr . 1l , P . 887

Auswärtige Wohnungen»
Vereinöstraße 8, an der Waldstraße,

B-Z.-Wohn. u . Küche, evt. Stall.
Waldstr . 49 2-Z.-W.chPf-ertzest.. Gart .»

Ant . N. Kais.-Fr .-R. 61, 2 r . 1199
Waldstratze' 20 2-Z.-Whn, Z8^ ,Absch1.
Waldstraße 32, 1, 2 X L̂ Zirn.-Wohn.

billig zu vermieten.
Ein Zimmer m. Küche u. Znb . zu vm.

Näh. Waldstraße 00, I r ._ 1200
Dotzheim, Schönbcrgstrahe 2 2-Z.-W.

(ISO M.s. N. Wbenstr . 22, 1. B6604
Sonnenberg . Wiesbabrnerstr . 25, 1,

Haltest . Str .-B, 5 mittelgr . Zim,
gr . Balk, kompl. Bad u . Zubehör,
Gas , elektr . Licht usw . sehr preis-

^ wort^ sofort oder später zu verm.
SönnenbergZ ^ BicsLäoenersträße 104,

Halt 'st. Tennelbach , dir . a-. Kur¬
park, sch. abgeschl. Frtsp .-Wohn,
3—4 Z. u . Zub , sof, N. P . 535

Fremben -Pensicn
Etage zu mieten oder zu kaufen gef.
Off , n . W. 666 an den Tagbl .-Vrrt.

Bon best. ' Dame 1- ob. 2-Z.-W. ~
zum 1- April gesucht. Offert , unten
R. 102 an den TagblOLerl . B51L5

Ein Zimmer mit Küche,
event. sep. Einig, u. Pari , g-ez. Off.
u . „Erika 100" postlag. Bismarckrg,

Brautleute suchen 2 Zim . u. .Küche»
Urontsp . od. vm Stock, im Prnfechis
zu 350 Mk. in gutem Haufe . Off.  n»
Preisa ng. u, E. 661 Tag bl .-Verlagi

2-Zimmer -Wohnung
mit Mansarde von einzelner Dame
monatlich zu mieten gesucht. Ojj.
m II . 102 an den Tagbl .-Vevlag._ —

Acltere f. Dame sucht
per 1. 4.  Wohn , von 2 grüß , ober
5 m Zim , Voh, gute Gsgeud . an3 M. _ _ . .. .
einer der elektr. Bahnlinien . Offert,
mit Preiswnaaibe sofort u^ E. 550 an
den Tagibll-Veplag._ j

Gesucht sofort
3-Zim .-Wohn, Dambachtal , Nrrotnl,
Bierstadterstr . Adelheidstr . 10, 1. 8687

Alleinstehender Herr sucht
zmn 1. April schöne 3«Z.--W., 1. Et .,
in besserem Hanse . Offert , unter
I.  650 an den Tagb1,BerlM ._ _

Sonnige Parterre -Wohnung
oder 2 St . mit Lift , 5—6 Zim , für
Juli oder Okt. von ruhigen Dauer-
mietern (Damen ) gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter N. 655 cm
den Tagbl .-Vcrlag.
Geriium . 5-Z.-W. v. 2 ruh. Damen
p. 1. Juli ctef. 12—1300 Mk. Kur¬
viertel bevorzugt. Off . u. H. 660 an
den Tagbl .-Berlag ._ _

Gesucht uiigen . fein möbl. Zim.
am Tag . Preis nach Uebereinbumst,
Off , u. fl . 659 an d. Taa bl.-Berlas.

Danermteter
sucht per 1. April möbl. .Zi-m. Mit
Schreibtisch, nahe Hauptpost oder'
Bahnhof , zu 25—SO Mark ohne
Frühstück. Offerten nnt . M . A. B.
hauptpa stl agernd.

Für dauernd lucht
iuinger Mann möbl. Zimmer , , am
liclhsten separat . Off . mit PsteiZ u.
W.  660 an den Ta .g!bl.-Verlag . _ _

Herr sucht ein möbl. Zimmer
mit ' Klavier zu mieten . Off . unt.
II. 660 an den Tagibl.-Verlag . ^ _ _
Dame s m. sanb. Z. in n. ruh . H.

Off,  u . A. P . 44 Haupts ostl. B5L58
Suche ungeniertes Zimmer,

Nähe Röder - u . Taunusstraße . Off.
n . B.102 Tagbl .-Verlag . B6243

Zum 15. März
für eine Verkäuferin Zimmer mik
Pens , mögl. mit Fam -Anschll ges»!
Preisvff . U. R, 559 an d. Taghl .-B.
Suche 2—3 Helle geraum . Zimmer

für Burcauzweck-' , Nähe Rhein - od.
Wi'lhelmstraße . Off . unter G. 552 an
den Tagbl .-Verlag.

Herderftr . 27 ««
zweimal-i-Zimmir -Wo!mnngen nebst Zu-

vehör. 1. Etage, per sofort oder1. April,
eine Frontspih-Wodn, 2 Zimmer und
Kiibe, zu verm. Näh. Parierre links.

gälöne2-A« er-Mch!iM
Nhcinstr. 76, Gtb . sehr billig zu ver»
mieter. Näher. Vorvcrv. Part . 3955

3 Zimmer.
Dleiaistrane irr , a, im , iui . uc

Wni nung . 3 Zimmer u . Küche,
per 1. ükpril zu vermieten . Rät,.
Mö tzeUa Scn ._ B4314
FrieDrichftraße IG,

Stb . 1. Stock, ist eine Wobnung, best.
a>i5 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
per 1. April zu vermiete». 663

Gravenstraßc <»
schöne3-Ziminkr-Wohnung mit Zubehör

für Aik. 440 zu v.rm. Näh. Drogerie
dkun «, Metzgergassc5. ^ 1', 1575

SckiN'alback rrftr . 4 -5->, Ecke Mickels-
berg, 1. Etage, farm« 3 Zimmer mit
Zubehör fotort oder  1 . April. _
" Wcbergasse 58,

Ecke Büdingcnstr, Vdrh. 2, 3 Z, K. n.
1. Ape. MH. Nr. 561 l.  1201

Korkstrahe 10 8- Zimmer- Wohnung.
2 Balkone, Bad und Zubehör zum

_l .jyncil zu pennieitn. 1151 84
^ 3 - Zim . - Wohnrm6,^
Frtsp , gesunde Lage, herrsche Fernsicht,

Nähe 'Luftbad, elektr. Bahn, 320 Mk.
_Näh . Römer, Bicrstadt. Hohe  56. 8833
lööiüerrföj. B*Jiim:SioijiL

_zuw l . Aprilz . verm. Kleiststr.4. 793KljjötteWßeMmseNLg.
mit Ga «, elektr. Licht, nebst Zubehör,
der Neuzeit enisprech, und eine große
geräuniige We' ksmtr sofort od. später
zu per ••ieten N ederwaibstrav 55.

4 Zimmer.
K . i >cr«Kri «oria -.».intz »5, 1. Etage,

h-rrschaftl. 4 -Zimmer- Wohntmg mit
reich!. Zubehör sof. od. später zu vm.
SM . dajeUG oo. Leicvd. 3074. L3773

Langgasse3
Moderne

4- rrnd 5-Zrmwer-
Wohmtng

zu vermieten. Näheres " i; sgsh
Bnttbureau RÜsllltzl ' ,

Dotzheimerstr. 41.

^nisenfirüße 3,
frühere Billa «an H8« s<li,
ist eilte hübsck e Pnrterrc-
Wovttuitg v.lZimm .u.Zubeh.
(hohe lufl. öiäume fürAerztew e
für Bnrkauz'vecke sehr geeignet)
per sof. zu verm. Näh.Burear»
zhotel Metropotc , vorm.
11 12 Uhr. 3043

Marttstr «sie Lti, Bdh. 2. Etg,
gr. t -Z.-Woh», f. Geschästs-Bur.
Näh. i. Lad. l. od. bei F. Vet.eling,
Dotzheimerstraße 39. B 5601

4-Zinnner -Wohttuug,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause 3 chettkertdorsstraße 1,
am Slni er Friedr ch-Nrng ), auf

1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
Besich tigung bis  3 II hr nachm. 120!

ssjMsAstl. 4-Z.-M0HII,
Hochp, mit großer Veranda , Bad
rc, w'egzu'gs-halber m. Mietnachlaß
sofort zu vermieten . Klopstock-
straße 11, Part . _ 803

ffiint srtzr stz. 4-3MIal)ii.
wegzugöhalber zu vermieten , evtl,
auch möbliert , Nähe Bahnhof u.
Milhelmstraße . Anfragen unter
!1 551 an  den Tagtzl -Berlaa.

5 Zimmer.

ÄtaesitJiürŜ S
L-brh. önjuf. ll. 11- 2 Ubr. Ü819

AdolfSallee 35 , 1, schone5-Zimmer-
wohnung wegzngshalbcr per sofort
oder später günstig zu vermieten.
Näheres daselbst. 1203

Tammsstraße 7,
3. Et . (vis-a-vis dem Kockbr.), Wohn,

best. o. 3gr .Zim.,2amst. kl,Zim. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910 z. v. N. das, 1. Et . 710H‘ftfinlfftmltl»7il'ürArzt oder1

| - . Rechtsanwalt D
Z vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z. W
% u . reicht. Zubehör, zum 1. April D
2 zu vermiete», iLangjähr . von D
Z Aerztin bewohnt.» Näh. beim 8
I Hausbes.-Berein o. Fr «nr8rdir !r, W
z Webergaffe l. 1804 | ä

WatexLoostraße 6 , 1,
gr. schöne 5-Zimmer-Wohnung sofort
od. spät. Besch, b. Hausoerw. 1* 6

6 Dimmer.
Bachmaheritr . » herrsch, schöne irei

gelcq. Wobn., 6 Zim. u. r. Zub., per
1. April 1910 v. Näh. das. 2. 1207

Pilla |flpeileii |trß |je 41,
Bel -Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern herger .,

Bahnhofsteaste 6, beste Geschäftslage
1. Et. o. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hause od. Bur . Wilhclmstr. 22. 36

je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten . 1206

l Mei >riW . 31 j2, Etage,
8 herrschastl. 6-Zimniermohn., mod. 8
« eingerichtet (seither von Arzt be- x
8 wohnt), ev. 8. Etage, mit reich!, i
D Zubehör, auf gleich oder 1. April |
|| zu verm. Näheres 3. Etage oder 8K Burenil Frieifr . JfBiirbäSfjf. H
D Weinhnidlung, Nengaffe ln, 688 D

H Langgaffe 15 >», diev. d. verst. D
D Sanitätsrar De. Becker'fit 25 Z.>H

inneaeh>bte Wohnung von ö, ev. D
8 8 Zinnnern, Bao, elektr. Licht.Gas , K
B ist sofort oder später z. vermieten. D
8 Evcntl. 3 Näunie, Entresol, als D
8 BneeauS od. Spreckzim. geeignet, m
1 Näh. Hausbesitzer-Vcrei» Luisen- u
U straße 19 od. 3»r . 1 ade , Kais,- «
p Tricdi i v-Ring 68, 2. 590 |

^FriekWklitzeO, ^
Ecke Kirchgaffe,

f- eleg.6-Zim.-Wohming, vollstcknd. K
ß om hergerichte », mit reich!. K

Zubehör, elektr. Licht, auch passend S
ffl für Arzt oder Nechtsanwalt, per «
D sofort od. s, ät. zu verm. Näh. «K bei & Co .- D
fl 1. Etage. 711 ^

ItcnbiscrQregt8, 1
I Kili« N-n-l« 'Z£ u S
4 1. Etage, 5 Zimmer n. Küche, zu D
D 160'b Mk. sof, oder 1. April c. zu i
i verm. Bad, Gas - II. el. Lichtonl., 8
? Veranda nebst reichlichem Zubehör. 8
k Besichtig dos. 11—1 u 8—6Uhr . I
1 Näheres Darnbackital 24 und §

K ipellenstratze 23 , 1. 672 I MkolaWrnsre 24,1,6 Zimmer, Küche,
Bas , Zubehör, nuehals Bureau , per
1. April, ev. früher, zu verm. 1208

E Reudorferstr. 4 ß
K VartcrrclvolNling, 5- 6 Zimmer, D
a Zubehör, elektr. Licht und Ela«, 8
K Verhältnisse halber mit Nachlaß U
D soiort zu verm, Nä'>. Wdhnunos- U
|j bnreau Lian . ' ' v{ brirbfiraie 1D
mmmsmEssrnrnrnsrnmammmsi
RilolaKslr « 20 , ■>, g >- ,5- ,stin»».-Wohn.

mit Zui e >. p r I. Apr l zu verm. M '>.
„Hole,ReichShos",Lahnhoistr. lS. U 05

Srikulasstraße 20 , 4. St „ 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
»Iw «:»», Hotel RetchShof. 3028

Wimm WWr . 37.
Eilie ßiilsküpliih7, 2. ®ta.,

6 —7 Zimmer , seit laugen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Jnstizrat K.nlh „ am,,
Bureau Luisenpiatz 7, Part . 1209

HnnranraHBi

7 Zimmer.

AdolfsaUeeS
ist der 2. Etoek, uollMndtg neu « .

modern hergerithtct , 7 Zimmer,
großer Balstn , Badekabinet, Küche,
Speisekammer.Kol,lenauizug nebst reich¬
lichem Zubehör auf fetzt oder später,
zu veriuieten. Näh. daselbst im 1. Stoel
Von,9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. F489,

KaMenlWe 49/51,
herrschafkl. Etage, 7—8 Zimmer,
reiml. Zubeh., Loggia, Balk. . Gart .,
elektr. L., p. sof. ' od. spät. Näheres
beim Hausverwalicr. 1210

KknArche 14 (llerotai)
in Etagenvilla herrsthafil. 7-Zim.-
Wodn.. reich!. Zubeh., Ble 'chplatz,
Garten , Waldi ühe, wegzngsh. zu
verni. Näh. das., 12—1 od. 3—4.

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Zn erfragen daselbst 1. Etage von
11- 1

WWWr. 16, 2. it!
7 Zimmer, Badezimmer u. Man»
sarvrn so'ort od. später zu verm.
Die Wohnung läßt sich auch als
B rufsräume für zwei Aerzte
einrichten. 3<i26

Mit bedeut . Nachlaß
moderne 7—ll-Zimtner -Wohng.
im Südviert . , Bel -Etage , nvzng.
Näheres Tagbl .-Becl . L4276 I)o,

NttrslhlisWc Whilmg.
7 Zimmer, Bel-Etage, alle modern. Ein¬

richtungen, in Billa nahe Kurhaus,
Thcaier , r>higc vornehme Gegend, für
1. Juli zu vermiet. Off. u. .s « S3
an Tgb>.-Hpt.-Ag., W-lh-lmstr. 6.  8989

8 Dimmer und mehr-.

üt gante
Haruerweg
s Wohnung, 9 Räume,

5
J- V. INI
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In Billa
Biebricherstr . 2«

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm.,
Bad, Balkon u Zubehör, clektr. Liebt,
Zentralheizung, zun, 1. April 1910 zu
verm. Näh, im Hause, Sout err . 3117

Ha DffiMfa ! 39,
8Zim . n. r. Zub. u. Zentraih . z. v. Näh.
b. Arch. Heuer, Dambachtal 41, P . 366

Nrieveitbsiratze 8,
Rn « e» itteldar >r Nähe der Wilhelm«

ft« >he, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
I , April za vermieten. Wh . : Mittel»
beut -etz« Er« »itb a  nt._ 3025

i jh*  ß «l ?er - Friedrich » Iß,
1 II CI 1- Etage, herrschaftliche

lü -Zimmer-Wohnung,
Aentralheizang. Litt re., ganz oder
geteilt, sofsri ja sennirte«. Wbere
dort, 3. Stock link«. 1212

(im der Röhe deS Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu«
beh ör , sofort zu vermieten . § 28V

Mrei -cstru.fi« 88,
K Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mir 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort pre Swerr zu ver¬
mieten: Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh-imer strafte 60._ 812!

TLUNmsftraße 13.
Ecke GeiSdergstraffe,

lE -ZiM .-Woynnirg ^(Litt, Zenttal-
heizuna', per 1. April 1910 zu v rm.
Räh. Taunusstrafte 13, 1. 1214

WWIMstze 10a,
jl . Stock, herrschaftl . 3-Zirnmer - !
tWohrrnng mit reichl.Zubchör, Llftzi
Zentralheiz, per Oktober zu verm.

!Näh. b. Hausmeister oder3. St . 766f
IZKSBBeriS^BJSraüEW'SSSW'.'f

Läden und Geschäftsräu me.

fa&tn0ismatrktlH8 BO LÜden-
jimtnet sof. zu verm. Näh. 3.  85607

tziA-rvenDosti :et !Nerst r .47,B »Utc r-
Gier »u. Anfschnittgeschüft vorzügl.
Seeign.,sof.vm.zuv-!>«Näh.Dotz'eime rstra ße 47, bei 8eilbsvb. 8 5608

" Fäuit >vnn neu st ka ße 7,
große Helle Werkstälte zu vermieten. Näh.

im Laden, iäat: •-»«ist.

Friedcichstraße4
Bureau uebst Atelier im Hofe für jegl.

Zwecke zu vermieten. 717

Friedrichstratzc 0 1215
Magazin od . Werkstätte
mit od. ohne 8-Zimmerwohn. zu
v. N. b. Lionu .Co..Fr ed ricichr.il

Graben,Tr . 2, an der
Marklstr. (mit 4 Schau¬

fenstern), mt! ob. ohne 4-Zim.-Wohn.
per 1. April, eveni. auch früher, zu
verm. Näh. daselbstu. Kaiscr-Friedr .-
Ring 25, Part . link». 1 J6

tzarlstraffe Ul-, Hniergev . , «roste
Helte Arbritsräurne . Lagerränme,
st tuet,  Stakungeu , Nureaus,
Hosrarrui per io), od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. das-lbst v. Haus-

^ Meister, Dlittelb. 1. _ 1217
Großer Lader;

Mrälgagc 28 , Ecke Friedrichstpnfte,
erste Ksich -iktslape . fofo t z» ver¬
mieten. Näheres Friedrichstraße 40.
1. Etg. links._ _ _ 365

J’ird ’flaffe 54 , mit
Ä, Wvl «» Nebknräumen, zu verm.

Itüvcres nur bei Gerstarvt . 1218

Ecke Kirchgasse n,
Rheiuftraße 45

ist der ©rfäaöen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister acer Kaiscr-
Friedrich-Ning 59, i . 1 -19

Kirchgaste 54 Werkratt ober Lager¬
raum. jlni).Gerhardt, 2.oö. 3. (St. 1220

WWWSEWMGMMitMiMMWRWSL

LanggaU\ u. 3
beste Verkehrslage.

Für Acrzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume i : mod. Ausstatt¬
ung preis» , zu vcrm. Näheres
Gaubureau Mlckrrrrr,

Lohheimrrstr. 11. 1221

Lauggaffe I
grotz « Lagerräume per sofort
preiswert zu ve-micien. 791
N. M-L-nvmme -ae. Langgasji 11.

Großer Laden
Langgasse 38 mit 2 Schaufenstern Per

1. April 1910 zu vcrw.icien. Näheres
Goldaaffe 18, 1._ 1222

Langgasse,
Ecke Römcrtor, ist großer

Laden
mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermiet,n. Nästercs bei
IDcrniaoHa «!* Proilxiieini
daselbst. 1223

Michelsberg 3
t * w, mit Nebenraum per

öf M 1. Juli 1910 oder
* später preiswert zu

vermieten. Nab, daselbst. ^
Moriststratzt 2 (Rheiu-
strafte 38) zu vermieten

Näh. i. H. 3 rechts. _ 1224
Moriststr . 8» nahe d. Nheinstr . , ist

e. grotz . Laden z. verm . Näh.
Vorderst . Part . . Bäckerei . 1225

M nrifc Or Jr » Laden,geräuimg.hell,MtiUtzjit . 4e1 auch für Burcou, per
sofort oder später billig zu vermieten.
Näher es daselbst 1. Etage. _ 1226

Tseroven - mit l - Zimmer-
strafte 28 ^ **«3111 Wohnung p. sof.
Näheres da selbst Part , rechts._

Laheit 797
‘J'rttWttf fH'« 3 t f. 1. Juli oder später.
Näh. IG. K.epold , Bicrstadter Höhe29.

Großer Laden
TannuSstrutze 19 , beste Knelage»

130 qm, ev. mit Nebenräumen, pass,
für Möbelgeschäft, Kunitgegenstände?c.,
auf April z. verm. Näb. daselbst bei
Willi . »diwench . 2. St . 1227

Webcrgasse 12
1 Laden mit 2 Ncbenr. <z. Zt . Parfüm .»

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 364
_41 . Damba chta!12, 1.

"Großer Laden 1228
Wörthstraste 82 , mit 2 Schauttnstern.

per 1. Juli zu vr m. Näh. Eckladen.
ledes Geschät ge,

«»» eignet, mit oder ohne
Wohnung zu vm. Adokfstr. 6. 1. 1229

Laden, für Metzgerei
eingerichtet, mit Wohnung preis » ,

zu verm. Räh . Dotzheimerstr. 107
beim Hausm eister. 12 80

iuit 'Ladenzimmern. Keller
v * S» fof. oder später zu verm.

Näheres bei A 't.olc  i . imsiariii,
Ellenbogengaffe8. 363

Laden mit Znn. fof. od. sp. zu verm'
Näh. Faule 'MLNNSNstr. 8.  1 .81

)t  helle \
in bester Lage (Größe za. 76 qm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermietem Näh.
Friedrichstraße 40. 703

'4VHI, »-!»»» Kaiser & f ’®.
Liwerr mit 4 Schaufenstern, für

jed-S Geschäft passend, >uit
und ohne Wohnung zu vermieten.
Arttdrichstraße 5V, Ecke Schwal-
bacherstraße._ 719

Läden , LAostnrrngem» 2—3 Zimmer,
Lllerkstäti « zu vermieten. Näheres
Grabenilrabe 30, Laden.LadeK

mitLadenzimner, in welchem ein Friseur-
nekhnft betrieben wird, zu vermiel-n.
Näh. Kellrrstraste ! <i, 1 l.  759

Ladez;
mit Labenz, sof. od. spät, zu verm.

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 1238

Clcgiuttcr Lüden
für 800 Mk., cvcnt. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu v rm. Rksinstr. 103, P . V

wpmmmmmsmmssm  ikiimii— jy
Ncnl an Rker « strafte,

Eck« Lnise « , last,
rd. 80 am, m. Sout .,

1. llvbli , ganzod. geteilt. L8vh-
trrlNgcu , 5 u. 7 Zimmer. NI. Z .-

8 Heiz. uiw. soiort od. 1. April 1^1»
« zu verm. Näh res Bauburear»
8 vr «' »«, Luisenplay 7, P . 602

Mk!föjöuel|eile öiiretinilfiifsie
im Souterrain (unterkellert), mit s?p.
Eingang, zu vermiet. Scheffelfir. 1, P .,
am Kaiser- Friedrich-Ring. _ _ _itaralttlaiptliaijiiliof;

Schlachlstankstruste 18—25,
Werlstättcn , j 1 tsjcil 160 qm p.
Lagerräume, ! 1 mal 240 qm. IL©.
B » rea :rs , '■ 1 mal 74 qni p.
Speicher , 120 qm,
ganz oder geteilt, zu vermieten. ^Näh.
iC. iialhbpcun «' »Fri drichstr. 12,

Ö ^ Smi  mik Ladenzimu er zu verm.'
Sehr geeig et für D rb er

«der Filiale . Scerobcnstr. 32, Ecke
Zicteurng ._ 635

Partcm-Rn«
Webergasse8, seither Preußische Klasscu-

Lotterie, per soiorl oder später zu venu.
Näh. Garthe 1. St . 66

Die von Herrn Sattlermeister Bec&er
inncg.ch. Werkstäti-N sind zns. od. ge-,
an ruhiges Geschätt als Werk»
stätten od. La gerrAunie "'DW m.u.
ohne Wohn. p. fof. od. sp. zu verni. Näh.
Kl » W rberg afse 13 bei mppcs.

Großer LaDe-Z,
ganz oder getriit, sof. od. später zu ver¬

mieten Webriststraste 8. 1233

In unserem Neubau Wilbelm»
straft « 38 sind per sof. od. später
30 Zimmer ic. modernster Aus¬
stattung, als

Privat-Hstel.
zu vermieten.

lltäh. vorniitt. in nuferem Kontor,
SchlachthuuIstr. 23, od. mittags v.
2—3 Uhr W'.lkelmstr. 10». 801

L1« k»r . Sl- » Lr,..

Schs;;er Laser;
irr Wrlhelmstrahe

sofort oder später zu vermieten. Näh.
Lede rgcs chäft Wilk elm ftraft « 1V» .

mit Wohnung, ev. mit
».. 1» - ' L. «4 großem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu verniictrn
Uok ' skmste 83. Näh. im 1. Stock
bei Weber . _ 1234

zu vermieten. Nauen-
_ talcrst' aste 7.

ifijrfiWt in «utex Lage a -.rsou i 111 1.April zu verm . Näh.
Ta ^bl -. ZWeiast ., Biomakckr . 28,

_od . Fmrnkenstr . 14, P . ß 4797 Dv

Diimcrd if!Iilmür
sofort zu vermieten Hartin tzsirah e 8.

FaürÜäul. WWstr. 49,
z. jed. Bctr . gecign., ganz od. get.,

_z . v. Näh. Kais.-Fr. -R. 61, 2 r. 1235

Elegaiitcr Lade«
mit Wohnung, in einem Neubau in best.

GeschäitSl. Biebrichs, Rathausstr . 69,
per sofort sehr preiSw. zu vermieten.
Sehr gut geeig. f. d. Modist.-Branche.
Räh. Biebrich, RaihauSstraße 34.

In Biebrich. Dilthehstraße 2, im
Neubau dkr Turngef ., klein. Lad.
mit 2-Z.-W. u. Küche, für Friseur
geeignet, billig zu vermieten . Näh.
bei Carl Emmerich. Biebrich,
Kaiseriiratze 59. _

Milien und Sanser.
Biua Alepandrast «. 18 , lOZim., der

Neuz. en'spr., 1. 4 zu verm. od. zu
vk. N.  Aüd csheim erstr. 17. 111379

Hans Metzgergasse 33
(n. d. Goldg.), entv. La-xu, Wohnung,

Werlstatt, im ganzen ober einzeln zu
_ve rmie ten. Näh. No. 31.__G Billa Nerotal 53, O
10 Zimmer, Zentralheiz., Auioraum. gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
so-art zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh. Schlkchterstratze 15, Bart . 12.6
BiÜa zkk Vermieten,

üestchcnd aus I— 10 Zimmern und
. Zubehör , Vor- u, Hintergarten , P.

1. April ad. später Sonnenborger-
str aße 56, Parks ._ Räh . daselbst._

Hvchhkrrschaftl. BiÜa
(früher Oste rinn uns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallnge , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Ber . auf
nicht ausge-schlofsen. Itäh . b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Ge org, Rieh lstraße 13._ 1637

m4
F -'f “ - ^ sj

in Biebrich ft. Rh., 10 Zimmer , Bad,
Gas , elektr. Licht, Balkon usw.,
mit gr . Obstgarten , sofort od. spät,
zu verm. Offerten unter F. 545
an den Tagbl .-Verlag erbeben.

f* Adolföstöhe , Wiesbad. Allee 46,
\ dir a. ö. Elckrr. Bai»>haltest.Aussi cht«-It.irm-Landesdenkmal, 1238moderne Bill «;

m. Diel;, 6—8 Zim., Zentralheizung,
schön. i8-<rten, terrl . Aussicht, so ort ,
od. spät. ?. vermittcn od. z. v rkaufcn. .
Näb. bettn Eigentümer r
Gr. Burgstraße 10, hier.

CtKgesrvilla
nabe der Taunusstraße 4 Zimmer u.

Zttv . im Erdz. ; 6 7 Zimmer im
1. Stock u. Frontspiie , Balkon dezn>.
Lauben in leid n Etagen, ganz oder
geteilt ad >. Apr l zu verm, Näacr-»

_Dambnchtal 20, Hochpartertt. 764
Frennders-Pensson

zu vermieten , 30 modern möi-1. Zimmer,
prima Lage ; Antritt sofort , Auskunft
Karl dra ŝe 11, 1, i ei KS 85-( ^ »_

o n,
Billa , feine Kurtage, 12 - im., Garten,

Zeurralh izüng, rbkir. Licht, ganz neu
renoviert, per sofort zu vermieten,
cv nluell zu verkaustn. Offerten unter
K-e. .»«»er an oen Tagbl.-Verlag._

| !l AlikllHUlfü. Ö. 8.
ist eine elegante Billa , 7 Zimmer,

4. Mansarden , Bad , Gas , elektr.
Licht, u. ca. 750 qm  Garten , in
herrlichster San«, für 1300 Mk. p. a.
(weit unterm Wert ) wcgzuigshalbcr
zu vermieten . Näh. Villa Rofina,

1 Bnoastrafte 5, i. Lurrbach a . d. B.

M ErriAns eimr
Ncisim.

HauS in Taunuöstr .» neben
Neubau Augenheiiaustalt, ent¬
haltend 30 Zimmer nebst Zu¬
behör, ist zu austergewöhnlich
billigem Preise aus längere Zeit
sofort 4« vermieten . Alle»
Nähere durch die allein beauf¬
tragte Jmmobilien -Agentur

4!. tnüiir. Calük'klictli.
Wildelmstraße60.

Wohri ««scn ostur $imwtv~
Angabs.

BMhelmst ratze,
1. u. 2. DtagL. unmöbliert od. mödl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugebcn. Anfragen unher
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 861

Möblierttr Wohnungen.
■rvMwaaufc'w.w»j»ieu-

Eleg

Sonnenvergerstx . 40 möbl. Billa zu
verm. Nur Seldstbewohncr. Näheres
das. od. Tannu -str. i7 . 8, bei

Möbliert » Zimmer , Mansarde»
ete.

jSlnmtaltrnSe 10  Sl .r 'a
icctluüt. 5, prC

eleg.  möb_L_Salon u. Schlafz. zu vm.
Rheinftraße 38

gut möbliertes großes Eckzimmer,
wenn ge» , mit Schlafzimmer , mit
oder ohne Pension zu vermieten.
Näheres 3. Stock links.

RytinsteTIlL , 2, eleg. möHDen s."M)
Seerobcnstraf « 2 , 8. Et ., 2 möbl.
_Zi mmer mit Pension sofort. B4434| ( feltiicf Ptiuat-Pilla
findm einige vornehme Herrschaften ele¬

ganter und komfortables Logis.
^ Lki lla Margaret , Bingert r . 13.
Rächst Wilhelms >Heilanstalt gut

möbl. Zimmer frei v. Mk. 10 an per
Woche. Klein « Burgllrafte 2, 2.

2 schön möbl. Zimmer
sofort zu verm. Riehlstraße 9; Part.

Zwei elegant mövtierte Zimmer,
Saiou (L'aikon) u. Schlafz., in feinem
Hause, Hochp., zuv rm. Bad im Haus--.
SchenkrAdorlstvafte 4. 3914

Schön «»övtiert . Zimmer m. Schreib¬
tisch zu vermieten Werderstr. 3, 1 1.

Weg. 'möbL. Zimmer
an der Wilhelmstraße sofort zu verm.
Näh, im Ta gdi.-Berlag. _ Fi

ungeti. möblierte Zimmer.
» Näh. Tagbi.-V-cl. Hd

Leere Dimmer und Mr rrlardeu etr.
Bteichstraste 18, 4. Stock, einzelnes

großes leeres Zimm. au ruh. Perl , vcr
1. April zu verm. Näh. Laden. 84313
2 bis .'' « iimSdl . oder möblierte

Zimmer , 1. Etage, mit Balkon, Be¬
dienung u. vorzügi. Penilon abzugeben
Rtieinstrabe 84 , 1» ©toef.

Uemison , Stallungen etr.

Maiuzcrstraße 68
Staünng mit Remise

per 1. April zu vermieten, zur Zeit
von Lnxuskutscherei Si'vi )». benutzt.
Stände für 10 Pf -rde, geraum.
Hof, Dun grübe, Remise, 2-stöck.,
!9 ra lang, 5 m tief. Wagcn-
was bplav zementiert. Wasserleitg.,
elektr. leicht. Separate Ein 'ah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke bergerichtet werden.

Anzusehen zwischen4 u, 5 Uhr
Werktags aui vorher. Anmeldung
b im Eig ntümcr Mainzei-
strafte 88 , 1. Stock. 3 >33

fiftflvplirV s<u»e groft , bi «, zu vm.
-̂»ISJp tittU t , S danplai ; ." , 1. 83523

Knomäetigr Wshanngen.
nenzeitl. 6-Z.-W.,

. . . Bad , Zentralhciz.,
Garten , wegen Sierbesalls preis» , zu
vermieten. E<ektr. Bahn 4 Min. vom
.« urh. Äiesbadenerstr. 77, Sonnenber g.

Ervenheim.
Rheinstr . 2, vis -a-vis dem Bahnhof,

3-Z. W . mit ZU'bch. p. 1. April zu
verm. Das . neugeb. einstöck. Wohn¬
haus m. Kniestock u. Fsp., u. sch.
yroßem Garten unter günstigen
Beüinonnae -n zu vcrk. Näh. bei

Heinrich Chr Koch I.

$d)Giies mm,  mööL Zimmer
Wbe der Marktstraße gesucht. Offerten
unkee_33. 55 » an den Tagbl.-Verla g.

ÄrHkg Wilks leeres Mu
eoent. mit Pension, sofort gesucht. Off.
uiiier sa . sei » an den Taabl .-Berlag.

2-Zimm.-WohilN!ig.
1. oder 2. Stock, von püuktl. ZinSmhl.,
in Mitte d. Stadt per 1. Juli gesitcht.
Offert, u. « . an Tgbl.Vcri. U6D 9

KLlijk ein lüeliics läiHiüf
mit Garten in der Nähe Wiesbadens zu
mieten. Mittpieis 600 bis 900 Mark.
Offerten unter K. ses î an den
Tagbl.-Vrr lag erberen. _

Großer Lagerplatz
an dev P 'latterstratze zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter : B. 548 an den
TagiÄ -̂Verlag.

Eck.üiee »ä»e* 8eheli « g v. auswärts
kMn volle Penüvn billig erhalten
Emierf traße  28 , 3. 8 tage. _

2 (sng <s«W*~87_ 2, gr. hDsch modh
Zimmer mit 1 oder 2 Betten u. guter
israe l. Pension billig zu vermieten._
Billa üonW|8B, »-“V“*®:

^keMdenpenst - u 1. RungeS.
Schönste Lage, uumiltell'ar an denK«r>

anlagen, Theater und Kurhaus.
Fernruf 6i6.

Lift, Zentralheizung, elektr.Licht, Badez.
in ĵeüer Etage.

Kurzemäste Küche. — Thermaldäber
Be sitzer in: Lt« ,.»»»» St. -»« .

Einige ruhe- a . pflegcbedLrftigH
vornehme ältere Herren finden ri,
sehr elegant Möblierter

Brivat - BrWa,
komfortables Heim u. vorzüglich«
Verpflegung . Zu erfr . G. Glücklich,
Taunusstraffe 31.

JiMifltipün : Klr
o. Dame findet in gut ein»
geführter Fremden-Pensto»

dauernd

allgenehmes heim
und vsrzügl. Verpflegung
gegen 15- 18 M Üe Mt.

Kapital -Einlage.
Off. u. IM. L«r« an d. Tagbl.-Verlaq

äUuser
uud junge Mädchen

filnldon erstklassige Pension in sehr
guter Familie . Vollständig. Ersatz
oos Elternhauses . G-elegenheit zur
Erlern , der franz . u. engl. Sprache
Beste Referenzen . Offerten untecö
B. 557 an den Tagbl.-Verlag,

In Sonnenberg, Bierstadt od. Erbend
heim sucht geb. jg. Dame

fein bürgerliche Pension.
Bedingungen: tziutes, ruhiges Haus,
günstige Straffeiibahn-Berbiidung nach
der Stadt . Preis -Off. unter
laxe “ hauptpostlagernd.

Jeder Beter
■«rarlaiigBdieWoiiSttngsliston des
Hann- ü.  SFaiiüljßsitzer-Vereins

E5.
GeeahEftastello: Luisensfra»»» kg.

Telephon 439. F40Q

9  K6oi §M<h« NvkZpscklksvp

^ ä | «/cttcnmavG^

Stad t - U esizü g ©.

3J ebersiiedelnngea
s'ort » Bit aaeii auawärti.

InfliewaSifimgen
Für leairae «.-srt lüngrer «» Zeit,

V erpaek n ,
Kgseiütäoan von Dlatnrlanea,
etUiaften , ttussteaere eto . et «,

1545jr«ei» iiu
B Sitliaiaealäf,i »ö& 5»

WBi'm. i .

Wohnungs -Rachwcis-
Bureau

Lionk Cie.,
Lxieprichstrasie 11,

Telephon TOB.
Grifttk Auswahl otm Mt et- Mtb

Kaufodiekteu jed« Art.

I
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Greitag,
11. März 1910.

58 . Jahrgang.

W

R

iiMgaä » '

Saison-
Eröffnung

Frühjahr lQlOf

Sehenswerte

S-Ssisäs

Schaufenster«
Dekorationen

Ausgestellt sind:

/Aodell-Hüte
aus Pariser , Berliner
und eigenen Atehers

Französische Kleider
Jackett «Kostüme

elegante Blusen und Jupons
Kinder ~Garder obe

Kleiderstoffe

Wir bitten um Besichtigung.

Sonntag, 13. März
bleiben unsere Geschäftsräume bis
7 Uhr abends für den Verkauf

geöffnet

TIETZ AKTIEN -GESELLSCHAFT

MAINZ

V32
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Kapitatirn -A ngrbote.

HYpoLhekeirgeW
« jeder Höhe vermittelt

Kenssl Meykr Sutzderger.
Adclheidstr. 6. Telephon 524.

3903

Für Hlchsthcken,
ft» flg gemacht werden

fouerr , Save stelK Käufer.
Seusal Nk̂sr'8u!rbsrg6p,

Ad ettz eÄOr Me 6._ 3664Wk- M NriMlWffkl
fet jeder Höhe »wsznlcihen.

Abelheidstrotze  25.-— Aoeu)er oft ratze _
BerwaZtAWgsgeLD

**f l- Hypotheken zu '4 ' /, *% a -usgu-
anft . an Zentraikesie Frank-

pi II. SL, Hostragcrud.
T̂ ' ie, «or - -~--ML auf §« üT

®» Hi?p««y. auszulcihe,!. 3920
_K« ss®8, Slfcnslfßrage 3.

( | {U Mf auch cm 3. Sü
mrZn«  saf -auszuleihen.Kl. Obj. t. reell. Wert v. 20,000, bei w.
M. SOUO zu »errechnen s., muß in Zahl.
m- «> Otf . u. m . « BlL vostlaaerud,

^P <t » Mark
**f St * auszuleihcn. Offerte« en

Wohmmgs-B ?rr «u Lion & Cie .,
^Fnedrichstratzc 11.

trmwo  rnt
f l . Hypothek sof. ourM ., rat
Oic. u. B-i. SGN a. Tqbl.-Vctt.

r. HW-ttztt
Slnrt 4.

1>ö- ?o,oöö;
30-85,000ü.12-15.000 Mit.
mfjßit 2. Hypothek airSzuleihen durch
, W. Hccf | pii <, Kirchgaffe 26, 2.

©Ktc Hypothek »der Restkrmf
3® ilement Rachlatz zu kaufen gef.Cff mal.  U . 559 an den TarM,-V.

Ka^ttullrir- Gefttchs." '
> ~ M,DOQ Mk. gnte !BP. Ott «. SB . .fi.Jwftl.

SS60 Mark 1. H
ütenfc gesucht. Offerten umtrr
. W dorr TagN .-Verlag.

SMS ML.
•af 1. tzvpoth. in die Nähe Wiesbadens
bei » ' /« Zinsen gesucht. Offerte« unter
V'. MB an den Tagdl.-Bcrlag.

IS — 1 2,000 mr.
HyPothekenk. per sof. oder spät, gesucht.
Off, unt. C . 55 js  an den Tagbl.-Bcri.f Mk.14,0002.Hypothek gef.Ybi» 70»s, der Tarc . Nachl. M. 580%

«. 5»/* pünktl. Zinszahl . MhercS -L
«*. Eb * « 1, Adolfftr. 8,1 . 3952 4

127000 M7L7SL
leib« gesucht. Gefl. Off. u. » . 5 « ,
an den Ta ydt.-Berl ag._ _ _

Suche M . | 5,Ööö
*»f 2. Hypoth., auf prima Grundstück,
^f . n. » . L .l°8 «n Tagtl .-Berl-üt.

1S,Sc.« Mk . zweite Hypothek,
nach Landesd. v. 85,000 Mk. in Amsrt.,

vorzüglich. Geschäftshaus ««sucht.
R rh. -l -n>-.» >?. W-ilstratzc 2.

18- 2S.000  Wff
erste Hypothcke aus ein gutes Hau» nach
Sonnrnderg gcfitcht; zirka 607 ° der -eld-
gerichtl. Tore . Off. unt. 'lk. s « a» an
den Tagt l.-Verl._’TCMfcOö Mk.
flüf gute sichere Hypothek gesucht.
Gefl . Offerten unter E. 546 an den
Tagbl .-Berlag.

20 .000 Mk . 2. Hyp . , innerhalb 65° o
stldgcr. Taxe, von »crmög. Eigentümer
gesucht. Offert, u. B . ti« postlagernd.
25.000 Mk. gesucht

zu 4°/o- 4Vs7 «. Taxe 60,000 Mk. Ano¬
nym zweckl.Off. u. « . SSra .Tgbl.-Vcri.

33,08« Mark
zu 41h YL auf Mietshaus innerhalb
•H  der Taxe gesucht für gleich oder
1. April 1910. Angebote u . A. 680
an den  Taabl .-Verlaa.

40,000 Mark ' " '
1. Hypothek auf prima Objekt gesucht.
Gefl. Offerten erbitte unter «ff. 616
an den Tagbl.-Vcrlag.

50,000  Mk.L.Hypoth.
zu 6 °/#, nach 557 » der Feldg.-Taxe, aus
erstklaff. Wohnhaus per 1. April gesucht.
Off, unt. e-*. 55s an dm Tagbl.-Werl.

©in « Prim » prima zweite H »po-
ttzek von «0,000 Mark , «ns einem
vorzüglichen Besitztum im Mtttel-
P>»»kt der Stadt ruhend , Eigen¬
tümer des Uutrrpfnudes hier sehr
bekannter reu, « egender Man « ,
rrbteilnngehalder mit einem Rach-
lasse von 4000 bis 5680 Mark zrr
z« iereu gesucht . Kochfeine fichex«
Kap, «»?«»!» e. Off« u . iP . 552
an den Ta gvl . -Berkaa

1 . Hytzoth.
auf Baugelände in schöner Villenlage
inade Hauptstr. m. Allee u. elektr. Bahn)
unter halber Taxe 70 - 30,000 Mk.
v. vcrmög. Besitzerb. pünktl. Zinszahlung
bald oder später gesucht. Näh. postlag.
Berliner Hof unter «4 . 7.

80 « bis 80 .880 Mk. 1. Ktfpothek,
ca. 507« der fcldgerichtl. Taxe, auf herr-
schaftl. Etagenhaus, erste Lage, von pr.
Zinszablcr, ohne Agent, zu 47° per
1. April oder später gesucht. Offert, u.
g». » so an  den Ta gbl.-Vcrlag.

Mpitsl -GeW.
Ein in flottem Betrieb befindliches

Bergwerk fTart 600 Mille) sucht
300 Mille gegen 47- °/o auf 10 Jahre.
Kür Zins ums Kapital wird von
erster Grostoank garantiert » Off.
nur direkt von Geldgebern erdeten unter

V. M. 950 an (Fa . 5796) Flll J
Rudolf inan ., Frankfurt a M « |

Zn verkaufen oder per
sofort zu vermieten
Billa®>‘Ä,S 4-

11 Zim. u. Zubehör, Gas , elektr.
Licht, Bad^ gr . Garte ». .Halte¬
stelle der Strasteubahn. Näheres
bei dem Eigentümer

<1. Clir . Grlilckllcfe,
Wilhelmstrabe 50.

♦♦♦♦ » ♦ MMR RR

! Eltvillea. Nh. !
| herrschaftliche Billa mit altem %
« Park erbteilungshalber preis - H
H wert zu »erkaufen. Näher, durch ^
5  die Jmmobllicn -Bgentur von
» 3 . Clsr . Oüichlicli,
J Wiesbade » , Wilhelmstrabe 50.

yz„-,1 SSäädäii ii■■£Liüxa.,.1

Revtübles ZinshlruZ
in der Taurrnsstratze , mit Lift,
elektr. Licht u. schönem Garten,
als Penstonssd >e; t sehr gut
geeignet, erbteilungshalber billig
n . bei geringer Anzahlung
zu verkaufen. Alles Nähere durch
die Jmmobilien-Agcntur von

< lir . (>HicliIicEit
Wilhelmstraße50.

%

I« chlliek-Verkchrs-
Gesells^MA. I D..

Marktplatz 8, Part.
Telephon 618. 3858

GrStzte Muswahl von Miet»
und tkaufobsektcu jeder Art.

Kostenloser
Wotznungs -NachweiS«

Htzpotheren -Vermittruirg.

Ai mrkliOll
Hans in der unteren Sleeihetd-
stratze» vorzüglich geeignet für
Anwalt, Arzt oder Zahnarzt.
3 Etagen, Balkons ec., zum Preffe
von Mk . 60,000 . —. Alles
Nähere durch die Jmmobüien-
Agentur voll

J . Clir . Glfioklich,
Wilhelmstratze 50.

wegzugstzalder
M»erlaufenGeWDlM

Mlt Torfahrt , Weinkellern, Werkstätten,
Hof, in guter Lage, südl. Stadtteil , für
Mk « 76,000 unter kulante» Beding¬
ungen und bei beschcid. Anzahlung. Näh.
durch die JmmoMcn -Agentur von

1.  Ohr. Glücklich,
_ Wilftelmstr . r»o.

Das nenerdante Hotel Nassau
in Idstein , i» unmittelbarer Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort _ der Neuzeit versehen
(elektr. Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Stallung u.
Auto-Garage, Garten ?c., ist wegen*°Ä a preiswert
Stt verkaufen . Alles weitere
durch die Jmmobilien-Agcntur von

1 Ar. Glii« .
Wieskads » , Wikyelmstr .50.

s
LeWngftratze 13,

, neu erbaut, mit alten Beciuemlickkeiten
! der Neuzeit auf das Vornehmste ein-
i gerichtet, zu verkaufen . Näh . daselbst bei
; W -| «-<ie»-SjH«l»8» & St -liet 'lVr.

jfiofliljcrrfdi. mt  neue VN
i 12 Räume , sol d gebaut , Zentralheizung,
l elektr. Anlagen, Lage Dietcnmühle, für
t 63,000 Mk. zn verkaufen oder zu venn.,
^direkt vom Besitzer. Offerten unter
^H . S ^ a  an den Tagbl.-Verlag._

iIcuffaft Pilla IJaHp
mit Stallungen re. ,

j reelle» Objekt in feinster Lage, Ser-
j käuflich. Anfragen unter TS'. 485 an
[ den Tagbl.-Vcrlag erbeten.

Schöne 2-Familien -ViUa in herrl.
Lage hier geg. mittl. Etagen - oder
Geschäftshaus zu vertauschenu. tverd.
noch »uehrere Tausend Mark zu¬
gezahlt « Anerb. unter B . 5r an die
Tagbl.-Haupiag., Wilhelmstr. 6. 8921

Reizende kl. moderne »neue , s^lid«
Billa , ges. Höhen «rr. Waldeslage»
Heiz ., Garte « , ?. 32,000 Mk . z. vk.
Off . u . 5 « L a . d. Tagi ' l .-Berl.

Uervkol. Wzeit-Wille,
auch für Pension geeignet, zu verkaufen.
Näheres durch Kaufmann Undw.
Hcerle in , Eolvgaffe 16.

Dilis ftöttSttg 15,
beste Kür- und Höhenlage, 14 Zimmer
mit reich!. Zubch., Elektr., Gas , ist als
Pensions-Villa sofort zu verkaufen oder
z>l verm. Reflektanten wollen sich bald^
vor Renovierung rc. der Billa , melden
Arudtttratz « 1. 2.  Sts «k.

Hochmodernes
ganz neue Billa

direkt wti ) Erbauer fettst i» der
feinste « , ruhigen , standsreten Lage
zu verkauf , sa.» isi *« iiiitadt,

«ö chiersteinerstrust « 18.

Billa
in der vornelMsten Gegend Wiesbadens,
nächste Nähe Kurhaus, Theater, Anlagm,
2 hrrrschaftl. Wohnungen, je 7 Zimmer,
alle modernen Einrichtungen, schöner
Garten, wegzugshalber sofo« zu ver¬
kaufen. Offerten u. T . 57 an Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 3090
Billa am Kurpark,

Parkstraße 57, nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau , elektr. Licht, Zenträ !-
Heizung , 9 Zirn., Diele und Nebeu-
gelatz, gr . Garten , Platz für Stall.
Zn erfragen im Bcrubur. Langrod,
Nikolasstraße 3, Pa rt . 3673

Eiufamilienvilla , Jdsteinerstr . 8,
der Neuzeit «utspr. u prakt. eingerichtet,
Zentralüeiz., Bad, Garten, 9 Zimmer u.
reich!. Zub., p. 1. Juli , cv. früh., zn ver¬
kaufen ob. zu verm. Besichtig, jeder̂ it.

m ferner ruh. Lag«, 12 8 „ Ga», n.
elektr. Licht-Anlage iLsw., Zentcalh.
k. eingeb. zu verk. Gefl . Anfrvg.
u. W. 512 an den Tagbl .-Verlag,"Kl. Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort,
billig zu verkaufen oder z« verm.
N. tl « r l  Hotel Reichsd»!. 3857

♦ Per sofort %

| m verkaufen I
♦ in %

1 Hahni. T„ !
♦ direkt am Walde bei,, reizende kl. ?
? Villa, enth. 6 Zimmer u. Znbeh., ±
§ zum Preise von Mk. 14,000. *
^ Alles Nähere durch die Jmnw- ch-
2  bilien -Agcntur von ♦
^ <*. Clir . Crliickticli,
^ Wiesbaden , Wilhelmstratze 50.

»♦♦♦ » ♦ » »
Kl . B lla , uen , gut « Luge , zum

SlUeinbewohuen , wegen LüeazugS
ohne Anzahlung zu verrauieu.
Vermittlung verbcte » . Off. unter
• ». 543 au de» Tagbl .-Verlag.

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philrppsderg.
stratze, pveisw. zu verk. durch Fustiz-
rat Du Lvsb, Kirchgasse 43, 1. F23Ö

Kleiner Wiesbadener

Meine 4 an der Go -tfr -er--
Kiutelstr . auf der AdolfShStzs
errichtet «» neuen
Einfnmitten - Landhsnfer
maff .»fsl . ged. n . «,*All. Komf«
d. Renz . u . V. Technik aus »eE.,
alcv . z. v. Slll . Rah . v. d. Bef . r
Arch .L,.«»s » i-«--,

Die Billen Siegfriedstr . 8, Tann-
hänserstr . 7 u. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstrg«» Bedingungen zu
verkaufen . BoTattignng jederzeit.
Architekt Ed. Dkdron, TunnhSuser.
straße. Telephon 48. 3890

BtchrrhoWr. 20
m. 27,20 Met . Stvukenfrrmt
uw» 20 nt  3 « gm Mach « ist
preiswert unt . gÄustigeu »t*
dtugnugen z. verkaufen . Bku»
iri '.k r . Juli iSl ».

Auf dem Krundftüch brfiMÄl sich
zur Zeit da» Restdenz-Ttzeater. K»
eignet sich durch verkchrsrttche Ämtt
und Größe für jede» tzeschstst»
lich« Unteruetzuieu»

Auskunft erteile«:
NechtBanWalt n*r.

Adelheidstr. 23.
Atestizrat » r,

Kirchgaffe 43. FSTO

ll -ZimmcrhallSLL"Ä
zu Bert. Mietpreis 2800 Mk. Rahe« »
Dan - - ' ~- ’mbachtal 20, Hoch».
2

gogen _
im Ta« bl.-Verlag

rentable Geschäftshäuser , g. $L~
cn g. Htzp. ob. Rejtt . zu vk. Räy.
Tagbl .-Vcrlag . ß 5047 Ea

Weinbergftratze 2#
lHöhertlo-ge) 7 Zimmer , 4 Mawsard .,
reich!. Zubehör , riettr . Licht, Zen-
tracheizung zu verk. Näh.

Geschäftshaus
mit Torfahrt , g. Lage, billig pr tz«L
Gest. Offerten unter « > 54 « a« de»
Tagbl.-Berlag._

Zinshaas,
wezugshalber billig unt. günst. ff
zu «erkauf n. Gefl. Offert, unt. V1,
an den Ta gbl.-Ber lag. _

Grmrdstücke
lSpekuIationSobjekte). direkt Wte»d«d.
Grenze, preiswert zu verkaufen Sonne «»
berg, Wie sbadene rstraßc 77._

Banplätze
in den Vesten Lagen zu verkaufe « ,
fyrei von Strastenkosten « .• ■ Um
aukbiU,  Sch er steinerstratze 18.

Wiese,
Verl. Tatstr ., 10—15 Rnt ., f. ©atiej»
bau geeignet , billig abzugeb. b.  Gnst.
Schulze, Aarstr . 19, 2. Spvochz. 2—4

Intmotzilirn -Kanfgrfnch ».

Kaufs KoiiL wenn mein schulden«
MilUjff Nulls , freier Villenbauplatz

im Werte v. 28,009 Mk. in Zahl «, gmom.
wird. Off, u. K». 55 « -a. b. Tagdl.-Berl,Mentsbles Haus
mit Torfahrt « . Werkst Ltte , sow !«

Haus mit Garten,
beides in guter Lage , zu kaufen
getunt » Jo «» f 8t « »» «% « !>!tn,
Bism arSriug . 0. _B 5280

GmUW
zu kaufen gesucht . Bur schvifttich«
Offerten , PreiS - Lag « — GrStz«
an <I « iLLul8

Schiersteiner kratze 13.

IMtttt  Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 18 Pfg., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg. die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. Auswärllge Anzeigen 30 Pfg. die Zelle.

Gutgeh . Flafchenb.-G. mit Pferd
u. Rolle prw . zu verk. Off . B. 199 an
Tachbll.-Ztveigst., BrSmurrkrttHg29._

GntvS Ackerpferd für SCO Mk.,
sowie Ein >- u . Zweisp.-Wugen, Karr,
und Geschirre gu  Oer !. Niederwald»
ftratze 14, Pcevterre. _

Ein pr . Boxerriide billig
Dl» Ver kaufen Oranieirstratze 48._

Rehpinscher, rotbraun,
ca. 1 I . alt , stubenr., prachtv. Exempl.
ML m  verk . Blüchevitraße 3, 1 1,

Ein Flug Tauben sof. zu verk.
Fsldstvatze 8._ _ _ B5179
Kanar .-Hähne u. Weibch., St . Seif .,
zu ve rk._ V,eltê Webergiasse 54._

Si !b. Damen -Uhr sehr billig
zu berk^ «seerob enftr. 20, 2 _t . L 5056
Bersch. Pelze , Perser , Skunks usw.
zu verk. Uorkffratze 10,̂ 2 r . 0 5140

Eleg. Damenkleid ., wie neu,
billig zu verk. Stemgaffc 31, V, 2 I.
Aumrseb on von 1 Uhr ab.

, Eins , graues Kostüm
lf. i. Mädchen paffend) zn verkaufen
Wielaicdstvaße 10, 3 links . _ _
Berich leb. Damen - «. KinderAeKrr,
f. Idzähr ., sehr gut erhalt ., billig zu
verk. Jriedrichstratzc 3L, 2 rechts.

Braunes Frühiahrsjackett,
braumwollenes Klerd, Manellblufen,
hübscher Strohhut billig verk. AnMi.
1^ 3 ..Jk n. 7 abÄs. Gr . Burg 'str. 3, 3.

Jackettkleid, ganz auf Seide , bist.
zu verkaufen Jahnstratze  l 0, 1̂ lks.

Herren - u. Damen -Klerder»
Schuhe,̂ Pal ., 1 Gasherd 40x &9, eis.
Bett billig zu verk. Auzufehen von
5-—02 Uhr Erbacherstratze 3, Part.

GehroL-Anzug
für schlanke Mgur zu verkaufen
Blücherpkatz2^ Parterre links._ _

Eine Partie getr . Herrenanzüse,
mittl . Frg., 1 Tisch, 1 Nachttisch, bill.
zu verkaufen GobenstraLe 27, 2 lks.
Amuseheu bis 4 Uhr. B5106

Schw. Herrenrock mit Weste,
Neiberzieher, Zylinder belliig zu verk.
MorMtratze 68. Parterre . _

Ein fast neuer GehroÄ
u. Frackunztlg preiswert zu verk.
Näh. Seerv benstraffc 8, 2 r . _ _
Konfirmaudenrock und Weste bist.

zu verk. Iuhnft ratze 8. 1 l.
Eine llleanlatvr -Uhr für 15 Mk.

gu  verk . Aetdsrraffe 10, Hth- Part.
14 Original -Bleistiftzeichnungen

des bekannten Malers WilhÄm
Thielmann preiZwürdtg zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Skia»
blatts . *

Mehrere schöne antike Krüge '
zu verk. Norkftraffe 3, Hch. 1 r » t>4L57

Meyers Lexikon. Prachtbände,
mehr. Zeitschriften , Ueber Land u.
Meer usw., schchr göb-und., billig zu
verkauseN  Aorkstraste 27, 2 l, L5188

Kl. Piano,
puff, für Lehrzwecke, für 65 Mk. sof.
abg-.igsben Hermawnstratze 8, Part.
Wöuolü mit Walz .. 1 Geige zu vk.
Räh . i. T a«KI.-Berlaa . 8 4606 D»

S
toeiitz. mit
preiswert zu
dercheten. Nah.

läckierf, komplett,
»er!traten . Händler

im TagAh-Berl . Gl *
Schönes pol. Mufchelbett

mit hoh. Haupt , vollftänd., 5b Mk»
ChaifÄ. 12, 1 rür. Kieidevfchr. 10, gr,
Diwan 1b, Herdechvrcche2) ^  ^
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Schlafzimmer,
^ell Nutzbarmn mit tsictje« Intarsien
Craut.j, best, aus groß. 2-t. Schrank,
'.moderner Waschtortore m. Marmor
ümd Sviegelauffatz , 2 Nachttischen
«liit Marmor , 2 Bet ist., 2 Stühlen,
HanLbuchhalter, 210 M . Möbellager
Wücherviatz 8—-4._

Schlafzimmer (Eichen),
iiserfd). Spiegelschr., Vertiko, Nußb.-
Salon -Garn . (Bordeau ), 1 Diwan,
Ottomane , Trumeauispieg., Auszieh¬
tisch, Eich., Waschtom. m. Marm .,
Nettst , b Schwrnhorststr. 46, h. WM

Schöne Salon -Einrichtung,
(ichw. Remaiffanee, ganz oder einzeln
preiswert zu verkaufon. Anzusehen
von. 10—1 Uhr Biebrich. Am Aus-
Kchtsturm  1 . _ _

1 Kompl. Beit , ein.; . Betteile,
-VÄ. u. lach. Konsole u. Kleiderschr.,
Sofa , Kommode, Waschtom., Nacht-
schrarche, ^ Vertiko, Tiiche, Stühle,
Sp '.rg .., BAto Kleiderstänid., Staffelei,

. Ämrkgnrtz:, Küchenschrank, Eisschrank
T.  mehr bill. zu dk. Uorfstr . 17, 1 l.

Olebr. Bett billig abzugebcn
Orawi enstraß e 26, Ht'h. 2.  St . lks.

Ein Bett
bWrtz zu bk. Oran ienstr . 33, M!b. P .

Gebrauchtes Bett
EL. derkoufeu «LMÄaaste 8, 8 St . f_

Dienftbotcnbrtt . kpl. Waschtom.»
Spiegel , Garderobest ., Stühle billly
Ora nienstraste 68,  10 —12 u._ 2̂ —4^
Deckbett H, Bett , bellst., 25, Diwan 25,

Ottom . iS, 1- u. 2-tür . Kleiderschr.,
Wa schk. 15. Bertramsü . M, M. P . r.

Gebr . Beiten , Küchentische,
kl. Ofen , verschied, spottbillig zu ver-
toufen Lerrnoa rtenftraste 17. 3 lks.

Wegen Bcrkleinerung
des Haushalts sehr gut erh. Möbel
billig zu derk.: Ruhb .-iack. BettiteU-en,
Sprungr ., vorzügl Betten , Pctrol .-
Lampen , schreib -, sofa - u. tl . Tische,
div. Emaille -Schilder , eisernes Bett,
Gardinengalerien mit Fvanzen . Näh¬
tisch, 4-flam ., Gaskocher. Besichtig.:
Dienstag , Mittwoch, Freitag , zwisch.
11 und 5 Uhr. Händler verbeten.
Wi nkeler stra ße 2, 2 Jinfg . _

Eis. Betisietle, gut erb. bill. zu verk.
Dre iweidenstraße 5, Part,  l ._

Eine gebrauchte Messingbettstelle
mit Drahtmatr ., 1,50 breit , zu Verl.
Taunusstraße 38/36 , Möbella,den.

Reue 3-teil. Matratze , Ist -schst, "
11 Mk,. Ischl. Matrabe mit Ke« 7.60
Mt . Rö merberg 35, Parterre . _

Mahagoni -Salo ».
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und PriSmcn-
Lüster f. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzusehen nachmittags
zv'itchcn 3 n. 5 Uhr. Händler Verb et.
Näheres im Tagbl .-V« rlag . * Zw

Garnitur mit 2 u. 4 Sesseln,
Ottomane . Vertiko, Ausziehtisch u.
uitb. kische, Kleid.-, Büch.-, Spiepöl-
schrankc. Kücheneinrickt., Schiatzim,
antike Möbel u. Fig . UdoljSällee 0,

Unter Selbstkostenpreis z» verk. :
0-rau . Ahorn-Salon , bestehend aus
Sofa -Umbau niit Sofa , Schränkchen,
Tisch, sowie Mah .-Eau .mibant.en mit
Sofa und verschiedene Büfetts.
Täunnsstraße 33/38, Möbelladen . _

Ein guterh/ Sofa billig zu verk.
bei Stein . Helenensträße 4_

Gelegenheitskauf.
Chaiselongue, 2 sch. Sofas sehr bill.
gjj verk. Bhe inst ratze 22, H. 4018

Diwan , Chaisel. u. versch. Wvll-
«i. Seegras -Matratz . w. Platzmangel
billig zu cherk. Feldstraße 21, 1 links.
'OttLmune 12, Kanapee 8, Bettstelle
mit Spr ., Matr . u. Kerl 15, Deckbett
10, Tisch 6. Blücherstraße 44, 1 r.

Gelegenheitskanff
Büfett , n-ußb.-p-ol., mit Schnitzerei,
Kvistallvergtas., innen ganzz Erchen,
145 Mk., nußb .-pol. Vertiko mit
Spiegel f. 46 Mir. zu verk. Möbel-
Lager,  Blücherplatz 8— 4. 1350 84

Gut erh. Nnßb.-Bertiko,
4 Rohrstühle, 1 Paneelbrett preisw.
chhzugeb. Weiß, Emserstraße 10.

Kassenschr., Ladentheke, 170 X 50,
2 Regale , Ausstellkasten, 2- n . Sflcrm.
Lüster , Fahn-enschAd wiegen Umguys
billm zu verk. Adlerstvahe 4, Erbe . _

Spiegclschrank,
nmßb.-pol., fast neu, billig zu verk.
Blü 'Lcrplad 3 '4. BTiil«
~ Nußb.-pol. 2-tür . Kleiberfchrank,
innen halb Eichen, f. 48 Wk. zu verk.
Möbel -Lager, Blücherplatz 3/4.

'2 -tür . Nußb. Kleiderschrank 28,
1-tür . lack. 12, Sofa 10, Waschtisch 6,
Tische, Stühle . Rauenthalerstr . 6, P.

2-tür . Nußb.-Kleiderschr. 45 Mk.,
pol. Waschkom. mit Marin . 40 DÜ.,
pol. .Ringbett 48 m ., 2 englische
^®eP' IB@£|etien , fast neu , billig zu
vertäuten Raue-n tbalerstraße 6, P.

1- u. 2-t. Kleider - n. Küchenschr.,
Bettstelle, Vertiko, Waschkom., An¬
richte,' Trsche, Brandkiste zu verk. bei
Schreiner Thurn , Schachtstraße 26.
Gebr . Kleiderschr., Sofa . Waschk.

zu verk. Blücherst ratze 16. 8 r . B5187
3 lack. Kleidcrschränke, 1,30 m br.,

M  v erk. Schavnchopststraße8, Werkst.
Mod Küchen-Einricht . spottbilll

zu berffi. Ta unus straße 36, Schrein.
Moderne Küchenmöbel,

Vorplatz-Möbel, Kelli r-Einrichtuny
preiswert zu verknusen. Einzuseh.
nachm, von 8—6 Uhr. Händler
Verb. Näh, im Tagbl. -Verlag . Fc  *

Moderne Küchen Einrichtung
mit reicher Messinyverglasuny , best,
ans Küchsnschrank, Anrichte, Topf»
brett , Tisch, 2 Stühlen , Mk. 86.—•.
Trumrecrirspisael, sehr uiod. Form,
mit Säulen Mk. 30.— . MöbMager
B'lüchewlatz 3—4.  84166

Ein gebr. Kiichenschrank, Lisch,
Pbl. Kom., mehr. Schränke , Vertikos
billig zu verkaufen WellrchstraHe 44,
Achreiiieriverkstatt ._ 4011

Eieg. Pitsch KÜchen-Einr . 145,
eleg. Salon -Garn . 120, elog. Vertiko,
mod. H.- u . D .-Schreibtische, Sofa-
Dsppich 8.50, Paneelbrett , Spiegel,
Bilder zu vt. Rauenthalerstr . 6, P.

Küchenfchrank mit Glascruffatz
u . 4fla :n. Petroleu >nr-Herd billig zu
verk. Frankeuistralße 18, 2 1. 8 8174
Antiker Eich.-Schrcivvült m. Aufs.,
antike Schranke , Uhren, geschnitzte
Stühle usw. bill. Frankenstra ße 9._

Sehr f. H.-Schreibtisch, Vertiko,
Kleiderschr., Küchenschr., g. Nuißv.-
Betten , Waschkom. u. Ncchtschr. mit
Marmor , Trumeauslpiegel , Tische w,
Stühle , alles wie neu , spottibllliig zu
verk. Adlerstraße 49, Mittelbau 1._

Hoher Spiegel , geschlisf., Nußb.,
zu^verk. Borm . Adrlhekdstr. 11, Part.

Grvs?e Laden-Einrichtung^best, airs Glasschr ., Regalen , Theken
usi o,, i«u ga nz, o. einz . Frankensrr . ö.

Theke.
3 Teile , rschtwinkeliA aufzustellen,
mit Anfsat-pulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend eim kl. Wcmdpnli und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzgcr-
gaffe  3 2/30 . im Hof. _ *

Nähmasch.. neu, Zeütralspnle,
z.. Sticken yeemu., pr . Fabrik ., u . G.
proiswert SchlÄhterstraße 16, Part.

Nähmaschine,
in der Politur teiltveise etwas he»
schädigt, gibt unter Garantie billigst
ab E. St oßer, Herm>annst rastc 16.

Spielsachen,
Eisenb., Spur , 1 Schuppen , schienen,
Tromtnel , Pferd , weil Junge zu gr .,
billm zu verkaufen . Vornnttags
Göbenstr aste W, P ärtör re ti nks._

Neues Ernfpäun .-Geschirr,
ganz pl., sofort zu verr . Schmidt,
GolÄgaste 15. _ _

Leichtes Rollsuhrwerk
Ms. ob. einz. sehr billch zu verkaufen
Hochstra ße 10, Hth. 1, 85119

Guter Feberwagen,
passend für Milchj-, Metzgern oder
Bäckerwqgen, btllm zu vevkanfen.
Näh. M TagbU-Bertas ._ Ga
Leicht, Febrrrollchen , o. f. Hanbgebr .,
billiq zu verk. Michchsbcra 8, 2.__

Handkarren üklt Kasten
bil lig zu ^verk. Karlstraße 28,.2,_

F. neuer Steinkarren" für 8 Mk.
zu verk.  W cllritzstraße 45, 8 l.  8 5888

Wenig gebr. Kraukensahrstuhl
billig zu verkaufen . Anzusäheri bei
Wexi, Dnurbachtnl 1.
Sehr schöner Kinderwagen , gebr.,

zu verk. Gö benstraße 20, 2^r, 85013
(tzuterh. Kinderwagen zu verk.

Göbenstraße 9, Hth. 1 l.  88130
E. n. neuer w. Sitz- u. Liegewag.

mit Nickelgestellzu verkauf . Blücber-
straße 44, 3. Stock links,_ B5S22

Kinderwagen,
Vrennabor -Kästenwagen auf Nickel¬
gestell, guterh ., bill. zu, vk. Kwdricher-
straße 2,  1 I, anzusehen v. 1—HUHn.

Gebr ., gut erhalt . Kinderwagen
bill ig zu  v erk. B lücher str. 4L, 4 r.

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu verk. Friedrich » : . 29, Hth. 2 lls.

Kinderwagen wie neu <Rothcnb .>,
billig allzny,. Moritzstvaße 5, 1 r.

Weiher Sitz- u. Liegewagen,
mit Nstkelgestell und Verdeck, sowie
eine Kinberbadewanne mit Gestell
M verkaiufen  Idsteinerstraße 8^

Gebr . Weiher Kinder -Liegwagen
mit Nickeigrstell zu verk. Zreten-
rittg 17, 4. Et atze links , linker Eing,

Sitz- u. Liegewagen, fast neu,
zu verkaufen Febdstraße 13, 1 links.

Gut erh. Sport - u. Kindrrwag.
zu verk. Seerobenst raße 11, B. 2 I.

Ein Kiuderwagen zn verk.
Frankens traße 15,  3 I._ B 5260

Weißer Kinderwagen zu verk.
Rhein>g!au-vrst ra .ße 24, 1 I, B5246

Sitz- u. Liegewagen
für 8 Mk. zu verk. Müche-rstrccke 17,
Mt b. 3, bei Meister ._ B 5262

Sport -Sitz- u. Liegewagen billig
zu verk. Heß, NÄolasstraße 22.

Sitz- u. Liegewagen, gut erhalten,
u. slinderstühtchen billig zu verk.
Dreiwcideusträße 7, P . l._ B 5263
Kinder -Lieg- u. Sihwag ., Nrckelgest.,
für 15 Mki zu ve rk. Roonstr . 20, 3.

Guterhnltener Kinderwagen
bi lli« zü verll^Stetng nsse 13, 1 l.

G. erh. 2-fitz. Sportwag . m. G.-R.
zu verk. Löw, Helenenstr . 24, H. 1 I.

Sport - u. Kinderwagen,
p'hot. Apparat , 9X ^2, Küchentisch
bill. zu vk. Rmrvntbalerstr . 11, M. 2.

Sch. w. Sporüv .» G.-R-. zu verk.
Röme rberg 33, 1.  Stock rincks.

Sportwagen mit G.-R. billig zu afT
Sed anstraße 4, P nrt. _B 5661

Sch. Sportwagen nt. Gumurir.
für 6 Mk.  Sedauistraße 10^ 1 St . r.

Gut erhalt . Adler-Herrenrad
(Freilauf ) bill. zu verk. Heümu-nv-
straŝ 2,  3 reclstS, von 12 —3 Uhr.

Starkes Fahrrad
billig zu Perk. Moritzstrcrße 66, 1._

Fahrrad mit Freilauf billig
zu verk. W al rat wstra tze. v, Part erre.

Ei « gutes ' Fahrrad mit Freilauf
u. Rücktrittsbremse billig zu verk.
Engel , W olfstraße 3,1, _ 3063
Guterh . starkes Fahrrad mit Freit,

billig W verk. Schenkendorf str. 5, P.
Wer kauft ein Fahrrad

gegen Möbel . Gefl . Off . u . N. 101
Taäbl .-Zwer stelle, Bis marikring W.

Verschiedene gebrauchte,
noch gut erhalt . Oeson u. Badeöfen
mit Koblenteuerumq billig zu der».
Adelheiditr aße 81. Part . _

Kl. Herd (Hanson ) bill. zu verk.
BiSMvrckrin« 38, Hth. _ B 5269

Herd 18, Gasherd 5 u. 8,
Gartemuvbel , Tisch, 6 Stühle , Bank
20 Mk.  Nüdesheimerstraßc 20, S . 1.

Guter eiserner Herd
bM!a zu verkaufen . Näheres im
Taglbl.-Berlaa ._ Gy

Gasofen u. Plüschpvrtieren bill.
zu verk. Gutenbergplatz 2. P . B8149

3-flam . Gasherd für 8 MI.
zu ver t. Emserstraße 61 50W

Dreislara . Gasherd , Sofa
u. Häua«Iampe bill. Vorkstr. 5, P . r.

3-ftaln . Gaskocher sehr billig
zu  derr . Seleneustrnste U u 1. Et . r.

Elcg. Bronze -Gaslüster zu verk.
WKheüniusnsbraße 12, ll_

Kerzenlüster , Messing u. Bronze,
sowie einige wertvolle Oe'bgemälüe,
Stillrlten u. Portrnits zu verlaufen
Drudenstraße . 3,  1 . B 4779

Gaszuglamp .. Lüster u. Pendel
sehr billig Sckiwnlbacherftr. 65, P,_

Tadellos erh. Guß -Badewanne
zu verr. Dru>denstras;e 7, Bdh. Part.
Badewanne , Bett w. Platzmangels

billig zu vrrl . Hermannstraß e 23, 2 r.
Große massive Zinkbadewanne,

Betten mit Sprunarahm . usw. weg.
Umzi.g ẑu^ verk. Oranienstr . 33, 8.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehru in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her.
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tag bl.-Verlag ._ *

Neue Strickleiter billig zu verk.
Luisen strafte 14, Gth . 2. Et.

Zwei Fenster mit Läden
u. Sandsteingewänder zu verknusen
Moriltzstvaße 54.

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig z>', verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Römerberg S.

Eiserne Treppe, 11 Tritte , billig
zu verk. PHAippsbergstr . 15, P . r.

Glaswand . 1,75x 3 Mir . groß,
12 SKI Emserstraße 61. B5084

2 Erkerscheiben, Türen , RoMäden
zu verk. Bismarck-Ring 6._ B 4667

Schutzgitter für Gartengelände
von 20 Pf . a-n zu verkauf . Mager,
Hellmu-nostraße 14._ _

2 Waschbütten zu verkaufen
HellmrlMdstraße 22, Parter re,

Lattenzaun,
ca. 50 lsd. Mtr ., 1,50 hoch, m. Eichen-
Pfost-en, zu verkaufen . Näh. Dotz»
hrim,  Wiesbadenerstraße 46, 1._

Schöner gelber 01 artenkles
zu haben Scharnhorststraße 84, H. P>

Mittelschw. ruhiges Pferd
für Einsp . Äollführw . zu k. ges. Off.
u. W. V. 7 postlag. Bi smarckriiiW.

Grtrag . Kleider von Herrsch.
M taufen gas für Hrn . v 17—il9 I.
Adresse im Tastbl.-Verl ._ 85268 Bf

Guterh . leicht. H.-Ueberzieher
für kleine Figur zu kaufen gesucht.
Off , u. S . 559 osa  d ein,Ta >gbl. tBerl.

Für 13- bis 14-jähr . Jungen
bessere' Kleid-er gesucht. Off . utrter
P . 553 an den Tagbi ^Berlag ._

Gut erhaltene Straußfedern
u. eleg. Petzgarnitur zu laufen aes.
Off , n. Z . 552 cm den TagA .-Vevla g.

Photograiph. Apparat zu kaufen
gesucht. Off . u . Z. 102 Tglbl. "
B iiZma rckrinjg 29._ _

Möbel aller Art,
ganze Wohn.-Einvicht., Vianinvs zu
taufen gesucht Walra -mstraiße 3. 1 r.

Ladentheke u. Regale
fvf. zu kaufen gesucht. Gefl . Off.
nebst Angabe von Große u. Preis u.
R. 25 ha wptpostlagernd. _

Fahnenschild,
0,80—1 Mir . groß , zu kaufen «es.
Kirchgasse 1, Erb._

Gebr . Kinder -Fahrklappwagen
zu kanfen gesucht. Off , mit Preis
u . I . W.  300 hstuptpostlage:nd . _ _

Gut erhält . Zwillingwage « zu k.
gesucht  Jägerstraße 4, P . r .. B608T

Ein Damenrad zu kaufen «es.
Näheres Walramstraße 10, Roßbach
bei Ena>elhard.  _ B52S4

Oleür. Hobelbank zu knnfen gef.
Friädrichstratze Ist Sch reiner est4020

Kl. Emaille -Herd
zu kaufen ges. Lahnstr . 5, P . 85218
Eisen . Lumpen , Flaschen st. Papier
!. u . h. ab. H. Arnold , Aarstraße 7.

Privatunterricht,
Chemie, geivünscht. Offert , m. Pr.
14 D . 560 an den Tagbl .-Verlag.

Stenographie Gabelsberger.
Rur gründl . Einz . Unt . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeber-
zeit. M. Goetz, Röderallee 10, Part.

Wer erteilt KlaAierstststde-
Off . mit Preis unter H. 16 postlag.
Brsm avckring. _ B 5235

Zither , Piano , Einglisch
erf . Lehrerin . Nerostraße 23, 3._
Mandoline - u. ital . Unterricht

ert . gründl . geb. Italiener bei maß.
Preis . Göbenstraße 15, Mtb . 2.

Wo können zwei junge Damen
Frisieren u. Ondulieren gründlich
erlernen ? Osf . mit PreK -angabe
unter P 559 an d. Tagt l.-Berlag.

Leute erhalten gutb. Mittagstisch
Jahnstraß e 19, Seitenbau 2 St.
Umzüge u. and. Fuhren besorgt bill.

unt . Gar antie Lohe, giömerüevg 3.
Umzüge, sowie Reparaturen

u. Volieren v. Möbeln w. bill. crus-
gesübrt Rüdesh -' imerstr . 31, Schrein.

Umzüge per Fcderrolle übernimmt
Writst, Nettelbeckstraße 12, Hth. ^ .

Gartenarbeit jeder Art,
sow. Ba-wmschn. usw. w. gut u. bill.
ausgeführt Röderstraße 31, H. 2 r.

Olrab steine w. neu hergerrchtet.
Ludwigstraße 14, 1.

Möbel st. Pianos poliert billig
unter Olarantie Eppstein, Polierer,
Wellritzstraße 26, 1.

Alle Maurer - u. Tvucher-
ReparatuavArbeiten werden Mt , vrtb
billiA von mir selbst ausgefühvt.
Watterstvaße 76. Htb. Varberre.

Sämtliche Tapezierer -Arbttteu
werden in n.  außer dem Hause au«
L^ tigt ^ Kellerstraße 14. _ _ ;
Aufärb . v. Bette » u. Polstcrulöbeln.
sowie alle Tapezierarb . werden i«
u. miß. dem Haufe bill . des. S-aal-
gass« 10. Best ell, auch per PoMkr st^

Stühle
werd. schön geflochten. N. OraniMz
ftraße 4L, 2 links .. Karte emfiet •

Herren -Änzüge-Astfbügel« 1*50,
Hof« 60 Pf ., AnSb. u. dgst, Smarch.
Anz. n. Maß v. 46  M - an . BoW . &»
Jos es Pekar , Häfnergaffe 7, 2. Ek. ,
Schneid, f. & , st. K.-Kli>̂ sow. A«Ä.
n. A. h. T. fr . Sch iersteinerstr . 15. L.

Tüchtig« Schnerderi«
empsieW sich :N n. außer d.
MstbelÄterg 26, 1.
- - — — - SC 1Cecilienhäus , _
Hüte werden schick und billig 8«v»
inert , zuha'ufe und  auswärts ._ _

Monogramm -Sticker« e«
für Wäsche-Ansstatffing liefert in s.
Aust . W. Heller, Hochstätterrstr.2, HA.

Weiß- u. Buutstickerer wird schön'
u. bill . angef ., 2 Buchst, v. 8, Mvstog^
w, lö^Pif, an . Hermannst r . 22, BPr.

Strümpfe w. neu u. angestrickt.
Frankenstraße 21, 3. Stock. 86W8

Kochfrast empfieLlt fich
f. b. bevorst. Kanfirmatiml z. Kochen,
Näh, im Tqgbl, -VerLag. _ Q»

Tücht. Büglerin f. n. Ö. aTC H.
Rheinganerstraße 18, Hth. P . ¥>47&j
Eine emps. Wäscherei, eig. Bleich«,

sucht Herrsch.- , Pens .-. Danatt - nm>
Fremd .-Wäsche, schnelffte Beä>. Tell-
A,_ Sonnenbeug , Raurbacherstr . 79,

Wäsche i . Waschen st. Bügeln
w> anyen . tpernrcmnstratze 7, P . 8 r»

Neuwäscherei SchneewerTs
Speziaigeschä̂ für f. Herrew-,
schasts» n. c “
Behanbllung, btlli ..
strafe 5, 1, bei Wald.

Waschanstalt sucht .stunden.
Schon. BehanÄl., punktl . Bet»., üaÄch--.
lose Äusführ . EoukmistraßL 3, st_

Wäsche zum Maschen mBügekst
w. ans . Ztmmörmanmftr 6, G. B. t>

Wäsche wird ästfs Land
angenommen , schönen, billig besorgt.
Eiaene Weiche. Näheres zu
rm DagKl.-Berlag.

Welcher Wohltäter od. Aviftok
kauft Familienwapp ., Adel, St « ,
haum , 4-00 Iah « zurück, v. Dame ist
gr. Not ? Näh. Ausk. i. Tagb ll-B. Ul«

Welch' vernrüg. r . Dame
w. e. j . Mann aus 'bess. Familie guse
Ausbildung auf der Handelsschule
bckhülflich sein ? Offerten u.
an dein Tägbl : Verlag ._ _

Welch' ebeldcnkende r. Da « e
hilft e. Kurgast mit etw. Taschen¬
geld ? Eventuell Rückm Offert , n»
L,. 560 an den Tagbl .-Verlag «.
Wer borgt stellenlos. l>. Persönlich?,
für 4—6 Wochen 20 Ml . ? Briefs
erlb. unter  H . H. haupttostlagernd.
Wer übers . Portugies . ins Deutsche?
Off, it.  B . 561 an den Tapcht.-Bech,

I . 555 an den ck.-Verlag.
Kinderloses Ehepaar nimmt

Kffüd in Pflöge . Preis 20 Mark.
Adr, im Tagjbl̂ Berla g. 85276 Lg

Gastwirt,
kathoil., frd., dernu. sucht Mlädche«,
W—-D6 Jahre , mit etwas Vermögen
zwecks babdiyer Heirat tonten jalernen . Anonym zwecklos. Offert.
u. M. 667  a n den Verlag._

Sehr geb. Dame , Ende 45er.
hübsch, lebansfroh . w. die Vekannk--
schaist mit alt . reichen Hrrrm. zwecks
spaterer HÄrat . Offert , u . O. 5&3
■an den Tapist.-Berlag ._ _

Witwe . Ende 40. mit beh. Heim,
gute Evfch., selbstlos, wünscht b« ,
zu werd. mit charaktert). gab. Herrm
n. u. 48, am L Beamter , zw. Hettat.
Strenge Verschwiegenheit zuaestchckrl
nnid verlangt . Amonhm Paprer»
korch. Offerten unter U. 586 an d.
TaM .-Berlas.

Langjährig bestehendes
guicr Engros -Hffsmäst der Lebens-
Mittelvranchc ist mit einem Fuhrwerk
&I3 spätestens1. Oktober zu verkaufen.
Näh. Ans « «* äJiass , Scharnhorst¬
straße 6. B 4362

KglgnjchNreUeslW
mit großem Umsatz preisw. zu verkaufen.
Willige Miere. Off. u. M . t
ben T agbl.-Verlag.

BSS an

Suche Reflektanten
f.  Spezialgesch ., Kaffee, Käse und
Wurstwaren , in macht, aufblüh . In¬
dustriestadt bei Wiesbaden . Erford.
1000 Mk. Offerten unter R. 554
an den Tagbl .-Verlag.

Wegen Abreise
g« t«S Zigarre » - Geschäft billig zu
verkaufen Aorkstraß« 11._L 5231

m  verk.
Schlosfergeschäft
itt Räd. im Tagdl .-Verlaa. 0lo

Zu verkaufeA
f. Freukden -Pensts » weg. Kränklich¬
keit der Inhaberin . Offerten unter
%w. 5B. »es  postla gernd.

ELeg. Wagenpferde^
sichere flotte Gänger , 1.60 Moß, za
verkaufen . Offerten unter A. 785
an den  DaNbl .5Verlag . _ _ _

Gutes Pferd,
geeignet für Kutscher, Bäcker, Metzger,
zu vcrk. Näh. Frldsträßr 3» _B 5178

Einige

Billig avzugeden
eine r » ss. W .«rtzbirndi « . Nähere«

Forsttz 4 us S blost bo rn i» D.
Grostee Ansatz Mehlwürmer

preiswert zu verk. Mar ktst raße 8, Part.% KWmr-MWgel
(wenig gespielt) und 2 neue PianoS,
schwarz und eichen, zum Küustierfcst im
Paulinenschlößchen gespielt, billig zu verk.

<H-ustav Schulze,
Pianofortestimmer am Kgl. Theater,

Aarstraße 19.
Sprechzeit 2—4 Uhr,

KliüriMlidkü-AiiMk
sind für die Hälfte des früheren
Preises zu derk. Marktstr . 22, 1. 3775

iTS
KWstzkWiüisei!

des bekannten Malers

preiswürdig z»r verkaufen im
Verlag des Wicsb. Tagblatts . *

1 sehr p ! e§ Pümo
für den Preis von 230 Mark sofort zu
verlausen Blcichstraße18, Lad. B 5055

Einige Dtzd. Nnßv .-Bettstellen,
versch. Eichcu-Schlasz. mit u. ohne Ein¬
lage sind bei mir zum Verkauf gestellt.
Günstige Gelegenheit f . Pensionen
uns Wiedervepkäufer « Scha .nhorst-
straße 48, Btöbcllager. B 4876

mm
Pianos.

Gelegenheitskäufe.
Neu hergerichtete Instrumente:

3 kleine Stutzflügel. Piauinos von
Steinway , Bcchstein, Blüthner,
Römhildt, Nagel, Knaus u. v. W.
zu sehr mäßigen Preisen.

IBeiroricIi Wolff,
Wilhelmstr. 12 3918

MNW« » WWWWS« K« WWM»MIM
Kreuz, ' . Piano für nnr 350 Mk

Eltville a . Rh ., Wörthstr . 32 . § 32

Gelegenheitskauf.
Großes Eich.-Büfett , nur «rsttt.

Fadritat , mit groß . AuSzugttsch
und Kredenz (Prachtstück ) , wird
unter dem vierte » Tet » v«S Au»
schaffumgSvreiseS verkauft 8505»

Wleichstraße 18.

Mahagom-Salon,
modern, komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Liister s. elektr. Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzuschen nachmittags
zwischen 3 n. 5 Uhr. Händler verbet.
Näb eres im Ta gbl.-Berla g. * zw

Einig « Wirtschaftstische, sowie
30 Stühle , 4 egal« Lüfter für
Elektrisch, sowie Gas »einige AuS-
zugtische sehr billig zu verraofen
Bleichstratz« 18. 85054

Mod. Küchenmöbcl,
Vorplatz-Möbel,
Keüer-l

preiswerte zu verkaufen . AmAnsech
nachm, von 3 bis 6 Uhr. Händiler
derb. Näh, im , Äl gbl ^V-eriag, Be

JSffS,  Reiiekosser
billig. JFran » AUT, Kurhauspla tz.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufznstellen,
mit Aufsatzpulte«. Schränke« und
Dnrchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekorierst dazu
passend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocken billig zu verkaufen Mrtzgetz»
«alle .42/36. im Ha»- *
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Uk ALlvrrkr.xr. WELS.
«MM, preiswert zu tietf. Friseurgeschäft
Hibiitthe ; h . Süulberg 27._

33 Bstfiil. WMdeffen
sehr kill. 8ic : --!üug 6 , Hof, Nt. 3911~ Kios!
der Wiesüaserrcr Äussteknng,
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Jn-
dustrle -Erzeugniiirn aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Nä heres im T agbl .-Berlag ._ *

BerauDa-Treppe
in Geilen, leicht gewunden , mit Ge¬
länder . zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufe « durch
die Schlaffere ! Kühn & Kämpfer,
RSmerberg 8. _ ;_ Z

Am Wbnich
Friedrichstraße 14 sind gut erhaltene
Türen . Fenster , Treppen , GlaSab-
schlllffe, Oese », cherde, ca. r>OÜ qm
Schieferdächer , Fußtafeln , Bretter,
Vtettl . Platten , ca. Äff qm Pflafrer-
strine , Bruch - u. Backsteine, sowie
Ban . u. Brennholz billig abzngebcn.
Näheres Adslf Tröster . Kellerstr . 18.
Telephon. 3672 . _ _ _

' inte NWeeterdk Str
M . üicri »s. Dstzstelmerstr . ISO.

ffT Ge««,» fef #rt4«e Kaste -MH
kaut« ,« höchst. Preisen gut «rh. Herren-,
Damen« u. Kinderkle der, Model, Gold,

Silber und ganze Nachlässe.
»all . . Men '.rroasteLst.

3861 S ele -chc. « 3964.

205tf $f| ül $, f «u^ enÄ3̂ I^
timst W hohen Preisen van Herrschaften
gut erdalt. Herren- und Damenkletder,
Mädel, g.Nach!.,Pfandsch.,Gold, Silber
wBrillantrNxHetmgebtsseÂ.Best.k.ins H.
Veste« ^ahlee WicSdätenü ist « M«

Jj*  Ö-ross huf,
Metznerga l« 27 , Teiepchon 2079,
f. HMt«eh. H>.»»Dome »r-« . «kinderkl. ,
Peii «. Möbel , altes Gold , Silber,
Drill , u . -ra nze a“  1. P -astk. ge« .

lltem Ml ein,.
HaÄstLttanftr . 11, Lettphon 3490,

zahlt de» höchsten Preis
für M -rdal-ei, ..«rren» u. Da -»:»«,»
Me ide«, Sä,ob «, Gol », M övel . _
Fan Ctrosshut,
iral»nstr. 26, fAÄ:
« #M. sichi» s «ehrt. Heers ch. z. Sink.
vM» , nt -rh . Herren -, Dame « - rr.
Kirrdertl . , Pelze ;?. Möbel « .
SUb «,Brill . ■:«Al. ;c. Postk. aen.

Frä rWLZiMLMAGL>
ULWebename 9 . 1 . tei «»8ad «N»
zahlt die allerhöchste « Preise f.Lntcrh.
Herr.-, Damen - u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel . Gold . Si lber, Nach!. Postk, gen»

Aüssteüüngssch rank,
4 Sette « . »« «, zu kaufen ges. » ne -°
Bm « i Mainz , Christophstr. 11. J?  W

GWWIWneNWs
nt, Hs»e!ba«r z« karrst« «es. Off.
u « t . M .,459 ajitJMii Tapbl . -B «rl.

Gnieriaitrner

KrÄKkeu - ^ ahrstuhl
zu kaufen gesucht. Off. um t 5» . 55®
an den Tagbl.-Verlag.__

Bitte mrsschneiderr.
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kst. u.
holt ab 8 . Pipper , Oranienstr. S4. Mtb.

lu verpachten:
Acker „Kleinhainer ", 119 Ravten,
18 Obstbäume , Acker „Kleinhainer ",
183 Rute«, 30 Obstb. Näh. bei
_C . Kalkbrenner, Frtchvrchsiau1L

KW- "Acker'
zn verpachten Luise nstraße 37.

^Lagerplatz - ^
eingefried., mit Schiebtor, Einfahrt , za.
3000 qm, vord. Mainzerstr ., zu verp.
^ «. ttr » «.»»>,,Rheinqauerstr . 11; auch für

§WN ! kMZ,El8dÄN Eignet . ^

rrivatsGlmle,
Realschule.

(Kleines Pensionat .)

Der Unterricht beginnt

Donnerstag, den 7. April,
morgens 8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
außer an Sonn - und Feiertagen,
Ton 11 — 12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburt »- und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB . Die ht« irliraläppul tinlr
wird in der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
bterechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst . Für <11© 4 unteien
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , daß Schäler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind , mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenomracn werden.

Täoliclia Ärbeitsstunda.

C . F 'atoer , Hofrat,
Ädeiheidstrasse 59.

Für meine militärbevechtigte Real¬
schule suche ich zürn 7. April oder
1 Juli einen geprüften

Neuphilologen,
der auch and . Unterricht übernehm,
kann (Math . u. Naturw . aus ge sch!off.).
Gehalt se nach dem Tuenftalter
8000— 1300 Mk. bei 24 wöchentl . Stiü.
Jeug -nisse mit Lebenslauf u. etw.
Empfehl . erbittet bald C. Faber,
Adelheidstratzc 89 , Wiesbaden ._

Frl . i,oewrmoB , st-,all . geprüfte
Sprach!ehrerin, Oranrenstrasie 4,1.

I ,» t»»rrtr ><L.
-als » Carnc , Liiiaenplätz7,

Kn ; li9CHen ST>» f erricht erteilt
Mis» Miltoro , Rlir in . tr . 5 ? , £*.

illiWira llitterridil
und Konversation. Mist Falkner,
Dambachta! 24.

Englo?l. frz. KorrespomT.
suebt junge Dame.

Offerten u. 8 - 55 © an Tagbb -Verlag.

Eisgiiscli
FranaiSsiseSi
Italienisch
Spanisch
Kussiselt
deutsch.

Nationale diplomierte Lehrkräfte.
Privatzirkel für Damen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. 8749

Parisienne inatitoträre donno
Isjons gram. et oonvers . Taunu ;str. 84,1.

1= Institut — ^
Bein I

ßlteinstrasseM

toi®
Sffandeis- «. Spradslehr-Anstalt,

Beginn neuer

Tages - u. Abend-Kurse
i in allen Buchführungsarten , Schön-
i schreiben, Stenographie, Hatoiiirion-

»chreiben etc.

Eintritt täglich.
Fs ’ositelste k ®st ©sil ©s.

Kkavier-Unterricht,
Wiener Methode^

ert. mit sicherem Erfolg all : Stuien bis
zur künstl. Reife. Vorzügl . Reifezeugn.
sttaris l-lahi oh, Pieniatin, Gobenkir. 6, 2.

Unterricht In leiMsedjÄ,
Elektrotechnik und Handfertigkeit für
Dilettanten erteilt Fachmann mit la
Referenz. Off. u. R . 17. hauptpostlag.

Müsch.-Schreib-Institut
Tannusstraste 12, 1, Eing . Saalg .,
empfiehlt sich z. korrekt u. billigen
Erledigung aller einschlag . Arbeite«
und sten ographischer_ Anfnah m«« .

Parkettböden
werde» gereinigt . Bismarckring 36.

Fr . Lüders . Frott eur.% 6ßWW.
Kunst- und Landschaftsgärtner,

Riederbergstr . 7 . Emserstr . 48.
Tcleph. 1858. Teleph 1858.

Anlegen u . Unterstetten v . Gärten,
Bepflanzen von Bairnnkästen»

Dekorationen . 8 4694
Gute Bedienung . Zivile Preise.

? l < ^ ^8 ^
Langjährige Direktrice rnrpsiehlt

sich im Aufgarnieren von allen und
neuen Hüten . Modelle stehen den
verehrten Dame « zur gefällige » An¬
sicht Michelsberg 21, 2. St.

Johanna Beyer.

Masseuse 8M
Taunu sstraße 19, 3 St. __

Massage
» . M.a *s <ei , Äerostraff « ff, 1,

von 10—7 Uhr, auch S on ntag - .
Bibrations-

Langgas f« 10, 2
Massage u. Kuren, sowie äl Frauen»

leiden beh. Dame mit Bad u. Güsten.
Fra u frrana «»« , Moritzstr. 12,1 ._

•z.-. ®4«. |»s»nr,ji,
♦ Nero str 31, L Kochbr.

Maniküre.
IFr . SSi *» ert.

Massage
R Smertor 2 , 2 tt.

NWageMMm -Mn
9- 12. Kirchgaffe 19 , 2 . 2- 7.?

Damenbedienung . Inhaberin A. Ziüer.
So nn- u. Feiertags von 10 —1 gc öffnet.

Frau Uer8erWA.Zyrell9lsU
JiilW M . 1-
Phrenologin!

Kopf- u. Handlinien , sowie dhiromantle
Schachtftraß« 3, Bdh. P . Frau .

WeUchtztz Helenenstr. 30. 2 r.f. ^ v. 10—8 Uhr. _
Phrenologin

Frau JfSieliarät , w. M etzgerg. 35, 2.VyreaöiGia, Uersür. 12. 2.
Nur für Damen . Fe . ßrilnwalii.

Warnung.
Wiederhol« meint Warnung v. v. I .,

meiner Fra « Margarethe , g.-borene
Uonrbea in , nicht» zu leihen noch
zu borgen, da ich für nichts hafte.

Zdsm Weigand . Gärtner,
_ Oranienstraße 6._
Rout. Kaufmann

sucht tät . Beteilig . Mit Mk . 20,099
an rent. kaufm. U lern . Ang. u. St . 5»
an die Tagbl .-Haupt-Agentur, Wilhelm-
straßc 6. _ 3967

Wegen Krankheit
des Inhabers ist einem durchaus
strebsamen prakt. n. theoret . gebild.
Techniker Gelegenheit geboten , in
einem ältere « Baugeschäst als Teil¬
haber mit entsprech. Einlage ein ; u-
treten . Off . nebst Zeugnisabschrift,
über bisherige Tätigkeit u. W. 756
an den Tagbl .-Berlag . _

159« Mt.
von strebsamem Geschäftsmann (altren.
Wefchäit) von Selbstgebcr geg. doppilik
Sicherheit zu leine » gesucht . Offert,
unter o . 5SO an den Tagw .-Verlag.

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimnler -EtaqL in hochkomfortabl-em
Hause in besteHßleschäftslage teilen?

S5225

gegen guterh. Möbel einzutauschen ges.
Angeb. u. A'. » »S an Tagbl . Verlag.

Hos-Theater!
Bis zum Schluß des Abonnements

sehr guter Platz (1. Rs-nggaleriei ab ug.
N ih. im Tagdl .-Kerlag._ Gn

2 Vorderpläye,! Rang,
»bemttem. D, Eckplätze, sofort « vzuz.
Näh r zu erfrag. Portier Nassauer Hoi.

Gute Walvjagd,
noch 5 Jahre laufend, in l 'h. Stund«
von Wiesbaden erreichbar, abzugeben.
Off. u. B . 4M»Q an den Tagbl .-Pcrl.

WgMsliM leer.MVelWabkk
über Erbeuheim nach Frankfrietk Off.
u. «e. s ns  an den Tagbl .-Vcrl . ö 5144

Gebildete Dame
in mittleren Jahren , fvrachmkundig,
sucht gleich. Anschluß zn Spaziergängen.
Offerten unter 8 . 5 « anTagbt .-Haupt-
Agcntur,  Wilhel mstraße 6.  4001

Inge hNUe dkg. Nme.
gut fit., ohne Beruf , spocilieb., sprach¬
gewandt, wünscht paffenden gleichen
Anschluß. Anfragen unter W. 55 » an
den Tagbl .- Berlag. _

_ Haut-,Harn-
u. Blnsenlkideu (G-schlechtsl.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge . DiSkr. Behandl . L4304

Rodoi ' l L ) l ' 688l6I ' ,
Kurinst tut f. naturyem. Heilweile,

Wörthstr. 11 (a. Rheinstr.), 9—12 n. 3—8.

Gallenstein -,
Gicht »u . RheumatismrrSleidend ««
teil ? unentgeltlich mit. wie ich davon
befreit wurde . (Kein Gehcimmittel I)
Adresse an Post -Schlietzfach Str » 19,
SsKvbrÜÄen.+ Öötnen.+

In allen diskreten 'Angelegenheiten er¬
halten Sie gewissenhaften Rat u. Aus»
kunst durch erfahrene Frau hier am Ort.
Helene nstr. 30. Fra « riieimeri

Allen Frauen!
kostenlos fachknndttzen Rat über
die einzig sicher« und gefNndneitO»
schonend « .Hilf « gegen Störungen re.
Offerten u. '*'• 5 « a d. Tagbl --H«r!vt-
Agentur, Wilhcl mstratze 6.  3968

IliMkl!

Bei Franenlcidtn
man sich vertrauensvoll an gewtffenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erd. Offerten
unter M, 7 as  an den Tagbl -Verl ag.

erh. Rat u. 'sich. schn.
Hilfe in :cb. Angelegen¬
heit durch gewissenhafte
Frau hier am Platze.

Offerten u. 538  a . d. Tagb l.-Berl.
DiSkr. Privatentd . b. Fr . llettOireivblee
Hebam me, M ainz . Gärrue rstr. 1,1 . F27,
.DiSk . Entbind » fedetj. K Fr . 8* r» « ,
Heb., Mn N'„ Zanggaste 3 » F31
Eureka Stuttgart bringt lOOKHmrata-
angebote . Abormcm. 1 Mk. Biiefro.

Junggesest «, 35 I ., evang., über
100 1 iüO Mk. Benuögen , tadelloser Ruf,
wünscht Briefwechsel zw. spät. Hetroj
mi! Häusl, ges. Dame u. eutspr Aller
und Vermögen. $ { ttt XC € Ü6
Offerten unter W . SS » an den
Tagdl .-Lerlug. _

Heirat«
Aelterer Junggeselle , Industrieller,

Reulner . katholisch, 250,000 Mk. Perm,
»no 25,000 'Mt.  Eink ., statll., einfach,
solider Herr, sucht pass. Heirat. TuSkr.
Ehrens. Offerten unter 1 . ? # » an
den Tag bl.-Vcrlag. __

Errstgemeint.
Junger tüchti er Handwerker ans

dem üandc, Witwer mit 5 Kindern,
mehrere TaasiNd Mark Vermögen, klein,
landwirtsch. Besitztrrw. möchte sich wieder
vcrhrir ten. Nur Mädchen, die Lust zum
Lau leb n haben und ui,ist unter dreißig
Jahren sind, auch Witwe ohne Kind,
wollen sich mel en. Bild und nähere
Angaben beifügen. Offerten u. «». 5 » I
an den Tagbl .-Berlag.

Mir Imben
und suchen stets Hypothekengeld - --- ---»»

Vermittlung, ^U8kunkt ete. erkolgt kür die Geldgeber

domptoir : ! . und II . St.

Geöffnet von 9 —1 1 . .. Tags vor Sonn - und Feiertagen nur bis 4 Uhr.
und 3 —6 J unr>  Sonntags geschlossen.

Telefon 51 und 706.

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft.
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Verkehrstag
am Sonntag, den !3. iärz 1910.

Tornittags?#n lö Ufer
bis Baehmittags4 Uhr

find be  Kurfürsil . Schlosse
die Gtemälde- Sammlung, da«
Rätu. - Germanische Zentral-
Masern», da» Gutenborg-
JUo ttuu. nd die Sammlung
de« Terein* Rheinischer Ge¬
schieht ® und Altertümer bei

freie«! Eintritt geäfihet.

Mittags vonV*12 bis
Val Ihr

Promenade-
Konzert

auf dem SeblUerplatn
(Parolemusik ), ausg. von der
Kapelle des Inf.-Reg. Nr. 88
unter Leitung des Hrn . Ober-

musikmeisters W. Jung.

IV. Landesausstellung
des Verbandes Hessischer Geflügelzüchter

vom 12.—14 . März 1910
unter dem Protektorate Sr. König]. Hoheit des Gross¬
herzogs Ernst Ludwig von Hessen und bei Rhein in
den herrlich dekorierten Räumen der Stadtäjalle.

Eintritt;Preises Samstag, 12. März, Mk. 1.—, Sonn¬
tag, 13. März, 50 Pf., Montag, 14. März, 30 Pf„
Kinder die Hälfte. Schulen in Begleitung von Lehr¬
organen nur Montags 10 Pf. Kataloge an der Kasse
zu 50 Pf.

Im Stadttheater:
eadimittags8 Uhr:

Der fsdsle Bauer.
Operette in einem Vorspiel

und 2 Akten.

Abends7 Uhr:
Die geschiedene Frau.

Operette in 3 Akten.

Nachmittags und abends:
Konzerte

in der Stadthalle , in den
Restaurants T aunushotel,
Kötherhof, Heilig Geist,
SchöfFerhaf, Roter Köpf,
Cafe Paris , Wiener Cafe,

Kaiserhof etc. etc.

Sonntag » den IS. März , sind die Ladengeschäfte von vormittags 11  Uhr bis abends 7 Uhr geöffnet , 0*0.3417)? 32

Tages-Verailftallmigen. » Vergnügungen
Ui»*-'' ,*

8 Uhr:

7 Uhr:
ÜnrhnuS. 4 Uhr : Skm®ert.

Sondert _
«lktisl . Schaufpirkr. lütewh

Die ©trawbfinbet.
RrftbetiS. Theater . Mentz» 7 Uhr:

Der Skemüul.
>ES - Theater . UbenE« 8.18 Uhr:

Dorf irrte ©tobt ober: Das Lorle
dom CchKvarzwakd.

Walhalla - Theater . Abend» 8 Uhr:
Mein Bruder daS n Luder.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Kmizert.

kkalk - Theater . Abends 8.18 lkhrr
Borst elluug.

Liophoa - Theater . WMelmstrahe 6
(Hotel MunopÄ). Nachm. 430 -10.

Kwephen «Theater , Taunusstvatze r-
Rachmittags 4—- 11 Uhr.

Kovschah- Putast , AnssteHnnM »Ge¬
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
dorm., O—6 nachm-, 8—11 «ben-ds.

WShurritu1»' Sbs oft:ölen , TenruuSstr. 8.
Sauger '» Kunnstlou , Luisenstrasj« 4

un d a.
IhttsfOslo« MSi»r. WAHelmstr, 54.
Demmins keramische SiUHn.iu .to

dEeuttafte, uu Leihhaus,
©chulgasie). Oeofbaet Mitwochs
u. ©ämSKiyf nachmittags von 3
hiS 5 Uhr. Eintritt frei.

VeltSlesehallH FriedrrchstraHs 47*
Geöffnet täglich von 12 Uyr mitt.
bis 9lh Uhr abends. Somi- und
Fetertags vor: %10—1 Uhr je*
öffnet Eintritt frei.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen >».
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Löslich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für 'Männer ).

Lwentgettliche Rechts-AnSkuuft für
Nnbemiitekte in Nassau. Sprrch-
stnndenblan für März

Mtvill « : Montags 21., 12%  Uhr.
m  Uhr.

. _ Uh
Waffen*: Montag , 14,, 3 Uhr.

Heim: Moni^ . 21., 9V,, Uhm»: Montag, 111h Uhr.

14., 5% Uhr.
Donnerstag , 31.,

Diez : Mont
Lannern chtcx

1»Ä Uhr.
Kvllbaus : DonnerNta«, 81., 1)4. Uhr.
Katze nelndog««. DsunerStv «, Kl.,

3sL Uhr.
Tronbeug : Freitag ., 11., K>% Uhr.
Homburg b. d. H.: Freitag , 18.,

10% Uhr.
Soden : Freitag , 18., 3 Uhr.

Geheim rat Weher m Wiesbaden,
G-oethest raste 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhült , ist zu brief.
lieber Beratung der am Erscheinen
Verhinderten . namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt , auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlos« Vertretung vor dem
Rcichsvcrsschcrunasamt in Berlin.

Arbeitsnachweis fe. Christi . Arbeiter-
Vereins : Seerobcnstvast« >3. bei
Schuhmacher Fuchs.

Männer - Turndereiu . Abends 8.30:
Kürturnen.

Kneipp - Verein . WendS 8.38 Uhr:
Versammlung.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : thch—10 Uhr.
Mittelschll « Luisenstratze 26, Znn,
mer 26. Vereins . Uevungsabend
8.80 lllch.

FortbildHNgsgrnppe St »!»« - Gchretz.
Diktat -Uebungen abends 8—10 Uhr
Stenograschie - Schutte (Gewerbe-
schulgch.)

Wiesbadener Dilettanten »Orchester-
Abends 9 Uhr : Probe.

Männergefang - Verein Csnrordra.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Wiesbadener Männer-
Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.

Männergesang » Verein „KäaU*".
Abends 9 Uhr: Gesanigprobs.

Schubert -Bund . 6 Uhr: Probe.
Männer -Gcsangverein Hilda . Prrche.
Scharrscher Männer - Ch»r. 9 Uhr:

Probe.
Männergesang -Berei « Bstte». 9ßtre:

Probe.
Süngerchor Wiesbaden . AbtzS. 8 UHr:

Gesangprobe . . „
Evangelischer Arveitet -Beeei« . 8ck8>:

Gesemgprobe.
Stenotachygraphen - Verein

Schnell", Wiesbaden . Bon 9—10:
Uebuugsabend.

Stenographen - Klub Stolze - Sehr« ».
8 Uhr : Uebuugsabenid.

Radfahrer -Bereiu von ItM . Sa «l-
fahren.

Verein für Handlungs -Kommis von
1858. 6 Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Abends 9 Uhr : Turnen.

Sprachverein 1903. Abends 8.48 Ubr:
Italienischer Kunversationsaberw.

Theater -Verein 1997. Abends 9 Uhr:
Theaterprobe.

Theatergesellschaft Wiesbaden . Wds.
9 Uhr : Probe.

Plattdütscher Klub Wiesbaden . ZMrs.
Klock9: Bereensabend.

Aihletiksporl - Klub Athlet !«. Geyr.
1892. Abends 9 Uhr : Uebuug.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebun«.

Krait - und Sport -Klub Mvaicttt «.
9 Uhr : Uebuug.

Kraft - und Sport - Klub. Abends
9 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten - Klub. 8.30
Uhr : Uebung.

Wiesbadener Zimmerschützen - Klub.
9 Uhr : Scheibenschießen.

Pater Deodat . . .
Brigolla, Falknerr¬

ein alter
tochter

Kaspar,
Knecht

Melide,
Jehan,
Karsten.
Nickel,
Frosch.
Goffrine,.
Erster Ordensritter.
Zweiter Ordensrtter
Erster Ordensknecht .
Zweiter Ordensknecht

Herr Kober.

Frl . Sichelsheim.

Strand.
linder

Kuanfte-Biktoria -Berein . Nachmittags
von 3V2 Uhr ab : Handarbeits-
Krünschen. ^

Turnverein . SBbenäS8 tns 10 Uhr:
Riegenturnen . ^ ^

Wiesbadener FeÄtklub. Abends 8 bas
10 Uhr : Fechten.

Fechter - Berernrguns WreStzaden.
8—10 Uhr : Fechten.

Philharmonischer Berern <E. B.),
Wiesbaden . Wends 8 Uhr : Chor.
Dtobt.

Verein der liberalen Fugend . Abends
8.30 Uhr: Versammlung,

tzreiaeistige Bsrtrags - Vereinigung.
Ad̂ nds 8.30 Uhr: Ztzklus-Bortrag.

»erschiinrrungd - Berrin zu „. Wies-
ba.tzxn. E. B. Abends 8.30 Uhr:
Orden kttchc BersamnAuuv.

Technischer Verein Wiesbaden . Abds.
K30 Uhr : Bortrag.

LnrugeseLfchast. 8.30 bis 10 Uhr:
KtSLützD ber WWMrsbtLMMLn.

Versteigerung eines Regulators usw
im Hause Helenenstrotze 5, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 116, S . 9.)

Versteigerung einer Parti « Fuß.
boden-GIanzlack im Hause Hcklenen-
straße 5, nachmittags 3 Uhr. (S.
Ta«b1. Rr . 116, S . 9.)

KZttlgirchr

Freitag , den 11. März.
73. Vorstellung.

37. Vorstellung im Abonnement C.
Zum ersten Male wiederholt:

Die Straadkrnder.
Schauspiol in 4 Akten von Hermanm

Supermann.
In Szene gesetzt von Herrn Rogisseur

l )i-. Oberländer.
Personen:

Der Comtur v. Danzig Herr Tauber.
Gkezor Rpnkcsohn . Herr Leister.
Heimeringk Rynkefohn Herr Weinig.
Hamaker, \ Herr Zuüin.
Oppermann, Herr Jordan,
Merlink, /Heialealc § ax  Schwab.
Kur, I Herr Wchrauch.

. Herr Animano.
Fr . Braun -Grosser.

Herr Herrmann.
Herr Schenck.
Herr Apel.
Herr Oberländer.
Frl . Ghib-rtt.
Herr Radius a.G.
Herr Armbrecht.
Herr Spieß.
Herr Schäfer.
Herr Berg.

Helalentt . . . . 1 Herr Wutsche!.
I Herr Preuß.
I Herr Gcruardt».

Etrandkinder . . . ^ gtaai.
Eine Frau . . . . Frl . Koller.
Ein Man« . . . . Herr Karl.
Helalentc . Weicher. Kirrer . Leute aus
Putzig. OvdenÄnechte. Strandknrder.
Das Stück spielt am  der HaDensri
Bete z ' " ' L
Der 2.
an den „ y - .,- ,_ _ — -
liegt ein halbes Fahr . Zwischen dem

8. rmvd 4. «in Tag.
1. Akt: Dünenlantzschaft und Fener-
iu'em am- Strande von Hete . 2. Mt:
Gutshof der Rynkesöhn«. 3. Akt:
Küchenhalle im Wohnhairs der Rynie»
söhne. 4. Akt: Schneetendschast und
F-euerturrn auf d«r Düne von Hete,

wie 1. Mt.
Spielleit . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekorative Einricht . : Herr Schlenn.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnsp . Geher.
Pausen : Nach dem 1. rmd 3. Akt von
j« 7 Minuten , nach dem 2. Akt eine

solche von 1b Minuten.
Antans 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Samstag , den 13. März , » . D: Der
Waffenschanied. M

Sonntag , dm 13. Marz » Atz. 4:
Oberon.

MslhaUa -Ttz- ater.
Gastspiel I - b-Ctess »« .

Direttton : Herm. J »b u. Peter Aast »».
Freitag , 11. März, «beads 8 Uhr:

MeinÄrrrder das"« Knder.
Schwank in 3 Akten, «ach einem

franzünschen Schwank für da» Theater
Job Llaffen bearbeitet v. M. Geisthövel.

In Szene «eich! do» Herm. Job.
Person « «

Hermann Winterfeld,
Phonographenfabrik. Hremarn Isb.

Anna, seine Frau . VMS Schneider.
Malhilde.Witwe.Her»

manu» Schwieger¬
mutter .

Anton Winterfcld,
Arzt, Hermann»

Halbbruder . . . .
Berta, seine Fra«
Hubert Schrecker,Zahl¬

meister a. D. . .
Belseva, seine Nichte
Bcrnardi, Sekretär .
iohanll, Dimer . .
laria, Dienstmädchen

Ort der Handlung
Hermann Winterfclds Wohnung.

Nach dem 1. und L Alt findet «me
längere Pause statt.

Samstag , den 18. März : Mein Bruder
da» 'n Luder.

Josef« wen.

Beter Claflm.
Käthe Er»mann.

Jos. Weiowrtler.
SUice Friedrich».
Georg Tackmann.
Tdeod.Erdmann

stauWcirwetler.

K»stde»z-She «tsr.
Direktion: 11r. phiL K- Keruch,

Freitag, den 11. Niärz.
Dntzendkarten gültig . Fünfziger-

karten aüktia.

Der Skanda!»
Schauspiel in 4 Akten von Henry

Bataille.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
Maurice Förioul . . H. Nesselträger.
Artanezzo . . . . K. Keller-Nebr!..
Jcannetier . . Rud. Miltner-Schönau.
Parisot . Georg Rücker.
Der Präfekt . . . . Reinhold Hager.
Gaston von Böricux . Wolter Tautz.
Raduel . . . . . Carl Winter.
Eruz . Willy Schäfer.
Der Chauffeur . . . Theo Münch.
Charlotte Ferioul . Agne» Hammer.
Die alte Frau Ferioul,

Maurices Mutter . Rosel van Born.
Marthon, ) Feriouls Kl. Reinhold.
Riquet, j Kinder Marianne Wallot.
Die Miß . Liddy Waldow.
Margarid on, Dienst¬

mädchen . . . . Elis . Mödlinger.
Die Daun mit dem

blauen Hut . . . E. E. v.Bcauval.
Die Dame mit dem

roten Hut . . . Theodora Porst.
Ein Dlädchen . . . Kl. Funk.

Nach dem 1. und 3. Akte finden
gröher« Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . End« gegen 9.30 Uhr.

Nolks - Khsarrtt.
(Bürgerliches SchnufpielhauS .)

Dotzheimerftraße 15, „Kaisersaal ".
Direktion: Aan « MUtzsiMy,

Freitag , den 11. März.
Abends 8.1b Uhr:

Darf und Stadt,
oder : Das Lorle vom Schwarzwakd.
Schauspiel in 2 Abteilungen und
6 Aufzügen von Chartett « Birch-

Pfeiffer.
In Szene gesetzt von M«x Ludttmg.

Personen:
1. Wteikung stn 2 Aufiz-ügen:

Das Lorle.
Reinhard, ein Maler Dir . Wtlhclmy.
Stephan Reichenmeyer,

5tolaborator der
fürstl. Bibliothek . Gustav Gärtner.

Der Lindenwtrt . . Max Ludwig.
Lorle, seine Tochter . Ella Wtlhelmy.
Bärbel, seine Base . Lina Tötete.
Chrlstoph Bote» , ein

junger Bauer . . Willy Wagler.
Martin , Bauernjunge Eugenie Jacobi.
Di« Handlung spielt in ebnem Dorfe

auf dem Schwarzwald.
2. Abteil , in 4 Aufzügen : Lcorwre.

Der Fürst . . . . Alfred Heinrich».
Präsident Graf von

geteert.
Jda v. Felseck, feine

Nichte . . . . .
Amaliev. Rieden, ihre

Verwandte und Ge¬
sellschafterin. . .

Baron Arthur von
Belgern, Haupt,
mann, ihr Vetter .

Leutnant v. Werden,
Kammerjunker .

Remhard . . . . .
Lconore

M. Alexander.

Helene Frösc.

Anny Nicht» .

Arthur Rhode.
Kurt Röder.
Dir . Wilhelmy.
Ella Wilhelmy.

ST Ij ei t rr-Gittttzitttzpveife.
Vstts -Theoter WieSoede».

Sperrsitz (Reiben ) . . , 2.— SB,
Dutzendbilletr» . . . 20.— »

Sperrsitz (Tische) . . . . »
Dntzendbilletts , , , . 1» — »

Saalplntz O— » >
DrchenbiUrW , « , » !®>— »

Galerie —.0® »
DutzendbilleKS . . . &■—_ <-

Dützenbillctts können zn teuer » « >
stellung (ausgenommen SecmSMK.
Abend und Sonntay -Nschmitinch rn
beliebiger Anzahl verwendet werden.
ffurhans lLn AlOKhadon.

Freitag , den 1t . März.
Abonnemarsts-Kansart»

tim  btäcUiscliei! Knrnrshstter «.
NachmiUâ s 4 Uhr:

LeH-ung: Herr Kapetlmjstr. H. Jnoer.
1. OuvertBre «Die Oiroudisiea“ w

H. Litteff.
2. Ave vsrara, PregKtera v«a

W. A. Moz»ri -'iV-h8i! »TOfry.
8. Final« aus der Oper . Bnarvaathe“

von C. M. v. Weber.
4. Früh5ingeerwaoli®n, Ro«a*K»e *•»

E. Bach.
5. Süsse Mäd’l«, 'Watear v. H. Mubardt
6. Pelonaiso ans der Faust« Musik von

E Lassen. . _ . .
7. Vox populi, Potpourri v. A. Comaai,
8. Hochlaadsklänge , Marssb aus de?

Operette -Sonntagskind“ vonC. MiKBeker.
Abends 8 Uhr:

I>eituin|g: Hianr CJgo Aller« ,
städtischer KurkapeMmeistarj

1. Ouvertüre sur Oper „Uienzi“ von
K. Wagner.

2. i' relu.de zum II . Akt aus der Op*
„Ovcndoline“ von E. Obabrier.

3. Prolog aus der Op. „Pagliaoci* m
R. LeoneavaUo.

4. Vorspiel z. Oper „Lohengrin von
R. Wagner.

B. Zug der Frauen zum Münster a. d.
Oper „Lohengrin“ von R. Wagner.

6. Ouvertüre miniatur«, Danse des
miriitons u, Prapak ft. *i . Suite „Der
Nussknacker“ von P. Tscbaikowskv.

7. Ouvertüre zu „Wallensteins Tod
von C. Berg.

8. Ritt der Walküren aus dem Musik¬
drama „Die Walküre “ v. R. Wagner.

Stiftet »-. IS,
Telephon 3318.Skala-Theater,

6skar Klein*gimtesTheater
Vä « li <-h sa.t»einl » S 1/* SJltrs

gqgf «iroese » ontcllung»
Freitag , 11. März, zum letztenmal:

«mkel Mampe.
Samstag, 12. März, zum erstenmal : Die
Himmelblauen, oder : Die Räuber von
Popelsdcri. Sonntag : 2 grosse Vor¬
stellungen, nachm. 4 Uhr halbe Preise,
abends 87« Uhr gewöhnliche Preise.

Sam Steg, den 12. März : Di« Lokal¬
bahn.

Sonntag , den 13. März , nachm. 3.39
Uhr (hultze Preise ) : Minna von
Barnhelm . Wends 7 Wr : Die

Stephan Reichemneyer Gustav Gärtner.
Bärbel
Der Lindenwirt
Christoph Bald»
Kammerjungf»

Gräfin . . .
Die Handlung

der

Lina Töldte.
Max Ludwig.
Willy Wagler.

Johanna Richardt.
^ . . ^oei Jahr«

später in der Residenz eines kleinen
Fürstentums.

Samstag , den 12. März,' Rosen-
tKierne PtzMtzs-

UieZbllÄenep lies,
fsinbüi-gei-l. sssmilien-^esiLlirsnt

Täglich:.Matinee ==
und abends

ers ‘.lil,ass ia ®* 278
Kiinstier -'Konzert

(Haus-Kapelle). _ _

Stadtthealer Mainz.
Sonntag , den 13. März 1910,

«ammittags 3 U»rr
Der ftsele Bauer.

Operette von Leo Fall . F33
AvendS 7 Uhr:

Die geschiedene tVran.
Oprretien-Norität von Leo Foll.
Preise der Plätze von 50 Pfa . biS

3.60 Alk. aufwärts . Keine Garderoben»
aebübr. Bsrverk. v , 5renr , WilhelmHtbL
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Alkoholfreie Weine
und Sekte.
Lorcber alkoholfreie

Weine u. Sekte. Haupt-
Niederlage: E. Hees, vorm.
C. Acker, Gr. Burgetr. 16.

Fahrräder.
Fr . Becker , Moritzstr, 2.

Kristall und Porzellan.
M.  StiHger , M<

Farbenwaren,
Laek- und Kitt -Fabrik.
August Kör % & Cie,.

Marktstr . 6. Spez. Staubfrj
Fussbodenöl, Marke Roero-
niol, Maiutensil., Künstler!

LeiMJiWSethek
und Buehhandluttg.

A. Schwaedt , Rheinstr. 37,
Spediteure.

J . & G. Adriaa , Bahnhofetr,
2j. Betteninayer , König.

lieber Hofspediteur, Wies¬
baden, Tek-Nr. 12  u , 2375,

Support , Mauritiusstr . 3.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dctzheimerstr . 57. T. 739.
GrösstesGesehäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet, erstkl.
Motorwagen. (Reparatur .)

Fr . Bocker , Moritzstr . 2.
Hugo Grün , Adolfstrasae 1,

Parkett-
und Frotteur - Geschäft,
H. Froissig Jr^ Soamenberg.

Matratzendrelle
und -Wolle, Roßhaare,

Java - Kapok en gros.
A,Müller , Hettelbeckatr.il.

Fische.
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

S. J.  Höss,
11 Marktplatz 11

Tel, 173, Tel. 3
Posamentiere.

G. Gottsokalk , Kirchg. 25.
Spezial haus f. Posamenten
aod Spitzen. Telephon 784,

G. Vierter, Kl. Bnrgatr, 7,
Kmzwaxen, Tel, 1946,

fflöhelaufbewahrung.
J . äc  G. Adrian , Babnbofstr.
Xi.  Bettennayer , König-

lieber Hofspedit., Nieolae-
atraase 5. Tel.-Hr. 12u.2376<

Tapeten , Linoleum,
Wachstuche.

Wlllelm Gerkardt , M«w
ritiuastrasa# 3, Tel. 2106»

Bandagisten.
G. Fatry , Mauritiuasta 7, Frack - Verleihanstaiten.

WienerHerrnsehneiderei
X Kleglcr , Marktstra*«» 10.Bettfedem , Daunen,

Bettstoffe en gros.
A .Mil ler , Ne ttelbeckrir.il.

Möbeltransporteure.
J . & G. Adrian , Babnbofstr.
X>. Bettenmayer , König¬

licher Hofspedit, Nicolas-
»trasse 5. Tel.-Nr. 12u.2376,

Rapport , Manritroratr. I.

Teppiche , Gardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.

A.Mfilier , Nettelbeckstr.K,

Graveure.
O. Hemmer , Weberg. 3.

Buch-
und Kunsthandlung.

H. Harms , Friedrichatr. 12.
Kolonialwaren-

Handlung.
J. C. Keiper , Kirchgasse 52.

Sehrefljmasehtnen.
Hugo Grün, Adolfstrasse 1,Nähmaschinen.

Fr . Becker , Moritzstr, 2,Emaille- Schilder.
Wieslmd . Emaillier wer k

M attia Rossi
Metzgergasse 3. Tel. 2060.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer.Kontorartikei,

Geschäftsbücher.
C. Hoch jr. ?Ecke Michelsb.

Sehreiner,Orden u. Ordensbänder.
G. Vietor , Kl, Burgstr. 7.

«WS»

k:

Wiesbadener Fremden - Liste.
Hotel Aegir.

Thelemannstrasse 5,
Bernhardt, Kfm., Petersburg,Alleesaal.

Taunusstrasse 3:
lUekelt, Kftn , m. Er., Halle.

Bayrischer Hof.
Delasipöestraswe 4.

Beysiegei|, Kfm, Frankfurt.
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37.
’Burehardt, Ing., Schönberg.

Schwarzer Bock.
Kranzplatz 12.

Gutmana , Kfm., m. Frau , Berlin. —
Halm, Kfm,, m. Farn., Leipzig. —
Joest , Med.-Rat Prof . Dr, Dresden,
•— Lange, Kfm., ro. Frau , Riga. —
Saeftel, Htittendirektoir, mit Frau,Drelingen.

Zwei Böcke.
Häfnergasse 12,

Zitznmnn, Frl ., Frankfurt,
Goldener Brvnaen.

Goldgasse 8/10.
Edel hoff, Kfm., m. T„, Dortmund. —

Herf-elid, Frau , Berlin. — Heuberger,Gent.
C entr al -Hotel
Nikolasstrassia 43.

Cohn, Frau Direktor , Mainz, —
Golldmeyted, Kfm.., Düsseldorf. —
Hessmiann, Karlsruhe . — Rothholz,
Cottbus. — Sehönebene, Kfm., Hana-
bnrg.
Hotel u . Bailkans Contiaejital,

Langgasse 36.
Kayser , Weingutsbes, Traben-Trar-

fcaoh. — Kirckhefer , Fabrikbes ., Dort¬mund..
Hotel Dahlheim,

Taunusstrasse 15,
Heus®, Frau , Catunstatt.

Kuranstalt Dietenmfihla.
Parkstrasse 44.

Glanz, Kfm., rn. Frau , Berlin,. —
Rossmiüller, Frl ., Homberg (Rhein).
. Hotel Einhorn,Marktstrasse 32.
Fahr , Kfm., Strassburg. — Gail

Kfm ., Köln. — Naumann, Kaufmann’
^Leipzig. Englischer HcJ.

Kranzplatz 11,
iiWolff, ro. Fr ., Java . — Wolff,Sßaimatra,

Europäischer Hof,
leu .ggassie 32.

Bender , Frankfurt . — Esch, Frau,
Stinkelfeld. — Jakobi , Fabrikant’
Mannheim. — Marge, Frau , Paris . —
Moden, Kfm., m. Fr ., Grossröhrsdorf.
— Pieper, Kfm., KöLi. — Ultsoh, m.
JRnau, Bamberg. — Walther , Käufern,fhiiaburg.

Frankfurter Hof.
Webergasse 37.

rflegmiimn, Kfm., Hagen. — Bolzau,
fVfm, Düsseldorf.

Hotel FnrstenSrof,
Sounenbergerstrasse 12 »,

Dr, miesd, New Teck,

Hotel Grether.
Museumstrasse 3,

Kaufmann, Reut ., rn. Fr ., Köln.
Grüner Wald.
Marktstrasse 10,

Böek&an, Kfm., Harburg — Batten¬
stein , Kfm., Mannheim. — Dietz,
Kfm.., Frankfurt . — Floershedm;, zwei
Herrn1 Kauf !., Lüttich . — Fraiolkfurter,
2 Hm , Kauf!, Lüttich . — Goldj-
scheider, Kfm, Wien. — Grunwald,
Kfm, Hannover. — Hannecastel,
Kfm, Belgien. — Hauptmäam, Kfm,
Breslau. — Herz, Kfm, Strassburg. —
LaJm'r/,  Kfm , Hanau. — Lippe, Kfm,
Düsseldorf. — Mosch, Kfm., Berlin. —
Papper , Kfm, Berlin.. — Pisterkouski,
Kfmi, Breslau. — Kämet. Kfm, Mann¬
heim1. — Scheidemann, Kfm., Mülheim
a. Rh. — Sehoell, Kfm., Köln. —
Schuster, Kfm, Mannheim. — Wiolff,
Kfm,, Köln. — Zimirtornmnii,, Kfim.,
Berlin. — Zucker, Kfm, Berlin,

Hnnsa -HoteJ,
Kikoliasstrasse 1.

Bayer, Frau Dr, Dresden. — Kuhl-
‘miin,n, Frau,, ro. T, Bremen. —
Liahitenscheid, Kfm, Düsseldorf. —
Sehmdd, Lehrer , Bremerhaven. —
Wenzel, Bergassessor, Mülheim an derRuhr.

Hotel Happel.
Schillerplatz 4,

Hemtpel, . Kfm., Kiel. — Maliter,
Kfm, m. Fr , Frankfurt . — Sebüssler,
Kfm, Lübeck.

Hotel Imperial,
Sonnenbergerstrasse 16.

Koroeiny, Reut , m. Frau , Haag.
Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Paasch, Gerichtsassessor Dr zur,
Grosslichterfelde. Scholtz, Major,
Bautzen. — Zarmko, Mühlerrbes. und
Hauptmann. a. D, Heiligenbeil.

Badhans zum Kranz.
Langgasse 56.

v. d. Buche-Lohe, Freifrau , Cösitz,Goldenes Kreuz.
Spiegelgaßse 6/ 8.

Miaeeker, Lehrer , Balin.
Hotel Krag,

Nikolasstrasse 25.
Bechtel, Hauptm . a. D, Speyer. __

Giosl'eri, Kfm., Düsseldorf, —• Henr
rich|. Ing, Elberfeld.

Hotel Lloyd,
Nerostrasse 2.

Ma&ius, Paris.
Hotel Mehle *-.

Mühigasse 7.
Graeve, Leut , Metz. — Schazer

Leut , Osterode. — v. W'oyna, Ober- *
leut ., Weimar. — Winter , OberleutGiro.

Metropole xi. Monopol.
WilhidimBtraßse6 und 8.

BeSgard, m. Fr , Berlin. — Gerber¬
ding, Hoitelbes, Wittenberg . — Haas,
Geheirotah. Manmheim. — Hirsch,
Kfm., Berlin. — Kuckter, Frokuirist,
München, — Leninesc. Kfutj, München,.

— van der Linde, 2 Herrn , London. —
Lutbenhus, Apothekenbes,, mit Frau,
HerrotUiheim. — Mühlen, Kühn, —
Sonnenschein, Gerichtsassess. Dr. jux,
m. Frau , Bonn. — Sonnenschein! Fr,
Werden». — Unger, m. Frau , Berlin. —
Wioli!enberger, Mannheim.
Hotel Kassau u . Hotel Cecilie.
Kaiseü-Fi Ŵdlr.-Platz u. Wühelmstr.
Oailter, Fabrikbesitzer , Schweiz. —

Hausmann, Justizrat , ro. Fr , Arend-
see-Berlin, — Heinemunu, Frankfurt.
— _Otten, Konsul, Insbruck. —
Sehliesser, stud. zur., ElberfblÜ. —
Spickermann, Oberleut., mit Frau,
Berlin, — Wolff, stud. jur , Elberfeld.

Kurhaus Bad Nerotal,Nerotal 18.
Koeplke, Ritteigntsbes . u. Leut» der

L, Cainitz.
Hotel Nizza.

Frankfurters trasse 28.
Paschen , Exzoll, Vice-Aritnlral, Kiel,

Hotel Noanenkof,
Kirchgiaase 15.

Rolfs, Kfm,, Solingen. — Schubert,
Frau!, m. T, Ssiarbrückcn, - - Wbls-
keimer, Kfm, München.

Palast - Hotel.
Kranzplatz 5 u. B.

Alström, Apotheker , Eslöf. — Gop¬
pel, Kfm, Solingen. — Frideriei , Ober¬
leut , m. Frau , Hagen. — Keding,
Oberleut,, Breisach. — Lehmann, Geh,
Kommerzienrat , Dr, m. Fr , Halle. —
Pfeiffer, Rommarzienrat , mit Sohn,
Kaiseräliantern. — Reczey, Hofrat Dr,
m. Fr . u. Bed, Budapest.— Vrancken’
m. Frau , Köln.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Meyhöfer, Kfm, Königsberg. —
Moormann, Frl», HalmsUitten,

Hotel Post.
Rheins trasse 17.

Cohn, Kfimi, Nürnberg. — Wirthi,Kfm», Strasöburg.
Zur guten Quelle.

Kirchgasse 3.
Braun, Butzbach.

Hotel Quisisana.
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.
Gaudlitz, Gerichtsassessor a. D.,

Zürich. — Lenk, Frau Prof , ErJahgen.Hotel Keiehshof,
Beyer, Kfm, Dresden, ■— Ivuivim,

Kfm, Gerroersheim. — Lnkowski,
Kfm, Dortmund . — Riba, Kaufmann^Strassburg.

Hotel Reichspost.
Knobel, Kfm, Bensheim. — Kunlder,

Kfm, Berlin. — Ossenberg, Ivaufmj,
Ilohenliroburg, — Otteroann, Kaufm^
in. Frau , Berlin. — Schmidt, Kfm., iMünchen.

Hotel ünm Bömer.
Büdingtmstrasse 8.

Anstatt , Illingen. — Hagner, DiPen-
burg. Hergenbohn, Balduinstein. —
Maier, Köln. — MüJJer, Neustadt . —
Schmitz, GrenenbroicK — Schmitt,Doreitheämw—

Römerhad,
Kochbrunnenplatz 3,

Vorwerk, Oberleut., Erfurt,
Hotel Rose,

Kranzplatz 7, 8 unid! 9.
Cosack, Frl , Arnsberg. — Freerichs,

Direktor , Elberfeld.
Weisses Ro *»,

Kochbrunnenplatz 2.
Rehnitat Stabsveterinär , Pirna.

Hotel Saalbui -g.
Saalgasse 30.

Kronboi-m, Kfm», Frankfurt —
Koch, Frl ., Biebrich.

Schützeuhof.
Schützemhofatrasse 4.

Bartling , Kfm.., Schützenhof.
PEoürtermansii, Dr. mied, Ahlen., —
Lucke, Oekonomienat, Frankfurt» —
Uhler, Kfmi, Berlin.

Seudigs Eden - Hotel.
Sounenbergerstrasse 8.

Ebert , RitterguLs'bes., m, Fr ., Ham¬
burg. _— Ebert , Fabrikant , mit Frau,
Leipzig. — Klavehn, Fabrik , Magde¬
burg.

Taunus - Hotel.
Rheinstrasse 19.

ErpeHing, Kfm», m. Frau , Essen.
Hamimer, Architekt, . Forst.
Kunert , Frau , Köln. — Lichtemmnn,
Dr. med, Recklinghausen. — Maihies,

.Kfm,., Berlin.
Gayer, Leut , Berlin. — Mayer,

Kfm, Göppingen. —■Prival, Kfmi, m.
Frau , Berlin. — Scharpenseel, Kfm,
m. Frau , Bochum, — Bohde-Steiniberg,
Rentner, Bonn.

Hotel Union.
Neugasse 7.

Baehmann, Kfm, Frankfurt . —
ZimmermannL Kfm, Mannheim.

Viktoria - Hotel und Badhaus,Wälhelmstrasse 1.
Rothe, Exzell, Grossh. Weimar.

Staatsminister , Weimar. — Buxck,
Burrckshof. — Grün. Kommerzienrat’
Diillenburg. — Jaoobi, Dr, WetteiP
seheidt . — Kühler , m. Fr , Flensburg.
— Mannes, Frau , Weimar . — Mors¬
bach, Bergassessor, Dorttmfcmid. —
Rothe, Frau Exz, Weimar.

Weiter , Kfm., Brüssel.
Hotel Vogel.
Rheinstrasse 27.

Becker, Offenbach. — Pohlig,
Eisenach. — Renting, Treysa.

Kuttmann , München. — Nuzinger,Ziegelhausen.
Hotel Weins.

Bahnhofstrasse 7.
HePmfcs. Apotheker , Halle. —

Kilian, Kfm., Lorch. — Merzenich,
Bergwerksbes, m. Farn, Winkel., —
Schliewe, Kfm, München.

van den Bosch, Frau Dr, Düren. —
SeMiewe, München. — Sehniewind
Frau , Köln,, — Theis, Reut.1, Gladen¬bach.

Westfälischer Hof,
.Bender, Fabrik, , Giessen, — Briek,Berlin.
Rabino, Faakfett u.

Wiesbadener Hof.
Moritzstrasse 6.

Fletner , Kfm,, Dresden. — Käst »»
Kfm, Berlin. — Heeling, Kf™
Giessen. — H-eizmanm, Kfm, ISJâ .
heim. — Neide, Stud , Marburg. _
Poz, Fabrikant , Aachen. — Riotel
Kfm., Offenbach, —Scherzbeng, pxfrf*Giessen.

Borbei, Prof. u. Schulrat , Kassel _»
Burmieister, Kfm, Elberfeld» —
ner, Kfm, Dresden. — Punch,7«
Kfm, Berlin. — Heinrich, Ing.
Frau , Milv/aukee. — Schwammevae
Kfm, Frankfurt , — Wiagener, Ff/T*Köln. 111

Hotel Wilhelm »,
Soniienbergerstrasse 1,

Bernstorff , Fr . Gräfin, Qua-wf
schönfeld. — Musketier, Frl . Renwi-Amheim,

In Privatbänsera:
- • Abeggstrasse 7:

Lange, Frl ., Berlin.
Albrechtstrasee 11, H-

Krings, Frl , Leipzig.
Alwinenstraase 10:

Pryce, Frau , Batavia. — Prvce tiv»
Batavia. ^

Villa. Bertha , Elisabethenstr , 17-
Karck , Frl Rent , Liverpool;,

Gr, Burgstrasse 13:
Schübel, Brauercibes., mit kVoSchwarzenbach.

Gr. Burgstraase 14:
Schulze, Rent , Erfurt,
Pension Charlotte , Nikolasstr , 39.
Grönnidey, Frl , Ghristia.niia.

Pension, Crede, I.e'oerberg I:
Carpani, Frl , Mainz. — Saegeman-v,

Bergnat, m. Fr , Kalkberge, ^
Delaspöestrasse 2:

Baron WrangeR, Leut , In .hr.
EEsnbethenstrasse 12:

Hornstein ;, Fr! , Odessa.
Pension Fortuna , Paralinenstraase 7.
von Lil-fenhoff, Frl1.,. Longevilüe,’ "

Honsel, Frau, Hermsdorf.
Villa Helene, Soranenbexgenstrasss0»

Leus, Frau , tnv T, Haag. — Weirh -i
bacher, Frl , Berlin.. ^

Kirchgosse 24:
Schröder, Frl ., Potsdam.
Villa Maria, Schützeiistrassel Tb*

Bedingfieldl. Frau , Petersfield,
Pension Nerotal 12:

Merkus, Dr. jur , Lübeck.
Villa1 Olanda , GartenetrassB- 18/20-
Damme, Obering, mit Familie j

Bed, Batavia. **
Pension Primavera , Frankfurterstr . 0,

Aveliis, Fabrikbes, Forst.
Taumusstrasse 36:

Epstein., Frau , MarienpoL
Taunnsst sse 55:

Nulty, Frl , London.
Augenheilanstalt). Eiisabethenstr . Y,
Hosenfeld, Mainz. — Kreisebnai«4,

Frl», Ubeshfeäim. — Kunz, Otto, Lj—,
— Mn hl mg, Maria, RambacK
Bicker, Maria, Vflbnar. — Pde»,
Biebrich»— SasBuranashause», HwWfeKE®,
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3 -H . f
2 : ac
er 2 3ioSc

-Z - - ZLH 3  "

s . '

!ij?

äli»4̂ . to w- p:2 .^ 4. 9 ^

3 ö | “ä 3 S

^ <2 3  a
3  A -H •
s i? 3
» » -
v

Lea
£i Z ^ >

’Ä
TO8 >-d 2 . ^3**-ot*•
3 s |
s s i|
- . 13

s ” rs»
■S - caa | _ _
3 W) »tag ! Q § 2 . § S
to^ C S- h ? ? b & „S,’-2 , - « 2 . )>s 35 35 «̂> 33^
a 0 »g - ö ^ TO. 3 » §
0» rt ISwS | s ro 2-
3 ‘ S8 TO3 , TO TO« TO. Z,K

3 - Z 4- - 'S» 3 » «TO
p — 'gl
S >3 za " g 19 to
e« ^ p -' H »to* <0
2  er er <A »Z -. pä O rt H ,—» POW ,_ TOTO. . TO
TO3 TOH Q «0 Ö ^ - .
TO _ . as -S 2 * 3 »i - 3*-t ^ 0 * *p  P eT' *_<sSS « s a TO er O »

^ 0 -ä ? 3 * sLs
„ “ S S' 2 . a 3 §
5 TO. ^ >ä *' 3  TO,, .. 3 W
§ •« • iAZ - TO TOg . 'ra a "

— s» 3 "aS ia) J3,

3 Z« W^ ZI

? WZ G ^ 3 TO-3 -^ vx
^ 8  S - Z 33 3 ' 2  P > S 2  ;

ff g - « "w a / 3 ^to ^ J-». ' * 3  to.  e
—4 er ^ ^ (33-roj4 -—Jj ^ Ö >-<s ^ Ü «-S <0- - p 2 . ^ t» p : <-r

! <0 <*t er er ^ e ow et*^ p
.St * « ?? ff * B3Si

O Ö3
CO PO ja:

sr -ag.
s - ö - fti o‘P; o er P -ir^

Ö3 A -A s ^
8

2  P
p » s.
erp ? tv

s § L f3‘

5 »3»
2 .Wto  f ? ä 3 ,-.
So 3Z ^ ao

» »
: a :

ZLZA
" LZ» 3 »s
«= er p _ - ^ .

Ä e
<-». er H* to fn d ,
<0 OyP ’2 " ^

3 K

WZ,

L

K ^ Zf « TO3

er

8 2  HW
3. F A 3<o' er *"

er xL ^

' 8  H :
fcg» TOß.
o x§ 2 C« ©

«V

_ , c cner po
to' ff ja
~ Z - L

C7> vv
^2

^-2 ,. » i—eper B 2
L3

to4 'T.  S—« TOTO1 I TOTOOP .—- , , 1 *

■lÄ ? fS ? -s 'ff - s■9 q^ % ? or- 1»
*S , 9 * S 2 ^ , 2 S. p  eS er - zs zt  Per <0 «-r erc *> ^ I st

TO3  h,O°
2 .7 -«

«̂ 5 2 ^ C —TO«er o >-/. L>: 2rö«V TO—»TÔs y—. TO. n . <0-
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klbend-5tusgabe.
1. SSfaii.

get Milk Stege las im AbseordMiestzMS.
K Berlin, 11. März.

Heute begmnt also rm preußischen Abgeordneten-
house die protze Beratung der Wahlrechtsvorlage . Wre
wir schon früher gesagt haben, ist es sehr wahrschein¬
lich, daß das schwarz - blaue Kartell  dicht hält
und die Sache nach seinem Geschmack deichselt, ganz wie
das in der Kommission vorbereitet ist. Vielleicht ändert
man noch ein paar Kleinigkeiten , um den Anschern zu
erwecken, daß man gern etwas tun will . Aber im
übrigen glauben die regierenden Parteien es nicht
nötig zu haben, große Zugeständnisse zu machen, sie
haben ja dre augenblickliche Macht im Parlament . Tem
Zentrum ist es verteufelt unangenehm , daß die Kon¬
servativen so hartnäckig sind. Sie möchten freilich gern
angesichts ihrer früheren Schwärmerei für das Reichs¬
wahlrecht etwas mehr erreichen. Aber sie wollen die
Konservativen nicht im Stich lassen und ihrer Wähler
sind sie ia sicher. Tie sind eben im wesentlichen wohl¬
dressiertes Stimmvieh . .

Die Nationalliberalen bleiben  also nach allem
in der Opposition . Man hat in den letzten Tagen sich
die größte Mühe gegeben, sie heranzuziehen . Nament¬
lich die Freikonservativen sah man —_so schreibt unser
Berliner parlamentarischer Mitarbeiter — in der
Wandelhalle besonders eifrig mit den Herren grned-
berg und Schisser verhandeln . Ten Freikonservativen
ist es nicht ganz geheuer mit Spahn und Heydebrandt
an einem Strange zu ziehen und eine Wahlreform zu
machen, die keine ist und die in ein paar Jahren er¬
neuert werden mutz. Auch die Regieruna war sehr ge¬
schäftig und redete den Nationall iberalen zu wie eurem
kranken Schimmel, der nicht vom Fleck will . Ter Herr
t> Falkenhayn , der Oberkoch der Wahlreform , der das
Gebräu zusammengebraut hat , sicht mit Betrübnis,
daß die Negierung zwar Koch, aber nicht Kellner rst.
und daß heute auf dem Tisch des Hauses etwas ganz
anderes serviert wird als die Regierungsvorlage.

Aber die Nationalliberalen sind f e st geblieben. Wre
man mit Bestimmtheit hört , werden sie sogar ein¬
stimmig  die Vorlage a b l e h n e n. Ter Fraktions¬
zwang wird zwar nicht direkt ausgesprochen, aber man
nimmt an. daß sich kein Schäflein verirrt . Sie furchten
sich vor dem Volkszorn. Sie wissen, daß bei den nächsten
Reichstagswahlen ein besonders scharfer Wind weht,
und daß sie mächtig zusammengehauen würden , wenn
sie sich jetzt nicht wacker halten.

So ist denn anzunebmen , daß dre gesamte
Linke  von Friedberg an recht scharfe Töne findet und
den Reaktionären die Maske der Volksbetrüger
vom Gesicht streift . Tie Nationalliberalen werden noch
ähnliche Anträge stellen wie in der Kommission, und
zgnar teilweise zusammen mit den Freisinnigen : näm¬

lich Wiederherstellung des direkten Wahlrechts . Milde¬
rung der Klassen, Änderung der jetzigen Wahlkreis-
einteilung . Aber die Rechte wird darüber zur Tages¬
ordnung übergehen.

Und das Volk? Das wird werter pro-
t e st i e r e n. DieStraßendemonstrationen werden unter
diesen Umständen nicht aufhören . Der Zündstoff
bleibt vorhanden . Die Politisierung des Volkes
nimmt zu. Und diese erreicht ihr Ziel schließlich doch.

#
Wb. Berlin , ll . März (Drahtbericht.) über den mut¬

maßlichen Verlauf der heute beginnenden zweiten Lesung
der Wahlrechtsvorlage gehen die Meinungen auseinander.
Für die heutige Sitzung sind alle Tribünenkarten vergriffen.
Die Polizei trifft Maßnahmen, um Ruhestörungen aus der
Straße zu verhindern.

Die Fraktionen des Abgeordnetenhauses nahmen gestern
am sitzungsftcieu Tage Stellung zu den Beschlüssen der
Wahlrcchtskommisfion. Die Sachlage hat sich nicht ge¬
ändert. Konservative und Zentrum werden den Konrmif-
sionsbeschlutzunterstützen, die gesamte Linke lehnt ihn ab.
Die Freikonservativen dürften bei der Schlußabftimmung
gegen das Gesetz stimmen. In diesem Falle würde das
Stimmenverhältnis bei vollständiger Besetzung 270 für und
170 gegen die Vorlage sein.

Die Mannesmann-Ast'iire.
L. Berlin , 10. März.

Freiherr v. Schoen wird es nicht gut Haben, wenn
demnächst im Reichstag die Mannesmann -Sache zur
Verhandlung kommt. Tie Beratung in der _Budgel-
kommission hat zur Genüge gezeigt, daß die Unzu¬
friedenheit mit dem Verhalten , zu dem sich der Staats¬
sekretär entschlossen hatte , bis weit nach links
hinreicht. Selbstverständlich konnten in der Budgct-
kommission so niedrige Ansvürse gegen Freiherrn von
Schoen, wie sie von einigen Blättern bedauerlicher¬
weise nicht gescheut worden sind, nicht erhoben werden.
Ten traurigen Mut zu Beschimpfungen von der Sorte
der Behauptung , daß der Staatssekretär sich für ^ den
erstrebten Pariser Botschafterposten eine gute Stim¬
mung bei den Franzosen verschaffen möchte, hat zum
Glück kein Abgeordneter gefunden, und diese hämische
Ungeheuerlichkeit wird hoffentlich auch im Plenum
nicht Ausdruck finden. Für keinen ruhigen Beurteiler
kann es zweifelhaft sein, daß sich der Staatssekretär ein¬
zig von seiner r e cht l i che n wie seiner politischen
Überzeugung leiten ließ, als er einen Entschluß faßte
von dem er sich selber sofort sagen mußte , daß er ihn
in peinliche Schwierigkeiten verwickeln werde. Bel oll
sektiver Prüfung der Sachlage wird man nun aber zm
zugeben haben, daß die Brüder Mannesmann die ge
wichtigsten Gutachten für die R e cht̂ s g ü l t r g ke' t 1
ihrer Bergwerkskonzessionen auf ihrer Leite habcii. Und
dich kann das Urteil nicht auf diese Rechtsgutachlen

* allein gestützt werden. Auch wer die Gegengutachten,

Feuilleton.

peary im ewigen Eise.
Commander Peary gibt in der Fortsetzung feines aus¬

führlichen Berichtes über seine Fahrt zum Nordpol , die er
im „Corriere della Sera " veröffentlicht, nun eine fesselnde
Schilderung der aufregenden Kämpfe, die die „Rooseveli"
,u bestehen hatte, ehe sie endlich Kap Sheridan , das ersehnte
ßicl , erreichte, von den: aus die Schlittenreise nach Norden
beginnen sollte. Nach unsäglichen Mühen ist endlich die
nordöstliche Durchfahtt erzwungen ; am 24. August liegt die
„Roosevett" in der Lincolnbai . Die Entferirurrg bis zum
Kap Sheridan ist mir gering im Vergleich zu den vorher
zurückgelegtsnStrecken, aber nun türmen sich auch die Ge¬
fahren und die Hemmnisse bis nahe an die Grenze der Un-
überwindbarkctt. Unabsehbare Eismassm treiben südwärts
und pressen das kleine Schiss imrner von neuem gegen die
Miste. Drohend schieben sich mächtige Eisberge auf die
Rooseveli " zu, der unterseeische Sporn eines solchen ge¬

waltigen Eisungetüms beschädigt den Kiel des Schiffes,
und die hochaufgetürntten Wände eines anderen Berges
haben die Brustwehr des Achterdeckes weggeriffen. Alle
Versuche, unter solchen Umständen Wetter vorzudringen,
find aussichtslos ; die ganze Kraft und Gcisiesgegenwari
her Polarsahrer ist tagelang nur darauf gerichtet, den rast¬
los sich wiederholenden Gefahren auszuweichen und das
Schiss zu retten. „Ich glaube, daß keiner meiner Gefährten
den 30. August vergessen wird ", so erzählt Peary ; „denn
«n diesen» Tage kam ein Augenblick, in dem alles verloren
schien. Wie ein leichter Ball wird das Schiff zwischen den
Eismassen hin und hergefchleudert. Pon dem iagelangen

erschöpft, sucht Pearh tn feiner Kabine in einem

die deril Standpunkt des Freiherrn v. Schoen günstig
sind, geringer eiuschätzeu möchte als die für die Brüder
Mannesmantt sprechenden, uiuß sich doch sagen, daß dre
Angeiegenheit nicht als eine bloß j u r i st i s che be¬
trachtet Werden kann, daß sie vielmehr nach Gesichts¬
punkten des überragenden politischen Interesses er-
ledtgt werden sollte, was jedoch bei dem nun einmal er¬
folgten deutschen Rückzuge  von den ausschließlichen
Interessen der Brüder Mannesmann nur ^geschehen
kann, wenn es der Reichsleitung gelingt , die Franzosen
zu einem Entgegenkommen  zu bewegen, so daß
innerhalb des französischen Mimensyndtkats die deut¬
schen Interessen angemessen gewahrt bleiben. Ob das
noch möglich werden könnte, erscheint allerdings streitig.
Und wenn es nicht mehr möglich sein sollte, so würde
mit Bedauern zuzuqeben sein, daß deutscherseits doch
wohl Fehler  begangen worden sind, gewiß nicht
Fehler urrd Verschuldungen von der Art , wie die auf¬
geregten ^Vorkämpfer der Brüder Mannesmann be¬
haupten , doch aber sachliche und vor allem tak¬
tische  Fehler . Was aber die sachliche Bedeutung der
Streitfrage betrifft , so stehen jedenfalls die größten
Wirtschaftsinteressen  auf dem Spiele . In
England sind nur noch für wenige Jahrzehnte
Eisenerze vorhanden , die deutschen Erzlager werden
gleichfalls in etwa dreißig  Jahren eine bedenkliche
Crtragsverminderung erfahren , in Spanien und auf
Elba nähern sich die Erze nachgerade der Erschöpfung.
Tort aber , wo noch große Erzmengen zu erschürfen sind
wie in Rußland,  sind die Frachtkosten empfindlich
hoch. Geradezu verhängnisvoll jedoch ist, daß dre
schwedische  Regierung beschlossen hat . eine steigende
Abgabe auf die Ausfuhr von Eisenerzen zu legen ; die
Ausfuhr von phosphorfreien Eisenerze» hat sie bereits
ganz verboten. Sie will die Erze im Lande selbst
zurückhalten. um eine e i n h e i m i s che uordschwedische
E i s e n i n d u st r i e zu schaffen. Tie norwegische Regie¬
rung wird sich zweifellos diesem Vorgehen anschließen.
Ter Vertrag der deutschen Hüttenwerke mit den Be¬
sitzern der nordschwedischenLager _ wird in einigen
Jahren abgelaufen  sein ; bei der Verlängerung
dieses Vertrages wird mit der englischen und Amerika¬
nischen Konkurrenz  gerechnet werden müssen. Unk
die Verlegenheiten Deutschlands zu vollenden, wird von
den Besitzern der schwedischen, französischen und algeri¬
schen Erzlager ein großer E i s e n t r u st geplant . So
ist eine richtige Einkesselung der deutschen Eisen¬
industrie da, und wenn der deutsche „Eisenhunger"
nicht anderweit befriedigt werden kann, so wird der
deutschen Industrie die wichtigste _ Lebensader
unterbunden sein. „Nun gibt es", sagt die Mannes-
mannsche Denkschrift, „neben den erwähnten Ländern
nur noch ein einziges Gebiet , in dem große Eisenlager
vorhanden sind, bas ist Marokko.  Wer die Lager
von Marokko besitzt, der kann sich im Kampfe ums Da¬
sein noch auf unabsehbare Zeit hin behaupten ." In
der Tat . es geht um nichts Kleines  bei dieser
Mannesmann -Affäre , und jedenfalls trägt Frecherr
v. Schoen eine schwere Verantwortung . Tie

kurzen Schlaf neue Widerstandskräfte. Ein gewalttger Stotz
wirft ihn vom Lager. Er stürzt heraus : das Schiff Hai sich
tief nach rechts geneigt. Was war geschehen? Eine un¬
geheure Eismassc war von der Sttömuitg in wildem An¬
prall gegen den Eisberg geschleudert worden, der auf einer
Sandbank sich festgefahren hatte und an dem die „Rooseveli
mit Tauen einen Halt suchte. Der riesige Berg ward wre
eine Rippessigur fortgefchleudert. Die „Rooseveli " emp¬
fängt einen furchtbaren Stoß an der Backbordseitc. Ein
zweiter Gegenstoß eines anderen Eisberges am Heck des
Schiffes schleudert das Fahrzeug wieder nach rechts. Kaum
hat der Druck und die Spannung etwas nachgelassen, so
müssen die Polarfahrer entdecken, daß das Tau , das an dem
Eisberg befesttgt war . sich an der Schraube verwickelt hat:
die Bewegungssähigkeit der „Rooseveli " ist ausg hobenl
Nur blitzschnelles Handeln kann Rettung bringen. Mit der
Dampswinde wird das Tau schnell angespannt, bis es end¬
lich zerreißt; nach Augenblicken banger SVanming gelingt
es . die Schraube klar zu machen. In demselben Augenblick
birst krachend in unmittelbarer Nähe der „Rooseveli " der
Eisberg ; an der Spitze löst sich ein gewaltiges , viele Tonnen
schweres Eisstück. Noch balanciert es schwankend in den
Höhen . . Daim Plötzlich stürzt es mit donnerndem Getöse
in die Tiefe. Das Glück war dem Schiff- hold, hart neben
der Schifsswand saust der Block tosend in die Tiefe . Dem
blinden Zorn der arktischen Raturkräfte ist das kleine Schiff
nicht gewachsen: es ist ein willenloses Spielzeug der Strö°
numgen und des Eises . Immer w -üier zur Küste wird die

Rooseveli " getrieben. Wenn sie ans Sand gerät, das
wissen alle, muß ein großer Teil der kostbaren mtd knappen
Kohlenvorrätc geopfert werden, um das Schiff wieder flott
zu machen. Peary enffchließt sich endlich, der Eisweli Mit
Dvnamit entgegen,ntteten . Mit aller Vorsicht bringt man
eine Kiste des furehtlmren Sprengtofles ans Deck und mit
eirriaen Genossen eilt P -ary nun hinaus um das kompakte
Eisaebirae . um die Minen zu leaen. Die Drähte werden

gezogen, dann ein kurzer Druck ans den elettrischen Knopf:
mit furchtbarer Gewall explodiert die Mine . Das Schiff
erzittert vom Bug bis zum Heck, vor der „Rooseveli " türrnt
sich blitzschnell das Meer empor, wie durch einen unter-
irdischen Strudel ausgerührt, und gewaltige Eisstücke wer¬
den 30 Meter hoch durch die Luft geschleudert. Das kühne
Wagnis war nicht umsonst: die kompakten Eismasscn sind
gesprengt, sofort erleichtert sich der Druck, die „Rooseveli"
richtet sich auf und liegt nun gerade Mid unbeweglich in¬
mitten der Eistrümmer , als warte sie aus ein Zeichen zum
Durchbruch. Die Ebbe ist gckommeir, das Vorderteil des
Schiffes liegt trocken. Mit unsäglichen Mühen gelingt es
schließlich, durch Vertäuungen an hinter ihr liegende Eis¬
berge das Schiff ft ei zu bekommen. Aber nur die Gefahr
des Augenblicks ist damit überwunden: an ein Vorwürts-
dringen ist noch nicht zu denken. Erst am 1. Sevtenrber
scheint die Eisströmung etwas nachzulassen, und endlich am
2 kann die „Rooseveli " die Lincolnbai verlassen, in der
sie zehn Tage fest gelegen hatte. Doch immer neue Eis¬
massen versperren ihr den Weg, Meter um Meter muß man
sich mühsam vorwärts arbeiten, um dann wieder plötzlich
drohend entgegentretenden EiSgebirgm auszuweichen und
den gewonnenen Vorsprung damit wieder preiszugeüerr.
Erst am 5. September bildet sich ein schmaler Kanal, der
rasch benutzt wird, und endlich erfcheiitt vor den Blicken
der Polarsahrer das heißerfehnte Ziel : das Profil des Kap
Sheridan . „Um % nach sicbm passieren wir das Kap. Seit
dem 23. August, 13 Tage lang , haben ich und Bartlett nicht
ein einziges Mal die Kleider oblegen können." Aber alle
die anftegenden Sttmden und Tage verschwinden neben der
Frerrde, die mm die Polarsahrer ergreift. Man ist 2 Meilen
über das Kap Sheridan hinausgekommcn. man hat einen
neuen arktischen Rekord aufgestellt. Die „Rooseveli" ist das
erste Schiff, das durch eigene Kraft, nickü wie die „Front"
als willenloses Werkzeug der Flutest, bis tu 82 e M) ' bar»
gedrungen ist. 0 - K.
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Lngeleaercheit kommt in den nächsten Tagen im Reichs-
t&ü Mr Sprache. Es wird heiß dabei tzergehen. Man
prnn sich eine behaglichere Lage denken, als die des
Vrecherrn v. Schoen ist.

Deutscher Reichstag.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-AuSgabe.
^ $ Berlin, 10. Marz.
ffa  der weiteren Beratung zum

Postctat
stkhrt Abg. Nacken (Zentr.) aus : Der Postetat trägt den
Stempel der Sparsanrkert an der Stirn . Die Postverwal-
tuug ist zunächst ein Berkehrsinstitut, wenn es auch erfreu-

ist, wenn wir etwas herauswittschaften. Ter Redner
^Dert eine Regelung der Portofreiheit der Landesfürsten,
spricht sich gegen eine Vermehrung der Dienfistunden aus,
und verlangt eine Vereinfachung des inneren Dienstes. In
Bayern werden Zeitungen mit Abonnsntenverstcherung
ausgeschlossen. Das ist ein empfehlenswertes Beispiel.

denkt der Staatssekretär über die Brieftelegramme?
Dir Resokntton Baflermann ist uns sympathisch.

Staatssekretär des Reichspostamts Kraetke: Die Vor¬
redner haben mir aus dem Herzen gesprochen, daß der
DrrkehrSverwaltung selbstverständlich alles daran liegen
iMß, den Verkehr den Bedürfnissengemäß zu gestalten, daß
ihr aber ein Hemmschuh dadurch angelegt wird, daß bei den
großen Ftnanzschwteri gleiten nicht daran zu denken ist, alle
Wünsche so schwell, wie man möchte, zu verwirklichen. Auch
in anderen Ländern find die Verhältnisse gegenwärtig der¬
art , daß nirgendwo Neigung herrscht, Ermäßigungen ein-
treten W lassen. Sie dürfen überzeugt sein, daß die Reichs¬
post. und Tclegrapheiwcttoattuna auch dem Wunsche Nach¬
kommen wird,

dass bei aller Sparsamkeit doch die Interessen des Ver¬
kehrs nicht beiseite gestellt werden dürfen.

Sie dürfen dabei aber nicht vergessen, daß der Cbef dieser
Verwaltung nicht der alleinige Leiter des Verkehrswesens
ist, sondern sich in das Gefüge der gesamten im Reichs¬
kanzler konzentrierten Reichsverwaltung einzukügen hat.
Wir können daher auch in der Bessergestaltung der Beamten-
verhältniffe nicht so Vorgehen, wie wir wohl wünschen
möchten. Es ist Ihnen ja bekannt, daß bei den finanziellen
Maßnahmen, die der vorig« Reichskanzler getroffen hat,
der dringende Wunsch an die Verwaltung gerichtet wurde,
von der Neneinstellung von Beamten, Ms nicht ganz
dringend« Notwendigkeit vorläge, abzusehen. Es ist natür¬
lich für den Chef einer so großen Verwaltung sehr schwierig,
bei den einzelnen Kategorien der Verwaltung danach zu
verfahren. Mit den Vorrednern kann ich darin nicht über¬
einstimmen, daß die Verhältnisse der Beamten so ganz trost¬
los seien. (Zurufe : Die AussichtenI) Gerade in bezug auf
die Öffentlichkeit muß ich hier betonen, daß auch die Äus-
sichten nicht so ganz trostlos sind. Welche Wirkung auf die
Beamtenkategorienhat es denn, wenn wir einmal ein Jahr
lang keine neuen Stellen einsetzen? Bei Neuanstellungen
handelte es sich nicht um eine Vermehrung des Personals,
sondern bei der ersten Anstellung bekommen Leute, die be¬
reits eine gewisse Zeit der Verwaltung gedient haben, eine
feste Anstellung. Diese erste Anstellung ist eine Sache von
eminent sozialer Wichtigkeit. Daß natürlich die Sparsam¬
keit bei flbettreilnmg auch eine sehr unglückliche Rolle spielen
kann, darin sind wir alle einig. Einrichtungen, die in der
Postverwaltung notwendig find, werden wir aber auch
nicht unterlassen. Bezüglich der Brieftelegramme liegen
noch nicht genügende Erfahnmgen vor. Frankreich hat ' sie
erst im vorigen Jahre ein geführt.

Das Altmaterial , Platina und Kupfer, wird stets
öffentlich versteigert. Es wird unter einem gewissen Preis
Nichts verkauft, und dieser Preis richtet sich nach dem jedes-
»raNgen herrschenden Marktpreis. Die Herren können also
in der Beziehung beruhigt sein.
Die Frage der Behandlung der Zeitungen mit Abormenien-

versichcrungen
soll nach einer hier einmal schon angenommenen Resolution
durch eine Novelle zum Preßgesetz geregelt werden. Es
wird da abzuwarten sein, welche Stellung der BundeS-
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rat  einnehmen wird. Einzelne Fälle kann man hier tm
Plenum nicht verhandeln, wie es der Abg. Zubsil wieder
getan hat. Generell aber möchte ich zum Ausdruck bringen,
daß die Verwaltung bei ihrem Vorgehen gegen Beamte
und Arbeiter nur davon geleitet wird, ein Hineintragen
von ungehöriger Aufregung zu vermeiden. Gegen Aus¬
schreitungenwird sie auch weiter in energischer Weise vor-
gehm. Der Abg. Zubeil hat uns den Vorwurf der Unhöf¬
lichkeit gemacht, daß wir eine Eingabe des Abg. Scheide¬
mann nicht beantwortet hätten. Diese Eingabe ist aber erst
am 27. Februar eingegangen und richtet sich gegen den
Oberpostdirektor in Cassel, der beschuldigt wird,"Tyrannei
gegen seine Unterbeamten ausgeübt zu haben. Wir mußten
selbstverständlich vor der Beantwortung der Eingabe erst
den Oberpostdirektor um Auskunft bitten. Ter Öberpost-
direktor bestreitet nun, irgend welchen Einfluß auf seine
Beamten ausgeübt zu haben. (Hört! Hött ! rechts.) Man soll
also bei solchen Beschuldigungen vorsichtig sein. (Sehr
richtig! rechts.) Der Oberpostdirektor gehört auch dem
Reichsverband gegen die Sozialdemokratie an. Aber von
seinen Beamten gehören nur 318 diesem Verbände an, wäh¬
rend von der Bahn 623, obwohl der erste dortige Bahnbe-
amte nicht dem Verbände angehött. Bei einer Einwirkung
des Oberpostdirektors wäre wohl das Verhältnis ein
anderes. (Sehr richtig! rechts.)

Abg. Beck-Heidelberg (natl .) : Alle Beamten müssen dar¬
unter leiden, daß keine neuen Stellen geschaffen worden
sind. Aber auch die postalischen Verhältnisse werden davon
betroffen, wenn wir etwa aus Sparsamkeit längere Zeit
bei dieser Methode bleiben sollten. Der Verkehr wächst
dauernd, mit ihm die Arbeit der Beamten. Werden sie
denn dafür auch genügend bezahlt? Ihre Gesundheit darf
unter dem gesteigerten Betriebe nicht leiden. Wir werden
um eine Beamienvermehrung nicht herumkommen. Im
Jahre 1911 werden wir den ersten Postreferendar haben,
1914 den ersten Postassessor. Der Staatssekretär sollte hier
erklären, daß die nach dem neuen System vorgebildeten Be
amten nicht bevorzugt werden. Ungeschickt ist die Postver¬
waltung nicht. Die Kritiken gingen zu weit, überall kann
man nicht nach Profit suchen. Die Post dient nicht nur
Erwerbszwecken, sie soll vor allem das wirtschaftliche Leben
fördern.

Warum fürchten Sie sich vor einem Postbeirat?
Ständig tätige Sachverständige werden viel segensreicher
wirken als Herren, die nur ad hoc zusammenberufenwer¬
den und meist nur dekoratives Machwerk find.

Abg. Linz (Rpt.) dankt dem Staatssekretär für die Er¬
füllung verschiedenerWünsche des bergischen Landes, be¬
grüßt die Einführung von Zeitungsbahnhofsbriefen, schlägt
vor, nach englischem Muster nur bei der ersten Tagespost
den Ankunftsstempel sortzulassen und spricht sich für einen
ständigen Postbeirai aus . Postlagernde Sendungen sollten
an Jugendliche nicht ohne genügende Legitimation verab¬
folgt werden. Der Redner fordert eine Neuregelung der
Reisekosten und Tagegelder, Einschränkungder Dienstreisen
kaufmännische Geschäftsführungusw.

Abg. Seyda (Pole ) bemängelt, daß die Zahl der
polnisch sprechenden Beamten im Osten immer geringer
wird. Die Verwaltung dürfe sich nicht in das Privatleben
der Beamten mischen, wie das jetzt z. B. bei Stadtverord-
netenwahlen geschieht. Durch den Ostmarkenfondswird nur
die Beschnüffelung der Gesinnung der Beamten gefördert.

Staatssekretär Kraetke: In die Privatangelegenheiten
der Beamten mischen wir nns nicht. In Kattowitz haben
wir nicht nach der politischen Gesinnung der Beamten ge¬
forscht, sondern uns nur an das gehalten» was uns offen
zugetragen wurde. Von einem ständigen Postbeirat kann ich
mir nicht viel versprechen.

Abg. Werner (Rfpt.) bespricht Mängel in den Beförde¬
rungsverhältnissen der mittleren Beamten und verlangt
Erhöhung der Löhne der Telegraphenarbeiter.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird angenommen
— Das Gehalt des Staatssekretärs wird bewilligt. — Die
Resolution Baffermann aus Schaffung eines Postbeirats
wird abgelehnt.

Das Haus vertagt sich auf Freitag l Uhr: Sozialdemo¬
krat,sche Interpellation über das Verbot des Treptower
Spazierganges ; Postetatsweiterberatung : kleine Etats.

Schluß 7%  Uhr.

Deutsches Deich.
f ®ic  englische Flottenfurcht. Die „Nordd. Allg. Ztg.'

schreibt: Die englische Presse bringt wieder einmal
detaillierte Angaben über den großen Kreuzer „II ", der bei
Blohm u. Boß in Hamburg auf Stapel steht, dessen erste
Rate 1909 bewilligt wurde. Nach diesen Mitteilungen soll
das Schiff 21 560 Tonnen Wasserverdrängung besitzen und
Maschinen von 70000  Pferdestärken haben, die ihm eine Ge¬
schwindigkeit von 27,5 Seemeilen geben sollen; ebenso wer¬
den detaillierte Angaben über die Armierung gemacht. Durch
Erkundigung an maßgebender Stelle stellten wir fest, daß die
englrschen Daten Zahl für Zahl falsch sind; sie richttgzustellcn.
lregt kern Grund vor, da entsprechend den Gepflogenheit̂ ,
anderer Rattouen rat dem Grundsatz, positive Angaben über
unsere Schiffsbauten während des Baustadiums
nicht zu veröffentlichen, im Interesse der Landesverteidiaurw
nach wie vor fcstgehalten werden muß.

* Zur Einigung der Linken. Als ein erstes Sammeln
zum größeren gemeinschaftlichen Kamps kennzeichnet Aba
Naumann  in der „Hilfe" die nun vollzog«»«
Einigung der Linken.  Er sagt: Mit dieser optimi-
stischen Zuversicht reichen wir uns jetzt die Hände: wir
wollen vorwärts I Die Schlaffheit muß abgewor¬
fen, die politische Kleinarbeit muß neu belebt, die Spann¬
kraft muß gestärkt werden. Die Pessimisten haben noch „ te
die Welt erobert, der freudige Geist aber schafft oft in kurzer
Zeit Großes. Und sind nicht alle Vorzeichen günstig? Durch
den preußischen Wahlrechtskampf sind die Gemüter lebhafter
bewegt als seit vielen Jahren durch irgend eine politisch«
Frage, über die Parteien hinweg bildet sich ein Kampfges»
aller derer, die ihr Volk und ihr Vaterland nicht ferner j.
den Händen der bisherigen Mehrheit lassen wollen. Der
Arbeiter und der Industrielle , der kleine Mann und der
Gelehrte, der freie Bauer und der Kaufmann fühlen all«
daß es so nicht wettergehen kann. Die Zeit ist zu ernst z»
kleinen polittschen Spielereien. Die Linke hat keine Freude
mehr daran, sich gegenseitig aufzureiben. Eine große Tages-
ordmmg ist angekmldigt: die deutsche und die preußisch«
Bürgerfreiheit, der nationale Forffchritt, die Wiederaus¬
nahme des Geistes von 1848 und von 1870! ' Je gröber «-
die Gegner treiben, desto besser! Sie sollen sich nur gam
»hne Schleier und Maske geben, wie sie sind! Dann tritt
eurer nach dem anderen zu uns , die Schüchternen werde»
mutig, die Verschlafenen wachen auf, die Zweifler bekam,
men einen polittschen Willen, die Welle steigt!

* Der neue französische Zolltarif. Da der neue fraw-
zostsche Zolltarif am 31. d. M. in Kraft tritt , ist den deut¬
schen Expotteuren zu raten, für möglichst frühzeitige Absem-
dung derjenigen Waren Sorge zu nagen , die noch zu den
alten Zollsätzen über die Grenze gehen sollen.

* Ein Protest gegen die polizeilichen Absperrungen j»
Berlin. Die sozialdemokratischeFraktion der Stadtver-
ordneten-Versammlung zu Berlin hat zum Polizeietat de»
AnNag gestellt, gegen die vom Polizeipräsidenten am
6. März vorgenommene Absperrung des Treptower Parks
und die Behinderung der Bürgerschaft in der Benutzuna
von Berliner Sttaßen , Parks und Platzen zu protestieren

* Internationale Schicdsgerichtsbewegung. Nach,
stehende Resolution zur zweiten Berattrng des Etats für den
Reichskanzler und die Reichskanzlei ist von den Abgg. Hein¬
rich Pttnz zu Schoenaich-Carolath, Eickhoff, Iw . Ärendt-
Mansseld, Fürst v. Hatzfeld, Schwarze-Lippfiadt im Reichs¬
tag eingebracht worden: Der Reichstag wolle beschließen>
den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, nach dem Beispiel
zahlreicher anderer Staaten zur Unterstützung der Bestre¬
bungen für die internationale Schiedsgerichtsbewegung
(Union interparlnmentaire pour l’arbitrage international)
eine Beihilfe in den nächMhrigcn Etat einzusetzem

* Die Lehrer-Maßregelungen in Bremen. Wegen des
mehrfach erwähnten Bebel-Telegramms mehrerer Bremer
Lehrer sind jetzt die Lehrer Döring aus dem Dienst entlassen
und die Lehrer Sormemann und Ostersehlte bei halbem
Gehalt vom Amte suspendiert worden. Gegen einige an¬
dere Lehrer schwebt noch die Untersuchung.

* Bom .Hansaüirnde sind Ortsgruppen, bezw. Werbe. '
ausschüsse gegründet worden in Bangkok  in Siam
Tokio  in Japan und Ha n ko u in China.

Aus Kunst unü Leben.
* Mahler — ainetttamüdc. Aus Berlin wird der „Zeit"

tÄegraphiett: Wie Gustav Mahler soeben einem New
Yotter Journalisten gegenüber erklätt hat, hat er die Ab¬
sicht, sich seiner amerikanischen Verpflichtungenzu entledigen
und in der kommenden Saifon nicht mehr nach New York
izurückzukehren. Er ist amerikamüde und hat nach mehr¬
jährigem Aufenthalt drüben die Überzeugung gewonnen,
daß ihm das amerikanische Kunstleben auf die Dauer nicht
das zu bieten vermag, was seinen künstlerischen Prinzipien
und Zielen entspricht. Gustav Mahler beabsichtigt, in
Deuffchland künftig seinen dauernden Wohnsitz zu nehmen,
ohne sich schon über den Ott , den er wählen wird, tm klaren
zu sein.

* Ein neues Werk von Reinhold Begas. Der Altmeister
der Berliner Bildhauerkunst hat jetzt eine neue reizvolle
plastische Schöpfung vollendet, die von dem nirnmermüden
Schaffensdrang des hoch in den Siebzigern stehenden
Meisters Zeugnis gibt. Wie in seinen letzten Werken, der
großen Angelika und der ruhenden Eva mit ihren beiden
.Kindern, hat Professor Begas auch diesmal in der Be¬
wegung des weiblichen Körpers seine Aufgabe gesucht. Er
hat einen Halbakt geschaffen, die Gestalt einer Tänzerin,
deren Körper in einer Pause von dem heiteren Spiel aus-
ttlht. In schöner Geschloffenhett wird die Haldfigur des
Mädchens von dem leichten Tuche umrahmt, das sie um den
Kopf gelegt hat und das mm hrrabgeschlungen auch ihre
Arme verhüllt. Der edle Kopf blickt sinnend geradeaus,
den rechten Arm hat das Mädchen leicht in die Seite ge¬
stemmt, während der lircke ruhig herabhängt. Bildhauer
Mbett Gentz hat die Marmorausführung des lebensgroßen
Werkes geschaffen.

0.  K . Carttsve» Verlaine-Bildnis . Das berühmte Por¬
trait des Dichters Verlaine von Carriöre ist für das Lurem-
dourg-Museum angekaust worden und wird von nun ab
da « Zierde dieser Sammlung bilden. Aus diÄem Anlaß

erzählt der „Figaro " die Geschichte der Entstehung dieses
Werkes, die zugleich ein Beweis ist für das tragische Schick¬
sal des Dargestellien und die geniale Schaffenskraft des
Malers . Das Werk, das in zahlreichen Abbildungen so
vielen den Eindruck von der melancholisch-visionären
Traumkunst des großen Lyrikers vermittelt Hai, war bisher
fast völlig unbekannt und in der Sammlung von Jean
Dolent, einem Freunde Verlaines, verborgen. Dolent. der
auch Karriere gut kannte, brachte eines Tages den Dichter
in das Atelier des Malers . Verlaine sprach nicht; er lies
nur unruhig im Zimmer aus und ab, irgend einer Witten
Phantasie nachhängend und unverständliche Worte mur¬
melnd. Rasch griff Carriöre zum Pinsel und arbeitete un¬
unterbrochen. Am Abend ging der arme BohSmien fort,
den runden Hut in den Nacken geschoben, seinen alten Schal
um den Hals geschlungen, das Portrait unter dem Arm:
er sah wie ein Farbenreiber aus , der aus Arbeit geht. Zwei
Tage danach erschien er wieder bei Dolent, noch zerrissener
und zerlumpter, aber sonst in demselben Auszuge. Mit
einer Witten und zugleich vertrauensseligen Miene streckte
er dem Freunde sein Bildnis hin. Der Hunger ttieb ihn,
das Werk zu verkaufen, tmd mit 300 Frank zog er ab. Bei
dem Verkauf der Sammlung Dolent erzielte das Werk
22 060 Frank, von denen 17 600 Frank der Staat und den
Rest einige Kunstfreunde aufbrachten.

Theater und Literatur.
Der 100. Gebnttstag von Goethes „Il -ao bibantus"

siel auf den 10. März. Entstanden ist das Gedicht zum Ge¬
burtstag der Königin Luise, und zwar auf Anregung von
Zelter, dem Freunde Goethes und Gründer der Liedertafelin Berlin.

Das Grabdenkmal für Wildenbruch,  eine
Schöpfung des jungen Berliner Bildhauers Georg Kolbe,
geht jetzt seiner Vollendung entgegen und wird schon Mitte
dieses Monats in dem von Prof . Schulze-Naumann auf
dem Grabe des Dichters errichteten Mausoleum in

Weimar  zur Ausstellung gelangen. Der monumentale
Denkstein trägt das Relief eines Sämannes.

Bildende Kunst und Musik
In Leipzig  starb der Nestor der deuffchen Musiker

Karl R ei n i cke im 86. Lebensjahre. Seit 1860 !n Leipzig
ansässig, wirkte der Verstorbene 40 Jahre lang als Dirigent
der Gewandhauskonzette und als erster Lehrer und Chor,
dirigent des Konservatoriums.

Die Berliner Liedertafel  geht , 300 Mann statt
nach Petersburg und wird tm dortigen Adelssaale zwei
Konzerte veranstalten, beide zu wohltätigen Zwecken. 'Für
das zweite Konzert hat die Zarin Alexandra das Pro.
Lektorat übernommen.

Siegfried Wagners „Herzog Wildsang«
errang bei der Erstausffihrung im Stadtthcater in
Ha l b e r sta b t , die durch den bekannten Gallenstein-
operateur und Wagnerverehrer GeheimraL Kehr veranlaßt
war, in Gegenwart des Komponisten einen starken Erfolg.

In Krakau  wird binnen kurzem ein Museum für
Schrift- und  K u n st de nkm  ä l e r.  die zur Geschichte
und Kultur der Juden in Polen in Beziehung stehen, er¬
richtet werden. Unter den Manuftriptcn ist das werivoMe
eine Handschrift des alten Testaments auf Peraament , die
von Peter Levi um 1300  für den Gemeindevorstand in
Regensburg verfertigt und mit Miniaturen reich illuminiertwurde.

Wissenschaft und Technik.
Das Ozean » graphische Museum  des Fürste«

Albert von Monaco  wird am 29. Mär ; eingeweihj
werden. Der Kaiser hat als seinen Pertret r den Groß,
admiral v. Kocher zu der Feier delegiert. Verschieden«
deuffche Gelehtte werden außerdem an den Feierlichkeiten
teilnehmen, u. a. Geheimrat Penck, Prof . Schott, Gehetmr«»
Haeckel, Geheimrat Prof . Hergesell, der langiähriae Rs ff-
arbeiter des Lüchen.
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$1«r l«i« ewtert r*t***.
Me yrmckfutter Nntverfitätssrage. Im Hcmshaltsaus-

schaß des Abgeordnetenhauses wurde, wie in der Morgen-
Aufgabe schon mitgeteilt, vom Berichterstatter gefragt, ob
die Begründung einer Universität in Frankfurt a. M. seitens
der Gemeinde, zum Teil auf Grund der Mittel vorhandener
Stiftungen, von der Regierung genehmigt sei. Es fei das
ein Gegensatz zum bisherigen Prinzip , wonach Universi¬
tät« « nur vom Staat  erhalten werden. Es würden
auch darunter kleinere Universitäten leiden, und es sei zu
besorgen, daß zu weit nach links  gehende Tendenzen sich
geltend machen können. Auch entstehe die Frage, ob eine
Großstadt  sich für die Gründung einer neuen Universi¬
tät an sich eignet. Andererseits wurde geltend gemacht, daß
gerade di« Stadt Frankfurt eine Universität benötige, und
daß darin auch ein gewisser Ersatz liege für den Verlust der
Nechte einer Freien Stadt , den Frankfutt 1866 erlitten hat.
SU» koichcrvattoer Redner mrterstützte diese Bedenken. Der
Minister «klärtt . daß dies« Frage noch nicht an ihn
Heringe treuen set, daß er aber nach den Zeitungsnachrichten
aLerdtng» Bedenken  gegen eine solche Einrichtung habe.
Lin freisinniger  Redner wies daraus hin, daß die
Gemeinden große Opfer für das höhere Schulwesen ge¬
bracht und es ihrerseits erst dazu gebracht haben, daß höhc-
«* Schulunterricht ausreichend erteilt werden könne. Es
sei nicht erklärlich, warum man eine Gemeinde daran hin¬
dern wolle, eine Universität zu begründen, wenn sie es für
.zweckmäßig erachtet. Da die Wisienschaft voraussetzungs-
lo« sein muffe, könnten politische  Fragen hierbei nicht
mttsprechen. Auch sei es kein Hindernis, eine Universität
tu eine große Stadt zu legen. Kleine Universitäten würden
von den Swdierenden, nameittlich in den ersten Semestern
Mit Vorliebe ausgesucht. Die Erfahrung habe aber gezeigt,
daß gerade in den großen Städten , namentlich auch von
den Studierenden, die von kleineren Universitäten an die
größeren ziehen, sehr fleißig  gearbeitet wird, und zwar
mindestens so viel wie an den kleinen Universttäten.

Der Religionsunterricht der Disfidentenkinder. Im
HaushattsauSschutzdes Abgeordnetenhauses regte ein frei¬
sinniger Redner an, ob nicht endlich durch gesetzliche Maß¬
nahmen der Qbelstand beseitigt werde, der dadurch ver¬
ursacht wird, daß Kinder von Disstdenten gezwungen Wer¬
da », an dem Reltgionsun!erricht tcllznnehmcm. Dieser
Zwang sei von sttenggläubiger katholischer und evangelischer
Seite selbst beklagt worden. Der Gewissenszwangtrete aber
immer schärfer hervor und führe zu den sonderbarsten Ver-
hältniffen. So würden in der Stadt Frankfurt  a . M.
selbst airs Grund alter Bestimnmngcn die Schulkinder nicht
gezwungen, an dem Religionsunterricht der Schule teilzu-
nehmen, sondern sie gcnösien religiöse Unterweisung im frei¬
religiösen Unterricht. Dagegen würden die Eltern aller
Kinder bestraft, die aus der Umgebung  Frankfntts ihre
Kinder in den Unterricht der Freireligiösen Gemeinde und
nicht in den der Schule senden. MinisterialdirektorSchwartz-
kopsf erklätte, daß die Verwaltung auf dem Boden des
Kannnergettchts stehe und andere Maßnahmen nicht ge¬
troffen werden könnten.

Die Landtagsfraktion der Fortschrittlichen Volkspartei
hat den Abg. Fischbeck  zum ersten, den Abg. Dt.  Pach -
nicke zum zweiten Vorsitzenden gewählt. Ein Fraktions-
statui. das tunlichst mit demjenigen der Reichstagsfraktion
übcreinstimmen soll, wird alle weiteren Fragen der Ge¬
schäftsordnung und der Geschäftsführung endgültig regeln.

Ein Umall des Abgeordneten Rosenow. Donnerstag-
Vormittag wurde der Berliner Landtagsabgeordnete und
Stadtverordnete Leopold Rosenow das Opfer eines Unfalls.
Bei einem Wagenzusammenstoßin der Leipziger Sttaße
zog er sich eine heftig blutende Kopftvunde zu. Er wurde
in das Krankenzimmer des benachbarten Abgeordneten¬
hauses gebracht und dort von dem AbgeordnetenDt.  Duus,
einem Arzt, in Behandlung genommen. Das Befinden des
Verunglückten gibt zu Besorgnissen keinen Anlaß.

Ungültige Landtagswahl. Die Wahl des national-
liberalen Abgeordneten Fürbringer  im Landtagswahl¬
kreise Norden-Emden ist von der Kommission des Abgeord¬
netenhauses für ungültig erklätt worden.

£yttv  und Flotte.
Die ArbeitSkrise auf der Kieler Werft. Eine Werft-

arbettcrversammlung in Kiel beschloß, igur Hebung der Krise
vorzufchiagen. die Arbeitszeit von 9 auf 8 Stunden herab¬
zufetzen, die Überständer! nach Möglichkeit abzufchaffcn und
die Akkordarbeit ganz ausfallen zu lassen.

Geschenk für den Panzerkreuzer „von der Tann". Die
bayerische Familie v. d. Tann sttftcte für den neuen Panzer¬
kreuzer ,van der Tann", der in diesem Sommer durch die
Werft von Blohm u. Voß in Hamburg im Bau fertiggestellt
werden wird, das Bild des Generals v. d. Tann, das eine
Kopie des Lenbachschen Gemäldes ist.

Ausland.
Affei -reich -Mngar 'A.
Zum Ableben Luegers.

Die Leiche Dt . Luegers wurde in der Volkshallc des
Wiener Rathauses ausgebahtt und das Pubtikuin erhielt
Zutritt zum Sarge. Eine Kommission der Stadt - und Ge¬
meindsvertreter wird zur besonderen Ehrung des ver¬
storbenen Bürgermeisters folgenden Antrag einbringen:
Errichtung eines Lueger-Dcnkmals vor dem Rathause, Um«
tausung der Schönftraße in De. Karl-Luegerstraße, Be¬
nennung der neu zu erbauenden Donaubrücke als Dt. Karl-
Luegerbrücke. Die Polizei schätzt die Zahl der Teilnehmer
an dem bevorstehenden Leichenbegängnisauf eine Mil¬
lion.  Zttt Ausrechierhallungder Ordnung soll Militär
Spalier bilden. — Der deutsche Botschafter
v. Tschirschky erschien im Rathause, um anläßlich des Hin¬
scheidens Dt  Luegers sein Beileid auszudrücken. Er teilte
rwichzeitig dem ersten Vizepräsidenten mit, daß er von Kaiser
Wilhelm beauftragt set, ihn bei der Leichenfeier zu vertreten.

Der Berliner Magistrat  hat dem Wiener Stadt-
rot seine Teilnahme an denr schmerzlichen Verlust durch das
Hinscheiden Dt.  Luegers telegraphisch zum Ausdruck ge¬
bracht.

Lueger vermachte sein gesamtes Vermögen,  das
Mk 120600 Kronen geschätzt wird, seinen beiden Schwestern.

WrrsbrrLrKeN Tagbiatt.
Nach deren Tod soll der Nachlaß der Lueger - Stif¬
tung für verarmte Gewerbetreibende  znfallen.
Dienstag soll der Führer der Christlich sozialen Partei
nominiert werden. Da Prinz Alois zu Lichtenstein wegen
Kränklichkeit ablehnen dürfte, soll die Führung gemeinsam
Geßmami und Ebenhoch übertragen werden.

Die Verhandlungen mit Rußland.
Der Abschluß der Verhandlungen über die Wiederauf¬

nahme der normalen diplomatischen Beziehungen zwischen
Rußland und Österreich ist für nächste Woche zu erwarten.
Die amtliche Verlautbarung darüber wird noch vor Ostern
erfolgen.

Zrcktter ».
Das politische Duell.

Der Zwetkanrps zwischen Fecia di Cossate  und
dem Abgeordneten C h i e s a hat gestern in Colonna, das
25 Kilometer von Rom entfernt liegt, stattgesunden. Bei
dem 21. Gange erhielt Ehiesa eine Schramme an der rechten
Schläfe. Beim 24. Gange ttas er seinen Gegner leicht aus
die linke Wange. Eine Aussöhnung der Duellanten ist nicht
erfolgt.

R « tzla « o.
Der Bruder des Sultans  so « aus seiner Rund¬

reise an die europäischen Höfe zuerst in Petersbu  r g cin-
treffen. Der K ön t g von S e r b i en so« mit großen Ehren
empfangen werden. Ganz besonderes Gewicht legt er auf
den Besuch der heiligen Stätten . In den Petersburger
politischen Kreisen herrscht die Überzeugung, daß eine tür¬
kisch - serbische Entente  gesichett sei.

Frankreich.
Der Kamps um die Schule.

Die Kammer setzte gestern die Beratung über die Schul¬
vorlage sott. Der Abgeordnete Denys-Cochin warf der
Regierung vor, eine weltliche Kirche gründen und den
Privatunterricht unterdrücken zu wollen. Die Regierungs¬
vorlage verstoße gegen die Denkfreiheit. Die Vorlage ttchte
sich gegen die Eltern und sei das schlimmste Gesetz, das je¬
mals in Vorschlag gebracht worden sei. Die Debatte wurde
in der Nachmittagssttzung fortgesetzt. Die Abgeordneten
George Bery und Jaurös haben bereits eine Interpellation
über die Unterschlaqunaen des Liquidators Duez ange¬
kündigt.

Die Unterschlagungen des Liquidators Duez.
Der Untersuchungsrichter hat gestern in der Privat-

wohnung des Liquidators Duez eine neue Haussuchung vor¬
genommen und eine genaue Inventur der von ihm beschlag¬
nahmten Schriftstücke und Bücher aufgestellt.

Gl , gl LN».
Die Kongosrage.

Nachdem die Generaldiskussion über das Rechnungs¬
wesen zu Ende gesühtt war , ging das Hans zur Kongo-
frage  über . Der Staatssekretär des Auswättigen Sir
E. Greh wiederholte seine Erklärungen, das belgische
Resormprogramm sei nicht völlig befriedigend, obgleich
man sich auf dem Papier  Mühe gegeben habe, den eng¬
lischen Anschauungen gerecht zu werden; aber es hängt viel
von dem Personal  der Kongoverwaltung ab. Die
britische Regierung werde die Annexion des Kongostaatcs
nicht anerkennen, bevor sie nicht dem Parlament britische
Konsularbcrichte vorlegen könne, aus denen zu ersehen sei,
daß in dem S y stem der Kongovcrwaltung ein tatsächlicher
Wandel Platz gegriffen habe.

Türk ei.
Der B-such des Königs von Serbien.

Nach authentischen Nachrichten wird der Besuch des
Königs von Serbien während der Anwesenheit des
Ministers des Äußern Dt . Milanowitsch in Konstantinopel
erwlgen. Der König wird sich direkt von Rußland nach
Konstantinopel begeben. Die türkische Regierung stellt dem
König ein Schiss zur Verfügung. Es ist bereits ein Jrade
zur Vorbereitung des Empfangs des Königs erlassen.

Der Zwischenfall an der bulgarischen Grenze.
Der Gesandte der Türkei, Asssm-Bei, hatte zwei Unter¬

redungen mit dem Minister des Äußern Paprikow. Wie in
amtlichen Kreisen verlautet, forderte der Gesandte die Be¬
strafung  der bulgarischen Offiziere und Mannschaften,
die nach Feststellung der türkischen Kommissionen den letzten
Grenzkonflikt bei Tamrasch provoziert  hätten . Papri¬
kow soll ausweichend  geantwortet haben.

Wie auf der Psotte verlautet, gewinnt ein Besuch des
Königs von Bulgarien  in Konstantinopel an Wahr¬
scheinlichkeit.

Von serbischer Seite wird erklätt, daß der im nächsten
Jahre ablau sende Handelsvertrag  zwischen der
Türkei und Serbien um ein Jahr verlängett werde.

Die Arbeiten für die 840 Kilometer lange Strecke der
Bagdadbahn  von Bulgurlu nach El Helis sind am
Montag diesseits und jenseits des Taurus in Angriff ge¬
nommen worden. Es besteht die Absicht, dieselben so ener¬
gisch zu betreiben, daß die ganze Strecke in drei bis vier
Jahren in Betrieb genommen werden kann.

Unruhen in Abessinien.
Die „Agenzia Stefani " meldet ans Addis Abeba vom

3. März : Die Haltung mehrerer Häuptlinge und die Un-
zustiedenheit der Soldaten rufen eine gewisse Beunruhigung
hervor. Da die Haltung des znm Oberhaupt der Provinz
Harrar ernannten Degiao Abate einigen Verdacht erregt
hatte, legte man ihm nahe, nicht weiter gegen Addis Abeba
vorzugehen, sondern in Uoro Jelu zu bleiben. Anfangs
lehnte er dies Ansinnen ab, aber als die Kaiserin den Be¬
fehl gegeben hatte, ihn am Vorrückcn gewaltsam zu ver¬
hindern, unterwarf sich Degiao Abate und lieferte seine Ar-
ttlierie dem Befehlshaber von Uoro Jeln ans . 5000 Mann,
die telephonisch von der Kaiserin aus ihren Quartieren be¬
rufen wurden, sind hier cingctrossen.

Gftaften.
Die Annexion Koreas durch Japan?

In Eharbin geht das unkontrollierbare Gerücht um,
daß binnen wenigen Tagen der Kaiser von Japan die
Aimcxion Koreas vroklamieren werde.
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(f !?»» « .
Die Aushebung der Sklaverei in China.

Die Vorlage des Komitees zur Ausarbeitung konstitu¬
tioneller Gesetze über die A b s cha s su n g der Sklaverei
wurde von der Regierung genehmigt. Von mm an ist der
Verkauf wie der Kaus von Menschen bei strenger Strafe v« -
boten. _ j

Luftschiffe und Aersplaus.
Zeppclinstation München.

hd. München, 10. März. Wie die „M. N. N." erfahren,
wird es für dieses Jahr nicht mehr möglich sein, m
München eine Station für Zeppelin-Lustschiffah.ten zu er-
richten und München in das Verkehrsnetz der Zeppttin -Lnft».
führten einzubczichen.

Arrs Stadt rmd
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  11 . März.
Wiesbadener Arbeitsnachweis.

Der „Verein für Arbeitsnachweis" hielt gestern nach¬
mittag im Rathaus seine M i t g l i e d e r v e r s a m m-
l u n g ab, in welcher Stadtrat Bickel,  der Vorsitzende des
Vereins, den Bericht über das 15. Geschäftsjahr erstattete.
Danach hat der „Verein für Arbeitsnachweis" im abgelau-
fenen Geschäftsjahr— 1. Januar bis 31. Dezember 1909—
trotz der allgemein ungünstigen wirtschaftlichen Verhältnisse
eine erfolgreiche und gegen die früheren Jahre erheblich ge¬
steigerte Tätigkeit entwickelt. Besonders auch in seiner Ab¬
teilung hir Gast- und Sch antw iitscha stsgewerbe.

Insgesamt gingen bei der Anstalt 43 333 Gesuche von
Arbeitgebern und Arbeitnehmern ein (31 445 im Vorjahr).
Die Zahl der befriedigten Aufträge betrug 27 256 (15 640)
oder 62,9 Prozent (50,6 Prozent ).

Hiesige  suchten Arbeit : 5767 (5458), von denen 8043
(2402) Stellen erhielten, und zwar 2501 (2203) nach hier
und 346(199) nach auswärts. Auswärtige  suchten
Arbeit: 1769(2636), von denen 690 (933) Stellung erhielten,
und zwar 547 (760) nach hier tmd 143 (173) nach auswärts.
Von den Arbeitgebern  waren hiesige 3812 (3929) und
auswättige 822 (715). Aus 100 offene Stellen kamen 162,6
(175,3) Arbeitsuchende und 76,3 (71,8) Vermittelungen; auf
109 Arbeitsuchende dagegen 46,9 (40,9) Vermittelungen.
Von den Arbeitnehmern  waren 1449 unter 20, 3220
zwischen 20 und 30, 1603 zwischen 30 und 40 und 1264 über
40 Jahre alt. Verheiratet waren 2809 hiesige und 174 aus¬
wärtige.

Für den Winter 1909/10 wurden seitens der Stadtver¬
waltung Notstandsarbciten (Steineklopfen und
Erdarbeiten) eingerichtet und der Arbeitsnachweis mit der
Annahme der Anmeldungen für die Arbeiten betraut.

In der Abteilung für Weibliche  gingen ei» '.
17 308 (16 523) Gesuche, und zwar 9203 (9180) von Arbeit¬
gebern und 8105 (7343) von Arbeitnehmern. Für D i e n st¬
ur ä d che n wurden 4444 (4876) offene Stellen gemeldet,
2807 (2894) suchten Stellung, und 1932 (1722) Verutitte-
lungen fanden statt. Für Arbeiterinnen erhielten wir
4229 (3887) Aufträge von Arbeitgebern, und 4272 (3387) von
Arbeitsuchenden. Vermittelungen wurden 3348 (2360) abge¬
schlossen. Für höhere Berufsarten wurden 530 (467) offene
Stellen gemeldet und 1026 (1062) Stellengesuche liefen ein.
Es kamen 168 (140) Vermittelungen zustande. Wie auch in
früheren Jahren , war für Dienstmädchen das Arbeitsange¬
bot wesentlich höher als die Nachfrage. Auf 100 offene
Stellen kamen durchschnittlich nur 63 Stellensuchende, wäh¬
rend bei denr übrigen weiblichen Personal auf 100 offene
Stellen sich 111 Suchende meldeten. Durch unsere Vermitte¬
lung erhielten 5498 Personen Arbeit, bezw. Stellung. Da¬
durch wurden 59.7 Prozent Gesuche der Arbeitgeber und
67,8 Prozent der Arbeitnehmer befriedigt.

In der Abteilung für Gast - und Schank¬
wirtschaftsgewerbe  hat sich die am 1. Oktober
1903 dem Verein angeschlossene Fachabteilnng in der Zeit
ihres Bestehens stetig entwickelt. Sämtliche Fachvereinr am
Platze haben sich im Laufe des Jahres angeschloffen. Mit
Anschluß der Vereine häuften sich die Arbeiten derart, das
noch ein zweiter Beamter eingestellt werden mußte.

Im Geschäftsjahr 1909 gingen insgesamt 6398 Gesucht
von Arbeitgebern und 7457 von Arbeitnehmern ein. Be¬
setzt wurden 4593 Stellen einschl. Aushilfen.

Feste Stellen erhielten: s.) Männliches Per»
s o n a l:  8 Buchhalter, 494 Oberkellner und Kellner. 2 Bade¬
meister, 89 Portiers und Listjungen, 207 Köche, 347 Küchen-
burschen, 53 Büsettiere und Zäpfer, 449 Hausdiener,
b) Weibliches Personal:  2 Buchhalterinnen, 10
Beschließerinnen, 18 Weitzzeugnähettnnen. 65 Büfett- und
Servierfräulein , 58 Köchinnen, 91 Kaffee- und Bei¬
köchinnen, 6 Officiefräulein, 6 Kochlehrsräulein, 36 Haus¬
hälterinnen und Stützen, 171 Hausmädchen, 214 Küchen-
mädchen, 336 Zirnmermädchen, 6 Bademädchen, 18 Wasch-
und Bügelmädchen.

In der Generalversammlung am 25. Februar 1909 wur¬
den für den verstorbenen Herrn Rentner Berger sen. Her»
Stadtverordneter Kaltwasser und für Herrn Schlossermeister
Stamm , der eine Wiederwahl ablehnte, Herr Schlosser-
meistcr Sauereffig neu- und die übrigen Mitglieder wtedev-
gewählt.

Die Ausgaben der Abteilung betrugen für Gehalt
4112 M. 94 Pf -, für Fernsprecher und Porto 462 M. 30 Pf .,
für Schreibmaterial und Drucksachen 206 M. 15 Pf ., für In¬
ventar 30 M. 31 Pf ., für Verschiedenes 44 M. 58 Pf ., in
Summa 4856 M. 28 Pf . Sie hatte an Einnahmen Bei¬
träge von Vereinen 1230 M., von Privaten 23 M., Ertrag
von Sammelbüchsen und Einschreibegebührcn 1494 M.
29 Ps., Rückerstattungvon Portoauslagen 166 M. 87 Pf-,
in Summa 2914 M. 16 Pf.

Der Fehlbetrag von 1942 M. 12 Pf . ist von der Abtei¬
lung für Männer und Frauen gedeckt worden. Stadtrat
Bickel sprach allen denen, welche die gemeinnützigen Be¬
strebungen fördetten und unterstützten, besonders den Mit¬
gliedern des Damenkomitecs, der städtischen Behörde, de»
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SRttgtteb-em und Freunden für ihre Mithilfe und Beiträge,
,&*** Arbeitgebern und -rrehmern für das bewiesene Wer-
taeexn, sowie der Presse für ihr Entgegenkornruen den besten
Dank ans. Die paritätische Grundlage, auf der der Arbeits¬
nachweis Lufgebant ist, bietet die Gewähr, daß die Inter¬
essen der Arbeitgeber wie der Arbeitnehmer eine gleiche und
vovständige Berücksichtigung finden, ûnd es darf gehofft
werden, daß die dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit des
Vereins allseiti-z immer mehr anerkannt und gefördert wird.

Der Vorfitzende stellt endlich rroch fest, daß nach den
Resultaten des Januar und Februar auch das laufende Jahr
wieder zu den besten Hoffnungen berechtige; die Zahl der
SteLenvermittelungen in diesen beiden Monaten belaufe
stch ans 173 mehr als in derselben Zeit des Vorjahres . Der
Verein ist — was vielfach nicht bekannt sein mag — auf
Mitglied erbeiträge zur Erreichung seiner Ziele angewiesen.
Der Beitritt kann daher nur jedem Interessenten empfohlen
werden.

— Kurgäste. Es ist hier eingetroffen: General Papa-
eichoporto  aus Petersburg in der „Billa Esplanade ".

— Professor I>r. Otto Nordenskjoeld, dessen Bortrag:
„Unter den Eskimos in Grönland" am Mittwoch, den 16.
März abends 8 Uhr, im großen Saal des Kurhauses einem
so allgemeinen Interesse -begegnet, wurde nach seiner For-
fchnnysreise in Grönland vom König von Schweden als
Mvfeffor an die Universität in Goienburg berufe«.
NordenNjoeld, eine Keine fast schmächtige Erscheinung,
macht nicht den Eindruck, als ob er derartigen Beschwerden,
wie sie EKedrtioneunach Grönland mit sich bringen, ge¬
wachsen wäre. Eine gewisse Schüchternheit, wie man sie bei
vielen Gelehrten beobachten kann, g?bt sich bei ihn: kund,
und nur wenn das Gespräch wissenschaftlichen Charakter
hat, spricht eine rege Begeisterung aus seinen Zügen. Nur
wenige deutsche Städte haben Gelegenheit, seinen Vortrag
Wer Grönland zu hören, da der bewilligte Urlaub nur ein
ganz kurzer ist.

— Der Neubau des Residenz-Theaters in der oberen
Lnisenstraße, auf dem Gelände der ehemaligen Artillerie¬
kaserne, ist soweit gediehen, daß gestern das Richtfest  ge¬
feiert werden konnte. Die Wiederaufnahme dieses schönen,
alten Brauchs hatte viel Anklang gefunden, beim die im
kleinen Saal der „Turngesellschaft" (Schwalbacher Straße 8)
abgehaltene Festlichkeit war von mehr als 200 Personen
besucht. Sind doch allein an dem werdenden Muscntempel
des Herrn Dr. Rauch 179 Arbeiter beschäftigt. Unter den
FestteAnehmern befanden sich an der Seite des Bauherrn,
des stellvertretenden Baumeisters Ho. Moritz und des Bau-
flrhr-rs Beigeordneter Körner, Stadtrat Klett und andere
Freunde des Herrn Dr. Rauch, welche an der überaus ge¬
lungenen Veranstaltung großes^ Gefallen fanden und mit
ihrer Anerkemrnnanicht zurückhielten. Kapellmeister Mer-
Mühlen sorgte für musikalische Vorträge, das Mitglied
Schäfer des Residenz-Theaters und ein Humorist aus den
Reihen der Gäste trugen durch erheiternde Couplets usw.
zur Unterhaltung bei, Direktor De. Rauch hielt eine An¬
sprache, worin er der Mitarbeiter, der Behörden und aller
gedachte, die ihm bisher in feinem bedeutungsvollen Un¬
ternehmen fördernd zur Seite ständen, Baumeister De.
Moritz entrollte eine Geschichte des Baues mit dem Hinzu-
fügen, daß schon Anfang September  1910 das neue
Theater eröffnet  werden dürfte, Direktor Friedberg von
der Mainzer Betonbau-Gesellschaft beglückwünschte den
Bauherrn usw. usw. Der Abend verlief in der stimmungs¬
vollsten Weise und wird allen Teilnehmern wohl lange in
angenehmer Erinnerung bleiben, hoffentlich auch ein gutes
Omen für die Zukunft des Theaters sein.

— Die öffentliche Protestversammlmig der liberalen
Bürgerschaft gegen die preußische Wahlrechtsvorlage, heute
abend M/s Uhr, im Saalbau der „Tuingesellschast", Schwal¬
bacher Straße 8, stattfindend, dürfte sehr stark besucht wer¬
den. Der hierzu gewonnene Stadtverordnete Goll  aus
Frankfurt a M. ist ein temperamentvoller packender Redner,
wie sich namentlich bei der bekannten Wnhlrechtsversamm-
lung aus der Hundswiesc in Frankfurt gezeigt hat. Keiner,
der liberal denkt und fiihlt, sollte bei der heutigen Kund¬
gebung fehlen, damit dieselbe recht imposant ausfällt.

— Architekten Wettbewerb. Bei dem von der Stadt
Bafel veranstalteten Architekten-Wettbewerb um ein zu
P/s Millionen Frank veranschlagtes .Kunstmuseum  be¬
finden sich unter den von 79 Bewerbern gleichmäßig mit
einen! Preis von 2500 Frarck Ausgezeichneten auch die hiesi¬
ge« Architekten Fr . Wer z und P . Huber,  die bekanntlich
schon früher in mancher Konkurrenz, so auch bei der um das
hiesige Museum, prämiiert wurden.

— Die Silberhochzeit feiern morgen, am 12. März, in
Hannover Oberpräsident v. W en tze l und Gemahlin. Herr
d. Wvntzel war bekanntlich vor seiner Beförderung zum
Oberpräsidenteil Regierungspräsident in Wiesbaden.

— Mgenieine GewerbeschuleWiesbaden. Das neue
Schuljahr beginnt am 10. April. Die Schule umfaßt fol¬
gende Abteilungen: den obligatorischen Zeichenunterricht
für die Handwerkslehrlinge, Zeichenkurse für Schreiner,
Glaser, Dreher, Bau-, Maschinen- und Kunstschlosser,
Mechaniker, ferner fltr sämtliche kunstgewerblicheBerufe,
eine Vorberettungszeichenschnle für schulpflichtige Knaben,
eine Zeichen- und Malschule für Damen, die Modellier¬
schule, sowie die Fachschule Kr Bau- und KtMstgewerbe-
trerbendc. Besonders sei aus die letzterwähnte Fachschule
aufmerksam gemacht, die jungen Bauhandwerkern, Maurern,
Zimmerern, Steinhauern , Bautechmkern, Bauzeichnern in
drei Halbjahreskursen bei vollem Tagesunterrrckt diejenigen
Kenntnisse vermitteln will, die zur späteren selbständigen
Ausübung ihres Berufs befähigen. Die Anstalt wird auch
viel von solchen jungen Leuten besucht, die später sich noch
an BaugewerkMilen Wetter ausbilden wollen. Diese
Möglichkeit hat neuerdings eine besondere Förderung er¬
fahren durch einen Erlaß der Großherzogl. Zentralstelle
für die Gewerbe in Darmstadt, in welchem angeordnet ist,
daß diejenigen Schüler, die die drei Klassen der baugetverb-
lichcir Abteilung der Allgemeinen Gewerbeschule in Wies¬
baden mit Erfolg besucht haben, ohne Aufnahmeprüfung
in die dritte Klasse der Großherzogk. Baugewerkschule zu
Bingen ausgenommen werden. Es ist dies eine wichtige
Vergünstigung, die sicher zu ioeiterem lebhaften Besuch der
hiesigen Schule anregen wird. In der Zeit vom 20. bis
2X  Wir » rindet eine ÄuMellrura der Schülerarbeiten aus

WreskaÄrner Tagvlalt.
dem Schuljahr 1809/10 statt. Anmeldungen für das neue
Schuljahr werden täglich im Sekretariat der Schule, Zim¬
mer Nr. 11, entgegeugenommen. Ausführlicher Lehrplan
ist dort erhältlich, auch ist der Leiter der Schnle, Direktor
Zttelmann, zn jeder wetteren Auskunft bereit.

Das WettKruscil im RoLschul,Palast. Ter leb-
F:afte Besuch auch gestern abend bewies, mit welch'
regem Interesse die Preis -Wettlaufen verfolgt werden.
Cs _traten zunächst die Sieger des Borlaufens vonl
vongen Montag zum Entscheidungslaufen für das
r -Kilometer -Rennen an , aus dem in ganz überlegener
Weise Herr C. M an d l als Erster mit 2 Minuten 49
Sekunden durchs Ziel ging . Zweiter wurde Herr W.
P o i n c i l i t mit 2 Minuten 55 Sekunden , der auch
runder ^darauffolgenden Springkonkurrenz über schließ¬
lich 8 Stühle bewies, wie er den so schwerfällig erschei¬
nenden Rollschuh zu meistern versteht. Hochinteressant
gestaltete stch das Vorgabelaufen über 1 Kilometer , in
dem der Instruktor der Bahn am Start antrat , wäh¬
rend allen Mitkonkurrenten von den Schiedsrichtern je
nach ihrer Vertrautheit mit dem Rollschuh ein mehr
oder minder großer Vorsprung zugebilligt worden war.
Und doch ging aus dem äußerst heftigen Kampfe der
Instruktor . Herr Moreton , mit 3 Minuten 3 Sek. als
Sieger hervor , während Herrn W. Poincilit mit 8 Min.
9 Sek . der zweite Preis zufiel. — Heute abend fällt die
Entscheidung in dem Hauptlaufen unter den Siegern
des Vorlaufes für das 3-Kilometer -Rennen . Daran
schließt sich auf allgemeinen Wunsch ein Damen-
laufen  über zehn Runden , das sicher großen Beifall
finden wird und schließlich wird Herr Morston zeigen,
was mit dem Rollschuh auf dem Gebiete des Kunst¬
laufens geleistet werden kann. Morgen konkurrieren
alle diejenigen Läufer , die bisher nicht vom Glück be¬
günstigt waren , in einem Trostrennen , in dem der
Kampf sicherlich ein sehr hitziger werden wird . Daran
schließt sich die Preisverteilung.

— Geschäftsfchlust. Eine sehr bekannte Antiquitäten-
und Kunsthandlung an der Wilheftnstraße und Burgstraße
ist seit gestern, Donnerstagmorgen, geschlossen. Der In¬
haber soll seit Sonntag im Ausland weilen.

— Der Mann mit der Maske. Der geheimnisvolleRin¬
ger, der stch an der kürzlich in der „Walhalla" stattgestm-
denen Konkurrenz beteiligte und hinterher als der Prw
fessionsringer Bahn aus Bremen „entlarvt " wurde, nimmt
gegenwärtig mit Pohl -Abs, Steurs , Metzner und dem
Neger Zipps an den Ringkämpfen im Berliner Palast-
Theater teil und wurde am Donnerstagabend im Entfchei-
dungskampf mit dem Franzosen Aimable geworfen, aller¬
dings erst nach 1 Stunde 4 Minuten.

'— Eine „Schlacht" bei den Fichten. Bei den Fuchs-
und Kaninchenhöhlen daselbst spielte sich letzten Sonntag ein
für die Zuschauer zwar interessanter, für die Eltern der
dabei in Frage kommenden Buben aber manchmal recht ver¬
antwortungsvoller Kampf ab. Die „Fichten" gehören zur
Gemarkung Bierstadt, über die Sonnenberger Fugend
scheint sie auch zu beanspruchen. Die daraus entstandenen
Meinungsverschiedenheitenwurden nun Sonntagnachmrttag
auf eine recht kriegerische Weife, vielversprechend für die
Zukunft, ausgetragen. Die Sonnenberger Schulbuben. un¬
terstützt durch 15- und 16jährige, zogen mit allerhand
Mordwerkzeugeir̂auf die Höhe. Stangen , Knüppel, Revol
ver und lange Stöcke, an deren Spitze man profanerweise
die Küchenmesser gebunden, um sie als Spieße zu verwen¬
den. Die Brerstadter standen nicht noch, glaubten den an¬
deren sogar damit überlegen zu sein, daß sie an ihre Stöcke
und Stangen Bindfäden mH Nägeln und Eisenstückeri be¬
festigten. Harmlos ist die Geschichte beiderseits also nicht.
In der „Strategie " erwiesen sich die Sonnenberger, die
einen Hinterhalt gelegt hatten, wohl überlegen. Hingegen
schienen diesen Vorteil die Bierstadter durch besondere
„Tapferkeit" auszngleichcn. Mutig stürmten die Streiter,
einige hundert, aufeinander los , es klatschte und flutschte
wie beim alten Blücher, und es gab viele blutige Köpfe,
Beulen und blaue Male. Da der Sieg nicht zweifelsobne
entschieden ward, wurde die Entscheidungsschlacht für näch¬
sten Sonntagnachmittag festgesetzt. Inzwischen haben aber
die Behörden eingegriffen, und es sollen dem Vernehmen
nach die Polizeibeamten, mit einem„Jungeichenen" bewaff¬
net, als „Unparteiische" den „Ausschlag" bei etwaiger
Wiederholung geben. Knirpsen von 8 und 10 Jahren blitzen
schon die Augen, wenn sie davon sprechen. Eckte Germanen
trotzdem.

— Schwindlerin. Gestern nachmittag gegen 2 Uhr er¬
schien in einem Geschäft eine Frauensperson und kaufte eine
halbe Flasche Wein. Sie bezahlte nrit einem 10-Markstück
und unterhielt die im Laden anwesende Tochter der Ge¬
schäftsinhaberin während der Herausgabe des Geldes durch
alle möglichen Zwischenfragen, um ihre Aufmerksamkeit ab-
zulenken. Es gelang ihr denn auch, mit dem Wechselgeld
das 10-Markstück wieder unbemerkt einzustreichen und zu
verschwinden. Der Schaden wurde leider erst nach ihrem
Weggang entdeckt. Die Frau hatte das Aussehen einer
Zigeunerin oder Italienerin und trug eine dunkelrote
Samtbluse, einen dunkelbraunenRock mit gelber Borde und
ein grellbuntes, mit grünen und roten Blumen gemustertes
Umschlagtuch. Sie machte einen ziemlich zerlumpten
Eindruck.

— Blinder Feuerlärm. Die Feuerwache wurde heute
mittag um 11 Uhr nach dein Feuermelder anr Blücherplatz
gerufen, woselbst Schulkinder beim Spielen die Scheibe des
Melders eingedrückt und auf diese Weise die Wache wider
Willen herbeigerufcn hatten.

— Kirche,isammlung. Man schreibt uns : Dem Verband
der evangelischen Jungfrauenvereine Deutschlands ist die Ab¬
haltung einer Kirchensammlung bewilligt worden. Für den
KonsischrialbezirkWiesbaden wurde als Datum der Emsamm-
lnna Sonntag Judika , 18. März , vom Konsistorium vorgesehen
Nachdem der letzte sozialdemokratischeParteitag die Revo-
mtiomerung der Jugend beschlossen und zu neuer, stärkerer
Agitation aufaefordert hat, dürfte es eine gute Antwort seitens
der Krrche bilden, wenn einmütig an allen Orten die Unter¬
stützung gerade dieser Arbeit ausgenommen würde, die Deutsch¬
lands T chtern, den l .mftigen Frauen und Müttern unseres
Volkes, zugute kommt. Da der Verband in den letzten Jahren
seiner umfassenden Arbeit mit einem nicht unbeträchtlichen
Defizit belastet ist, ist ihm die bereitwillige und warmherzige
Geberreudigkeit der evangelischen Christenheit auch in unserer
äSromi» dringend au wünschen. — Die kommende Welt » '
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konferenz  in Berlin , 18. bis 26. Mai 1910, will mich
weiteren, Kreisen, die bisher von dem Werk der weiblichen
Jugendfürsorge wenig gehört haben, Gelegenheit bieten, einen
Blick in das die fünf Erdteile umspannende Liebesneh dieser
Arbeit zu tun.

— Einen Jnstruktionskursirs für Mission veranstaltet der
Allgemeine evangelisch-protestantische MifsionSverein in der
zweiten Woche nach Ostern, vom 6. Bis 7. April , in Frankfurt
am Main . Senior D. Bornemann,  in weiteren Kreisen
bekannt durch sein vortreffliches Werk über „Einführung in die
evangelische Missionskunde im Anschluß an die Basler Mission",
wird über „Mifsionsmethoden und Missionsprediger" sprechen;

Lic. Or . Rohr  b ach , der frühere Reichskomnsissar für
Deutsch-SüdNzstafrika und gründlicher Kenner der ostasiatischen
Verhältnisse wird das Thema behandeln: „Die evangelische
Mission gegenüber dem Problem der fremden Rassen und
Kulturen ", und v . Haar,  der langjährige Missionar des Ver¬
eins in Japan , wird auf Grund seiner scheuen Erfahrungen
über „Siegs und Niederlagen des Christentums im Osten"
sprechen. An diese interessanten Vorträge schließt sich abends
eme Diskussion an . Außerdem ist noch eine größere volkstüm¬
liche Veranstaltung geplant . Das ausführliche Programm ge-
denken wir demnächst zu bringen.

— Lchrcrinnrnverein für Nassau, E. B. Samstag , den
12., März , nachmittags 6 Uhr , findet in der Aula der höheren
Mädchenschule, Schlossplatz, die 16. Generalversammlung statt.
Es hat die Neu- resp. Wiederwahl deS geschäftsführenden Vor¬
standes und zweier Beisitzerinnen zu erfolgen.

— Die Ringkirchengemeinde veranstaltet am kommenden
Sonntag, , abends 8 Uhr beginnend, in der „Wartburg " euien
F a m i l i e n a b e n d. Der Kirchenchor hat seine Mitwirkung
Zugejagt, ebenso eine Anzahl Solisten . Außerdem werden An-
.prachen gehalten und Pfarrer Philipp ! wird aus seinen Dich,
tungen vorlesen. Jedermann ist willkommen.

— Kleine Notizen. Die städtische Reiferbesen-
Lreferung  wurde der Firma Gottfr . Broel  in der .Ellen-
bogengasse übertragen . — Der „Deutsche Keller ", das
gekannte, zum „Rheinhotel" gehörige Restaurant in der Rhein-
Vabnstraße, wird, neu hergerichtet, morgen abend wieder eröffnst.

Theater, Kunst, Votträge.
* Königliche Schauspiele . (SpieIplan .j Sonntag,

den 13. März , Abonnement A : „Oberon". Anfang 7 Utjr
Montag , den 14., Abonnement B : „Die Strandkinder ". An¬
fang 7 Uhr. Dienstag , den 15., Abonnement C : „Die ver¬
kaufte Braut ". Anfang 7 Uhr. Mittwoch, den 16., Abonne-
intna  D : „Aida". Anfang 7 Uhr. Donnerstag, den 17 .,
Abonnement A : „Der Evangelimann ". Anfang 7 Uhr. Frei,
tag, den 18., Abonnement l) : „Herodes und Marianme ". An¬
fang 7 Uhr. Samstag , den 19., Abonnement B : „Der Wild-

Anfang 7 Uhr. Sonntag , den 20., Abonnement C:
„Der Freischütz". Anfang 7 Uhr,

* Kurhauö. Da das große Siegs ried - Wagner-
Konzert  heute Freitagabend im großen Saale des Knr-
hg.ujes pünktlich um 7%, Uhr beginnt, und da auch die Eingangs,
turen des Saales und der Galerien nur in den Zwischenpausen
geöffnet werden, so empfiehlt sich rechtzeitiges Erscheinerl
Zwischen der dritten und vierten Programmnuimner findet
erne Pause von ungefähr 15 Minuten statt . Sie Eintritts,
tnene betragen : Logenfitz 6 M., 1. Parkett 1, bis 20. Reibe
4 M l . Parkett 21. bis 26. Reihe 3 M. Alle übrigen Platze
auch Mittelloge, 2 M „ nur Ranggalerie Rücksitz1 M. Auch bej
dieser Veranstaltung werden die Damen fteundlichst gebeten
au : den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen. Schluß
des Konzertes gegen 9/s Uhr.

* Gemäldegalerie Hermes u. Ko. sWilhelmstraße 86). Neu
ausgestellt : Gab. L. Max : „Salome ", „Frida ". H. Bürkel : „An
Brunnen ". Maris Nyl : „Maiglöckchen". C. Thoma-Hörele'
„Stsileben ". Anderfen-Lunwh: „Blick auf das Karwendelae-
brrge . A. Flamm : „Aus dem Volskergebirge".

* Hoensbroech-Vortrag . Der am nächsten Montag im
neuen Festsaal der Turnaesellschaft, Schwalbacher Straße 8
stattfmoende öffentliche Vortrag des Grafen v. Hoensbroech
ichemt allgemeinem großen Interesse zu begegnen, wie schon
die starke Kartennachfrage schließen laßt . Das gewählte Thema-
,,.rcr Ultramontanismus und seine Be¬
kämpfung"  ist nicht nur an sich ein überaus zeitgemäßes
serne Behandlung durch den Grafen v. Hoensbroech dürfte noch
dadurch besonders anregend und mnfassend sein, daß der Borl
tragende als früherer Jesuit  die einfchlägigen Verhältnisse
ganz gründlich kennt. Den Besuchern des Vortrags Ivird
außerdem, wie wir hören, eine interessante Buchgabe überreicht
werden. Der Kartenvorverkauf erfolgt in den bekannt ge¬
gebenen Buchhandlungen. Für den Verkauf cm der Abendkasse
durste nur eine sehr beschränkte Zahl von Karten zur Ver.
fugnng stehen.

Stahlfedern und ihre Herstellung wurden m
Lichtbildern nach eurem historischen Rückblick auf ihre Ent,
srehungsgeschichte am Mittwoch in . einem vom „Deutsih.
nationalen Handlungsgehilfenverband " veranstalteten Vortrag
gezeigt. Die Lichtbilder waren von der Lehrmittelabtellung der
«tahlfedcrfabrik Heintze u . Blanckertz in Berlin geliefert und
brachten dre Federerzeugung in diesem mächtigen Unternehmen
anschaulich zur Darstellung . Der Bortrag war gut besucht.

* Zugunsten der soeben aus Rußland vertriebenen Juden
findet am Samstag , den 12, März , abends 8/ 2. Ähr, im unteren
Saale des Saalbaues Turngesslffchaft, Schwalbacher Straße 8
die Purimfeier  sinter Mitwirkung bedeutender Künstler
statt . Tausende von Famllien sind an den Bettelstab gebracht
worden und wissen nicht, wohin sie sich wenden sollen. Das
Eiend ist unbeschreiblich. Im Interesse einer sofortigen Hilft.
cckiwn wird um zahlreiche Beteiligung gebeten. Näheres siebeAnnonce.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
>vo. Sonnenbcrg , 10. März . Heute fanden dahier die

Wahlen für die Gemeindevertretung  in der
3. Wählerabteilung statt . Es waren für dieftlben Kandidaten
aufgestellt einmal von seiten des Bürgerbereins , zum andern
von der Sozialdemokratie , welche die Mandate zu verteidigen
hatte. Es siegte mit nicht allzugroßer Mehrheit die Liste des
Burgerverems , so daß die visherigen Gemeindevertreter
Rcaurer August Etz und Tüncher Ludwig Kilian auszuscheiden
haben und die Sozialdemokratie nur noch ein Mandat in der
Gemeindevertretung besitzt. Von der Bürgervereins -Partei er-
hcellen Wrlhelm Wagner 183, Wilhelm Wirt 182 Stimmen
u'ur August Etz wurden seitens der Sozialdemokraten 129 Stim¬
men abgegeben, für Ludwig Kilian 130.

„ = Schierstein, 10. März . Im Bürgerverein Schierstem
hielt Herr Schriftsteller Anders  aus Wiesbaden dieser Talw
ebenfalls einen rommunalpolitischen Bortrag.  Der
Redner verbreitete sich über die wirtschaftliche Vergmigenbeit
des Ortes , weil daraus sich die Schlüsse für Gegenwart und
Zukunft ableiten lassen und kam zu dem Ergebnis , daß ange.
srchts der Verhältnisse Schrerstems, seiner Lage am Hafen und
am Rhem und an einer wichtigen Eisenbahnlinie unmittelbar
ber einer Großstadt und benachbart einem Jndustrieplatze wie
Biebrich, , seine ganze zukünftige Entwicklung nur aus
id u st r r e l l e m und gewerblichem  Gebiete zu suche»
sei. Dazu wäre der Bau der Hafenbahn  ein unab¬
weisbares Erfordernis , dessen Verwirklichung als die wichtigste
kommunale Aufgabe Schiersteins angesprochen weiden müßte
Hinsichtlich der SiedelungApolitik empfahl der Redner wie in
Erbenheim die Förderung des Kleinwohnhauses, weil damit eine
verläßliche Arbeiterschaft für die Unternehmungen am Platze
zu erziehen wäre. Der Borttag winde von der sehr zahlreichen
Versammlung mit größtem Interesse entgegeugenommen Die
Dislussion ließ erkennen, daß die Zuhörer : it den Aus¬
führungen des Redners vollkommen übcremstimmen.

Najsrruislhs Uachrichien.
a. Bon der oberen Aar, 9. März . Da durch den SchläterS-

kovf st ollen  des Wiesbadener Wasserwerks die Stärke der
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Lauterbachauellen — von der »Eisernen Land nach Hahn —
vermindert wurde, so suchen dre Wcffserkraft-Jntereisenten rm
Aortale ihr Widerspruchsrecht geltenden machen und Ent-
schädigung  zu verlangen. Mit einem der MuhienbenVer
hat die Stadt sich schon über eine Abfindungssumme geeinigt.
— Die Gemeinde Bleidenstadt  hat im vorigen Sommer
mit großen Kosten die Straße ,nach Breithardt auf der Hohe
neu eindecken und walzen lassen. In diesem Jahre Ialten
nun mehrere Ortsstratzen gründlich hcrgerichtet werden.̂ >U>
wäre zu wünschen, wenn zu diesen auch die Straße am orwd-
hos und der obere Bahnhofsweg zählten.

Airs der Umgebung.
Feuerbestattung.

ö. Maiuz» 10. März . Der Verein für Feuerbe¬
stattung  Mainz , e. V.» hielt unter dem Vorsitz des Herrn
Geh. Justizrat vr . Wolf im Hotel Taunus seine ordentliche
Generalversammlung ab. Die Mitgliederzahl betrug gegen
Sude 1069 533 gegen 492 im Vorjahr . Die Einnahmen aus
tzhZ Einäscherungen (Degen 319 kt 1908) > Belaufen nch .ßV-i
28 730 M. Die Gesamteinnahmen auf Betriebskonto erreichten
stckl. Amorthatiousscheine die Höhe von 25 955 M., welchen
t2 569 M. Ausgaben ans Betriebskonto gegenüüerstehsn. am
verkauf an Nischen utzd Grabstätten belief sich auf 3380 M.
Die Neuaufwenüungen für das Krematorium betrugen m 1009
t7 661 M. In den Ausschuß wurden die Herren Herbst-EltviNe,
klltbürgermeister Kessel-Selzen gewählt. Bon der Gründung
einer Bestartungskasse wurde abgesehen, da kein Bedürfnis da¬
für vorliegt, dagegen wurde ein Unterstützungsfonds gebilve.,
aus welchem die Kosten der Einäscherung für vollständig Unbe¬
mittelte ganz oder teilweise bestritten werden sollen.*

w. Biedenkopf, 10. März . Auf der Charlottenhütte bei
Niederschelden siel gestern der Arbeiter R ö h r i g in einen
25 Meter tiefen Schacht und verletzte sich so, daß sein Tod
bald eintrat.

-t Aus dem Brcidenbacher Grund , 8. März . Dre Be¬
strebungen unserer Kreisverwaltung , dem elektrischen
Strom  als Kraft - und Lichtquelle von der Niederschelder
Hütte aus Eingang in die Dörfer der Umgegend zu ver¬
schaffen, sind vom besten Erfolg gekrönt, so daß nunmehr an
dem Bau der Leitung gearbeitet werden kann. Vorläufig
kommen in Betracht die Dörfer Roth , Achenbach, Nieder¬
rind Oberdieten und Breidenbach . Es steht zu hoffen , daß
auch noch andere Gemeinden üch anfchließen werden . Auch
citf dem Gebiete der Wasserversorgung  sind große
Fortschritte zu verzeichnen, in den letzten Jahren haben etwa
ein Dutzend Orte im engeren Umkreis Hochdruckwasser-
leitnngen gebaut.

Der Wormser Lchrermord vor deui Schwurgericht.
ö. Mainz , 10. März . Die Vernehmung des Angeklagten

gestaltete sich mitunter recht dramatisch . Je näher der Selzer
in seiner Erzählung dem eigentlichen Vorgang kam, um so
weinerlicher und leiser kamen die Worte von seinen Lippen.
Der Vorsitzende, Landgerichtsrat Metz , meinte , daß er sich
jetzt nicht mehr aufznregen brauche, da die Sache doch
passiert und nichts mehr an ihr zu ändern sei. Auf die ein¬
dringlichen Fragen des Vorsitzenden, ob er den Schuß auf
den Ermordcien abgegeben und ihm dann den Hals durch¬
schnitten habe, erklärte der Angeklagte wiederholt , daß er
dies nicht getan habe , er könne dies mit ruhigem Gewissen
sagen. Unter den zuerst vernommenen Zeugen befindet sich
auch das 10jährige Töchterchen Loni der Witwe Scheid.
Das Mädchen machte einen äußerst geweckten Eindruck, es
befindet sich zurzeit bei ihrem Onkel in Weinheim bei
Alzey. Ten „Onkel" Krüger hatte das Kind sehr gut ge¬
kannt. Am Morgen vor der Tat hatte es den Angeklagten
gesehen, wie er im „guten Zimmer " bei ihrer Mutier stand
und diese mit ihm sprach. Ihre Mutter habe sie dann fort-
geschickt. um Kalbsmilche zu holen . Als das Mädchen
zurückkam. hat seine Mutter etwas verborgen . Abends,
als ihre Mutter mit dem Onkel Krüger ausgegangen , habe
sie plötzlich im guten Zimmer den Selzer gesehen. Sie sei
dann ins Bett gegangen und eingeschlafen. Nachts sei sie
plötzlich wach geworden und habe eine Gestalt vor dem
Bett sieben sehen. Sie habe ihre Mutter , die neben ihr im
Bett gelegen, gefragt , wer die Gestalt sei und die Antwort
erhallen , der Selzer . Nach einiger Zeit sei sie wiederum
durch einen scharfen Knall und einen Blitz wach geworden
und habe der Onkel, zu ihrer Mutter gewendet , gerufen:
„Marie hilf !" Die Mutter habe während dieser Zeit neben
ihr tm Bett gelegen, sie täusche sich in dieser Beziehung
absolut nicht. Der Onkel habe dann schwer geatmet und
auf ihre Frage , was ihm denn fehle, habe die Mutter ge¬
antwortet , er hätte in der „Ebertsburg " etwas Schlechtes
gegessen und habe jetzt Krämpfe . Ihre Mutter habe sie dann
in die Küche getragen und dort ins Himmelbett gelegt . Das
sei um 5 Uhr morgens gewesen. Sie habe dann geschlafen,
sei aber bald wieder ausgewacht und habe den starken Gas¬
geruch bemerkt. Als sie dies ihrer Mutter gesagt , habe diese
sie ins Wohnzimmer getragen . Vorher sei ihre Mutter
öfters mit Wasser ins Schlafzimmer gegangen und habe
tzas Waller später wieder in den Ablauf geschüttet.

Die Münchener Sprengstoffaffäre.
wb. München , 10. März . Vor dem Jugendgerichtshof

des Landgerichts München wurde heute nachmittag gegen
den 18jährigen Monteurgehilfen Kellner  verhandelt,
welcher im Oktober vorigen Jahres einen Sprengstoff ent¬
wendet und einen Teil in der Nähe des Rathauses zur
Explosion gebracht und einen Teil nahe beim Jnstizpalast
niedergelegt hatte . Gleichzeitig wurde gegen drei weitere
Mitangeklagte , welche Kellner zur Flucht verhaften , ver¬
handelt . Das Urteil lautete für Kellner auf 15 Monate Ge¬
fängnis , wovon 4 Monate Untersuchungshaft angerechnet
wurden . Die übrigen wurden zu Gefängnisstrafen von
s bis 4 Wochen verurteilt.

Zum Tode verurteilt.
wb. Naumburg , 11. März . Das Schwurgericht ver¬

urteilte den Schneider Böttcher  aus Zeitz wegen Ermor¬
dung und Beraubung seiner Schwägerin , der Frau Jericho,
zum Tode.

Ein Duell.
tttt . Freibcrg , 10. März . Das hiesige Landgericht ver¬

urteilte den spanischen Bergakademiker Rodrigo Peyne
wegen Duells mit dem Leutnant v. S chn ack e - Freiberg
zu 4 Monaten Festung und wegen Beamtenbeleidigung zu
850 M. Geldstrafe.

= Aus Mitleid ! Zwischen Fachphotographen
und Bildervergrotzerungsan st alten  herrscht ein
recht gespanntes Verhältnis , wie folgender wichttger Prozeß
vor dem Gewerbegericht  beweist . Eine solche Brldcr-
vergrößerungsanstalt klagt gegen einen Lehrling aus so¬
fortige Wiederaufnahme des Lehrverhältnisses , das der B̂e¬
klagte mit dem Vorwurse ablehnt , seine Zukunft sei gefähr¬
det und die Ausbildung eine ungenügende . Der Beklagte
war zur Erlernung des photographischen Laborantenhand-
weris mit dreijährigem Lehrvertrag angenommen worden.
Der Vater war der Meinung , daß es sich um die Kunst eines
Jachphotographen handle , nahm aber , als er von einer Seite
über den Unterschied der Beschäftigung aufgeklärt worden
war , feinen Sohn aus der Lehrstelle. Er selbst sei tm Irr¬
tum befangen gewesen, durch Aushaltung der Lehre werde
seinem Sohne ein weiteres Fortkommen unmöglich gemacht,
weil sich die Handln erkskammer in Wiesbaden
gegen  eine Prüfung ausgesprochen habe , auch stelle der
Verband der Photographen keine Gchilfcn ein, die in einer
Bildervergrößerungsaustalt gelernt hätten . Der Kläger grbi
dazu folgende Erklärrrug ab : Aus seinem Geschäfte seien
bekannte Fachphotographen hervorgegangen , die Handwerks¬
kammer selbst habe einen seiner Lehrlinge zur Prüfung mit
Erfolg zugelassen, und könne somit dem Beklagten die ge¬
setzliche Prüfung nicht versagen . Das Gericht hat zur Be¬
weisführung ein Gutachten der Handwerkskammer rn Wies¬
baden eingeholt , das sich folgendermaßen ausspricht : Der
Beklagte kann nur als Lehrling des photographischen
Laborantenhandwerks gelten . Zur Prüftrng werden nur
Photographenlehrlinge zugelassen, welche eine ordentliche
Lehrzeit zurückgelegt und nachgewicsen haben . Nach dem
Urteil Sachverständiger kann ein Lehrling aus einer Vcr-
größerungsanfialt , wie der des Klägers , nur in dem Rah¬
men eines Laboranten , keinesfalls aber als Lehrling der
gesamten photographischeil Branche angesehen werden . Den
vom Kläger benannten Lehrling ließ man zur Prüfung zu
und auch solche bestehen, aber nur aus Mitleid,  da
er ein braver , fleißiger Junge gewesen und an seiner
mangelhaften Ausbildung unschuldig sei. Er bekam die
Bescheinigung , daß er die Prüfung als „Laborant von
photographischer Bromstlbervergrößerung " bestanden habe.
Falls der beklagte Lehrling zur Prüfung zugelassen werde,
so sei zu bemerken, daß diese Prüfung auch aus die anderen
Teile des Phoiographenhandwerks ausgedehnt würde . Es
sei recht ungewiß , ob er dort die Prüfung bestehe. . Es
scheint nach Lage der Sache geraten , den Lehrling einem
wirklichen Photographen in die Lehre zu geben, der beab¬
sichtigte Zweck der Lehre sei gefährdet . Das Gewerbegericht
steht aus einem anderen Standpunkt . Die Handwerkskammer
kann sich ans diese Art ihrer Pflicht nicht entziehen . Sie hat
seinerzeit den Lehrvertrag angenommen . Sie hätte erklären
müssen, das Unternehmen des Klägers gehöre nicht zum
Handwerk , er könne keine Lehrlinge ausbilden . Der Be¬
klagte hätte sich vor Eintritt genau erkundigen sollen, von
Irrtum könne keine Rede sein, der Beklagte habe die Lehre
Wieder anzunehmen und den Vertrag zu erfüllen . Der
Prozeß wird durch bas Entgegenkommen des Klägers mit
einem Vergleich beendet . Der Lehrling erhält für die letzten
vier Monate seiner Lehrzeit Urlaub , um sich bei einem Fach¬
photographen weiter ausznbilden.

— Mißhandlung von Untergebenen . Der Sergeant
Hermann Fritz Karl Schulz von der 1. Kompagnie des
21. Pionierbataillons in Kastel War der fortgesetzten
Mißhandlung von Untergebenen und Abhaltung . von Be¬
schwerden angeklagt . Der Angeklagte gab zu, seine Leute
„unvorschristsmätzig " behandelt zu haben . Insbesondere
hatte ein Rekrut Rocktäschel unter den Quälereien des An¬
geklagten zu leiden , der den Soldaten einmal verhetzt haben
soll, daß er hinsttirzte und mit dem Kopf auffchlug ; ferner
soll er ihn während des Pontonierens am Genick gefaßt
und zweimal über das Schandeck gebogen haben , wobei
er die Äußerung tat : „Kerl , ich schmeiße Sie ins Wasser !"
Rocktäschel bekam große Augst, da er nicht schwimmen
konnte, was dem Sergeanten bekannt war . Kurz nach die¬
sem Vorfall kam der Rekrut als geistesgestört ins Lazarett,
in dem er sich noch heute befindet , er ist unheilbar
geisteskrank.  Obwohl das Mainzer Kriegsgericht an¬
nahm , daß sich der Angeklagte der einfachen Mißhandlung
in 28 Fällen  schuldig gemacht habe , und daß seine
Quälerei mit viel Grund zu der geistigen Erkrankung des
Rocktäschel sei, verurteilte es ihn doch nur zu 6 Wochen
Mittelarrest.  Das merkwürdig milde Urteil , das in
auffallendem Gegensatz zu der Strenge steht, mit der selbst
harmlose Vergehen Untergebener von Kriegsgerichten be¬
straft werden , erregt allgemein Befremden.

Kpsrt.
L K. Rhein- und Taurmskluü Wiesbaden, E. D. Die am

vergangenen Sonntag ausgeführte 3. Hauptwanderung führte über
Dotzheim. „Spitzen Stein ", Frauenstein , an der alten Burg¬
ruine und der Blutlinde vorbei nach dem Sommerbergcr .Hof
und der „Koppel", von da weiter auf schönen Waldwegen zum
„Granen Stein " und zur „Ludwig Schwenck-Hütte ", über die
..Marrbütte " nach Schlangenbad, wo im Saalbau
Bremser  1 Stunde , bis 11 Uhr, gerastet wurde. Bon
SSlangcnbad ging es an dem Bärstadter Feld vorbei durch
eins der Quelltäler des Fischbachs nach Fischbach, durch das mich
Hochtal— ein herrliches, von hohen Bergwänden eingeschlassenes
still-? Waldtal — nach der Riesenmühle, die Wisperstratzr aus¬
wärts bis zum Ramschieder Sauerbrunnen und über die Hohe
Wand nach dem Endziel der Wanderung Langenschwalbach, wo
man nach 7s4stündigem Marsche um 491 Uhr eintraf . Haupt¬
mahlzeit wurde im Hotel „Russischer Hof" eingenommen. Herr
Rickard Tischer hatte mit dieser Wanderung 100 Touren hinter¬
einander znrückgelegt, ein Fall , der seit dem 27jährigen Be¬
stehen' des Klubs noch nicht vorgekommen ist. Herr Tücher
wurde in entsprechender Weise gefeiert. Der 1. Vorsitzende,
Herr Gustav Meter , überreichte ihm einen herrlichen Becher.

* Vom Automobilrcnnsahrer zum Flieger . N a z z a r o,
der siegreiche italienische Automobilrennfahrer , hat sich nun
ebenfalls dem Flugsport zugewendet und übt mit einem
Zweidecker Voisin.

Chronik.

Vassegg in einem Privatlogis in Eharlotteuburg verhaftet
und in das Untersuchungsgefängnis eingeliefert.

Ein Familiendrama . Im Norden der Stadt Berlin
hat sich der 36jährige Schlossergesellc Robalowsli wegen un¬
heilbarer Krankheit das Leben genommen , und s-ure
55jährige Mutter , deren einziges Kind und Stüye er war,
ist mit ihm in den Tod gegangen . Sie hatten von dem
Hauptgasrohr aus dem Korridor den Verschluß gelöst und
sich dann zu Bett gelegt, um den Tod zu erwarten . Wieder¬
belebungsversuche blieben erfolglos.

Selbstmordversuch einer Lehrerin . Gestern abend ver¬
suchte die 24jährige Lehrerin Just in Charlottenburg ihrem
Leben dadurch ein Ende zu machen, daß sic sich in den Land¬
wehrkanal stürzte . Ein Unteroffizier des 2. Garderegiments
brachte die Lebensmüde an das Ufer . In der Charit « ge¬
lang es den Ärzten , das junge Mädchen ins Leben zurück-
zurusen.

Ein Ehedrama . Der Arbeiter Czaykows in der Rigaer
Straße zu Berlin geriet nachts , als er spät nach Hause kam,
in einen heftigen Streit mit seiner Frau . Morgens fand
mau ihn mit zahlreichen Brandwunden im Bette liegen.
Er gab an, von seiner Frau mit kochendem Wasser über-
gossen worden zu sein. Die Frau ist entflohen.

Überfall eines Gefangenen aus einen Schutzmann . In
München brachte der 20jährige Modellsteher Hosmanu , der
kürzlich in einem Erprcffungsverfahren genannt wurde,
dem ihn in das Gefängnis zurücktransportiercnden Schutz¬
mann zehn Stiche mit einer Schusterale in den linken Ober¬
arm bei. Ein den Vorgang beobachtender Wirt eilte herbei
und schlug Hosmanu mit einem Billardqueue nieder.

Eine verhängnisvolle Verwechslung . Drei Kinder des
Stadtbaurats Gracian zu Malaga , die Chinin einnehmen
sollten , wurden durch das Versehen des Apothekers durch
Morphiumkapseln vergiftet.

M Handel . Industrie.
Volkswirtschaft.i— i EE53

(Nachdruck verboten.)

Ein österreichischer Reichsgraf als Weckselfälscher.
Unter dem Verdacht der Wechselfälschung wurde aus An¬
ordnung des Untersuchungsrichters vom Landgericht 1
Berlin durch die Charlottenburger Kriminalpolizei gestern
vormittag der österreichisckw Reichsgraf Emmerich Arz von

Vom finLnrmArki-
Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts",

# Berlin, 10. März.
Mit kurzen Unterbrechungen war New York  diesmal

etwas zuversichtlicher gestimmt. Anregungen boten der leichte
Geldstand und bessere Berichte aus der Industrie , auch günstige
Bahnausweise kamen der Tendenz zu statten . Mehrfacĥ übte
die Unsicherheit über die Haltung der Regierung in der mist-
frage einen Druck aus . London  verkehrte in unregelmäßiger
Haltung, zeigte aber im Durchschnitt eine leidlich feste Dis¬
position, wobei die freundlicheren Nachrichten von Wallstreet
mit von Einfluß waren. Auch die bessere Verfassung uea
Kupfermarktes gab dem Markte einen gewissen Halt. Die er¬
heblichen Goldausgänge aus der Bank von England riefen ,iei-
lioh gewisse Bedenken hervor . Sie bildeten ferner die Ursache,
daß Paris  ebenfalls mehrfach nach unten neigte, weil man
eine Geldverteuerung besorgte. Sonst war die Tendenz vor¬
nehmlich infolge ruhiger Auffassung der politischen Lage meist
ziemlich stabil . In Wien  stellte sich am Schluß infolge un¬
günstiger Beurteilung des Eisenmarktes eine schwache Haltung
ein Vorher hatten der leichte Geldstand und die guten. Saale-u-
standsberichte den Verkehr günstig beeinflußt . In Berlin
war das Geschäft diesmal äußerst ruhig und die Kursbewegung
nahm nur sehr geringen Umfang an . Das Börsenpublikum hat
kein rechtes Vertrauen, und besonders sind es die in letzter
Zeit nicht allzu freundlichen Nachrichten wirtschaftlicher
Natur , die keine rechte Stimmung aufkommen lassen. Zu den
minder günstigen Berichten vom heimischen Eisen- und
Kohlenmarkt traten wieder neue Rückgänge für amerikanisches
Roheisen, und wenn auch für Montanwerte schließlich größeres
Deckungsbedürfnis hervortrat , wenn auch die schon letzt¬
erwähnten günstigen Semestralabschlüsse einzelner Gesell¬
schaften befestigend nachwirkten , so weist doch das Gebiet der
Montanwerte überwiegend Rückgänge auf. Im übrigen war o.e
Tendenz etwas fester als in der Vorwoche. Von Bahnen er¬
scheinen die amerikanischen im Einklang mit Wallstreet und
I ondon etwas höher . Renten konnten sich dagegen mit Aus¬
nahme von Russen nur schwach behaupten . Auch für Banken
herrschte trotz der günstigen Jahresabschlüsse keine rechte
Stimmung, weil die früheren Erwartungen nicht ganz erfüllt
wurden. Russische Banken standen dagegen ununterbrochen
in Gunst. Größeres Interesse entwickelte sich für Elektrizitats-
akiien ; auch Schiffahrtsgesellschaften erfreuten sich guter Be¬
achtung . Ziemlich zuversichtlich war die Haltung am Kassa¬
markt, ohne daß stärkere Veränderungen eintraten . Am offenen
Geldmarkt trat eine Versteifung ein, indem der Privatdiskont
auf 33/s Proz . stieg. Tägliches Geld war mit c.a. 4 Proz. reich¬
lich angeboten. ___ __________ _ __

Anleihen.
* Ungarische Kronenrsnto. Ungarn beabsichtigt, demnächst

ICO Millionen Kronenrente an die Rothschildgruppe zu begehen:
-5 j>ie neue serbische Anleihe wurde gestern erstmalig mit

90.S0 notiert . , , , . ... ,
* Japanische Anleihe. Im laufenden Jahre werden o29.5

Millionen Yen, im nächsten Jahr 413.7 Millionen Yen der
Japanischen Schuld konvertiert werden. Der verbleibende
Best von 476.3 Millionen an Obligationen für die Eisenbahnver-
staatlichung ist erst 1913 konvertierbar.

Berg - und Hüttenwesen.
h. Der Lothringer Hüttenverein Anmetz-Frieäs beginnt

jetzt mit der fakultativen Umwandlung von 3 Aktien gegen
eine neue im Werte von 1500 Frank zwecks Zulassung an
der Berliner Börse.

* GolicanskopDiamond Slinss, Ltd., Hamburg. Nach Mit¬
teilungen, die in der Generalversammlung gemacht wurden,
beträgt der Nettogewinn des Unternehmens für 1909 72 337 Lstr.,
wovon, abgesehen von der verteilten Dividende, 7250 Lstr.
dem Reservefonds zugeschrieben werden. Die Abbaudauer der
800 prospektierten Acres wird auf 20 Jahre mit einem Ergebnis
von 1350 000 Karat geschätzt. Die Aussichten für die Zu¬
kunft seien günstig.

Industrie und Mandel.
* Vom amerikanischen Eisen mark!. Nach dem Wochen¬

bericht des „Iron Age“ haben die Bahnen große Anstellungen
von Waggonmaterial gefordert. Abschlüsse für 25 000 Waggons
schweben. 14 Bahnbrücken sind bestellt ; weitere Brücken¬
abschlüsse von insgesamt 15 000 Tonnen schweben. Die
Straßenbahn-Anstellungen im Westen belaufen sich auf 150 000
Tonnen. Die Roheiaen-.Produkte"' im Februar betrug ringe-.
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g&mt 2397 000 Tonnen, das ist 211351 Tonnen weniger gegen
Jjrruax. Die Wochenprodulrtion der Hochöfen beträgt jetzt
£98 979 Tonnen. Es wurden Abschlüsse in Bessemereisen m
Höhe von 17 000 Tonnen zu 17% Dollar ab Hochoien getätigt.
Südliches Eisen Birmingham Nr. 2 notiert 13 Dollar. Der Roh¬
eisenmarkt ist fest. Schienen werden gut gefragt, neuere Ab¬
schlüsse belaufen sich auf 10 000 Tonnen. Es schweben noch
Abschlüsse in Schienen von 15 000 Tonnen. Amerikanische
Walzwerke bewerben sich um ausländische Schienenkontrakte.

* Die Bremer Linolenznwerke Delmenhorst (Schlüssel-
marke) haben 50 000 M. Feuerschaden erlitten , der durch Ver¬
sicherung gedeckt ist. Der Betrieb erfährt eine Einschränkung
um 25 Proz. für 3 Wochen.

* Zahlnnflsschwicriakeiten. Die Schuhfabrik Westfalia
Kröger  u . Ko . in Bielefeld befindet sich in: Zahlungs¬
schwierigkeiten. Schuhfabriken sind mit ca. 200 000 M. be¬
teiligt. Die Lederbrandhe hat nur wenig zu fordern. Haupt¬
gläubiger sind die Osiiabrücker Bank, und dter Barmer Bank¬
verein. Diese suchen das Unternehmen in eine Aktiengesöil-
»chaft umzuwaadeto,

V cpfeetewe * 8B.
” Gfitexrcrkahr ha Hafen zc Mains im Monat Januar 1910.

1. Schiffsverkehr: Zum Aus- und Einladen angekommen:
a) Dampfschiffe: 402, b) Segel- und Schleppschiffe: 368.
2. Floß verkehr : An gekommene und abgeganigene Flöße : —.
3. Hafenbahnverkehr : Anigekommene und abgegangene Wagen¬
ladungssendungen : 2294. 4. Güterverkehr (in Tonnen) : Zufuhr
zu Berg: 12 711, zu Tal : 11 CS2, Abfuhr zu Berg: 139, zu Tal:
3315, Überladungen von Bord zu Bord.: 339.1, Gesamtver¬
kehr : 30 GS8.

" Dividenden. Der Aufsichtsrat der Vereinigten Elbe¬
schiffahrtsgesellschaften in Dresden hat beschlossen , der am
5. April stattfindenden Generalversammlung die Verteilung
einer Dividende von ,1 Proz . (gegen 0 Proz. ina Vorjahr) ver-
zusch lagen.

Vertslctoerasijjs wesen.
— Fl'ankoaa , Rück- und Mliiversiclieraiigs-Aktiengesoll-

schaft in Frankfurt a. M. (vormals Badische Rück- und Mitvsr-
sSchnrunfls-Gesellschaft in Naunheim ). Der Reingewinn des
Geschäftsjahres beträgt einschließlich 99 111.04 M. Gewinn¬
vortrag aus 1908 635 74-3.85 M. (gegen 506 215.44 M. im Vor¬
jahr , einschließlich 36 178.82 M. Vortrag aus 1907). Der Auf¬
sichtsrat beschloß, der Generalversammlung eine Dividende
von 60 M. (gegen 37.50 M. i. V.) pro Aktie in Vorschlag zu
rringen . Nach den üblichen Abschreibungen sollen auf das
Jahr 1910 185 847.91 M. als Gewinn vorgetragen werden, ln
der Generalversammlung soll gleichzeitig die Abschaffung der
Solawechsel zum Beschluß erhoben werden.

* Providentia , Frankfurt a. M. Die Providentia, Frank¬
furter Versicherungs-Gesellschaft in Frankfurt a. M„ beantragt
für 1909 65 M, Dividende pro Aktie gegen 60 M. im Vorjahr,
dio Rückversicherungs-Aktiengesellschaft Providentia in Frank¬
furt a. M. 75 M. gegen 70 M.

* Dividenden. Die Nürnberger  Lebeiisversicherungä-
bank schlägt 10 Proz. Dividende (wie i. V.) vor.

«erscliietfenea.
wb. Der österreichische Außenhandel . Nach dem Statisii-

schen Ausweis des Handelsministeriums über den Außenhandel
des österreichisch-ungarischen Zollgebiets für den Monat Januar
1910 betrug die Einfuhr 228.0, die Ausfuhr 169.6 Millionen
Kronen. Das bedeutet ein Mehr von 41.5 bezw. 14.5 Millionen
gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres. Die Handels¬
bilanz für den Monat Januar weist ein Passivum von 58.4 gegen
31.4 Millionen Kronen im Vorjahr auf.

Marktberichte.
— Groß-Gerau, 10. März. Über den Verlauf des letzten

Ferkelmarktes ist folgendes zu berichten : Der Auftrieb betrug
650 Tiere und waren ziemlich Käufer anwesend, so d'aß die
ohnedies festen Preise noch etwas in die Höhe gingen. Es
kosteten nämlich Ferkel 13 bis 24 M., Springer 26 bis 32 M.
und Einleger 50 bis 52 M. pro Stück. Der nächste Ferkelmarkt
ist am Montag, den 14. d. M.

Letzte Notierungen vom 11 . März.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.)

Div. % _ , Vorletzte letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft s , 181,50 181.25
b ' h Commerz - u. Discontobaiik >- a g 117.20 117
6 Darmstädter Bank . . •• - . S a 13 i.50 130

12 Deutsche Bank . > . . . > * „ 258 258.40
8' /i Deutscd -Asiatiscne Bank . . . ... 153.75 153.40
41/, Deutsche Effekten - u. Weehselbanik a 107 107
9 Disconto -Commandit . . . . 198.50 196.75
7‘/i Dresdener Bank . . 165.90 165.40
6 Nationalb ^nk für Deutschland . a 127.90 127.50
9a/n Oesterreiehische Kreditanstalt ¥ s — —
7.77 Reichsbank . . . v 1 15 10 1-44.90
7 SchaafJiausener Bankverein g 14:1.80 146.40
7*/= Wiener Bankverein . . . . 140.60 —
4 Hamburger Hyp . Bank -Ffandbr. g B 149.50 149.75
8' ,. Berliner Grosse Strassenbakm . 183.90 183
5’/3 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 12 i.25 123.25
6 Hamburg -Amerik . Paketfahrt , a 143.20 142.25
0 Norddeutsche Lloyd -Actien , „ 108.50 1 8 .90
6% Oesterreich -XJrg. Staatsbahn — 161.90
0 Oeiiterr . Südbahn (Lombarden) V g 23.25 23.25
6’/s Gotthard. a s — —
6 Oriental . Eisenb .-Betrieb . » g 132,40 —
6 Baltimore u . Ohio . . , , , 113.40 112.70
6 Pennsylvania . » g 135.40 135.10
5 Lux . Prinz Henri . . . . . ... 134.25 —
8V» Neue Bodengesellschaft Berlin ... 152.10 152.80
3 Südd . Immobilien 60 % . . . 0 ,.40 98. 0
0 Sehöfferhof Bürgerbräu . . > ¥ a 90 90.75
9 CementwT. JjOthringen a . . y 111.80 112.50

27 Farbwerke Höchst . . . < « s a .. 44 1.50 44')
32 Chem . Albert . . . . . . .■ * s , 456 60 458.50
9' » Deutsch Uebersee Elektr . Act. 187.50 147.25
8 F'elten & Guilleaume Lahm . . ... h. 138.50 137.75
6 Lahm ^yer . . . . * . . s g s 107.50 107
6 Schuckert . > ? . s . >- « * 135.90 139.20
9 Khem .-Wcs Jr il. Kaliwerke . « 170.20

25 Adler ICleyer . . , , . > 372 371. 1.0
25 Beils tofl’ VValdliof , s . . 280.70 2-'v '.10
12 Bochumer Guss. * 245 24
6 Buderas . . . . . * ? « 111.70 111.75

10 Deutsch -Luxemburg , , , ^ . 21 .20 216. 0
8 Eschweiler Bcrgw. . , , , y . 20 :.8Q 20 5
3 Friedrichshütte . . . . - . y y 138 50 17 . -5
9 Gelsenkirchener Berg > , , . v g 215.40 21 >.30
0 do. Guss * » . > >.K 93 96.25
8 Harpener * s s 202.50 201.90
9 Phönix . > . < > > v g g 12 ,0 224 20
4 Laur hätte - 17 .60 1/5 . 10

13 Allgem . fülektr . Geaellsch .: . s > V 264.20 284.90
Tendenz: schwächer.

Ketzrr Nachrichten.
Die DemonstrationS-Jilterprllatton im Reichstag.
hä . Berlin , 11. März. Zur sozialdemofraliseyen Inter¬

pellation über die Verhinderung der Straßendemon--
strationen am 6. März wird aus dem Reichstag gemeldet,
daß die Interpellation von der Regierung kurz dahin¬
gehend beantwortet werden wird, daß die Genehmigung
zur Versammlung im Treptower Park versagt worden ist,
weil nach Annahme der Polizei , die sich ausdrücklich in
diesem Falle mit den Vorgesetzten Behörden ins Einver¬
nehmen gesetzt hatte, Gefahr für die öffentliche Sicherheit
befürchtet worden sei. Ob die Interpellation noch vor
Ostern beantwortet werden wird, steht noch nicht fest und
hängt von dem Fortschritt der Etatsdebatten ad.

Die Mannesmann -Angelegenheit im Haushalts-
Ausschusr.

Berlin , 11. März. (Eigener Drahtbericht.) In der
heutigen Sitzung des Haushaltsausschusses des Reichs¬
tags gab Staatssekretär v. S cho e n im Aufträge des
Reichskanzlers folgende Erklärung ab : „Das Auswär¬
tige Amt hält an der Rechtsauffassung fest, die seiner
(bisherigen)  Behandlung der deutschen Berg¬
werksinteressen in Marokko zugrunde lag . Diesen In¬
teressen wird innerhalb der durch internationale Ver¬
träge und Abmachungen gegebenen Rahmen um so aus¬
drücklicher Schutz und Förderung gewährt werden, se
mehr die deutschen Interessenten mit der Reichsregie-
rung bei ihren weiteren Bemühungen Hand in
Hand  gehen ."

Der sozialdemokratischeBesuch im Auswärtigen Amt.
llck. Hannover, 11. März. Zu dem gestern gemeldeten

Empfang der sozialdemokratischenAbgeordneten Scheide¬
mann und Südeknm  im Auswärtigen Amt. der vom
Abgeordneten Scheidemann gestern dementiert wurde,
schreibt der „Hannoversche Kurier": Wir können, da uns
die Rede Scheidemanns nicht im Wortlaut vorliegt , nicht
feststellen, ob sich Scheidemann auf Nebensächlichfeiten
unserer Meldung stützt. Nach Lage der Dinge stellen wir
aber fest, daß unser Gewährsmann der Abgeordnete
Bebel  ist , der noch gestern unserem Mitarbeiter bestätigte,
daß der Empfang der beiden genannten Abgeordneten tat¬
sächlich stattgesunden hat.

Die Millionemmterschlagimgen in Frankreich.
w. Paris , 11. März. Iaurös,  der heute über die

Veruntreuungen des Liquidators Duez in der Kammer
interpellieren wird , schreibt in seiner „Humamtö": Das
Volk ist mit Recht über die Skandale der Liquidatoren er¬
bittert,  es ist empört, daß die widerwärtigen Machen¬
schaften die großen Gesetze über die Verweltlichung bloß
gestellt haben. Wir werden von den unvorsichtigen und
nachlässigen Regierungsmännern , sowie von der hoehmüti
gen und habgierigen Richterkaste Rechenschaft fordern.
Der Liquidator Duez hat vor dem Untersuchungsrichter
ein gestanden,  daß er den Liquidator Jsbert , dessen
Sekretär er vor Jahren gewesen ist, eine halbe Million
Frank veruntreute, um seine durch unglückliche Börsenspeku¬
lationen erlittenen Verluste zu decken; er habe diese Ver¬
untreuungen durch Fälschung der Bücher verheimlichen
können, und da er Jsberts Nachfolger geworden sei, so sei
es ihm natürlich ein Leichtes gewesen, die Entdeckung die¬
ses Verbrechens zu verhindern. — Der Untersuchungs¬
richter  sandte einen Polizeibeamten in die Wohnung
einer Frau , zu Ivelcher Duez seit Jahren Beziehungen un¬
terhielt. Der Polizeibeamte stellte fest, daß die Frau
Schmnckgegenständeund Staatspapiere im Werte von mehr
als 200 000 Frank und außerdem beträchtlicheBankeinlagen
besitzt. Die Frau erklärt aber, daß sie dies alles schon be¬
sessen habe, noch ehe sie die Bekanntschaftdes Duez machte.
Neue Unterschkeife in den französischen Staatsbetrieben.

w. Paris , 11. März. In der staatlichen Wasfensabrik
zu Chatellerault wurde ein Werksührer verhaftet, der, seinem
Eingeständnis nach, feit längerer Zeit daselbst bedeutende
Diebstähle verübt hat, andere Verhaftungen sollen unmittel¬
bar bevorstehen.

Serbien und die Türkei.
M . Konstantinopel , 11. März . Bei den Verhand¬

lungen , die der serbische Minister Milowanowitsch hier
führte , soll angeblich ein Geheimvertrag geschlossen oder
doch in greifbare Nähe gerückt sein, nach dem Serbien
bei einem etwaigen Kriege zwischen Bulgarien und der
Türkei zum mindesten vollkommene Neutralität wahrt.
Als Gegenleistung soll die Türkei die mehr erwähnten
kommerziellen Erleichterungen zugestanden haben.

Die kanadische Flotte.
Lttava , 11. März . (Eigener Drahtbericht .) Das

Unterhaus nahm die Gesetzesvorlage der Regierung,
betreffend Schaffung einer kanadischen Flotte , an.

Streikunruhen.
w. 91vreS, 11. März. Die streikendenA .beiter am Nord-

kanal (Frankreich) zersägten 29 Telegraphen- und Telephon-
stangen und warfen sie auf das Bahngeleise.

w. Paris , 11. Marz. In Chambon  bei St . Etienne
zertrümmerten die ausständigen Metallarbeiter fast sämtliche
Fenster einer Fabrik und drangen in die Wohnung eines
Fabrikanten ein ; sie konnten nur mit Mühe von den Gen
darmen vertrieben werden.

Unruhen aus Korst.
M . Paris , 11. März . Ter „Rcw Jork Herald"

meldet aus Asaecio auf Korsika. In Ajaccw haben
sich gestern außerordentlich heftige Zwischenfälle ereig¬
net, in deren Verlaus es zu einer regelrechten Schießer ,i
kam. Über die Ursachen der Vorfälle wird folgendes
bekannt : Eine große Volksmenge wohnte einer
Truppenparade bei. Dabei wurde die Truppeu-
kotonne durch die vordringenden Zivilpersonen umer-
brochen. Ein Offizier versuchte mehrmals _vergeblich,
die Menge zurückzudrängen, 'schließlich rief er mit
halblauter Stimme : Man kann mit diesen erbärin-
lichen Korsen nichts machen. Diese Äußerung ver¬
breitete sich schnell unter der Menge und brachte diese

in große Wut . Abends rottete sich ein großer Volks-
Haufen zusammen, etwa 10 000 Personen durchzogen
die Straßen der Stadt und riefen : Es lebe Korsika,
nieder mit deni Gouvelot ! Gouvelot ist der französische
Kommandant von Ajaccio. Das Gebäude, in dem
dieser wohnt, wurde militärisch bewacht. Tie Menge,
die sich Var dem Gebäude angesammelt hatte , johlte und
schrie und stieß Verwünschungen gegen den Komman¬
danten aus . Schließlich fielen aus der Menge Schüsse,
di» auch erwidert wurden . Indes würde von der Be¬
völkerung niemand verletzt. Dagegen erlitten einige
Gendarmen Verletzungen. Dann zog die Menge nach
der Präfektur irnd verlangte die sofortige Demission
des Kommandanten . Ter Präfekt zeigte bei nicht.

Preußische Klaffeulorterie.
Berlin , 11. März. (Eigener Drahtbericht.) In der

heute Vormittagsziehuug der Königlich Preußischen
Ktassentotrerte  fiel ein Gewinn von 10006 M. mH
dio Nummer 229 155.

Wegen Erkrankung der Schwester in de« Tod gegangen.
— Mannheim , 10. März . Die Artistin Henriette Leh¬

mann  aus Berlin , die einem zurzeit hier auftretendem
Ensemble „Die Haremsdamen des Sultans Abd ul Hamid"
angehort, brachte sich in der vergangenen Nacht tödliche S i i ch-
in die Brust bei. Sie hat die Tat über die Erkrankung
ihrer Schwester ausgeführt.

Cljrnluih, ii . März. (Eigener Drahtbericht.) Der
Lotter der hiesigen öffentlichen HaudelAehranstalt, Professor
A l s chw e i g , wurde heute früh in der Nähe von Helbers¬
dorf im Chemnitzflusse ertrunken aufgcfundcu. Ob ein
Selbstmord oder ein Unglücksfall vorliegt , ist noch nicht er¬
mittelt worden. Alschweig war 66 Jahre alt und seit 36
Jahren an der Anstalt tätig.

Letzte HrmrdeiSNircherMerr.
Telegraphischer Kursbericht,

(Miigeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  n . Ko., Longgasse 16.)
Frankfurter Börse, 11. Mürz , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 213.90. Diskonto-Kornrnandit 197.10, Dresdner Bank
165.50, Deutsche Bank 258.70, Handelsgesellschaft 181.25, Staats-
bahn 161.40, Lombarden 23, Baltimore und Ohio 112.10
Gelsenkirchen 217, Bochumer 244.75, Harpener 202.50, Lauch-
hülle 175.50, Nordcutscher Lloyd 109.10, Harnbnrg-Ameriko-
Paket 142.75, Phönix 224.50, Schuckert 137.80, Übersee 187.75
Edison 265.30.

Wiener Börse, 11. Mär . Österreichische Kredit-Aktien 681
Staatsbahn -Aktien 755.20, Lombarden 125, Marknoten 117.67’

iS
w. Hamburg, 10. Mär . In der Aufsichtsratssitzunq der

Deutschen Ostafrika-Linie wurde beschlossen, der Generalver¬
sammlung die Verteilung einer Dividende von 6 Proz . für
1909 (i. V. 3 Proz .) vorzuschlagen.

V7"

GffeiÄchrr Wetterdienst.
Weit  er voraus ?age

dev Dienststelle Isrcrnkfurt a  W.
iSBcfcsrs!« ,. Abteil»«» de« PbvIUal. « mt " '

für den 12. März:

Meist trübe, leichte Regcnfiillc, etwas kühler,
westliche Winde.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pk.> welche am «Taablatt -Hans ", Langgasse 27,

Äglich angeschlagen werden.
F®- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptaaeniur, Wilhelmstraße 6, und in der

v Tagblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt. >
_ „ _ M

Meteowlog.Beobachtungen. Natron Wiesbaden.
7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

: 753 .1 750.7 750.0 751.3
768.8 760.8 760.3 761.62.2 13.7 8.4 8.2

4.4 5.9 6.1 5.5
82 50 74 68.7

O. 2 SO . 3 S . 1 —

10. März.

u.Normal-Barometer auf0>
schwele . . . . . . .

Bawmeicra . d. Meeresspiegel
Thermometer (Celsius) .
Durmipannnng (Millimeter)
Relative -,eucht>gkeit (> ) .
21 indrtchriing. . .. . . .
Njeder!etlaasdöbe(Millim. .
Höchste Temperatur (Celsius) 14.1. Niedrigste Tcmpetatur .9.

Ms - und Untergang für Sonne (©) und Mond(<J).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit.)

März. im Süden ! Aufgang iUntergang Aufgang Unlergan«
Uhr Min. Ûhr Min silhr Min̂ Uhr Min. Uhr Mti^

12. 12 37 6 5 : 6 24u7 4 -5)8. 7 io N,
Ferner tritt ein für den Mond: Am 12. März 12 Uhr nachts

Erdnähe.

SsschäMches.

i

sssefer
Hafer-Kakao

wird bei
MZgell- Mü VZmkeMn

alsKräftigungsrnittel tausendfach ärztlich empfohlen . M
Nur echt in blauen Kartons für 1 Mk., niemals lose- Ö>

Die Aberrd-A«s §atze umfaßt 10 Seite «.
Leitung: W. Schulte vom Bruyl.

VeramworNicherRedakteur für Politik ». Handel: A. Hegerhoril , Erben heimer.
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnenbera : für Wreöbaoener
Nachrichten: C Rötherdr ; für Nafiauifche Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gerichts'««!: H. Diefenbach ; für Vermi chtes, Sport uod Briefkasten:
C- Losacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornaus ; järnrlich in Lviesbaden
Druck und Verlag der L- Schellenbergschen Hof-Buchdrucrereiin Wiesbaden.



If  Alle \
f Drucksachen
für die Osterzeit

fertigt in geschmackvoller Ausstattung
in kürzester Zeit zu mäßigen Preisen

, SCHELLENBERO ’SCHE
HOFBUCHDRUCKEREI

Gegründet 1809
Geschäftsstunden von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend3,

Fernsprecher

6Ö50 -53.

; 7 >\. :

Nr . „ 8.

Abend-Ausgabe.
2 . Blatt. Wiesbadener Tsgblst "■0

Frerrag,

11. März 1910.
K8. Jahrgang.

Gelegenheitskauf.
Infolge Neueinrichtung und Yergrösserung meiner Geschäfts¬

räume wird eine Partie Möhel ausrangiert und stelle dieselben
unter dem Selbstkostenpreis zum Ausverkauf. Es befinden sich
darunter : 1 kompl . Salon -Einrichtung , 2 Salon -Garni¬
turen , einige 2 - und 3 -sit ®ig-e Diwans , 3 —4 Büfetts,
Salonschränke , Damen - Schreibtische , Klubsessel
mit Leder - u . § t »ifkexng , einz . Salons , Stühle etc .,
sowie eine Partie ab gepasste Dekorationen . 414

1L Schmitt»
Möbel - und Wohnungs - Einrichtungen,

Friedrichstrasse 34.

=  Rohrmöbel
in allen Preislagen, künstlerischer Ausführung, in eigener Werkstätte,

Spezialität: Idegestnhle.
Grösstes Lager in Horb - und BUrstenivaren . 309

Lud. Heerlein— G-oldgasse 16,
HefchäfLseröffnung . = =

Einem verehr!. Publikum zur Kenntnis,
dag wir

mr  Herderstraße3
eine

iilü - II. SeUgkihüÄwz
eröffnet haben. Durch langjährige Tätigkeit in ersten Häusern dieser Branche und
gut « Bezugsquelle » sind wir in der Läge, preiswert « . gut liefern zu können.

Telephon 3578 . Qeforiider lästSI . Telephon 3579.
Bestellungen per Telephon werten prompt und gut ausgeführt.

Prima Saalkarloffeln
in nur remen Sorten : Kaiserkrone , Frührose » Früh -Gelve , Böhm ' ö Er¬
folg , Norddeutsche Industrie , Up-to»da1o, Magnrrm bonuni , MauS-
kartoffeln und verschiedene andere Sorten. — Speisekartoffeln , Branden-
durger , Thüringer Eierkartoffeln , Industrie , Mognum vonum und
Holländer Salatkartoffeln , alles billiger wie die Konkurrenz. Garantie für
richtiges Gewicht.

Marl Kirehner,
Telephon 479 . Sihsingauerstratz « 2»

Pfefferminz-
Kamillen- Lee ' ssowie all^ andern

Heilkräuter
und Gesuudheits -'

erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Lneipp-u.Reformhaus„Zungbsru",
Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

59 Rheinstratze 59 (Telephon 130), 54 Kirch gaffe 84.
Preislisten und Kataloge gratis und franko. 213

Blume » -Stand auf dem Markt.
ffeini Arenti«

Lebende Zimmer -Palmen Stück 95 Pf . , schön blühende Azalie»
»5 Pf . «stets die größte und feinste Auswahl in Schuittvtumen , Flieder,
Nelken, Maiblumen, Veilchen u. s. w.

Moderne Knaben-lCieidung.
Meine Spezialabteilung für Knahen-Kleidung bietet eine entzückende
Auswahl der letzten Neuheiten. — Kleidsame zweckentsprechende
Formen, moderne strapazierfähige Stoffe und denkbar grösste
Preiswürdigkeit sind bekannte Yorzüge meiner Knaben-Konfektion.

Blusen-Anzüge .m.  4 .50 bis22— Norfelk-Änzügei-u.2-reihigM. 8.50 bis 32.—
Matrosen-Anzüge .m . 7.— bis 31.— Mozart-Anzüge .m . II.— bis 33.—
Kieler Anzüge .m . 15.—bis 32.— Kittel-Anzüge .m . 8.— bis 25.—

(Fasson Schlupfbluseu. Seekadett). (für das Alter von2—4 Jahren).

Frühjahrs -' Paletots — Pyjaks ^ Ulsters.

Ren -Wäscherslnm'
Scharnhorst- \  1/h .otnM Telephoi

straf;: ., 11. 111181611, 4074,
übernimmt HerrfchafiS- u. Hotelfremden

wasche bei feinster Ausführung.
Spez. : Herren-Wäsche.
Gardinenspannerei. Erg. Bleiche

Ziese Woche beginnen Cbensen's bißige Aznlienlnge!
Zirka 2000 Azalien sind für mich reserviert, billige und schöne Geschenke

zur Konfirmation, im Preise von Mk. 1.20, 1.50 u. 2.—. Nelken Dtzd. Mk. 1.—.
Margeritten Dutzend 30 Pf . Hyazinthen 40 Pf . Größte Originalbund - Veilchen
85 Pf . Palmen von Mk. 1.— an. Traucrkränze von 80 Pf . an.

Lnxemvurqstraffe 13 große Sendung Blumenkohl von 10 bis 40 Pf.
Aepfcl 10 Pfund Alk. 1.—. Apfelsinen 6 Stück 20 Pf. Zitronen Dutzend 55 Pf.
Sauerkraut Pfund 8 Pf . Spinat Pfund 8 Pf . Noterüben Zentner Mk. 3.—.

hifi ist Herverstratze5, Lnxemdnrgstratze 13,
Ecke Kaiser-Friedrich-Ring. Telcph. 6554.

IVlarktstrasee 34. Heinrich Wels Marktsirasse 34.

ffi 29

Tapefem
undLinoleum-

Reffe,
um hu  räumen , unter  Koften-

preifen.  261

Julius Bernflein,
6 Michelsberg 6.

für Konfirmation tt . Kommunion
empfiehlt in dauerhaften geschmackvollen
Einbänden

förwis , Sdineidcr,
Papicrhandlg ., EckeLniseil-u.Bahnhofstr.

Seit. GclegenheiLsklmf.
Ueber 1000 Stück bessere moderne

Damen u. Kinderhüte, Wert bis 25 Mk.,
jetzt ab bis 95 Pfg., zurückgcfetzt von
10 Pfg. an. Hübsche Ha darbeiten von
3 Pfg. bis zu feinsten. Goldgasse 2.
Haudarbeitgeschäft.

ln solidester Ausführung,
von Mk. AS.— an.

Ersparnis an Arbeit u. Schon¬
ung der Gardinen, sind die
grösst.Vorteile dieser Spanner.
Für jede Grösse verstellbar.

t .D.) ung,
Mireljgiässe Sa« K32

llohrpl .-, Kaiser -, Kupee » Lchiffs-
rnv Handkoffer . Reisetaschen und
rsebe re. s. billig Webergaffe 3 , H.P.

— —— — — — ' —— ' - - — “ -x

SeiM-M» Md iml -ltsMei
Telephon 4100 . Scharnhorststratze 31 , 1. Telephon 4f80.

BmelRK Md ittifieiMffK WM
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beobachtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.
L . -
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Bckanntmachullll.
SamStag , den 12. März er., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Hause
HeLeneRftraße

hier:
1 Pianino , 1 vollständ. Bett , drei
Schreibtische, 5 Kleiderschränke,
5 Kommoden, 2 Vertikos , 5 Sofas,
2 Waschtische, 2 Nähmaschinen,
1 Papicrschncidmaschine , 1 Fagott
u. a. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B530O

lonsiiorfer , Gerichtsvollzieher,
Vcharnhorststraße 7.

Bekanrrtmachunq.
Samstag , den 12. März 181»,

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstraße 24

1 Klavier . 2 Büfetts , 2 Spiegel-
schränke, 3 Schreibtische, 2 Flur¬
toiletten , 1 Oclgemälde , 2 Teppiche,
1 Bücherschrank, 2 Diwans , drei
Vertikos u a. m.

öffentlich Zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . 8 2815

Wiesbaden » den 11. März 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Schierfteinerftraste 24.
Freibank . Sumst ., rnorg. 8 Uhr,

minderw . Fleisch v. 2 Ochsen (50s,
1 Rind (50), 1 Kuh (35), 2i Kühen
(25), 1 Kalb (35), ge!. Rindfl . (26).
Fleischhändl ., Metzgern, Wurstbereit,
ist der Erwerb - v. Fveibankft . Verb.,
G-astw. n . Kostg. n . m. Gen . d. Pöl .-
Beh. gest. Städt . Schlachthof-Vcrwalt.

BekamtUllchu« .
Die Gemeinde Litttcr beabsichtigt

einen Zur Nachzucht untauglich ge¬
wordenen, gut genährten Bulle»
von ca. 8 Zentner Schlachtgewicht
zu verkaufen.

Angebote sind bis zum 16 .März
d . I ., nachmittags 8 Uhr . auf
der Bürgermeisterei daselbst schrift¬
lich einzureicheu. F 304

Linter (bei Limburg/Lahn),
den8. März 1910.

Der Bürgermeister:
Wagner.

BiAige Tapeten
neuer Dessin? kauft man vorteilhaft in
Warner » Tapetenlager , Moritz-
straffe 3. Telephon 8377. Reste zu
jedem annehmbaren Vreisc.
Telephon Telephon

8888 . ' Vl¥i4 8882.

iifcrötot. . . L48M.
Ullsssm lombrot„ 46 U.
flrinia PunMrot 45 Hs.
Hänfener prot .. 46 M.

(kein Konsumbrot)
Brotbäckerci H . Schmitt,

Herderstr . 18, Ecke Arndtstr.

Wieder da:
ScklweinLköpfe Pfund 68 Pf.
Tyäring . Kleinfleisch Psd . 88 Pf.
Bauernbrot Laib 4k- Pf.
AUs t adt -li o muin , Metzgergasse 31.
Achtung ! Sichtung!

Wiesbadener Flcischhalle,
PIT " 3 Heruiannstrafie 3. - iMj

Pr . Rindfleisch zum Kochen . 60 Pf.,
„ „ „ Braten . 50 „

Hackfleisch, stets frisch. . (50 „
„ Maflkalbfl . alle Stücke nur 10 „

Hammelfleisch alle Stücke . 70 „
Ä'ictiwnrst. 80  „
Würstchen per Stück

nur 3 Hermannstrasi « 3»
SBjff** Am Sixfer , Metzgerei. "HM

AosOrche6.
Prima junges Rindfleisch 86 Pf.

»» „ Hammelfleisch 60 „
„ Kalbfleisch 65 „
Wchgerei Jießtcr.

Fleisch-Abschlag ! ! .'
Nicht Rindfleisch zum Kochen

kostet nur . (10 Pf.,
sondern auch jedes Braten - klli '

stück kostet nur . w" Pf.
Garant ,efür nur jung u. zart.

Ebenso nur prium Kalbfleisch Ist
«uv . 91 Pf.

Echweinebr . , ganz inagcr, nur 88 Pf.
Fr .Hackfleischm.Schwcinefl. n. 60 Pf.
Prima Würstchen . . Stück 16 Pf.
Prima Mettwurst . . Pfd . 78 Pf.

Metzgerei Büörscis,
nur 24 Hc lene nflrasze 24.

GL-I'LiWLv alle» voran»
Rindflei ' ch z. Koch. u . Br . 48 Pf.
Kalbfleisch z. »tagont . . . . 64 Pf.
Kalbskeule . nur 76 Pf.
Schweinefleisch zum Braten 88 Pf.
Hüfte u. Roastbeaf o. Kn. Pfd . 78 Pf.
Rur Walrgmstr . 18, oüerh. Wcllritzstr.

vamen-Uspfwajcheni mr.. mit pixavo«\25  mt.,
da üette , Micltelsiberg 11 .mit Frisur und Ondulation.

Seltenes Angebot!
Wir haben in einem unserer Schaufenster eine Anzahl feinerer Schuhwaren

mit Preisen ausgestellt, di- unter Berücksichtigungdes wirklichen Wertes dieser
Paare sicher Veranlassung zum Ankauf bieten dürften.

ttonfirmanden-Ztieseln
für Knaben und Mädchen offerieren wir:

Wichsleder -Knabensticfel 60A 5
für

Boxledcr ia Hochglanz » K 50
chrom . für «1»

Boxkalbleder , allererstes K 78
Fabrikat . für 0»

Chcvrcaltx -Knabenstiefel n  50
für « «

Mädchen-Stiefel aus Chrom A 75
mit Lackkappe. 4A-*

Mädchen-braune Chevreanx« K 75
stiefel . 0,

Tel.
3010.

echt Boxkalb»

braune Öes'en»

branne Knopf-

Mädchen
fltcfel

Kinder¬
stiefel

Kinder¬
stiefel .

Kinder « schwarze Oesen-
odcr Knopfstiefel . . .

Kinder - braune echt Ziegen-
lcder-Trsenstiefet mit Fleck,
bis Größe 26 . . . . für

Tel.
3010.

7. 50
1"
1. 50

I. 40

2 .90

Ml Mrchgajse 19,
nahe der

Luisenstratze.
nahe der

Knisenstratze.

Empfehle täglich frisch:
echtes Rhetmsches Bauernbrot

4-Pfd .-3aib 56 Pfg «,
verschiedene Sorten Marmelade,

ferner
ff. Buttermilch , Schmierkäse , sowie

28 Sorten verschiedener Käse.
M . Bmtergeschäft,

Borkstrast« 27 . ' b 5134

Juulsks
- . ^ .7 Pferdefleisch

(nur ata&tßt Qualität)
empfiehlt

M.  Dreste, »«ÄSiier.
17 Hcllnrundstraße 17,

6 Metzgergaste 6
Telephon 2612.

frsurmge
in jecksm lkassou
unck l-einFehalt,

Laban von Nb . 80 sn per Paar
(333 gest .). Verkauf streng reell nach
Gewicht . W. Sauerland , Uhrmacher
u Juwelier , 7 Schulgasse 7.

Billigste , bequemste und
rationellste

Wohmmgs-
Rermgrmg

ist die mit unserer

Niam -MiMe
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmers 40 Mk ., ^
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 25 Mk.

Lanesen&HeterMii.
Telephon Nr . 4H , 8033,

4287 . 3309 . 311

Wenn Sie von hartnäckigem P23Hautzulken
befallen sind, so das; Sie durch den über¬
mässigen Reiz gepeinigt. Arme u. Beine
mit den Nageln bearveitcn müssen und
keinen Schlaf finden, vcrschaffl Ihnen

H)>r. Moelis ItUlilaalbe
sofort Erleichterung. Topf ä 3 Mk.

Wiesbaden : Tannus -Apothek «.
^ .ck. Nit . co. 100, Lern . aast . 10, Nur.

Naick. 2 >, 01 >7.sr . 15, kb .̂ aevt . 2.

Q.s'Qia/j./a) / #it/eee&em t/TeS  |
yejpezi

Wiesbaden

l Kartoffeln ! Kartoffelnk fl
Bei groß. Abnahme hoh. Rabatt , z.

Preisliste gratis u. franko. a
Huch rieii c , Norkstra tzc 16. NTurban-

l' ttffs 1.c0 Mk., m. Deckhaar 4.00 Ml.
ohne Kordel v. 4.50 Mk. an.

Haimmterlagen
6 . flktts , Mirlielsliera II.
Schöner Spinat per Pfd. 9 Pf.

zu haben S chwalbacherstr. 39, H.  P . l.
Gute Mistbeet - Erde und Stier»

Mütterchen zu verkaufen Gärtnerei
EckeBlücher- u. Lothring er str. b. Becher.

Eine gebrauchte, jedoch in gutem Zu¬
stand befindliche Schreibmaschine
wird zu kauf. ges. Off. u.
»„ -r srili, -,— postlag. Bismarckring.

Kindcrlvagen-Vcrdeckc
w. neu bezogen.Reparaturen. Hermann»
strotze 22 , 2 li nks, »rt seifcn. _

Jackett-Kleider
werden angefcrtigt bei gediegener Ver-
arbeitung Röderstraße 21, 3. Stock.

DamerrgarDerobe
in einfacher bis zur elegantesten Aus-
führuug. Bertramsir asic 13,  1 . 85 307

s°wie Fahrten
M all . Art prompt

u . billigst. Ern »t , O rammst ratze 10.
Upspfflp Ledersach.,Handtasch.,Sess.,
Kikmltzv Mapp.,Schuhen . dgl.,werd.

neu auf gefärbt. 8iomer.Schwalb.-str .11.
Wasch-Llnstalt „ Ganymed ",

Gardinenspannerci,
Telephon 4310 . — Oranicnstr . 35.

Billig und tadellos.

Aus2. Wolhek gesucht
werden 20—25,000 Mk . für gleich od.
spater. Bitte brieflichen Bescheid unter
25. 553 an den Wü'Sb. Tagbl.-Verlag.

8 « !i . KWiMulllSk.
Teilhaber mit 50—60,000 Mk.

gesucht für sich, gewinnbringendes
Unternehmen. Offert, u. M . 5 « L
an den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht 200 Mark , doppelte Sicher¬
heit und monatl. Rückzahlung. Offerten
unter F 1, loa a. Tagbl.-Zweigst. Bis-
marckring 29._ 8 5306Damen
erhalten Rat und sichere, schnelle
Hilfe in diskr. Anaelegienheiten durch
erfahrene gewissenhafte Frau hier a.
Orte . Ofs . unter W. 51 an Tagbl .»
Haupt -AMntur , Wilhelmstr . 6. 4006

Laden gesucht
für Obst- und Gemüscgcschäft. Off. mit
Pre is u. L,. 501  an d. Tag bl.Verlag.

Remise für Automobil
in Nähe der Schicrsteincrstraßc oder
Luxemburgplaizper l. April gefacht.
Offerten unter as. 58 an die Tagbl.»
Haupt-Agentur, Wilh-lmstratze6. 4024

Per 15. d. M. gesucht in klein.
Haushalt
jüngere seinbürg. Köchin,
die Hausarbeiten mithilft und
beste Zeugnisse hat. Keine Wäsche.
Dambachtal 43 , 1. 3976

Zum 15 . März
Mädchen , das gut kocht, u. ein zweites,
das gut bügelt, wäscht und näht, zu
3 Personen gesucht

_Mainzerstratze 17.

Ei« jg. Mann
zum Besuche der Väckerkunvschaft
am Platze in Umgegend wird sofort
gesucht. Off, u. » . 501 a. Tagbl .-Verl.

Gute Belohnung
für Wiederbringen
.Hermelin - Ttala.
Sonnenbergersiraße.

e:ncr verlorenen
Hotel Royal,

Silberne Herren-Uhr
und silberne Kette , Nr. 2053211, a.
Exerzierplatz oder d. lltähe verloren.
Abzugeb. gegen Belohn., Rheiustr. 63,1.

Golil.ZamevW
Verlöret », gezeichnet Ll. 1 . auf dem
Wege Kesselbachstr. bis Schwalbacherstr.
Gegen hohe Belohnung abzugcben
Walkmühlstr. 30, Hochp. rechts. Zu spr.
vorm, bis 11 Uhr, nachm, v. 3 Uhr an.
Vor Ankauf wird gewarnt. ■Verloren
ein Fee - Pelz . Wiederbringer erhält
gute Be lo hnung itzömerweg 3, Biebrich.

GM SR Innmuilr
wurde gestern abend von der Schützen,
straffe bis Webergaffe verloren. Abzu¬
geben gegen gute Belohnung
_Westfä lischer £ oy«

Hund,
junger schwarzer, zugelaufen Näh.
Taabl .-Zweigst., Bismarckr . 28. Eh

Tückischer, listiger Mephisto '
— Die Peitsche —

namenlose Wonne!

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Hinscheiden
meines lieben Mannes,

Wicheiw Christ.
sowie für die zahlreichen
Blumcnspendcnsage ich meinen
innigsten Dank.

Frau Anna Christ.
Wiesbaden , 11. März 1910.

TOeg-A!i;che.
Heute früh um 5 Uhr ent¬

schlief sanft nach kurzer schwerer
Krankheit unser heitzgclicbtes
Kind und gutes Schwesterchen,

im zarten Alter von 7 Monaten.

Familie Georg Akeir.

Wiesbaden , 11. März 1910.

Todes-Auferge.
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß eS

Gott Wohlgefallen hat, unser iunigstgeliebtesKind,
Frieda Tedder;.

im zarten Alter von 8 Jahren zu sich in die ewige Heimat abzurufen.
Die tieftranrrnden Eitern « nd Grschmister.

Miesbc .de» , den 10. März 1910.
Die Beerdigung findet am Samstag , den 12. März , nachmittags

3'/. Uhr, vom Portale des SüdfriedhofeS aus statt.

Klatt jeder besonderen Meldnng.
Heute früh 8'/« Uhr starb nach langem, schwerem Leiden im

43. Lebensjahre

Fr «» Mltgda Kiehl,
geb. Röper,

tief betrauert von den Hinterbliebenen.
Wiesbaden (Rauenthalerstrage 8), den 10. März 1910.

Die Einäscherung findet am Sonntag , den 13. d. M., im
Krematorium zu Hamburg statt. (J .-Nr.237») F 503

Tamms - Apotheke
Fernruf /06 «. zzbt

Toöes-Knzeige.
Heute verschied sanft nach langer Krankheit

§rau Clara Knthss,
geb. Aranzselder.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 10. März 1910.

Die Beerdigung findet in der Stille statt.
(J .-No. 233»



Rr . 118. Abend -Ausgabe , 1. Blatt.

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag *, den ÄT» JtäÜTz  IMO , abends 7‘/a Uhr, im grossen Saale:

Grosses Siegfried- Wagner-Konzert
unter persönlicher Leitung des Herrn

Siegfried Wagtaer.
Solist:

Herr M © 11S © I^
Growherzoglich Badischer Kammersänger (Tenor).

Orchester: Städtischen üurorchester.
Ji ôrtnigefölge « Mephisto-Walzer nach Lenau’s Faust, Liszt. Gebet

•ns , Richard Wagner. (Herr Hen sei .) Ouvertüre zu „Herzog Wild-
fang . MrawMe*, Huldigungsreigen aus „Sternengebot“. Einleitung zu „Bana-
jhftncn . Wittich s Sonnengesang aus „Banadietrich “, Siegfried Wagner.
(Herr Henßel .) Siegfried-Idyll. Vorspiel zu „Hie Meistersinger“, RichardWagner. — Ende etwa 9l/t Uhr. b
. w .Lo**?*itz & . Mk >I- Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I. Parkett 21.—86. Reibe
8 Mk. Alle übrigen Plätze, auch Mittelloge 2 Mk., nur Ranggalerie
Rücksitz 1 Mk. Die Hamen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu -wollen. F612

Städtische Hurverwaltung.

Mesimderrrr Tagblatt. Freitag, 11 . Mürz 1916. Gerte V»

WieLbsLientzni-sknen-ksŝ ngvsnsm.
Lonnntag , den 13. !VTärz, abends 8 Uhr , im großen Saale des

Kasinos ('Friedrichstrasse ) : p 364

III . Konzert,
unter Mitwirkung der Frau Hedwig Fahr , Konzertsängerin aus Darmstadt,

und des Herrn Kapellmeisters Herrn . Jrrtier von hier.
Leitung : Heinr . Spangenberg , Kgl . Musikdirektor.

Die Mitglieder und Inhaber von Jahreskarten ladet frdl . ein
Mer Vorstand.

TlirngeseWast Wiesbaden.
Samstag , den 12. März , abcndö 9 Ul>r, im

tjefifaale unseres Bercinsheimes , Saalbau , Schwal-
bacherstrake 8:

SNA. ULSUMMU
= mit« . =

Wir laben unsere Mitglieder und Gäste Hierzu frcundlichst ein. P432
_ _ _ Der Vorstand.

Englisches Büffet,
Taannstrasse 27. « . Wolf . Am Koehbnunen.

Ab 12.März:

Sehenswerte echte Dekoration.
4005

Kmosport-Gesellschaft.
Sonntag , den 13. Märzr

Ausflug nach Zchierflein(„Tivoli").
Haltestelle der SlettrisKen. Es wird Bier verabreicht.

— Tauzleitung: €2. HieM . — '
Anfang 4 Ikyr. — End « 18 M,r.

Tanzunterrictt für ältere Damen und Herren ungeniert MichelSberg 6, 1.

Kassauischcr Huustverein.

AassÄag älierer Büier ans Mvattais.
MM Festeaal äss Rattaüses 18—113- 8 Dir.

SurW.&i&v-Eröfftttitig
des neu hergestellten Restaurants

Deutscher Keller
(Rhein - Hotel ) 417

am Samstag , den 12. d. Mts., gestatte ich mir freundlichst einzuladen.
Hochachtungsvoll WiSSielm Wüst.

MllNÄ MMOkk m,  NesöÄM.
SMserstratze 44. Emserstratz« 44.

Morgen Samstag und Sonntag : Gr . Militar -Konzer :,
aurgeführt von dem bekannten Quartett des hiesigen Infanterie-Regiments.

Samstag Metzelsuppe.-HA 9 Sü
Diners zu 70 Pf . u. Mk. 1.20  j „ bekannter Güte.

Net di haltige FrühftLS ». und Udenvtarte.
ladet ct fltfrcgft  eül ilcrni . iiuorje.

in schwarz und farbig

von Mb. LK . OO , 14 . £b® ,  LG .— , 18, — , ZO .— bis zu den feinsten

offeriert in ausserordentlich grosser Auswahl

ü Wiesbaden,
Michclsberg 16,

Ecke Hochstätteostrasse.

Hotel Erbprinz,
MaüritiHBji -Bata: U»

Täglich : lionzrrt de « belielsteis
SSnrnen -8trs »iir!!- etnl Iie »tes 's>.

Direkt. : Jaeiiicke.

Tischweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte , sehr bekömmliche Tisch¬
weine , die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

fischwein . —.SS
Elahcliner. —. 7SI
Kiaiiitrnbcinier . . . —
Sücrsleiacr . —-SW
S{ri )nrlier . —
<8estricli **r 33lsel . . ®«—
Rbcr . fflo «rler . . . . —*®*»
Bteinicher (Mosel) . . —•'*®
Bng :elI »« !BMep (Rotwein) —»8S
Bei 13 Flaschen 5 Pf . billiger.

Große Preislisten über Rhein -,
Mosel-, Südweine u . Champagner

zu Diensten . K75

Willi . Heini *. Bleck,
Ecke Adelheid - u. Oranienstrasse.

Bezirks -Fernsprecher 216.

Unschöne u. lästige

vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. i .4 k.,
5 Pak. 4 .50 Mk. — Nur

Kiieipp-ii.Eftformfiaiis
InnftlwLPii Ö9 Rhein str. 59,

" , 54 Kirchgasse 54,390

KOOG
fach bewährt hat sich der 326

Deutsche
BLntreimgnngs-

Tee von AvoLH . Otto Lilie,
Marii .str. 12 — Kart on 50 M.

!ff.Süßrahmbilttcr!
per Pfd. Mk. 1.4V.

ffiYamz Bender ja *. ,
Butter « n. Eierhandluug.

Telephon 8968._ Hekn cn stratze la.

Junges
Psertzefleisch

la Zmr la OmaliLät
empfiehlt

E . Ullmann,
Telephon 8244. Mauersaff« 12.

Zur Marksvnrg.Morgen Samstagr
GroßesKSchlachLssU,

woru freundlichst einladet
Al» »-» , Schie rsteine rstr. 19.Wiiärii

Morgen Sonnabend:«WM
wozu freund!, einladet

Hei ««rieSe Itrms . Cüö

Restaurant Gödel,
Kriedrichstratze 28»

Morgen SamStagrMchclin-Pe,
wo zu frdl. ein!. SB . snoUroann.

Sereitt für Wische Geschichte
itnö Literaturp Wiesbaden._
Sonntag , den 13. März 1910 , abends präzis 8 8/t !ryr,

im Saale der „ Hoge Plato '̂, hier, Fricdrichstraße 27:Lsrtrsgs- khö  leiiifitioHMsaii)
von KicSiard CJoStz, Regisseur und Schauspieler aus Berlin:

„Emsie iinä heitere jiifdie ZilhtMgm".
Gäste — wie stets — willkommen. F570

Der Vorstand.

H ©mitten der fieben aas ftalUnfe aerfrled. Jade»
findet am Samstag , den 12 . März , abends 8Vs Uhr , im
unteren Saale des Saalban Turngesellschaft , Schwalbacherstr. 8, die

purimfeier
statt.

Im Interesse einer sofortigen Hilfsaktion wird um recht zahlreiche
Beteiligung gebeten.

WchireG-VersmmiW.
Unsere Parteigenossen werden darauf aufmerksam gemacht, daß laut

Bekanntmachung die Einladung zur heutigen Wahircchts-Versammlung

nur an die liberale Bürgerschaft
gerichlet ist, daß wir also an der Versammlung nicht teilnchmen können.

Me fümiefttiag der Waldm. Partei.

inglisches Büffet
Samstag, 12.März 1910:

lostiim -Fest
8L

Bar Clou äer IkMeitr YaraBstaltnspn.
4015

Qotei ÎnVLRtmt
zn verkaufen.

ZVegen Unfgabe des Hotels gebe Salon « und Schlaf¬
zimmer - MÄbel , Silber , Weißzeug , Teppiche , Fenster»
ÄeLoratione » rc. re . sofort billig ab . 407

Hotel Grether,
Mnseumstrahe 3.

fätbetti md lhe«. Wasihaajtdit
£.pfjuer&iitftöiBBinj,«.».d.8.

(früher K. Grosch ),
Kirchgasse 34 , Tannnostr. 19 , Nette!beckstr. 14.

fUjP* V'ricnston 1002 . "MM 388

..Zum Krichsupfel ',
116 Dotzheimerstroß « 116.

Morgen Snnistagr

MchelsnPflc,
wozu frdl. cirrladet « -- «tsv Stahl. 1

Prima Kitt !» neue
Orange n - Mar m elad e
noch engl. Muficr hergetellt, ausgewogm
u. in Töpichen, jowie alle andere Sorten
sst«. G«lee> u. Marmeladen empf.

Ma y«*r , Demspeestraßeö,
aw Merkt.

Saat-Kartosscln,
Friihrosen, Kaiserkronen, Industrie sind
kingctroffen. 84850
Lvst- u . » artoff «! »Arosihansinng
tlu . Mnapp , Zahnstr. 42- Tel. 3129.



n
Jeinfle

»lutOranqen,
Paterno -Früchte , vorzüglich von Geschmack und Aroma,

Stuck von7 Pf. an
empfiehlt

Konfirmanden-Anzüge
In hervorragend schöner Auswahl , fertig
am Lager, in schwarz Cheviot, Melton und
Tuehkammgarn , sowie dunkelblauen Stoßen.
Die Verarbeitung ist, selbst in den billigeren
: : Preislagen , eine äusserst sorgfältige . : :

Ms Preisl:p :Zr.Mk , 12.- , 14.
20 .—. 22.

10.- , 18.—,
24 .— bis 55.—.

Sette 8 . Frettag , 11 . März 1K1Y. Wiesbadener TagdlstL . Abend-Nusgabe , 1. Blatt . Nr . 118.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

K27

PRÄZISIONS -UHREN
ZU OSTERN.

Klita bitffge Uhr iot immer eit»« teure Uhr , denn «i« erfordert im *aflMSr1tdh
StofHtrvtvrca . AuMcrdem penüft «le niemals d-to Ansprüchen unserer Zeit . Der
wwMieme Menweh benfttigt eine moderne Uhr . deren stilvolle * öehöuse ein keaftboMM
Work «otbÄlt , dessen Herkunft für erstklässiges Material and hdebete lxr <«tu <n>g»-
flUsißkeit g* rautsert , Kaufen Sie aru Owtern keine billige Uhr Wählen Sic im eigenen
latcrosee ein » moderne Präzisions - Uhr,  die den Träger Menschenalter hin¬
durch erfreut . Di « bedeutendste Auswahl « Her bewahrten Systeme finden Si«

twri

JAKOB BENDER ,Wilhelmstr .42,WIESBADEN.
Reparatur -W erkstStte.

Totai »Ausverkauf ®
Wegen Geschäfts-Verlegung nach

Neubau Luisen platz/Rheinstr.
müssen

ca. 20,000 Rollen Tapeten
in. den nächsten 14 Tagen geräumt werden und gebe ich diese zu jedem

annehmbaren Preise ab.
Auf Linkrusta, Linkrusta- Gebrauchs-Artikel, Linoleum-Reste,

Buntglaspapier bedeutender Preisabschlag.

Telephon 3025 . AZMH JHIilE ® Adolfstrassö 5

onfirmat io ns-Gesche nke
i für üüsüctaeg 'E u . iCfiab ®n a

Beiz . Neuheiten . Grosse Auswahl.
— Niedrige Preise . — K86

€asp ü Führer » Kirchgasse 48.

Allen voran

sind die echten K ®®sba ©Ii -Maff ©es

frisch, p. V;2 Pfd. 55 Pf., 86 Pf,, 70 Pf. u. 86 Pf.
Bertha Bossbach,

Konfitüren und Kaffse-Handlung.
SS ms*  Lamggasse ES

(Botel firanz ).

(SS»Li»

Welt¬
berühmte

Zwjeckiaassiiste

Unterkleider
als

Hemdhosen,
Untertaillen,

Spencers,
Hemden,

Hosen.
Die

Unterkleidung:,
die der heutigen Mode in Tollkommener
Weise Rechnung träft , j Ich mache
ganz besonders auf meine »ornhgliohen
Beinkleider (sog Tights ) aufmerk¬
sam , berge «teilt au » bestem Mate rial
in Seide . Wolle oder Baumwolle , in
hrgieBisolier Beziehung das Beute and
Plastischste , da * geboten werden kann.
Eiue grosse Auswahl zu billigen Preisen
ermöglicht jeder Dame die A s haifung
die er vo lkommenon Unterkl ddung,
nicht allein für Reise u. Sport , sondern
auch jeder krau , die im Beruf flehen
steht . K.idS

Franz Schirg
Hoflieferant

'Webergass © 1 — Hotel Nassau.

□ CK-* ' S

Aparte Neuheiten in

Golfjacken.
Denkbar grösste Auswahl in den neuesten
Farben und Mustern . Vorzüglich sitzende

Fassons . Billigste Preise.

Sfjawfs. Sportmützen.
L» Scbwench,

JTJüf) [gass <2 11 —13. K84

Alt Konfirmations-Menke empfehle mein gross ■ Lager in

Taschenuhren,
Gold - u . Silborwaren.

E . Bücking,
Lancfaiuie 9.
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